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||) IV. Vierteljahr

Börsen- and Handelsblatt « Nachrichten

Die nun beginnenden Jahrestageder
November-Revolution und des
Waffe nstillst and s Vertrages fin-
den das deutsche Volt in einer besonders
schwierigen, ja unglücklichen Lage. Bis zur
Wehrlosigkeit entwaffnet, wird Deutschland von
seinen vielfach noch in Waffen starrenden Fein-
den in unerträglicher Weise gehaßt und anS-
gebcntct. Endlich schien die Schwelle von der
Waffenstillstands- zur Friedenszeit überschritten
werden zu sollen, wahrlich kein hoffnungs-
voller, immerhin aber der erste Schritt auf dem
Wege des Wiederaufbaues. Aber selbst das
voM Versailler Friedensvertrag bestinunte
Elend schien den Feinden noch nicht groß genug
fiir Deutschland. Ehe sie mit dem Protokoll
über die Ratifikation des Friedens Abschied zu
nehmen hätten von der Möglichkeit, ohne
Kriegserklärung in Deutschland einzumarschte-
ren, so ost sic unzufrieden wären, sollte ans dem
unglücklichen Laude noch mehr heraitsgesogeu
werden. Deutschland soll den Weg zum Frie-
den noch einmal mit schwerem Zoll bezahlen.
Die Note der alliierten und asso-
ziierten Mächte vom 1. November
gibt sich zwar in den ersten Sähen als Ein-
ladung an die deutsche Regierung zur Teil-
nahme an der Zeremonie der Protokoll-Nieder-
leguug, der das Inkrafttreten des Friedens-
vertrages zn folgen bätte, aber daun kommt der
lapidare Satz: „Die alliierten und assoziierten
Mächte haben beschlossen, den Vertrag nicht in
Kraft treten zu lassen, ehe die Ausführung der
von Deutschland durch das Waffenstillstands-
Abkommen und die Zusatzverträge übernomme-
nen Verpflichtungen, die nicht erfüllt sind, ge-
regelt und bestimmt ist." Die deutsche Regie-
rung soll daher den zu der erwähnten Zere-
monie abzusendenden Vertretern unbeschränkte
Vollmacht geben zur Unterzeichnung eines von
den Gegnern aufgesetzten Protokolls, das die
behaupteten Versäumnisse und die Bußen auf-
zählt, die von Deutschland dafür zu erlegen
sind. Von den Einzelheiten, die ein emsiges
Absuchen aller Beraubungs Möglichkeiten ver-
raten, ist hervorzuheben die Forderung, fünf
leichte Kreuzer soivie Docks, Schlepper und
Bagger zu insgesamt 400 00(1 Tonnen auszu-
liefern: eher dürsten auch die „Verbrecher"
von Scapa Flow nicht in die Heimat
zurückkebrcn. Tas aber ist nicht die ein-
zige Drohung. Am Schluß steht der
Satz „Sofern Deutschland diesen Ver-
psiichiungen in bin vorgesehenen Fristen
nicht nachkommen sollte, behalten sich die alli-
ierten nud assoziierten Mächte vor, alle
militärischen und andere Zwangs-
maßnahmen 311 ergreifen, die sie
für an gezeigt erachte n." In diesem
Satze liegt die niederschmetternde Bedeutung
der Rote. Deutschland soll unter dem Da-
mokles-Cchwcrt bleibe». So entsteht dieselbe
Zwangslage, in ver am 23. Juni die National-
versammlung iibcr den Versailler Frieden ab-
gcstiiumt hat. Wie ernst damals die Gefahr
für Deutschland gelvcsen ist, tvar letzthin der
Finanz Rede Lloyd Georges zn cnt*
nehmen, ber im Unterhause darlegte, ein wie
großes Glück es gewesen sei, daß England bis
zum Juni nicht in dem Umfange demobilisiert
hatte, wie es die Sparsamkeit erfordert hätte.
Bis zum letzten Moment sei man in Paris sehr
zweifelhaft gewesen, ob Deutschland nitter-
zeichneil würde: darum habe man sich auf
einen Marsch nach Berlin v 0 r b e -
reiten müssen. Das war der Druck, unter
dem in Weimar die Abstimmung fiir die
Unterzeichnung entschied. Unter dem gleicheit
Druck sollen jetzt von Deutschland Verpflich-
tungen eingegangeu werden, die nicht nur gegen
Gerechtigkeit und Würde verstoßen, sondern
auch Keime des vollständigen Ruins enthalten.
Die Führer der Schiffahrt- und Schiffbau-
Kreise haben darüber in wahrhaft erschüttern-
den Worten das Erforderliche gesagt.

In Berlin ist die Bestürzung über den
neuen Erpresstmgs-Schritt-groß. Aber die Ent-
schlüsse werden ersreulicherweise nicht überstürzt.
Mit Ruhe muß die G e s a m t l a g e Deutsch-
lands und das Kräfte Verhältnis zu den an-
deren Staaten geprüft werden. Leider kann
das Ergebnis der Prüfung keine Lichtstrahlen
erkennen lassen. Rom erhebt sich in keinem der
Großstaaten eine erhebliche Stimme für Scho-
Mtng und Wiedcranfrichtttng Deutschlands.
Zwar wird oft recht laut die Erkenntnis ge-
äußert, daß Deutschlands innere Kraft verhält-
nismäßig schnell neu zn entwickeln, daß sie un-
entbehrlich sei für den Wohlstand der Welt.
In politische Taten aber setzt sich diese Erkennt-
nis nicht nm. Roch behauptet der auf scho-
nungslose Ausbeutung Deutschlands gerichtete
Kapitalismus das Feld. Allerdings hat er
schwere Kämpfe zu bestehen. Der a m e r i k a -
ni sche Bergarbeiter-Ausstand I
nimmt geivaltige Ausdehnung an und scheint
mir schwer zu bewältigen. Arbeiter-Er-
folgcbeidcil englischen Gemeinde-
wahlen deuten auf den Niedergang des
nationalistischen Systems Lloyd Georges.
Niederlagen der Heere Koltschaks
»ndJudenitschs erwecken neue Besorgnis
für die in Rußland angelegten Kapitalien und
zerstören die Hossnuug ans Erträge, mit denen
die schweren Lasten der Kriegsschulden ge-
mildert werden sollten. Eisenbahner Ausstand
bet der französischen Staatsbahn, Aufruhr
in Lille, Ausstände in Aegypten bilden
Symptome ähnlicher Gefahren. Roch aber
segeln die Staatsschisfe der Entente-
Mächte ruhig und sicher durch das be-
wegte Meer. Roch haben ihre Lenker keinen
Blick für Eventualitäten, bei denen sie bereuen
könnten, in der Ausnutzung von Deutschlands
Niederlage weit über die Grenzen ihrer be-
sonderen und der allgemeinen Mensihheits«
Interessen hinausgegangen zu seht. Aber das
hilft tlns nicht für den Augenblick. Trotz man-
chen Interessen Gegensatzes der Mächte fehlt
der deutschen Politik jegliche Handhabe zur
Organistenmg dcS BM>erst»mdes gegen die
furchtbar en .-.umninüge».

Besser ist die Lage i m Innern. S»
trostlos verworren wie im Juni, als über den
Friedens Vertrag abzustimmen war, steht es
heute in Deutschland nicht mehr aus. Die Straße
ist ruhiger gelvordeu. Versuche, sic zu erregen,
fehlen allerdings nicht. Aber großer Aufruhr
ist jevt nicht mehr so leicht zu stiften. Für die
Revolutions Gedenktage sollte nach
dem Willen der Radikalen der noch immer nicht
beendete Berliner Metallarbeiter Ausstand er«
tveitcrt tvcrdcn zum «Generalstreik. Der gefähr«
liche Plan ist gescheitert an der Vernunft der
Arbeiterschaft und an der Festigkeit der Regie-
gierung, die sich mit einem kräftigen Ausruf an
die Oesfentlichkeit wandte und dem Worte die
Tat folgen ließ mit der Auslösung des Ber-
liner Vollzugs Ausschusses und der Verhaftung
von Kommunisten und Anarchisten. Hoffentlich
wirkt diese Energie abschreckend ans die Massen,
die etlva geneigt wären, neuen Aufruhr Vcr«
sucnen nachzugeben. Tenn die «ersuche werde«
unzweifelhaft fortgesetzt werden. Schon der
Tod des Unabhängigen--Führers
H aase bietet den Agitatoren allerhand An-
haltspunkte zur Inszenierung neuer Kund-
gebungen. Günstig ist ihnen der Bode» auch
wegen des noch immer anhaltenden Wirtschasts-
Elends. Die Sperre des Eisenbahn- I
Person en-Verkehrs bringt den Umfang
des Elends drastisch zum Ausdruck. Ric hätte
sich die Regierung zu einem solchen Schritt ent-
schlossen, wenn nicht die Gcsahr, der Kälte -und
dem Hunger zil erliegen, in nächste Nähe ge-
kommen wäre. Nur der Erfolg kann die An-
wendung eines so viele Schäden persölllicher
und wirtschaftlicher Art mit sich führenden Mit-
tels rechtfertigen. Zunächst aber ist die Folge
eine gedrückte Stimmung in allen Volkskreisen.
Sie wird nicht gerade gehoben werden durch die
Einblicke in das Vorgehen des alten Regimes,
wie sie aus der V e r n e h m u n g v o u B e t h-
in a u n Hollwcg u n d Zimmcrinann
im Untersuchung :- Ausschuß zu gewinnen sind.
Der gclvaltige Aufwand an Gut und Blut, an
Körper- und Seelcnkrästen mußte vergeblich
bleiben, wenn von so schwachen, ungewandte»,
unsicheren Händen die Reichsgeschäfte geführt
wurden. Es bleibt die verhängnisvolle Tat-
sache bestehen, daß Bethniann Holliveg und
seine Leute das Staatsrnder auch dann noch
nicht aus der Hand ließen, als sie längst erkannt
haben mußten, daß sie gänzlich außerstande
waren, ihren Willen zur Geltung zn bringen.
Sie wurde» sich nicht belvußt, ein Friedens-
hindernis schort deswegen zu bilden, tveil sie

n verantwortlich waren flu- hie Politik des >
Sommers 1914 und oezierdnah auch »etaiü-
wortlich wurden fiir den ^Ertrag des Krieges.
In ihrer Unsicherheit wurden sie der Spielball
der in erbittertem Kampfe miteinander liegen-
den Annexionisten und Pazifisten, um mit
diesen etwas einseitigen Wirken die damaligen
Gegensätze zii kennzeichnen, die im Streit
um den unbeschränkten Uboot-
Krieg ihren Höhepunkt fanden. Die An«
wendiing dieses Mittels bedeutete den Miß-
erfolg der Bethinannscheu Methode. Und doch
wich er -nicht vom Platze, den er erst ein halbes
Jahr später, und auch dann erst unter stärkstem
Zwange geräumt hat. Die Folgen jener un-
heilvollen Methoden lasten auf unserer trau-
rigen Gegenwart. Sie kominen wieder un-
mittelbar zur Geltung in den furchtbaren
Entente Forderungen, zu denen jetzt in Füh-
lung mit den Volksvertretern die Regierung
sich zu stelleir hat. Daß auf die Frage der
Entente nicht mit einfachem Ja geantwortet
werden kann, ist bei der Tragweite der Forde-
rnngcn selbstverständlich. Das glatte Stein
wird ausgeschlossen durch die Zwangslage.
So bleibt wieder nur der Versuch, durch Ver-
handlungen Ermäßigung der Ansprüche zu
erlange«. Sehr aussichtsvoll scheint er nicht.
Wir müssen fürchten, daß diese Protokoll-
Erpressung dem deutschen Volke ebenso wenig
erspart toerden ivird, wie vor einem Jahre der
unglückselige Waffenstillstands Verttag, x.

Noch ein Notruf aus Hamburg

nach Berlin.

Nach dem Deutschen Wcrftausschuß, dem
Verein Hamburger Reeder und dem Deutschen
Seefabrtsausschiiß hat jetzt auch die Ham-
b u r g e r Handelskammer einen Pro-
test nach Berlin gegen den neuen Erpressungs-
versuch der Entente gerichtet. Er lautet:

An das Auswärtige Amt, Jöertin.
Die Forderung der jüngsten Entente Note

wegen Auslieferung von
Schtvimmdocks, Kränen, Schlep-
pern und Baggern erscheint der Han-
delskammer unannehmbar. Ihre Er-
füllung würde Einstellung deS Be-
tricbcs derWersten bedeuten, den
Wiederaufbau der Seeschiff-
fahrt auf Jahre hinaus l a b m -
legen, die Instandhaltung des
Fahrwassers der Elbe u n m ö g -
l i cf) machen. Hamburgs Stellung als
Hafen- und als HandelSplav würde dadurch
in bochstem Grade gefährdet und damit die
Fortführung der Wirtschaft Dcntschlands für
absehbare Zeit ausgeschlossen. Im allgemei-
neu Interesse des Reiches und mit Rücksicht
auf die besonderen Interessen Hamburgs muß
schärf st er Widerspruch erhoben
toerden gegen den Versuch der Feinde, noch
kurz vor dem Inkrafttreten des Friedens
inner nichtigen Vorivänden weitere vernich-
tende Schläge gegen Deutschland zu führen.

Handelskammer Ha m bürg.

Bestrafung
einer nordschlerwigschen Dänlingr.
lr. Hadersleben, 8. November. (Draht-

bericht unseres Vertreters.) Beim Aufenthalt
des französischen KricgSschif'cö Marseil-
laise tu beit nordschleswigschen Gewässern
batte Rechtsanwalt R a v n in Flens-
burg eine B grünuxasrede gehalten. Er wurde
vom Oberlandesgericht seines Amtes
al? Notar enthoben. Auf seine Be-
fchioerde hat der Oberste Disziplinarbof. die
A ne i •? e n t f e v'N n g v e st ä ! i g t.

50t eine mtenmlionateAnleihe.

Max Warburg an Lord parmoor.

Der mehrfach erwähnte Brief deS Herrn
Mnr Warburg an Lord P a r m o o r bat
folgenden Wortlaut.

Hamburg, 22. Oktober 1019.

Fijfht the Famine Council,
London W.C. I.,
High Holborn 329.

Sehr verehrter Lord Parinoor!
-ach erhalte von dem Fight the Famine

Council eine Einladung zur Konferenz am
29. und 30. Oktober, fiir sic ich danke; tch
bcdaurc, daß es mir nicht möglich ist, der Hott
serenz beiwohnen zn können, deren Zweck Ich
außerordentlich begrüße.

3« Punkt 4 der Tagesordnung: eine durch
die Liga der Nationen ans internatio-
n.a l e r Grundlage garantierte Anleihe,
gestatte ich mir, mich in Folgendem kurz schrift-
lich zu äußern:

Der Weltkrieg kann in finanzieller Bczie
düng nur von der ganzen Welt gedcilt wer-
den, denn die in finanzieller und ökonomischer
Beziehung geschlagenen Munden sind in ver
ganzen Welt bemerkbar und werden auch ans
viele Jahre hinaus itori) in der ganzen Welt
fühlbar sein.

Es ist unmöglich, für die nächste Zeit daran
zu denken, den Austausch von Waren in der
ganzen Welt lediglich mit den gleichen Methoden
wie vor dem Kriege zu erledigen. Man wird
jedenfalls vorübergehend neue Hilssmethoden
anweuden müssen.

Hierzu würde die Liga der Völker Helsen
können, wenn sic wirklich ein Völkerbund tonte.
Der jetzt vorgefchlageuc Völkerbund ist aber so
konstruiert, daß man von ihm die Erledigung
nicht erwarten kann.

Der Völkerbund müßte daher geändert, und
es müßten alle Länder ausgenommen werden,
oder es müßten, da die Zeil drängt, schon vor-
her durch eine internatienale Anleihe Schulden,
die gemacht sind, und Schulden, die noch ge-
macht werden, reguliert werden. Die Anleihe
müßte in allen Ländern frei von allen Steuern
sein und in allen maßgebenden Währungen zu
bestimmten' Paritätssätzen ausgestellt werden.
Die Anleihe müßte dadurch sichcrgestcllt sein,
daß ihr Zinsendienst in allen einzelnen Län-
dern an erster Stelle vor allen anderen Aus-
gaben rangiert; die Sicherheit wäre dann die
denkbar größte, die Anleihe würde in der gan-
zen Welt als beliebtes Anlagemittel genommen
und damit fast den Eharaller einer Zal'l'.ings-
miltels erhallen.

Ich sonnte mir vorstellen, daß um» e,ne>>
Schlüssel für den UmtmiRh derjenigen Anleihen
findet, die während des Krieges von einem
Lande dem anderen Laude gegeben ivorden
sind. Hierzu tvürden auch die Schulden zu rech-
nen sein, die die kriegführenden Staaten in den
neutralen Ländern anfgenommen haben, indem
die neutralen Länder für ihre Forderungen der
artige Anleihen zu nehmen hätten. Dann wür-
den nach Durchführung einer solchen Trans-
aktion keine auswärtigen Kriegsanleihen mehr
existieren. Mit dem im Innern aufgenommenen
Kriegsanleihen hätte sich jedes Land selbst ab-
znsinden.

Der zweite Zweck der internationalen An-
leihe würde sein, nicht nur diese alten auswär-
tigen Kriegsanleihen und Ktiegsvorpflichiungeu
zu erledigen, sondern auch für Ankäufe von
Rohmaterialien und Lebcustnisltln Mittel zur
Verfügung zu stellen. Dicicutgen Länder, die
verkaufen, müßten in bestimmtem Nmstrnge
internationale Anleihe in Zahlung nehmen.

Für die Einigung über eine internationale
Anleihe wäre in Versailles der gegebene Ver
bandlungsort gewesen; das ist versäumt. Jetzt
lvird eine solche Anleihe erst möglich sein, nach
dem folgende Gestchisfnin.te beobachtet werven:

Die auswärtigen Verpflichtungen der Län-
der, die Krieg geführt habe«, müssen aus ein
erfüllbares Höchstmaß begreutt werden. Ter
Friedensvertrag von Versailles kann als frei-
willig geschlossener Friedensverirag überhaupt
nicht bezeichnet werden. Man bat den Frieden
ohne mündliche Verhandlttttgen tatsächlich ein-
fach diktiert, so daß von keinem ruhig bettfen-
den Menkchen das, waS gezeichnet worden ist,
als das Resultat sachverständiger Unterhändler
angesehen werden kann. Das demsche Volk ist
trotzdem fest entschlossen, den Vertrag so weit
zu crfülleit, als es in der Lage ist; verlangt
man mehr, so führt man ein Unglück herbei,
das nicht nut Deutschland trifft, sondern auch
auf alle andern Lättder zurückwnkt. Das be-
reits hat e sichtbare sinanziclie lshaos aus dem
Wechselmorli wird weiter um sich greifen und
wirtstuas lieh dauernd die ganze Welt beunrnhi.
gen. So lange solche Ausführungen, wie der
französische Finanzminisier, Herr Klotz, sic ge-
macht bat, noch möglich sind, ist ernsthaften
Ftnanzleuten die Grundlage für jede Diskussion
genommen. Man wird über eine internatio-
nale Anleihe erst sprechen können, wenn aner-
kannt ist, daß die Verpflichtungen aller brttoffe«
neu Länder aus dasMaßderAus-
f ü h r b a r k c i t z u r tt ck z n s ü h r c n sind.
Kein Land darf wirtschaftlich und finanziell be-
lastet und als dauernd ruiniert den Pakt be-
ginnen. Die Völker dürfen nicht uuicr dem
Druck eines Vertrages leben, der ihnen abgc-
preßtwu de mtdun.rsüllbar ist; sie dürfen nicht
unausgesetzt wegen der Unmöglichkeit der Lei-
stung in Verzug geratet! und dadurch neuen
Drangsalierungen und Beunruhigungen au-.--
gesetzi seht; sie müssen erst wieder lebensfähig
gemacht werden. Dann erst sind Alhmosphärc
und Grundlage gegeben, um iüiernational eine
Losung dieses außerordentlich verwickeUeu W.lt-
sinatlzpcobcems zu siudeu.

Und noch eilt* *: Auch für das wirlscha'.t-
Fche Leben gilt, IvaS für die Kriegsui-rung rich-
tig i|i: schneller Cttifchluß. Werden au sich
richtige Entscheidungen zu spät getroffen-, so
sind sie wertlos. Seit Kriegsende werden dir
Uebertegungeit bingezogek. als wenn die Ent-
scheidungen in Langsamkeit getrosten tvctbeit
könnten, ohne das wirl chafeitchc Leben aller
nicht nur der direkt beteiligten Rationen zu ge-
fährden. Eile tut notl

Mit vorzüglicher Hochachtung,
sehr verehrter Lord,

ganz der Ihre.
(Untcd*xift.)

Dieses ist lediglich meine persönliche An-
sicht; ich habe kein offizielles Amt.

n

Flensburg deutsch!

vy Es ist das Recht der Minderheiten, viel
von sich reden zu macken; cs könnte sonst sein,
daß man ihr Vorhandensein ganz vergißt. Die-
ses Rechtes haben sich die Dänen in Nord-
schleswig eingehend bedient, und so kam rS,
daß man nich: nur in unserem Rorden, son-
dern in der ganzen Welt mehr von ihnen redete,
als sie es ihrer Zahl und Bedeutung noch ver
dient hätten. Ganz besonders tritt das bet der
urdeutfchcn Stadt Flensburg hervor. In
einer Denischrift, die der Magistrat dieser Stadt
kürzlich veröffentlicht hat, wird nackgewiefen,
wie unbedeuiend das Dänentum nach Zahl,
Sprache, Kultur und Gesinnung von jeder tu
der Stadt war. Bei der Voikszäytung 1916
haben von 60 922 in Flensburg ortsanwesev
den Personen 3936 — 6,46 Prozent, ihre
Muttersprache als dänisch oder deutsch und
dänisch bezeichnet. Nach der Siatisttk der
Volksschulen sprachen 1903: 7,7 Prozent, 1918:
6,4 Prozent der Kinder dänijch. Der Prozent-
satz der aus Rordschlcswig stammenden däni-
schen Bevölkerung Flensburgs ist also nicht
groß; die Einwohner der Stadt sind vielmehr,
auch soweit sie nicht in der Stadt geboren sind,
weit überwiegend deutscher Hcrkunst,
beziehungsweise stammen sie aus deutschen Ge
bieten. Die Geschäfts und Umgangssprache ist
seit Jahrhunderten überwiegend deutsch; der
dänische Gottesdienst tvar stets knapp besucht,
das dänische Vcreinswcien ging nach 1864 zu-
rück. Die eine in Flensburg erscheinende däni-
sche Zeitung, Flcnöborg Avis, zählt von ihrer
Gesamtauflage von 9000 nur etwa 1000 Abon-
nenten aus Flensburg. Die Zahl der aus
dänische Reichstngskandidaten entfallenen Stim-
men ist feit 1887 von 50,75 Prozent auf 3,94
Prozent im Jahre 1912 zurückgegangen. Die
Behauptung der Dänen, daß in den fozialdento
kratifchen Stimmen (feit 1881) viele ihrer
Stimmen enthalten feien, ist mmaebweisbar.
Man sieht also, daß für diese Zahl von
Dänen in einer deutschen Stadt viel zu viel Ge-
schrei gemacht wird und die Deutschen sich mit
Recht gegen dieses Aufheben wehren.

Die Deitkschrisi gebt aber auch noch auf
andere Fragen ein, so namentlich auf die,
die der Reichskanzler B anet in seiner Rede
bei seiner Anwesenheit in Flensburg besonders
betont hat, die Wichtigkeit der F ö rde
und ihrer Umgebung s ü r d a s Auf-
blühen der Stadt. Wenn er die Linie
die mitten durch die Förde geht, als .wider-
rechtlich" bezeichnet hat, so war das nut ein
sehr gelinder Ausdruck.

Das Ergebnis der Ausführungen der
Denkschrift läßt sich in Kürze folgendermaßen
zusammenfaffen:

1. Wie Fl^öburg seit Jahrhunderten
eine Stadt von d e u t s ch e r Kultur ist,
so sind auch gegenwärtig seine Einwohner
weit überiviegend von deutscher Abstammung
und Gesinnung; sie sind durch ihre peesön-
t-che« Beziehungen erheblich stärkt mtt
den rein deutsch.: G e e r t c tt

Schleswig Holstei >Is als mit Rord-
sckleswig vervuuden.

2. Die geographische Lage Flensburgs
und die daraus erwachsenen wirtschasttichen
Verhältnisse macken es zur Verhülnng schwe-
ren S.hadens für die Stadt, insbesond.re füt
ihren Großhandcl dringend erforderlich, daß
das seitherige Hinterland nach
allen Seiten tu möglichst großem Umfang«
erhalten bleibt, sic Weisen die Stadt in erster
Linie tms bis Aufrechterhalinng der engen
Verlundnng cklij der Mitte und dem Silben
des Herzogtums' Schleswig sowie mit den
übrigen Teilen Deutschlands hin.

:!. Das:in den mannigfachen engen Ve-
ziebitngett zn.dcr Stadt Flensburg stehende
nächste Hinterland muß unbedtugi auch noch
Norden yin in staatlicher Zusammcngrpvr g-
knt mit Flensburg bleiben. Das gilt vor-
nehmlich auch von der ganzenFlens-
burgerJnttensörde und ihrem

_ N o r d u f e r.
Nur ivenu diesen Gesichtspunkten Rechnung

getragen wird, find die unerläßlichsten Leven»-
bedingungen der Stadt Flensburg gewahrt.
Rach den Worten des Reichskanzlers darf man
hoffen, daß' nicht nur die Abstimmung dieses
Ergebnis zeitigen wird, sondern auch die Re-
gieruHfl fest bleiben wird gegen etwaige Wei ere
Uebcrgriffe der Entente. Aus jeden Fack darf
sie sich durch noch so lautes Geshrei der bänt-
scheu Minderheit nicht ins Bockshorn jagen
lassen!

$

Internationale Delegierte

für Flensburg.

Gr. Rendsburg, 8. November. (Draht-
bericht unseres Vertreters.) Zu der von einer
Korrespondenz verbreiteten Kopenhagener Mel-
dung, daß die internationale Kom-
mission für Schleswig Anfang nach-
stet Woche ins Abstimmungsgebiet komme,
woraus man schließe, daß das Jnkrasttrcten
deS Friedeusvcrirages und die Uebernahme der
Verwaltung des Abstimmungsgebietes durch die
internationale Kommission bevorstche, erfährt
das Rendsburger Tageblatt, daß lediglich
drei Delegierte der Kommission, kein«
Kommissionsmitglieder, zu technischen Vorberei«
langen nach Flensburg kommen. Die Schluß-
folgerungen bezüglich des JnkraslireicnS bei
FricdeirsvertrageS und der Uebernahme der Ver-
waltung im Abstimmungsgebiet durch die inter-
nationale Kommission schweben in der Lust.

n. Koprnhggeu, 8. November. (Draht-
bericht unseres Vertreters.) Der konservativ«
RattonalfondS von Dänemark hat für btt sog.
dänische Aufklärungsarbeit tu
der zweiten Zone von RordsckteSwig
JOS 600 Kronen jiu Verfügung gestellt.

1

Tagesschau.
r Di« »remis»« «ntionalbmammhinfl nahm einen

NWMäSSÄÄBU ÄSS
»ii f»alten.

am amerikanischen »«fefciuiflaaebiji sind von hcure
jinii J5. 9loVcmbtt alle »erwmmlnnaen politischen

fihatafierö verboten.
Mit de» S'eriirüs:. rimaSoit’eitcn im Hasen von

Gkant'urit imb brr ttrriihtunö beo Hanak von Stran-
Sur« na» H»nin«ei! sott, naht dem Teulps, balbinft
Stflonnt-n Werben.

Der schweneriick« Suiibeecal, beschlok, die Vor-

äWoeii‘ mit Äc rmmncnt>c <ä>tirter1ai|on
»nibenilflli» in Krosi treten zu lassen.

In den schottischen «emeinbewahlen hat die
«rbeiterbartci einen gleich biirchschlagenben Prrvl«
rrjieit iv e bei bett cnflliidtm Bemeiiweipoblen.

Ans beut internationalen Monflrefi Weiblicher
»«beiter in ©affttnaiott Unirbc Mditoffen mit bcr
Grrttlrtitnn einer banernben Crflantfoiton IM lHJtl
au Warten.

Die Koblenkomniission in Waitnuaton hesahl, bi?
. RU r Beeijbtqnna beb %rgqrbettfchreitr anolanbischen
’ Bfltffeil leine Vunlerkohlen titehi Jn Itelrrn. .

Die italienische Renierun« bcabsichlin!,. einer
Vriwdc atnerikanischer Bantleute die Ausdeniun« ber
Wallerkräiie beb Ireniinov ak Garantie für eine Rn-
(eibe twn 3 Milliarden zu übergeben.

In «eabbten sind all« »oUSbemouftrelioneu unter
ÄRbti'tiuna beb sosorlioen Gebrancho ber ilvassell ver-
Doten ioorben.

(Siebt auch „Leiste Drahimeldtmgen".)

Auflösung der hanseatischen

Gesandtschaft in Berlin.

bb. Bremen, 8. November. (Draht-
Jbetidjt unseres Vertreters.) Die B re in i s ch e

n Nationalversammlung nahm gestern abend
einen Antrag an, den Senat um eine Vorlage zu
ersuchen, nm eine selbständige ausivar-
tige Vertretung Bremens zu schassen.
Von den Rednern der bürgerlichen Fraktionen
»md der Mehrheitssozialisten wurde anerkannt,
daß die Interessen der Hansestädte
»v e i t a u s e i n a n d e r g e h e n rind es im
Interesse des bremischen Handels und der bremi-
schen Schiffahrt notwendig sei, eine eigene Ver-
tretung in Berlin zu schaffen, zumal die Weser
verein zige nationale Strom sei, wahrend
die Elbe und damit auch der hamburgische Hafen
»nehr oder weniger internationalisiert
Werde.

*

Wenn siir die Elbe und auch in gewisser
Hinsicht für den Hamburger Hafen — soweit die
Bestimmungen über die Tscheche Slowakei in
Frage kommen — die eben ausgestellten Be-
fürchtungen richtig sind, so stimmen sie doch

sticht sür die Trave. Im übrigen wurde auf
dem Hanseatentüg bet Demokratie in Lübeck
kürzltm noch die (M.e in eins a m keil vieler
hanseatischer Interessen .betont.. Immerhin
sprechen, wie wir schon früher betonten, mancher-
lei Gründe für die Auslösung der gemeinschaft-
l'chen hanseatischen Gesandtschaft, die nach
diesem Beschluß der Bremer Natlonalvetsamm
Intirt wob! end g ü ltig erledigt sein
dürste.

Nie neue Blockade

gegen Neuischlanö.

h. Haag, 8. November. (Drahtbericht un-
seres Büros.) Im englischen Unter Hause
fln b der Vertreter des Auswärtigen Amtes am
Mittwoch bezüglich der neuen Blockade gegen
Deutschland folgende Erklärung: „Der einzige
Sinn, in dem diese Blockade gegen Deutschland
durchgeführt wird, ist. daß für deutsche Schiffe die
freie Fahrt in der Ostsee zeitlich aufgehoben ist.
Diese Maßregel wird bei aller unumgänglichen
Rücksicht für unschuldige neutrale Ware, die in
deutschen Schiffen geführt wird, und für die lokale
drustche Fischerei und Küstenschiffahrt durch«
y e f ii h r t. Die Aktion ist das Ergebnis einer
IEn ts cheidun g der Fr i ede usko n sere nz."

Heimkehrer

ys. Koblenz, 8. November. (Dral'tberickt
Unseres Bertrettts.) Ein Zug mit 1000
Deut sch e it v o m S a iii t a t s p e r s o.
M st l, das aus Frankreich frcigclassen
»vurde, Pa,sirrte gestern den hiesigen Bahnoos
nnd wurde zu,n Durchgangslager in Linwurg
»vellerbefordcrt. Weitere Transport« sollen
»iniertvegs sein.

Bittens des anmiteuischen

K»hle«arbeilets!reiks.

„ Haag. 8. November. (Draht-
ber-cht unseres Büros.» Ausl <i n d V-
f d, e Schiffe erhalten in den a m e-
rika«ischen Häfen keine
Bunkerkohlen mehr und die
englischen werden nach H a l t -
I-st amerikanischen Ka-
blneit scheint Uneinigkeit bezüglich der
richtigen Politik im Kohlenarbeiterstreik
«ungebrochen zn sein.

SDtr leichtfertige Hanöfireichverstrch

von Judenitsch.

M

Ss-'



Hamburger Aremdenhlatt. Sonnabend, 8. November 1910.
2 Nbeu-.Ausgübx.

r

n?-A.’ÄrB3

Trotz ces Mangels an erst-
klassigem Pelzwerk sind wir
Inder Lage eine reiche Aus-
wähl dar In vorlegen zu können.

Ladage & Oelke

11 Alsterarkaden u. Neuerwall 11

mente zur Vorgeschichte des Krieges ihrem
Ende. ' *?"" 5"^ '
Karl K a n t S k y ^zusammengestellten

Prosessor Walter S ch ü ck i n g, haben die
zweite Korrektur fast erledigt, so daß bis zum
Ende der Woche mit dem Anschluß der zweiten
Lesung gerechnet werden kann. T»e Korrektur^
arbeiten sind deshalb etwas langwierig, weil

• - - ~ " - - ' i dem
Tas Erscheinen
" “ I er-

Besuch der Gräber der Revolutions Gefallenen
von den Unabhängigen angckündigt worden.

Beses ess aller Weil.

Schulsarmen. Der SiedlungSgedanke »st für bl«
Zukunft unserer Kultur von so außerordentlicher Oe»
beutuug, bnß er dem Heranwachsenden Geschlecht nicht
früh und eindringlich acniia einqcprägt werden tnnit.
«oit dieser Erwägung aus inachl der bekannte Püda-
a- oe Pros Lubwia ti u r 1111 in der Halbmonats-
schrift Der Siedler den Vorschlag, Cchnlsarmen
elnziirlchten Jede Schule der Städte soll mit einem
größeren Stück Land verbunden werben, dar von der
gesamten Schule in Kultur zu nehmen und auf das
der Unterricht In weitestem Umfange eiuzurichtcn ist.
Co erhalten die Schüler und CchUlerinucn gleichsam
ihr „LandcrziehungSheim" mit all dessen «orte.lcn und
ohne Einbuße der Segnungen einer häuslichen Er-
zicbuug Das geeignet, Gelände tnüficn die Staaten
und Gemeinden zur Verfügung stellen. Knaben« und
Aiädchensarmcn sind nachbarlich oder vereinigt, i- nach
vedars und Möglichkeit. Jede Schul,arm iväre in
vier Teile 311 gliedern: 1. Kieinkinbeigarleii mit Milch-
wirtschast, in dem die Kleinen vom Säuglingsalter bis
lut Schulpflicht Aussicht, Pfi-ae und Kost finden.
Zweitens Gartcuanlage, in der den einzelnen Rtnficn
Landpartellen nut Velvirtschastung und zur Pflege der
Kleintierzucht zugewiesen werben Drittens Spielplätze
und HandwerkSstältcn, in denen Raum für alle mög«
ild>cn Peweguitgssptcle und die Gelegenheit znr Er-
lernung der verschiedensten Handwerke geschafscn wird.
4 Wtldsarm. ein Stück Land, das der Jugend zum
freien Ausenthält für ihre Phantastebedlirsntsse über-
lassen wird, also Stätte ihrer Staubritterburgen und
Judianerkämpse, wo sie auch in den Reden Erholung
finden können Die theoretische Belrurting muß mit
der praktifil>e:i AnSfiihrtmi ans» twj. > rhnnben sein.

Bestechung^ und Schiederaffaren

in Prag.

O. Dresden, 8. November. (Drahlbericht
unseres Vertreters.) lieber den erwähnten
Bestechungsversuch in Prag wird
uns von dort heute mitgetcilt, daß in der
Vernehniung des verhafteten gedielt»«
chcfs im Finanzministerium, I i r a k, fest-
gestellt würbe, dieser habe dem Minister
B e n e s ch einen Scheck von 3 Millionen
Kronen angcbotcn. Der Minister wollte Jirak
fange« und bat ihn, den Schett bei der nächsten

Der Tiger.

ca. Basel, 8. November. tDrahtbcricht
unseres Vertreters.) Die Preßinsormation
meldet aus Paris: Hier sand gestern eine
dringende Besprechung unter den Kabinetts«
mitgliedern statt, die bezweckte, daß Frankreich
etwas unternehmen solle, um b i e 91 o t In
Wien zu lindern. Ter französische Gesandte
Alize hatte eine Unterstützung der Notleidenden
in Wien der französisch» Regierung dringend
empfohlen. Ruch fast das gesamte Kabinett
war der Ansicht, daß sich hier eine Gelegenheit
biete, um zwischen den Volkern das Band des
Friedens zu erneuern. Aber nach einer länge«
reu Rede Clemeneeaus, der von einer Hilfe
nichts wissen wollte, wurde die Unter«

3m Watt.

Di« Zlut v£m:uif, -er Sand liegt blos),
Blank glLiyl der Schlick Im Sonnenschein.

Gebt nicht in» Watt!

Fw«i Menschen schreiten hart am Rand,
Sir sind allein mit ihrem Glück

3m selben Land.

jern blaut der Priel. — 3m lichten Glan)
Schwingt sich die Möwe ob und auf. —

Geht nicht in» Wottl

/Dl« 3nsel lockt — wie nah der Strand!
Rur kurze Seit, dann sind wir da

3m sel'gen Eanbl*

Si« ziehen durch'di« belle Zlut,
D«!l warnt de» Regenvseiser» Rus:

Geht nicht in» Walti

Ein lauter Schrei — «in kurz« Kampf —
Sanft wozt die See. — Sie sind daheim

3m sel'gen Land.
yild« Bissen,

Ortimen^of del Hützel, Jtrete Golla».

st ü tz u It g abgclehnt. Clcmcitecau er-
klärte, daß falsche Schlüffe daraus gezogen
werden könnten, wenn Frankreich seinen Fein«

Itzealer, kmisk enO Msie»sch«st.

viel schlimmer

Arthur Kirch-
Komitees in
für schnelle
Maßnahmen

daß wir alle

Das Anwachsen

der englischen Arbetterpartel.
h. Haag, 8. November- (Drahtbericht u#

sercS Büros.) In den schottischen Ge>
m c i n b e w a h l e » hat die Arbeiterpartei
am Mittwoch eine» gleich durchschlagende» Ersoh
erzielt wie bei den englischen Gemeindcwahlm.
Sie hat Hunderte von Sitzen errungen.

gäbe: so schnell und so schmerzlos wie möglich
zu sterben. I: : .. "
Wiens wird dann auch der Ge
danke
Mensch
w i l l i g
sollen, H ui i « <
ylatz z u machen

Besondere Umstände verhinderten cs, daß
die Amerikanerinnen in tue schlimmsten Hunger-
gebiete kamen. Die Veröffentlichung des Aus-
rufs aber hat doch eine Wirkung gehabt. Am
20. Oktober erschienen gleichfalls im Ricnwe
Rotterdamsche Courant die folgenden Zeilen:

An meine Landesgenoffen!
Angeregt von dem Artikel Anhur Kirch-

hoffs, in dem er uns in so sch e.tl ch.r Weise
den entsetzlichen Ernährungszustand 'N den
Mittclreichen 'ennzcichuet, rufe ich allen, die
noch Anspruch daraus machen, ein »Mensch
zu sein", zu, sie sollen in ihren Gemeinden
ihre Einwohner ausrusen zur Bildung von
Komitees, die so schnell Wie möglich sür
das UnterbriNgen von deutschen, österreichi-
schen und ungarischen Kindern sorgen. <In
Ungarn muß der Zustand noch ' '
sein.)

Ich zweifle nicht, daß sich
host mit den verschiedenen
Verbindung setzen wird, um
Durchführung der gcwünsch en
zu sorgen. In der Hosinung,
nufere Berufung in dieser höchsten Not der
Zeit verstehen und mit Dan! im vorhinein Ihr

I. B. Th. H u g e n h o l z, Prediger,
P u r m e r c n t.

Letzte Orahtmel-ungen.

Herrenpelze

Sportpelze Damenpelze

Wiener Musikbrief. Aus Wien
schreibt uns unser musikalischer Mirarbeiter: Die
iRcgicnrng der Republik Oesterreich hat endlich
in feierlichem Kabinettsrat beschlossen, die ehe«
maligen Hoftbeater, deren alleiniger Besitz von
den Nationalstaaten angesochten, mit dem Frie.
densverirag jedoch uns zugesprochen würde,
in das Eigentum des Staates zu übernehmen
und die beiden Institute als Rattonaltheater
weiterzusühren und sür deren Dotation in jeder
Richtung zu sorgen. Dies ist das bedeutendste
künstlerische Ereignis Wiens, denn die Unsicher-
heit der Verhältnisse hätte beinahe bewirkt, dah
sich die Mitglieder der beiden Theater verlausen,
«in Unglück, das man nie mehr hätte gutmachen
können. Das Operntheater steht aus vollster
künstlerischer Höhe, nicht so das Burgtheater,
das bereits mehrere hervorragende Mitglieder
Verloren hat. Im Opernthearer beherrscht »Die
Frau ohne Schatten" den Spielplan. Run
wurde auch Pucclnis „Bohsme" wieder
aufgeführt und es gab des Jubels kein Ende.
Auch ein Neuengagement wurde vollzogen: das
des Hamburger Kapellmeisters Alwin,
der hier vor kurzem zusammen mit seiner Frau
Elisabeth Schumann ein Konzert gab, in dem
er mit der ausgezeichneten Wiedergabe der
Littaustschen Tondichtirng »Tod und Verklärung"
und auch als Bcgleitungsdirigcnt einen großen
Erfolg zu verzeichnen hatte. L. tt.

Carl-Hanptmann-Vvrlefung. Auch die Literatur
M In unterer Seit der «ros,Nadi« «In Betrieb Da«
«nipsanb man erscbrcctend deutlich, als Carl Haupt,
mann im Conticitt-öartcn vor einem kleinen streife
jlitaatittöcn“ Publikums hi einem groben Saal. ne.
Leidet in ein historisch stilisiertes Bicdermclcrkoslüni,
einige Gedichte und drei Cr-äblniigen vorms. Man
erlebte, daß nach einer wühlenden und quälenden
Schilderung einer 6t8 zum religiöser. Wahn aus
ethischer Leidenschaft «mporsepeitschteu Seele, alS

Keine Revolutionsgesenk eiern

im amerttamschen Äesetzungsgebiet

ps. Koblenz, 8.November. sDrahtbericht
unseres Vertreters.) Dir amerikanische
Besatzungsbehörde erlässt eine Bekannt-
machung, wodurch von heute ab bis zum 15. No-
vember alle V e r s a m m l u n g e n p o l i 1 i.
scheu Charakters und solche, die die Revo-
lution von 1918 in zustimmendem oder miß-
billigendem Sinne znm Gegenstand Haden, ver-
boten sind. Das Verbot bezieht sich nicht auf
die für die Gcmeindewahlen bereits genehmigten
Versammlungen. Cs handelt sich hier offenbar
um eine Maßnahme zur Verhütung revolutio-
närer Propaganda anläßlich bet NcvolutionS-
jahrcsfeier.

Die Raöauszenen

im Neuköllner Raihause.
Berlin, 8. November. (Drahtberichl

unseres Büros.) Die Radauszeneii im Neu-
köllner Natyause haben gestern in später Abend-
stunde noch eine Fortsetzung gesunden.
Nach Wiederaufnahme der für eine Stunde aus-
gesetzten Verhandlungen fetzte der Skandal von
neuem ein. Als bei der namentlichen Ab-
stimmung der Antrag, den kommunistischen
Arbeitcrräten für die Folge alle Mittel zu
verweigern, angenommen worden war,
stürmten viele Tribünenoesucher, meist junge
Burschen und Weiber, die Treppe hinunter
zum Sitzungssaal der Stadtverordneten, und
im Vorraum kam es zu einem neuen Zusam-
menstoß mit b;-n Stadtvertretern. Diese hatten
beit Saal schne'l verlassen, weil von den Tri-
bün.n mit Stühlen nach ihnen ge-
worfen wurde. Dabei wurde ein Stadt-
verordnet r leicht verletzt. Va d war de ver-
ktärkte Sicherheitswehr zur Stelle,
die'setzt die tzärnrmacher «'was unsanft an
d i e Luft setzte, so da» die ersten Punkt«
der Tagesordnung erledigt werden konnten.

Gustav Brecher birigiert. Beide Künstler gastieren
außerdem am Sonnabend, 15. November, in einer Nuf-
füljruna der .Meistersinger", in der Feinhals den HanS
Sachs singt. Am Mittwoch 12., und Donnerstag, 13.
November, finden Gastspiel« bet Frau Elisabeth
S d) ii in a n n vom äöiurcr CjxrnijcuS statt, die als
Adele in der .Fledermaus" und als Margarethe uiiftriti.

Hamburger Konzerte. Jnfotgs der Berkehrs-
schwieiiakeiten kann Herr Pros. Felix Derber-Coedner
«um IIL Philharmonischen Konzert am 17. November
nicht rechtzeitig eintresfen, und auch der Komponist Herr
Walter Braunfels, dessen Phantastische Erscheinungen
eine-! Themas von Bcriivz auf dem Programm standen.
Der über dieses Werk am Sonnabend angesetste Vortrag
fällt deshalb aus. Herr Pros, von Hausegger wird
eine Kamm.'rshmphonie von Ernst RoterS lUraufsüh-
rung) zu Gehör bringe», alsdann den Don Juan und
Beethovens, V. Shnchhonie.

ölravemische Slnchrichien. Der ord Profeflor an
der ttlniversität Jena, Regierungsrat Tt, jur. Karl
Ranch, bat einen Rus als Ordinarius für deutsches
Recht und Handelsrecht an die deutsche Universität in
Prag erbalten. — Pros. Dr. Ernst Bert an bet
Technischen Hochschule *»u Darmstadt hat den an
lbn ergangencii Ruf auf den Lehrstuhl für chemische
Techiiologl« an der Technischen Hochschule zn Karls-
ruhe aöaelebnt — Als Privatdorenten wurden üu-
gelasten: Dr. JuliuS Pia sür Paläontologie an der
Universität Wien und Dr. Lliar Theuer für Bau-
kunst mit besonderer Berücksichtigung bet Aesthetik an
der Technischen Hochschule d a f e 1 6 ft

Oer Nevo!uüonsgeSenktag

in München.

<£> München, 8. November. (Drahibericht
unseres Vertreters.) Tie Stadt btctct, abge-
sehen von der Ginftellung des
Straßenbahn-betrtebes, die un-
glaublicherweise Tatsache geworden ist, im
großen und -waiti dgew ahnte
!>.' e r"H’ >. Di: Y iden, Geschäste,
Banken uslv. bis aui lvenige Ausnahmen sind
geüiinet. Die Angesteliiengewerlschajten hatten
ihre MitgKeverzurArbeuseinstelluugau gefordert.
Heute vormittag fanden in den größten Sälen
Münchens drei mehrheitssozialisiische und zwei
Unabhängigen-Versammlungen statt, bei denen
die Revolution durch Mnsik, Gesang und Ent-
schließtittgen gefeiert wurde. Die Unabhängi-
gen und ebenso die Kommunisten, die keine be-
sondere Feier veranstalteten, hatten die Parole
ausgegedcu: »Heraus mit unseren politischen
Gefangenen! Hinweg mit allen reaktionären
Beatmen und Militärs! Nieder mit allen
Kriegs- und Moekademaßnahmen gegen Sowjet-
Rußland und Aufnahme der diplomatischen Be-
ziehungen zu diesem!" Für nachmittags ist ein

Als Lehrstoffe ergeben sich von selbst: Geologie oda
Erdbodenknndc, Hlmmels- und Wetterkunde, PflaiiM
künde, Tierkunde und zusammenfassend: Biologti
(LebenSkundc), Damit Verbinder sich «Geschichtliches übti
Herkunft, Wanderung und Verbreitung der Kultus
pflanzen; Antwort aus die Frage nach Herkunft uni
Natur der Tüngstosse gibt die plaktisebe Chemie: Beo
Messung der Bodenfläeben und tbr« Gllederuiigeu führet
zu gcomctrlsckien Aufgaben, die Berechnung LeW»»
dlirsuisse und Erträgnisse der Gürten und ihre 6tv
tcilung zu mathematischen Ausgaben. In den Miid^
farmen werde» Blumeukultur, Korbflechterei, Ha«''-
Flachs- und Wollbcreitling bei den praktifü-en Aufgabt"
tnchr betont werden. Im Unterricht steht die >;au»
haitungslehre im weitesten Umfange, Kochen und Cho
niic der Küche, Buchführung, sparsame« Wirtfchasteil
usw. im Vordergrund „Die Ewulfarm", sagt Gnrlist
befriedig« alle berechtigten Forderungen modermi
VKdagogik; sie schliebt in sich die Arbeitsschule, dit
Einheitsschule, die Sinnes- und Körperschulung und dit
künstlerisch ästhetische Erziehung. Sir erledigt durch >)>
Wesen selbst die schmerzlichsten UebelstSude der alM
Schule: den übertriebene» Formalismus, HistoriSmÄ
Dogmatismus, die Natur, und Lebensferne; sie fichtst
jeder körperlichen nnd geistigen Anlage frei« EntwiL
lungsmöglichketten, sie Iüb< Raum sür jede Sondeb
nctgung und Sonderbegabnng und miet dem Einzelnes
im gleichen Grad« >vic der Allgemeinheit in wirtschase
llchcr uni) geistiger Hinsicht."

fSit viele Milli anen-Städte gibt «8 Jett- Ml
der Erde? Die Lab! der Städte, deren Eliiwohiieri
zahl eine Million überschritten bat, wird jetzt mit £
veranschlagt. Die beiden erefiten Städte der Erst
haben, die Einwohner der Vorstädte eingerechnet, C»
reits die 7 Millionen überschritten, London 1'
714 Miltwnen. Neunork 7,35 Millionen Eiuwohnet
An dritter Stell« folgt Varis mit 4,15 Millionen, «!
vierter Berlin mit 4,1 Millionen. Dann komm
Chikago mit 2,5 Millionen, Petersburg mit 2.25 Milli»
neu tim Augenblick sind es frjlid) nur 11.9 Millionen!!
Tokio mit 2,1 und SSlen mit 2,03. Unter 2 Million«!
Einwohner zählen 12 Miillionen-Städte, nämltc
Peking. 1,9, Moskau 1.86, Philadelphia 1.63. Bu«n°«
Aires 1,6, Osaka 1,46 «anton 1,28, Kalkutta 1,2»
APnstantinovel 1,2. Rio de Janeiro 1,15, vndapc't W
Hamburg 1.05 und Bombay 1 Million.

Ti« Sammlung Brunanber, Berlin, entbaltent
Gemälde. Bildwerke, Möbel und andere Altertümtt
ivird am 11. November und den folgend t>
Tagen durch Paul Cafsirer und Hugo 0 c 1
bin« im Versieigerungs baute Berlins«
Kurfürstendamm 208/209 versteigert.

DaS Kunst - Ruktions - Hans Rudolph Lcpsi
Berlin, versteigert am 2 5. u n d 2 (i. Nove ui »«
eine Weilte hochwertiger K u » st g e g« n st ä n
ES sind Gemälde alter Meister und Antiquitäten <"•
einem schlcsisrifen Sd>[v6 sowie die Pvlgrllansatnmlun
des Herr» Tr. Oeinnch Rose (Wiesbaden). Der KaSal"
bringt 68 Bildtafeln.

Ein Finauzkonsortium hat die Komische O VJ
in Berlin sowie die dahinter liegenden GrundstM
käuflich erworben, um auf dem gesamten Terrain k"
Opernhaus im Brühten Stile i u
bauen. Der Betrieb der Komisilfen Oper wird ews
weilen nicht beeinträchtigt. — Die Direktion Mönchs
mid Bernau«« steht in Verhondlnng-n. um
ausschlaggebenden Anteil an dem TIfeatcr am lllolw
dorsplai, zu siclfern und dcidnrch di« Möglichkeit i» ‘i
langen, daS Repertoire auch nach Ablaut drS Paw^
trage? nrit dem Berliner Theater anderwärts wc>-«
iuführtn. „ ., tii

Di« Kattowitzr, Kiiminatpolizet bat M > l ,
onenlchicbnnaen mit r u s s i s cl»e m S i l v
gelb ausaedeckt, In «Wei Fällen ist e8 gelungen, .
deutende Beträge ,u beschtaanabmen. so in e| i'*lll J?dlt
drc. Kisten Silocrrubel i.a Betrage von 400 000 **

AuS der Einwohnerwehr. Grupp e nsü hi'f
(in der Jnstruktionsstunde): .Also, Tcetje,
eine S e c l' a ch seaudsid

Teetje |M de Waterkirnt): .Dat S tu
de k «eracht."

Frankreichs Finanzen.
wb. Verfaillos, 8. November. (Tritit

bericht.) Vor der Vereinigung oer tzinanzprch
führte Finanzminister st l o tz aus, dgi
Frankreichs ausländische Schult
30 Milliarden betrage; davon entfiel«
27 aus England nnd Amerika, 12 Milliarde
lieh Frankreich seinen Alliierten während dt-

$1 liege». Weder der englische noch
der amerikanische M ark 1 l
b i s jetzt Frankreieh ttT " ’ ( u e 1. 6R
habe für den Wiederausbau schon 10 Milliarde«
den Staatskaffen entnommen. Die Steuer«
würden in diesem Lahre mehr als 10 Milliar-
den einbringeit, und wenn man sie um 50 Pro-
zent erhöhe, sei das Gleichgewicht des ordentliche«
Budgets hergestellt. Durch eine große Anleiht
müsse die schwebende Schuld konsolidiert werde«,
Von 1913 bis 1918 seien die K ä « st
Frankreichs in England um 470
Prozent gestiegen, die Verkauft
Frankreichs an England jedoch nm
26 Prozent zurückgegangen. Ter Uittei
schi d zwilchen den Verkäufen an Ameriki
und den Käufen in Amerika habe sich 1911

Die „Milderung" der Blockade.
O Berlin, 8. November. (Drahtverich

unseres Büros.) Wie wenig ernst es der Ente«
mit der sogenannten .Milderung" nnb terlci*
lenmg der O st s e e b l o ck a d e ist, beweist hl
Tatsache, daß von bett ausgebrachten nnd bei
schleppten deutschen Schissen dir
her nur ein Schlepper, zwei Leichter und dr«
kleine Segler wieder s r e i g e g e b c n Word«
sind. Es fehlen noch sechs Dampfer und ein-
Anzahl Segler, die teilweise in Reval, teils s»
uns unbekannten Orten sestgehalten werden»

Verhaftung von Mitgliedern

der Partei Raöoslawotv-

wb. Sofia, 8. November. (Drahtbericht.!
Die Regierung ließ in Sofia die hervorragend
f(ett Mitglieder der Partei RadoslawowS bet
hasten. Die offiziösen Blätter erhärtn dies'
Maßnahme durch die Notwendigkeit, die Der
a n t w o r t l i ch l e i t derjenigen sestznstellen, dH
Bulgarien in den Krieg zogen. T»
Negierung will Verhandlungen mit bet
benachbarten Staaten einlriten, um die Aus-
lieferung des früheren Zaren Ferdi,
nand, Radoslawows und meherei
Generale zu erreichen.

wb. V-ersaillk-s, 8. November. (Draht
bericht.) Die Unterzeichnung de,
bulgarischere Friede nsver 1 ra
g e s soll am 14. oder 15. November statt
finden.

Dio Münchener Geographische Gesell»
sch a s t, die im Jahrs 1869 Von GorHard Rohlss,
Georg Schweinsurkh, Gustav Nachtigal u. o. zum Zwecke
der deutschen Asrikasorschung gegründet wurde, ihre
Tätigkeit bann auch aus die Chinaforschung durch ihr
Stlitfllicb Serbinanb Freiherr v. Richtlfosen nnd schließ-
lich aus die gesamte Erdkunde erweitert« beging gestern
die Feier ihres 50jährigen BcsteltenS. Ter Vorsitzende,
Univerfitäls-Prosessor Tr. v. DNfgalskh, hielt di« Fest-
rede,

Ter Generaldirektor der Altertümer und fdjöiKn
Künste im italienischen Unterrichtsministerium io t •
rado Ricci ist in den Ruhestand getreten; lu seinem
Nachfolger wurde der Kunstgelehrte Ardutno Eolasanlt
ernannt.

Oslgalizien vorläufig an Polen.
dp. Mailand, 8. November. (Eigener

Drabtverichl.) Der Oberste R a t der
Alliierten hat, nach einem Bericht bc^ (Sortiere
della Sera ans Paris, grundsätzlich besclstossen,
Ostgalizicn für eine bestimmte Anzahl von
Jahren mit Polen zn vereinigen,
wobei sich die Bevölkerung biird) eine A b
Kimmung über i h r künftiges
Schicksal auszusprechen hätte. OstgaÜzien
soll die Autonomie und ein besonderes Parla-
ment in Lemberg erhalten.

Die Ariedensberatungen
im amerikanischen Senat.

wb. Haag, 8. November. (Drahtbericht.)
NicuweCourant meldet aus Washington:
H i t ch c o ck verursachte im Senat großes Auf.
schcn dadurch, daß er ohne vorherige Ankündi-
gung die sofortige Abstimm un-
über den Friedensvertrag beantragte. Ter An-
trag wurde a b g c l e h n t.

wh. Washington, 7. November. (Draht-
bericht.) Im Senat wurde der Abänderungs-
antrag Gore, in dem die VolkSab-
ft i m in ii tt fl darüber verlangt wird, ob unter
dem Völkerbund ein Krieg erklärt werden
kann, mit 77 gegen 16 Stimmen abge »
lehnt.

Kleine Rundschau.
Verdienst der Technischen Rotbllfe. Die Tech-

nische Nothilse bat durch ihre Arbeiten den gesamten

Hauptmann mit dem Griff ?ttm MincralwcstsercUaS
taS Schlußzeichen gab, das Publikum unmittelbar,
ohne die leiseste Pause, seine .Ergriffenheit" auto-
matisch auöilrointe, indem <5 feine Hände hartnäckig
klappernd in Bewegung sevi«. — Rach zwei einleitenden
Gedichten, die gleichsam Hauptmanns dichterisches
Prograntm angabeu: Seibftcrgrtindung und -ans-
schöpfung — sie waren Rede, nicht Gestaltung er-
götzte man sich an einem .harmlosen" Prosasttick, .Dar
Koftümzente" benannt. Line recht tattnwolie leise
Ironisierung der modernen Großstadtmenswheit, ge-
sehen durch einen ihresgleichen, den nur sein katleS
Temperament, keineswegs eine tiefere Sinnesart zur
Vogelperspektive erhebt. Die zweite Erzählung, wie
alt« drei in einem belebt vorwärtsdrängenden, fast
rauschenden Prosasttl geschrieben, ging tiefer. Eine Le-
gende erzählt dir Eyarakterbrechung einer ungezähmten
Herrennatur, des Diktators HerosaS aus dem frei»
wilden Stepvenbodcn Südamerikas durch ein Wunder.
Die Sraftnotur, in ihrer ungebändigten Wildheit und
spanischen Religiosität ausgezeichnet zettossen, dar
grobe religiöse Problem und Motiv der Legende aber
zu einet psychologischen Studie herabgewiirdigt. Wenn
nicht aus irgendeincm Glauben — es braucht kein kirch-
licher zu sein — herausgestaitei, wird jede »Legende"
als bloße Form eine kostümjpieleret des modernen
Literaturbetkiebs. In der dritten Erzählung, dem
Täusei Johannes, blieb Hauptmann aus dem Boden
unserer Zeit und unseres Landes. In Wahrheit war
diese wühlende, im Sprechftil dynamisch quälende Er-
leuchtung einer sterbenden, sich zu ethischer Freiheit
durchringenden Menschenseele viel eher eine Legende,
als „der schwingende Fellen von Tendil". Diese dritte
Erzählung war zweifellos die bedeutendste. Sie wurde
der Clou dieses literarischen Abends.

Fritz Neumann.
Ida Wnlsr-Müllcr brachte in ihrer Vorlesung

moderner Dichtungen Verse von Hilde
Elieser, Franz Werfel und Stefan George. Mit ihrem
in den weichen Lagen besonders modulatconssäbcgen
Organ scheint da? Ihrische Gedicht der Vortragenden
eigentlichstes Gebiet zu fein Hier findet ihre liefe
Hngabe an die Lichtungen eine fast schwebende Aus-
lösung. wie in den wundervollen Gedichten von Werfel:
»Eine alte Fran geht" und in dem .Mondlied eines
Mädchens". wo der .gläserne Schlaf" beinahe llingendc
Gestalt cmnimmi. Von den Gedichten Hilde Siielers
fiel alS schön und vollendet .Tie Mutier" auf. Tie
anderen Verse find noch nicht recht losgelöst von der
jungen Dichterin. So erging es fast der Vortragenden
Ida Wulfs-Möller selbst. Ihre Vortragsweise verlor
sich manchmal im nur Persönlichen, war nicht immer
souverän. Auch der ungeheuren Dramatik der .Troe-
rinnen" war dnS Organ nicht immer gewachsen Tie
Zuhörer nahmen die mit großer Hingabe gebotenen
Darbietungen mit herzlichem Dank und Beifall ent«
gegen. m.

Ter Hamburger Tonkünstler-vsrcin hatte sich im
Saale des von Bermnitfchen Konservatoriums zu-
sammengefunden, um in seierlicher Weise seiner un-
längst verstorbenen 'Mitglieder, Herren Ferdinand
Thieriot, Albert Gowa, Julius Lev.n und Dr. Hugo
Riemann, zu gedenken. Ter mufikalisctze Teil der Feier
bestand in der Hauptsache auS Thieriotschen Merken und
wurde eingolciket durch sein Adagio für Orgel (Manu-
skript) .Trost durch Tränen", denen ein ernster Gesang
für Alifolo und gemischten Elwr mit Oraelbealeiiuna,
ferner Op. 21, ein gemischter 6t)vr a cappella und zwei
Gesänge für eine Altstimme mit Klavierbegleitung
folgten. Sodann hielt der Erste Vorsitzende des Ver-
eins. Herr Withetm Koehler, die Gedächnisrede. in bet
der Lebenslauf bet Dahingeschicdenen und ihre großen
Verdienste um den Verein in heriürber Dankbarkeit ge-
fchiwert wurden. Herr Ferdinand Thieriot. Ehrenmft»
alied des Vereins seit 1897. verstarb im 82. Lebens-
iahte Mi 81. Juli. Er bekundet« lein reges (Interesse
für den Verein durch regelmäßigen Besuch der Vor-
tragsabende. Diesem hervorragenden Musiker folgte
am 30. August im Täde Herr Albert Emoa. der weit
über Hamburgs Mauern bekannte vorzügliche Künst-
ler, der gleichfalls ein hohes Alter von 77 Jahren er-
reichte. Herr Gowa war von 1874 tri8 1889 irrn«
bewährter VizeprüseS deS Vereins. Herr Julius Levin,

Besprechung mitzubringen. AlS Jirak cnn s.c
genden Tage erschien, wurde er verhakt.^
Er gab zu seiner Entlastung an, er hab, v.
Minister nicht bestechen wollen, sondern
3 Millionen Kronen sollten dem Disposition,
sonds der Regierung zusliefien.

k. Prag, 8. November. (Drahtb»i».
unseres Vertreters.) Gestern wurde durch $
Polizei ein großer K o h l e » k e 111
handel der tscl-echischen Agrarbank ausa,'
deckt. Es wurden 21 Berhastung».
vorgcnommen. *

228968 deutsche Kriegsgefangene

aus EnalanS heimbeförSert.

wb. Amsterdam, 8. November. (Draht-
bericht.) Englischen Blättern zufolge gibt daö
britisilzc Kriegsamt bekannt, daß ab 1. September
bis 29. Oktober 228 968 deutsche Kriegs-
gefangene heimbcfördert wurden.

Berlin, 8. November (Drahtbericht.)

Die Marinc-Schifssbesichti»
gungs-Kom Mission teilt mit:

1. Dampfer Bagdad hat am 7. Novem-
ber Hüll vertasfcn. An Bord befinden sich 1218
Armcemannschaiten und 15 Sanitätspcrsonen
aus dem Lager Brocion. Der Dampfer trifft
am 9. November 8 Uhr vorm. in Wilhelms-
haven rin.

2. Dampfer Rom hat Hüll am 7. Novem-
ber 1 Uhr nachm. verlassen. An Bord befinden
sich 620 Mannschaften aus dem Brocton Lager.
Der Dampfer trifft in Brnnsbütlcl am 9. No-
vember ein.

3. Geänderte Rückkehrhäfen.
Dampfer MarthaWoermann geht anstatt
nach " Brunsbüttel nach Bremerhaven,
das an Bord befindliche Militärpersonal kommt
in das Durchgangslager L o ck st c d t. Das
Zivilperson«! geht mit dem Dampfer nach
Hamburg. Dampfer Bielefeld geht
anstatt nach Brunsbüttel nach Bremerhaven;
die Kriegsgefangenen gehen nach Munsterlager.
Lothar Bohlen anstatt nach Emden nach
Brunsbüttel.

•fwifiofenbftriel im ® i e 8 e"n e t He t 8 6 a u mreltet.
tenfcnbcn von Arbeitern ist di« Ardeitöinbalichkett er-
halten worden.

Die englische» Efriiltre, die offenbar auf Grund
eines MinvcrstiindnistrS nach ulens b u ra kamen,
»ni die sofortige Besetzung der Ciadi durch englische
Truppen vorzubereiten, wurden non Ihrer Vorgesetzten
“Jvl'i'röc ana.wtcsen, von der Anssiibruna ihre- Vluf»
1 rares abiuseben und ab,, ureiicn.

Die itierncbmirm 8>inbenbnr,;S nnv Lnvendorff»
im llnterluchunadaudschul, dürfte, laut Dcnilcker Dill»
««einer Ze innig, nidit vor Donnerstag ftalNinden.

Dir füchfitchrn MctaNnrbritcr lehnten. wie unser
Dresdener Vertreter berichtet, eine Beteiligung am
Generalstreik a>>.

Sin kvmv.uuiftifcher Uebrrfall auf dl« Ren-
köNner Stadtverordneten. In der «estrigen Nen-
tbllner Stadtvervrduetcnversaiiimluna kam cS infolge
eines kommunistischen UebersalleS auf einen Stadt-
verordneten zu Prügeleien, wobei die Rcichs-
stst-br einareifen mustte.

Dle Rachriebt von einem Schutzbündnis zwischen
Belgien, Frankreich und voUaiid. das vom Bicr-
zcbncrausschng in Paris als Pistung der bclgisüi-
Iwllnndischen Frage gedacht sei. ist nach einer belgi-
schen Blättermcldnng falsch

Auf dein Juternatioualen «ongretz weiblicher
Arbeiter in Westminster wurde beschloßen. mit der
Errichtung einer dauernden Organisation bis ltr.’o
nit warten. Auf Antrag der sranzvsischcn Abordnung
wurden Maßnahmen für die Vertretung der Deutschen
und Oestcrrejch.r auf dem Kongreß getrofsen.

Die streikenden EIcktrIzitiitsarbeitc, von Neapel
naben die Drähte von vier Stadtteilen durdstchnittcn,
die somit ohne Licht sind. Auch Palermo ist seit 20
Da gen ohne Beleuchtung.

Die norwegische «rbeltervartei M, wie unser
v-Korresponüent drahtet, dir Regierung zur Durch,
führung einer wirfsamcn P r c t S r c g e l u n g ausge-
sordert. Sollte die Regierung diesem Wunsche nicht
nachlommen so kost eine energische Lobnaktion
Ins Werk gesetzt werden.

st ü tz u n g ab
klärte, I ' '
werden konnten, wenn nianneicq innen «eiir-
den von gestern in solch freundlicher Weis«
jetzt cntgcgenkomme.

•

fr. Wien, 8. November. (Drahtbcricht
unseres Vertreters.) Tie Mitieillingen Adlers
auf dem sozialdemokratischen Parteitag üver
die Auffindung eines militärischen
Plans für einen bcabsichtiaten monar-
chistischen Putsch in Wien veranlaßten
die Polizei zu Nachforschungen, die nur zu
einer nebensächlichen Aufstellung der Acußerlich'
leiten des Bundes führten, militärische Kreise
bezeichilen die Einzelheiten des Plans als
kindisch.

xr. 571 Seife 2.
? — n

Oie Hungersnot in Wien.
Unter der Ncberschrist ,A l l e M e n s ch e n

über 60 Jahre frei willigin den
Tod!" ist in diesen Tagen im Nicuwc Rotter-
dänisch Courant ein Ausrus des Leiters der
Deutschen Gesellschaft sür staats-
bürgerliche Erziehung, A r t u r
Kirchhofs, Berlin, erschienen, der das
Hungcrclcnd in Deutschland, vornehmlich seinen
Industriegebieten, und Oesterreich schildert.
Darin heißt cs:

Jul Juli waren im Namen der amerikani-
schen Gesellschaft der Freunde, der Quaker, und
des Nahrungsmittel-Kontrolleurs Hoover, drei
angesehene Amerikanerinnen nach dem Haag ge«
ioinmcH, um die Hungergebicte Mitteleuropas
zu studieren. Sie suchten (aus Veranlassung des
Verfassers) den Gesandten der Republik Teutsch-
lvestcrreich auf, der ihnen folgendes erzählte:

„Das Elend, das seit Jahren in W i c n
herrscht, spottet jeder Beschreibung. Die Brot-
und Kartoffelration ist verschwindend klein, das
Brot fast ungenießbar. Die gesamte rationierte
Nahrungsmenge ist so gering, das; sie den siche-
ren Hungertod bedeutet. Tie Prclsc der Nah-
rungsmittel im freien Handel aber sind uncr-
schwinglich hoch.

Ter Andrang aller Volksschichten Wiens
zu den Volksküchen ist ungeheuer. Es ist nicht
möglich, die Quantitäten eßbarer Tinge auf-
zutreibcn, um die Magen der hungernden Men-
schen nur halbwegs zu füllen. Ob dre Dinge
nahrhaft oder gar schmackhaft sind, danach sragt
schon niemand nrchr. In ihrer Ratlosigkeit
mußte die Verwaltung der Volksküchen zu dem
verzweifelten Mittel greifen, Sägespäne,
Holzmehl in das Essen cinzumemrc-n, um
nur eiiiigennaßen die Quantitäten zu erzielen,
die wenigstens vorübergehend beit hungrigen
Menschen" das Gefühl der Sättigung gaben.
Groß-Wien hat 2% Millionen
Menschen vor dem Krieg gehabt,
davon sind jetzt 1% Million
z u viel. Für sic gibt cs nur noch eine Aus-

. ' Ü n t e r d e n a l t e n L e u sc n
_ t«

propagiert, daß alle
en über 60 Jahre frei-

aus dem Leben gehen
. um sür die Jüngeren

der hochg.-schcitzt« Künstler und Lehrer, war Mitglied dc?
Vorstandes tum Jahre 1892 bis zu seinem Tode nnd
starb nach kurzer Krankheit am 25. September. Schon
im veraausenen Sommer verschied Herr Dr. Hugo
Riemann. der berühmte Mnsikgelehite. ein überaus
tätiges Mitglied des Vereins in den achtziger Jahren
deö vorigen Jahrhunderts, der 1885 die Krankenkasse
des Vereis gründete und illt Prftct Vorsitzender bis
1887 war. Im Programm folgten alsdann noch ein
Albert Gowa gewidmetes Andante von Wilhelm Koehler
für Cello nnd Orgel, zwei Gesänge von Hugo Riemann
sür eine Altstimme mit Klavierbegleitung und eins
der bekanntesten und beliebtesten Werke vo» Thieriot,
Op. 19, .Am Tranmsee" sür Variton-«olo^ Zstimmiger
Frau.näwr und Klavierbegleitung. Di« Vortragssolge
wurde tn liebevollster Weise bestritten durch Frau
Martha PohlnianuÄümler (Gesang). Herrn Arthur
Rund« (Gesang), Herrn Eduard Wellenkainp (Cello).
Herrn John Prell (Orgel und Klavierbegleitung) und
den Dannenbergschen u-eavi>siIo.-Ehor unter Leitung
des Herrn Richard Dannenberg.

Die deutsche Ausgabe von Georg BrandeS
.Weltkrieg". Der «weite Teil beS Werkes von Georg
Brandes „Der Weltkrieg", der demnächst unter dem
Titel «Der zweite Teil der Tragödie" in Kopenhagen
erscheint, wird fast aieichseitig mit der Orignalans-
gtbe auch In einer von Brandes autorisierten Ueber»
setzn ng im Berlage von Fr. A. Perth-S in Gotha et«
scheinen^ Brandes it’itt bekanntlich wegen der Ber-
össcntlichuna des ersten Teils des Buches von der
Entente und ihren Anhängern hestig anflcfelnöct wor-
den, nicht zuletzt auch von Clemeuecau selbst, mit dem
ihm nah« Frenudschast verband.

Zusammenfassung des deutschen Geistesleben»
In der neuen Ostmark. Im deutschen Osten wird man
sich jetzt der Pflicht bewußt, das enge geifttee Band mit
den durch den Frtedensvertrag losgorifseuen Ostdeut-
schen aufrcchiruerbaltcn. AlS aeiülgcS Zentrum hier-
für kommt di« alt« Hochfchulstadt Frankfurt a. O.
in Betracht, di« sich mit den Stadien der neuen Ostmark
zu einem Zweckverband »nm Schutz und zur
Pfleg« deutscher Bildung «egen das Slawentum zu-
sammenschlietzen will. Rach Frankfurt a. O. wird die
Zieglerschule aus Lauben und das Landwirtschaftliche
Kaiser-Wilhelm-Justtiut aus Bromberg verlegt werden
Die Erbstnung einer Bolkshochschnle siebt dort ebensalls
bevor. und die Errichtung einer pädagogischen Hoch,
schule mit einem Seminar litt Ausbildung von Bolks-
hochschullebrern und von BolkSbibliottzekaren wird ge-
plant. Um dtese Bestrebungen zu nnterstützen, tritt
Dr. K. F. Baberaik in der Frankfurter Oder-
Zeitung fiir Berlegnug der nicht rein wilsenschaftlichen,
von den Polen nicht benutzten Hälfte der fintier.
Wilhelm-Bibliothek in Pofen, die heute
beinahe 250 COO Bände uinsaßt, nach Frankfurt
a. d. Oder ein, aus deren Benutznng die nicht abge-
tretenen Teile Polens ebenfalls Anspruch haben. Zu-
sammen mit den andern Bibliotheken Frankfurts
würde so etile »Ostdeutsch« Landesbücherei" zusammen-
kommen, die shre Bticherverlcibnng in erster Linie auch
auf die Deutschen im künftigen Polen er-
strecken wird. Man kann der scbr erfreulichen Rührig-
keit. mit der sich hier die Ostdeutschen ihrer nationalen
Pflichten bemitfti werden, nur raschen und dauernden
Erfolg wünscheit

Der neue Dreddencr Operudlrcktor. Au« Dres-
den wird uns geschrieben: Zurzeit finden Berhandlin,-
om zwischen dem Kultusministerium, dem die
Landesoper unterstellt ist. und dem Künstlerischen
Ar bei tsrai statt, um eine leitende Persönlichkeit
von Rang nnd Ruf cm die Spitze der Dresdener Oper
zu setzen. Auch werden schon Namen genannt, u. a.:
Artnr Nlkisch, Hernrann Gura, Jnkndant Hage-
mann. Es dürste sich schon in der nächsten Woche,
wenn nicht sililwr, enisclzeiben. ob ein Gener-ümunk-
dircktor oder ein Operndirekivr berufen wird. Eins steht
fest: So wird und kann cs nicht bleiben mit dem Rumpf-
parlament des Arbeitsrats und dem Kapellmeister-
Dualismn«: Kutzschbaci) Reiner.

Gastspiele In drr Hamburger DotkSoper. In der
kommenden Woche finden in bet Vu Asoper mrijrere
Gastspiele statt, bi« lesondere» Interesse beanfrntdy’n
können, em Dieüstaa gastiert Herr Kannnersanger
Fein hals tiffl Holtt-.A i; diese Aufführung wirb von

politische Chronik.

Die deutschen Dokumente
zur Vorgeschichte des Krieges.

wb. B rtin. 8. November. (Drahtbcricht.)
Wie das B. T. erfährt, nähern sich die
Arbeiten der Herausgabe der demschcn Doku-

Tie Herausgeber der ursprünglich von
,k a n t s k y zusammengestclltcn Akten-

sammlung, Graf Mar Nkontgclas und
Professor Walter S ch ii d i n fl , haben die
zweite Korrektur fast erledigt, so daß bis zum
C..'_. “.4. 1.... “ **' " *" 17"
Lesung gerechnet werden kann. D»c Korrektur^

die Korrekturabzugc stets sorgfältig mit dem
Original verglichen werden. Das Ersehe',
wird dann sofort nach der Drucklegung
folgen.

Reue Lohnbewegung in Oberschlesien.

Fl Kattowitz, 8. November. (Draht-
bericht.) Die Arbertergcnrciuschast Oberschlesiens
ist an den Arbeitgeberverband mit der Forde-
rung einer 30 prozentigen Lohn-
erhöhung für alle Industriearbeiter wegen
der steigenden Teuerung herangctrctcn.

Schweizerische Entschädigungsansprüche
an Deutschland?

wb. Bern, 8. November. (Drahtbcricht.)
Wie die Genfer Suisse behauptet, beschäftigt
sich der B » n d e s r a t mit der Frage der
Entschädigungen für dicKriegs-
verluste, die Schweizer Bürger erlitten
haben. Die Gesamtsumme der bisher angc-
mclvctcn En shädigungssordernngen betrügt
54 Millionen Franken. Es werden jedoch noch
fortgesetzt neue Ersatzansprüche angemcldet.
Der Bundesrat nimmt den Standpunkt ein,
daß sür die auf See erlittenen Verluste
ohne loeiteres Deutschland ver.
antwortlich gemacht werden solle. Für
die Verluste aus dem Lande sei Deutsch-
land, das zur Bezahlung der Kriegsschuld
verurteilt sei, ebenfalls heran»
z u z i c h e n.

So behauptet das Genfer Blatt, das uns
als Quelle für die nicht recht wahrscheinlich
Ilingende Meldung nicht zuverlässig genug er-
scheint Man wird gut tun, seine Behauptun-
gen vorläufig mit Mißtrauen aufzunchmcn
und in innen vor allem den in der französi-
schen Schweiz wachgewordcncn Bcreichcrungs-
Wunsch ans Kosten Deutschlands zu erblicken.

Aus Eisaß-Lothringen.
wb. V-ersaillc-Z, 8. November. (Draht,

bericht.) Wie Temps aus Stratzburg mit-
teilt, wurde beschlossen, mit den Vergrößerungs-
arbeiten im Hasen v 0 n S t r a tz b u r g
und der Errichtung des Kanals von Straß-
burg nach Hüningcn baldigst zu beginnen.

Nach einer Meldung aus Metz wurde der
Ebefrevakieur des Metzer Freien Journals,
Demange, der vorige Woche in Freiheit gesetzt
worden Ivar, infolge Einspruchs des Negic-
rmrgskommissars wiederum verhaftet.

Verschacherung der Wasserkräfte in Südtirol.

ep. Rom, 8. November. (Eigener Draht-
bericht.) Die Agentur Italia Nuova schreibt,
die italienische Negierung beabsichtige, einer
Gruppe amerikanischer Bankleute
dieAusbeutungdcrWasserkräfte
des T r e n t i n 0 als Garantie für eine An-
leihe von 3 Milliarden zu übergeben. Tie Ame-
rikaner würden große Wasserwerke bauen, um
die italienischen Werke mit Elektrizität zu ver-
sorgen; den Siaatsbahncn werde der Strom zu
einem besonderen Preise abgegeben werden.
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Sitz d«s Gerichtshofes, seine Zusammensetzung
sowie die Prozeßsuhrung sestsetzen.

wb. Persaille-S, 8. November. (Draht-
bericht.) Ter Funserrat beschloß in seiner heu-
tigen Sitzung, den englischen Vorschlag Uber
das zukunstige Statut Galiziens dem
Ausschuß für polinsche Angelegenheiten jii über-
weisen. England lehnte den Plan P a d c.
rewstis, ganz Galizien Polen zuzu-
sprechen ab und vertrat den Standpunkt, daß
dort eine Volksabstimmung notwen-
big sei.

Der Funserrat beschiiftigtc sich alsdann mit
der deutschen Rote betr. die Organisa-
tion der Volksabstimmung in den Bezirken von
Enden und M a l m e d y und Übermittelte
diese mit der belgischen Note dem Ausschuß für
belgische Angelegenheiten, ..

Dem RcDaktronsausichuß wurde bie Prü-
fung der Frage der Fortschaffung des Materials
aus Danzig, das dem Deutschen Reich ge-
hört, überwiesen. Er soll untersuchen, ob diese
Fortschassung den Klauseln des FriedenSver-
träges entspricht.

Linier der Franzvsenherrschaft.
cm. Homburg i. d. Pfalz, 8. November.

(Drahtbericht unseres Vertreters.) In ihrer
gestrigen Ausgabe bringt die Homburger Zei-

Wer 'dMMF

I Photo* I

Apparate

i:

IW o/o Koniol*
I O/o Arglot. .
< O/o Bros. v. 19
4 0/0 Jipa-.er

ion 1899 ..
10/0 Portng. .
8 o/o Ruin. 190#
«1/2 O/o dO. 1909
Baltimore ud

OMn
Cacid. Pacific.
Erle
Bat. Raliway

of Mexico ..
Pennsylvania .
Boots. Pacific.

, C> V

yif2n

I
s <r Zlir den I

s>^nenbedarf |

Getreide.
Chskägo.
Ma'»: hatte".

Mai ...
Ea'er n Dizbr.

Mei . ...
r.'enyork.
Mais: lcko ..
W'uiterweixea
Baler ehlta
Feggen )oko
Keeiant ia
Mehl spring
Fettwaren,

Fleisch.
Chlkago.
Perk: Borbr.

Belasster .

8. Ä'ovfcr.
Geld

Schiffahrt

Amtlich« Devise* kurse.
Hemburcsr WeehcolMurie vom O. November.

Niedrigste nnd höchste Notierungen.
H332.50-1345.00l Schwell .. . 637.50-642^

7*5 00-750 CO Wien (»:teii 34 25-3 . .^5
820.00 830.00 —
790.00-800.00
140.00-142.00

7. Xovhr.
Geld I Brief
M I M.

Beachten Sie die drei

Schaufensterauslagen l

Wettervorhersage für den 9. Koo.
Hamburg und Ikngcgrnd.

teil» heiteres. leilS wolkiges unh Ulk»
rrrowrten. !#iie6erfd>läoc find wenig wahr»

UtbrigeS Deutschland.
Wie Hamburg.

Brie)
M

1338,51

öl?
798.75
133.75
6*0.50
35.05
32 95
35.05
71.60

695.50

MSWb t n.

Oie TrückstanSe

i)er Variser Frieoenskon^'erenz.

pÄSii
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J fe n die Festsetzung der polnischen

er»ui
Griechenland, Südslawien und Ruma-
nlcn über den Schutz der Minderheiten.

B-rn, 8. November. (Drahtbencht.s
Der Oberste Rat beschloh, eine Kommisston
,u ernennen, die die Listen der von Deutschland
auszuliefernden „Schuldig en.
Wie sie von den einzelnen Mächten ausgestellt
wurden, vergleichen soll. Sie soll ferner

Deutsch-tschechische <gAiffe6rt8betbanbhihflcn.
8» Prag haben die Verhandlungen zwischen deulschrn
nnd tschechischen Regierungsverrrelern Uber dl« Liirch-
sührung der Lcstimmnngen des yriedensberirnges in
bring auf die ifchecho slowakische Sccfchiffahrt nnd ihre
X'lrflebMee in den HSfen von H a m d « r g nnd Iickiin
begonnen.

Hamburger Vafeuverkebr. 3in Hamburger Hasen
sind cingcttoffdi die Danivfer tfelebe» mit Sttick-
i!fitem von Amsterdam, « iinl> eam mit Del von
PI>iIadelvhia Bard mit Heringen von Fraferburah,
B r u ii la mit Konserven von ®Heil, Galedburn
mit Phosphat vou Savannah, Äarletnbc mit
Weizen von Rotterdam Mosel mit Stürfgittern von
Rotterdam; die Seelcichter Peter nnd Frieda, so-
wie der Segler SSmeralda mit Kartossein von
E^bierg — 3» See gegangen find der Seeleichter
Ilcbcrall mit ikisen nach tfmtcn, die Dampfer
laitnenbcia mit Salz nach Tromsö. it m s mit
Stückgut nach Rotterdam, geloe mit Salz nnd Stück-
gut nach Cbristiania, Mallard mit Stückgut nach
London, Weimar mit Stückgut nach Leitb, S u»
zanne et Marie mit Zucker nach Havre, Frank,
surt nack Norweg-u Sirius mit Stückgut nach
Mergelt und die Secieickter Donau und Fulda mit
Mehl und Neid nach Oelsingsors. Auf der Slbe zu
erwarten sind die Tamvser 's e org H- 3 o n es, S t a»
velen, 15 w u Hero, M t st u l a , M o r b e 11 a n >.
und Rar 8 diev. Dec finnifthe Drclmaftfiboner fl o»
lumbul, der mit Eiurnifchaden bet Borkum an ge-
troffen wurde, wurde nach Hamburg eingeichleWt. wo
er auf icr Werft von H. 15. Stülcken Sohn repariert
wird.

Die beiden netten amerikanischen Riese«,
bamisset sollen nach T6t>v<6e Coloniale folgende *20
mclsitnncn haben: Llinge 304.6 m. Breite 31*19 ni,
Ties« 2*2,56 m, Tiefgang in,67 m, Maschinenletstiing
110 000 P. S. Fahrgeschivindigkeit 30 Rttolev, Brutto-
Raumgebalt 55 000 Tonnen. Tie Schisse erhallen Um.
fenernna, Da-i fron,»fische Blatt steht diesen Riefen,
schissen sehr skeptisch gegenüber.

ScIlifEsnachrichien.
Eambarg-Danxia Linie, 0. m. d. B.

Damtürr Wcfchnel 7. von Lübeck nach Transsond
ProgrcU 6. Holtenau passiert.

Oldenburg-Portugiesische DainpIschiHs-Hhederoi,
Hamburg.

Dampfer Rabat fi. von Ca< >z nach Sevilla.
Reederei LUieafeid & Zacher.

Segler Diana 4 von Aa borg nach Nakskov,

LT? .

inbuflrle Hal beit Anfang gemacht und ihre
Betriebsmittel so vergrößert, daß eine Hem-
mung des Produktionsprozesses durch die Stet,
gerung der Rohmateitalienpreise und der Ge-
Halter und Löhne sowie durch die Verteuerung
der Neuanlagen nicht eintrilt. Bei dem An-
trag auf Kapitalcrhöhung, den die Verwaltung
der Hamburg-Amerika Linie in
dieser Woche gestellt hat, und übrigens auch
lei den Lederwerken Wiemann, kommen diese
Gesichtspnnkie nicht in Betracht; es gilt hier,
das Unternehmen dem Deutschtum zu erhalten.
Die bei der Hamburg Amerika Linie vorgesehe-
nen 5 Millionen Mark Vorzugsaktien sollen
mit einem 30fachen Stimmrecht ausgestattet
werden, das wäre also die gleiche Stimm-
kraft, wie sic 150 Millionen Mark der bisheri-
gen Aktten besitzen. Da das -ttammakticn'api-
tal der Gesellschaft 180 Millionen Mar! be-
trägt, ist, selbst wenn ein Teil dieses Aktien-
kapitals aus Umwegen ins Ausland gelangen
sollte, das Schwergewicht des deutschen Ein-
fluffes gesichert, wenn, was keinem Zweifel
unterliegen dürfte, die Deponierung der Vor-
zugsaktien in dem Einfluß des Auslandes ent.
zoaenen deutschen Händen gewährleistet ist.

Diese Art der Kapitalerhöhung zur Sicher-
stellung des nationalen Charakters wird sicher-
lich Nachahmung finden, da sie die Möglichkeit
gibt, daß, unbeschadet des Abflusses deutscher
Aktien in das Ausland, der sa aus manchen
Gründen nicht unvorteilhaft ist, der Deutsche
doch schließlich Herr im eigenen Hause bleibt.

tuns «inen Klageruf übet die Zukunst des Be.
ztrkes Homburg infolge der durch die Franzo»
seit erfolgenden gewaltsamen Los»
trennung und Zerreißung des
Bezirkes. Das Blatt betont, während der
Bezirk von St. Ingbert als Ganzes in den
Saarstaat übergehe, ginge es um Homburg
drunter und drüber. Es fei das unselige Los
der Grenzbewohner, daß sie immer den Saupt-
schaden bei großen Geschehnissen zu tragen
haben. Das Blatt fordert schließlich vor allem,
daß der bayerische V o l k s t e i l im
neuen Saarstaat einen Dezernenten für die Ver-
treter seiner Rechte erhalte, die grundverschieden
von den preußischen Rechten sind und mit
diesen keineswegs vermengt werden dürften.

Verlängerung der Zeichnungsfrist

für die Prämienanleihe.

S Berlin, 8. November. (DrahiberichtBüros.) Die Zetchnungsjrist für die
Sparprämienanleihe ist aus Anlaß der Ver-
kehrssperre um acht Tage verlängert worden.
Sie gilt jetzt vom 10. November bis zum
3. Dezember. Wie wir weiter erfahren, wird
die erste Geloinnverlosung schon
im März näch st en Jahres stattsiuden
und die darauf folgende dann am 1. Juli 1920.
In den nächsten Jahren findet dann die Ge-

Lamvurger WertpapierSörfe.
Seft.

Tle Börse leigte ein f c ft c 8 Aussehen, gestützt ans
be» ruhigen Verlaus ber SRevoIutionei-KriinicrunflS*
feiern und insolae ber günstigeren toeitaliung der
deutschen Valuta Das Geschäft war im allgemeinen
tu bin, es nahm nur auf einigen Gebieten einen
etwas lebhafteren Charakter an. *n Vordergründe
stauben K o l o n i a l v a v i e r e, die »um Teil bis
25 Prozent höher bewirtet wurden, und Ri o n t an»
werte, die »war nicht in gleichem ilcafk in Gunst
ftanbeu. aber auch prMentroeik anjoßen. Bevorzugt
waren Otavis, ferner Gelfenkirch.ner und eurem»
butfler. S ch is f a h r t S w e r t e befestigten sich, be-
sonders von Nebenwerten Hamburg Süd und Austral,
Packetfahri und etond fanden weniger »ieacbiuim.
Nachfrage trat auch für Kosmos hervor Von Loka 1»
panieren waren Renner und Guano etwas ge-
fragt: höher bezahlt wurden Scatcntmerl. und Vcbcr-
pavierc. Von Plantagen. Gefells chatte«
trat für Mittelamerikanifche Interesse »u anziehenden
Sturf.n hervor, fta.lt werte lagen still und waren
wenig verändert. R.-G. für Verkehrswesen wurden
vorübergehend genannt. In Petroleum-Rkiten war nur
geringes Geschäft. Der Anleihemarkt war bei
stillem Geschäft eher etwaö fchöch<r. llvrozentige
Kriegsanleihe notierte 78.70—78.1..) Pro,. Von de»
alten Anleihen notierten 4proientine 70.50, 3%pro-
lentige 63 und llprozentige 61.50 Prozent

Gegen 1% Uhr notierten etwa: Liibeck-Bücheuer
61, Lombarden 10. Schantung 191'4 Deutfch-Anftral.
181. Kosmos 278. Packeifahrt 124.25. Llood 127, Süd»
amorikanor 223.50, Straßenbahn lfil, Bochumer 232,
Lnremdiirger 102, Gelsenkirchener 216 Oarpencr 331,
Phönir 808, A Cf. G. 240, Nobel 202 Claoi 310 do.
Genntzfcheine 297, South West 285, Brafilbank 237,
Deutsch-Astatische Bank 198, Deiitich-Ueberfee Bank
292, Kommerzbank 136% Deutsche Bank 242.50, Dis-
conto 177. Dresdner 147%. Guano 325., Renner 462.
Waiidsbeler 285. Sloman 1020, Canada 225, Kriegs-
ankibc 78.70.

Die Börse schloß auf allen Gebieten in einer
ruhigen, dock durchweg festen Saitling. Be-
nierkensivert war besonders die anhaltende Deftigkeit
der S ch i f f a h k t S iv e r t e, von denen Packetfahrt
etwa 125 Prozent, Llovd 127 Prozent Tüdamcrikaiier
225 Prozent Deutsch-Austral 186 Prozent nrtb Deutsch»
Ostafrika 191 Prozent notierten.
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fester, fseriell Teutsche toflffen, Hirsch Küpser, £r<nfl?m

pein und Daimler. Don Trnueportlverten nmren Erienf
S ch i s s n h r t 8 w e r"te Auf unbestätigte Gerüchte i nK . c. >.!. IW ..(kJ . *.— OH.. .. «--- ->' * .1 -n —l

Hamburg--üdluu^riku 4
.. ‘j ’t

SBoti deutschen Äuleitrn r;it:crten
:: 77" "" ... ' .7. . Ta-
sich die dreiproieutigeu alten Aulril>en

ch /t Pro-rnf. 8)<>vroz. Konsol« waren
j.™ ruaij«, 4prvj. Nüchsaiücih u um % Prozent

befestigt Von Kolonialwerten waren Ctaei und

winnverlofung reflelmnßifl am 2. Januar un»
am 1. Juli statt.

Die finnischen Verhandlungen

mit den russischen Generalen.

Ti. Kopenhagen, 8. November. (Draht,
bericht nnferes Ver.reters.) Das Helsingsorser
Hufvndstadsblad verosfentlicht eine Reihe von
Dokumenten, aus denen hervorgeht, baft
Mannerveim und das finnische Auheu-
mm.sterium aus der einen Seile mit Jude,
nitsch und Vertretern der russischen
nationalen Kreise anderseits im
Juni des Jahres Verhandlungen über den
Abschluß einer M i l i t ä r k o n v e n t i o n
zur Einleitung einer gemeinschaftlichen Aktion
gegen Petersburg geführt haben. Judenitsch
hatte bereits alle Dokumente unterzeichnet und
der englischen MUitärmission in LelsingsorS zu«
gestellt. Die Regierung K o l t s ch a k s ver-
sprach als Entgelt die Anerkennung der Auto-
nomie Finnlands unter gewissen Vorbehalten
über Einzelheiten der Grenzregulierung. Die
Niederlage Mannerheims bei der finnischen
Präsidentenwahl führte zum vorzeitigen Ende
der Verhandiungen.

wb. Rotterdam, 8. November. (Draht-
bericht.) Laut dein Rotterdärnschen Eourant
meldet Daily Erpreß aus T o k i o , daß der
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c. DivSden, 8. November, «ziacner
Drahibericht.) Tic sächsische Regier^ richtet
wahrend der DcrkchrSspcrrc einen Kraft-
wagen, «erkcbr Dresden- Ber-
l i lt ein.

. , Wien, s. November. (Eigener Trabte
bericht.) Der Großindustrielle Wilhelm Ösen-
heim nnd Professor Wenks »ach reisten
nach London ab, um der englischen Hilf«,
kommission Auiklarungcn über Oesterreich ui
geben.

h. Haag, 8. November. (Drahtberich,
unseres Vüro4.) Rach einer Tiinesmelduna
aus K a i r o sind in Aegypten alle
P o l k s d e m o n st r a t i o n r n jeder Art
unter Androhung des sofortigen Gebrauch« der
Waffen verboten worden.

wb. Amsterdam, 8. November. (Draht,
bericht.) Laut Telegraas meldet die Dimes an»
R e u y o r k, daß W i l s o n in seiner Unter«
rednng mit dem Senator Hitchcoch erklärte,
er werde sich zufrieden geben, wenn die Bor«
behalte keine ernstliche Schmälerung der Tendenz
des Völkerbundes bedeuteten.

Wasserstau- bei Hamburg
oni 7- November:
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Eintritt der Klut und »dde in Hamvur«
„ am !>. November:
Bormtttaa,! »lut: 1 U. 15». - Ebbe 6 U. 45 BI
Nackmitta»»: »lut: 111.30®!. - »ebbe. GH. 15 BI

vimritt der Klut und »»»« In »ukiiave»
, am!). November:

lereiittact: »lut; 8 ll. 3U - tfbbt 1 U. 30 Ns
«atmitto,»: »lut: 8 ». 45 » - <?bde 1 11. 45 «

. 10. bi, 16.
29; Snaland:

Slulcn 145. Scheel 6 180; Srankif.ch: Noten 385, Sch.ch*
345; SBclditn; Noten 400, Schecks 360.

Berliner Wertpapierbörse,
ueberwiegend lest.

Tie Grundtendenz an dec heutigen Börse
wieder eine überwiegend festere, da der gestrige Tag
nicht nur in Berlin, sondern auch in der Provinz fast
ot>ne Störungen verlausen ist. Auch der Umstand, das;
sich bie fremden Noten heute wieder ab«
geschwächt batten iPfundnoten waren ju 147, fvan«
rösisctw Noten ,;u 890, Leinoten zu 131 imb Dossar-
noten zu 33% erkältlichl, führte litt Besestiguiig der
Slfincmeintmben.i. Regeres Geschäft entwickelte sich
wieder in einzelnen ÜJiontantocrtcu: Bochumer stet
stch 7, DentlcheL'.trembnra 4. Gelsenkirchen 5. ©oben«
lohe 3%. Oberbedarf 2?4 und ffatu 3!4 Hosier, ff ine
Steigerung von U Pro-, hatten Meirniahl zu ver-
zeichnen. Ruch Sombaditt rwwr 4%. Pro,, höher.
Dagegen waren Phönix utuufz anassiat und nur
etwa 2 Proz. höher. Auch» in ©arvenecn Ivar das
Geschäft gering bei unveränderten Kursen. Bismarck-
hiitte bübten 4 Proz. ein. Tdrmjsche Werte lagen
fester. Bon Elektro-Aktien waren nur 71. ff. ff. IV; Proz.
höbet, die übrigen waren im Tnrchstch.-itt 2—3 Prvz.
abgeschwächt Frllen-GnillauMe zeigten iedoch eine Steige-
rung von 4% Proz. Auch arÄereCuibusttiewerte Warrn
fester, fheziell Teutsche Waffen , Hirsch Kupier, Crenstein
stein und Daimler. Bon Sninepcrtwerten waren Orient»
val'n und edkrnhnifl beseitigt. Rest; Haltung zeigten
Schisfahrtswerte auf undestangi. Gerüchte bin,
bafi die Aufhebung bet Blockade beborflrsg; Packctfahrr
2/;. Llohb 2W, Hansa g und Hamburg-Südamerika 4
Prozent höher. Guano tagen etwas schwächer. Thnain»
Waren bchsligt. S“ '""‘stst“
Kriegsanleihe mit 78% Prozent etwas schwäclzer,
gegen befestigten sich die breiprvzentigeu alten 7ln
um durchschnittlü'
um 1% Prozem,

South ißest befestigt, während die übrigen vernach-
lässigt blieben.

3m Weiteren Versauf befestigten sich Sch iss-
sahrtsaktten weiter, besonders t.xinibutg-Süd.
Moa'anw-rie Waren Weiler-fester, besonders erholten sich
Bismarcthütte, die 6 Prozent sc-urn bei ersten Kurs iw»
wannen, und die anfänglich vernachlässigten Phöuiz.
Fester waren ebenfalls Rdeinslahi Bochumer, Gelsen«
lirchcner und Hathener. Hirsch Rüster und Daimler
zogen weiter um 4 Prozent an. Auch alte deutsche An-
leihen befestigten sich weiter.

Nachdem im Mieren Verkauf die feste Tendenz
wettere Fortschritte gemacht batte, war gegen Schluh des
Verkehrs eine wichtige Abschwächung durch •'fernhin,
realisativuen. die zinn Woche:, ichluh zur Russiidrung
kamen, herootgetreicn ötwaö schwächer lagen auch
bei seht stillern Geschäft SiOloiiialwctte. da die
Mitteilung über die Gründung einer englischen Ge-
sellschaft znm ffrwetb der deutschen Kolonialgeiellschaf-
ten nicht den Erwartungen entsprach. Die Meldung
lautete: Von magacbendrr Seite wird mitaeleilt: Die
in den letzten Tagen von London gemeldeten Nach-
richten über Verhandlungen zwischen den südwestasrika.
Ulichen Diamanten-Getellschasten und dem früheren füd.
afrikatlsschen Finanzmtnister ©all als Vertreter der
Anglo-Ameriean fforoorati»» und anderer Ftnanzgruv-
ven sind unzutreffend.

Zur endgültigen Zukraftsetzung des Bcrhandlungs-
«rgednisseS, zur isebcrtragung her Reästz und zur Fest-
sehnng des Anteils ber einzelnen Verkäufer an dem Per»
fnufSvreta, begeben sich die. Herren Walter Bredow,
Dr. ff. Labbert, Ludwig Scholz und August Stauch
nach Südasri-ka.

Höher stellten sich: Busch Waggon 10, ffae Florsf
Maschinen 8, Hirschberaer Leder 12, Grube Gintrachl
10, Boatländer Muichinen 8, Krollwitzer Papier 19,
Hilpert 10%.

Niedriger waren: Eoncordig Eben:. Fabrik 10.
deutsch.- Babcok 0, Sachsenwerk 8.

«

Aushebung he» »InfchrSnkuuaen an der Ber-
liner Börse? Der Vorstand der B-rlincr Wertvapicr"
dürfe befchloh bei der Regierung ,u beaniragen, dah
die während ix8 »trstgeS «ingrssihrielt Eluschränkunacn.
die u. o. das Präuiiengeschäft verhindern, auf»
aebobeu werden.

Amerikanische Warenbörsen.

"W

iue-u.n
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Der Ausweis der ReichSbank vom 81. Oktober
zeigt eine annerordentlich starke Zunahme der
A n t a g e. Diese Zunahme steht fast ausfchlietzlich da-
mit im efusammeiingng, datz in der Uttimowoche der
«bfats von Schgtzfcheinen im freien Verkehr ganz
wesentlich zuriickblieb hinter den Summen, die seitens
des Reichs an Kredit bet der Reichsbank neu in An-
spruch genommen wurden. Die gesamteKapttal-
anlage stieg um 3 720.7 Millionen Mark ans den
bibber nicht erreichten Stand von 84 152.9 Millionen
Mark, die b a n k in ä n i g e D e ck » n g . d. f. die Be-
stände an Wechseln, Schecks und diskontierten Schah-
anweisungen, für sieb allein genommen um 8 726.4 Mill.
Mark auf 34 015.0 Millionen Mark Anderseits ist der
Gegenwert der beanspruchten Kredite fast ganz der
Bank verblieben, io da» die fremden Gelder um
8 440.8 Missionen Mark aus 12 033.3 Millionen Mark
angewachsen sind. Unter der Einwirkung des Uliimo-
bebarfs nnd tnsnwe der schon öfters genannten Gründe,
wie illegitime Abflüsse ins Ausland, Zahlungen an Oie
(Snteutetruoven in den besetzten Gebieten u. a. sind
vom Verkehr wieder lehr beträchtliche Summen an
Zahlungsmitteln verlangt worden. Der Reu-
bedarf an Roten und DarlehnSkassenlcheinen zusammen
belief sich in der letzten Oktoberwoche des tnufeubeii
Jahres aus 936.6 Millionen gegen 4(14.1 Millionen
Mark des Vorjahres. Der Gesamtnmtausan Reichs-
bantiioteu, Darlehnskaiseuscheinen und Retchskassen-
scheinen erreichte damit am 81. Oktober d. I. einen
Höchststand, nnd zwar waren 43 037.4 Millionen 'Mark
an solchen Geldzeichen im freien Verkehr. Iw einzel-
nen muhten diesmal an Banknoten 705.9 Millionen
Mark und an Darlehnskaffen scheinen 251.3
Millionen Mark neu verausgabt werden Der ff' o l d-
Vorrat ging um 1 Million auf 1093.5 Millionen
Mark zurück. Der D a r l e h n 3 b e ft a » d bet den
Darlehnskaffen stieg infolge erheblicher Reu-
aiisleihiingen nm 494.9 Millionen Mark aus 21 271.1
Millionen Mark.

Valuta-Aufschlag bei Verkäufen lns Ausland.
Wir haben mehrfach mit Narhbriiek die Notwendigkeit
eines Valnta-'Ausschtages bei Verkäufen ins Ausland
betont und benutzen gern jede Gelegenheit, von neuem
diese Forderung zu iinterstreichen. Run sangen auch
die Haubelskorporutionen an, sich mit dieser Frage zu
befassen. So jetzt die H a n d e l 8 k a ui ni e r zu
Altona. Sic bezeichnet es unter Hervorhebung der
unsern Lesern bekannten Gründe als ein unbedingtes
Erfordernis, dah die deutfcswn Verkäufer im Geschäft
mit Ausländern mit ihren Preisforderungen b i s an
diediirch den Stan d der Valuta gegebene
Grenze gehen,

Kupfer- und Alumsniumzt-fchläge. Ti« Preis-
stelle des Zentralverbandes der deutschen elektr-ztechai-
schen Industrie Hai den Kupfer,uschlaa auf 115 Mark
und den Alurniniuinzuschlag auf 336 Mk. festgesetzt.

Ausbau der Leipziger Mustermessen. TaS
Leipziger Messeamt hat eine Denkschrift biwausgegeben,
die sich mit der Trennung der Mustermesse besaht.
Hauptsächlich ist geplant, die Technische Messe
von der allaemcinen Moste abzutrennen. Durch Oie
Sväterleguna der Technisch-.,, Melle auf die Zeit eine
Woche nach i-rchlntz der allgemeinen Mustermesse soll
ein gewisser Zusammenhang mit ber allgemeinen
Mustermesse bestehen bleiben und anderseits dem
einzigen Mangel — der IteberfüHuna Leipzigs während
ber Mehwoche — in wirkungsvoller Weise begegnet
werden.

Tie Haudclsvereeniging »iscrtaudia borgen
Vk. vau Ham en ffo. haben in Hamburg ein«
Zweigniederlaffung errichtet.
„ Harburger Actirnbranerel. Der auf den 10.
Dezember einberuknen Generalvrsamwlnna wird di«
Verteilung einer Dividend« von 5 (i. V. 4) Prozent
voraeschlaaen.

Lcdeiwerko Wtcman, A.-G. in Hamburg. Der
auf den 29. November einberufenen Generalversmnm-
luug wirb. Wie bereits mitgeteilt, die Ausgabe von
2700 neuer, aus den Inhaber laiitender Stamm,
«ff (en 9» je fOQO Mk. vorgeschlagen. Bon diesen
Aktien sollen L’IjsH.) Ltliek den Besitzern ber alten Aktien
und zwar für jede Aktie eine neue ziim Preise von 112
Prozent mit Dividendenberechtigung für 1919 <mgeboten
Werben. Eine Bankengrnppe übernimmt die übrigen
400 neuen Aktien.

küewerkschaft Vereinigte Friederik« Braun-
kohlenbergwerk bei Hamersleden. Unter dieser Be-
Zeichnung würbe eine neue (Gewerkschaft gegründet. Die-
ser steht dir Mittelbeutsckie Privatbank in ’JJiaabe»
bürg nabe.

VetgwerkS-Gtscllschast Trier. Di« Meldung, dah
erneut Verhandlungen Wegen Derkanss der Gewerk-
mWft Trier an den Phönix Bergbau, und Hütten-
betrieb eingeteitet seien und bereits kurz vor dem Ab.
schliih steifen, wirb uns sowohl von der Derwallimg ber
®t'MWerfa=®efe(Ifdiaft Trier als auch vom Vorstanb
des Phönil als unzutrefsenb beieidmet Bei bei, Ver-
waltungen fei von berartigen Lserhanbluiigen Nichts
bekannt. Ter Vdonir bat auch feine Käufe in Trier-
kuren vorgenommen.

Chemische Fabrik Concordia. Der Reingewinn
betragt 425 620 gegen 517 685 Mk. tm Vorjahre, ff8
"erd.» 8 (i. P. 0) Pro,. Dividende verteilt. D.-r
Vortrag vermindert sich von 148 774 auf 837 728 Mk.
im Vorjahre. Die ersten fünf Monate des abgo-

,Ä»'

.«Ä »rfÄ'SsffiWi .';?*?!
f* t ®* sl w a n t c n f e Ib« r tm Gebiete der (Mels,
fmaft lallen, cS iwtwendia erscheinen, darauf hinzu.
Wtn. frt bei der Gesellschaft schon deshalb keine der.
W’J’W Nachrichten vorliegen können, weil das Kaoko-
Gebiek von der englische, Polizei abgeiueirt und fein
rSiSf**.? verboten war Alle Gerüchte über die Me.
lellstbaft sind deshalb mit der gröhlen Vorsicht auftn.men.
.. ^"''"Vueuk'l'lust englischer «erfichcrungsaefeU.
scharte». Die Roval Insurance Eompauv schltesit sich mit
»er Liverpool an London and fff lobe Insurance Eoin»

knr Zuckerriibtncrtite in der
nmn rti*„ >Juldl ellK,r bundesstaatlichen Beifügung

eer «chloeiz m,rn,>l en Zuckerrüben an
m ouckcrsabnk Aarber» ,watliefert werben; :tb« anbei«
gSu'Vr'1^11 ",1? , brr IW.' nieten Zuckerrüben ist verboten.
»Ji« Riüxmlieseror erlialteii 4 Franken für den Zentner.

9l<rtdunfl »er Zuckeret,ifuhr in

fiir Mrllingblech« ist au,
1R50 OTsttr. für MeMnakanaen auf 1050 Mark pro
100 Kilo crhübt warben.

etahkwcrk «c-ker in «iUich. Ti« auf den
29. November einberufene au^eroTbentlidr General.
Versammlung soll fiber bie « u «gab t von 6 Millio-
neu Mark neuer Aktien sowie über verschiedene
istatutcnänbcymaen, u. a. betreff, nb den Z >v eck deß
Unternehmens. Befchluh fassen.

cverschlesifche «iscnt ahu vebarsö-A.-<4. in Ftic-
»citahütie. xer Eenervfdiiektor ber Gesrllfeiiaft, «vm-
mcriienrat Tr.-Zna. O. »liebt wirb mit dem 1. Te-
aetnbet 1919 au? Gefunbbeit-rückfichten fein Amt
nitberkocii. (ft fall in den 81 u H i d) t 8 r a t bee
Unternehmens gewählt Werben.

(»lektra.VIicmie-A.-',. in Zürich. Sin Kon-
sortium bestellenb au» den Bankhäusern Gebr.
Arnhvlb, Tresben-Berlin. 3ul Treyfich & bo.^^rank.
furt a. M -Berlin. Eichborn & Ea. Pi.?lau, Ephraim
Metzer & oöhne. Hannover, Ernst iberttKiinbcr & Eo.,
Frankfurt a. M., liaben eine 5pro;entige in 102 Proz.
rückzahlbare Anleihe in Höhe von 5 Millionen
M k. fest übernommen, bi« seitens ber in Zürich mit
einem 'Aktienkapital von 6 200000 Fr. bestellenden
Elektro Eliemie-A ta. au 8g ege den worben ist. Ta?
Konsortium bringt dieselbe zum Surfe von 99^ Prvz
litnt freihändigen Berkaus. Tie 'Anleihe wirb an erster
stelle auf beut bau vorgenannten Gesellschaften nc-
börigei, Fürstlich Plehfchen »rast, und Karbid-Werk
Prinzengrub« in Lberschlesien tchlwtlzekarifch sichre,
gestellt.

Produkten- und Warenmärkte.
Hamburger Grireibeborse. (Bericht bcS Verein»

ber Ex Ire,behandlet ber fnimburtkr Börse bum 8. No-
vember.) Ter lUarft in Hafer verkehrte in weiter
befestigter Stimmung, da? Interesse bet Käufer
konzentriert« sich auf greifbare Ware. Lvko ab Boden
1740—1780 Mk.. bahnstehend ei Waggon 1700
bii 11n '0 Mk., ab Station, je nach Entfernung, 1540
bi? 1680 Mk, Hü lsensrüchte steigend.

etuo Dem ®:tveU>ebanbel. Stabtrak »rufe,
Cvreubllrgcr von »kfc ist nach H a in b ii r a fiter-
oellebeit, wohin er fein iimsauareicheö Wclreikgef*äft
verlegt bat. Tie Filialen in Kassel und Kiel bleiben
unverändert bestellen

London, 7 November, ffuhfer, per Kasse 100%,
per A Monate 101- : 3hui. per Raffe 278%. Per 8 Mo-
nte 2,8%; Blei, toko Zink, loko 14%—45H.

üoubon. 7. Noveuib r. Kaffee, ’-antoS goob

Hüll. 7. November. Leinöl. loko 86.

Handel.

Kapitalbedarf,

eg? Mit dcm heutigen Tage setzt die

weil man - die englischen Finanzminister haben
mit Anleihen während des Krieges überhaupt
immer eine wenig glückliche Hand gehabt, —
auch dort der Finanznöte nicht anders Herr

«.«; mu-
Anleihe zu zeichnen, insbesondere deriemge der
durch den früheren Erwerb von Kriegsanleihen
sich in seinem Besitz geschädigt sieht wird dies-
mal besonders kritisch an das Werk der Zeich-
nung lierantreten. Das ist verständlich, be.

Ianders in einem Augenblick, in dem die deutscheZalula tm Auslande neue Rekordtiesstände auf-
stellt, und wo das Ausland sich gegenüber dem
Verlangen nach einem großzügigen Auslands-
kredit, den Deutschland begehrt, schwerhörig
stellt. Da tritt an ihn die Kernfrage heran, ob
er sein Vaterland noch für kreditfähig
nnd k r e d i t w ü r d i g hält, und mit leeren

!»atriotischen Redensarten wird er sich nicht ab-
peisen lassen. Es ist nun überaus schwer, ja
ui jetzigen Augenblick direkt unmöglich, diese

Frage mit einem glatten Ja oder Nein zu be-
antworten, schon aus dem einfachen Grunde,
Weil wir noch nicht einmal wissen, wie-
diel Milliarden uns aus dein Friedensvertrag
Noch aufgepactt werden, die dann zu den 212
Milliarden, die unsere Reichsschuld binnen kur-
zem ausmachen wird, hinzuzuaddieren sind.
Aber das eine ist klar, daß nämlich der deut-
sche Staatsangehörige — jeder einzelne —
gleichzeitig Mitbürge ist für diese Anleihe des
Reichs. Das ist keine Redensart, sondern jeder,
der im Deutschen Reiche von heute über Ver-
mögenswerte irgendwelcher Art verfügt, hat den
Sinn dieser Miibürgschaft bereits erfaßt, da er
es täglich spürt, Wie weit heute die Besngniffe
des Steueramtes gehen, und welche Maßnahmen
von Reichs wegen ergriffen Wersen, um den

I Besitz des einzelnen festzustellen und diesen Be-
sitz zu überwachen. Also: die Verwaltung des
Deutschen Reichs hat heute nahezu souveräne
Befugnisse über das Vermögen und die Arbeits-
kraft des einzelnen, Befugnisse, die ihr über-
tragen sind von den Volksvertretern, und die
sic alle ausschöpfen kann und wird, ehe die

; Frage der Kreditunfähigkeit des Deutschen
Reiches diskutabel werden kann. Von diesem
Gesichtspunkt aus hat der deutsche Siaatsange-

«örtge die Sicherheit der Prämienanleihe zukurtetlen.
Für dar Reich selbst aber ist diese erste

Prämienanleihe nicht in der Hauptsache das
Mittel, um die schfvebenden Schulden des Rei-
ches abzudecken, wie könnte sie das mit dem
Bareingang von 2% Milliarden Mark lda ja
von dem aufgelegten Betrag von 5 Milliarden
Mark 2>< Milliarden in Kriegsanleihe gezahlt
werden müssen)! In erster Linie ist die Anleihe
vielmehr als ein Fühler zu betrachten, weil das
Reich, ehe inan an größere Anleiheoperationen
herantritt, zunächst einmal seststellen muß, wie
es überhaupt mit seinem Kredit beschaffen ist,
denn es ist das erste Mal, daß sich das neue
Deutschland an den offenen Kapitalmarkt wendet.
Auf Einzelheiten der Anleihe einzugehen, können
wir unterlassen, der Prospekt, der im Anzeigen-
teil aügedruckt ist, ist klar und deutlich abgesaßt
«nd legt die Chancen der Anleihe offen. Er
läßt auch erkennen, daß im neuen sozialen
Deutschland sozusagen von Reichs wegen 800
Millionäre geschaffen werden. Das sind
kleine Widersprüche und Schönheitsfehler, dir
man nicht ausbauschen soll, weN sie dazu bei-
tragen sollen, um Deutschland auf den Weg
tiuer nach und nach sich konsolidierenden Finanz-
Politik zu bringen.

Eine Frage wäre in diesem Zusammenhänge
«och zu erörtern, nämlich die Frage nach der
M ü n d e l s i ch e r h e i t. Im Prospekt wird
sie nicht beantwortet. Rach § 1806 des Bürger-
lichen Gesetz-Buches ist das versügbare Mündel-
tzcld verzinslich anzulegen. Das ist bei der
Eparprämicnanteihe nicht direkt der Fall, denn
der jährliche Zinszuschlag wird erst bei der TU n

fiuitfl ausgezahlt. Theoretisch wird man aus
diesem Grunde die Mündelsicherheit nicht be-
zweifeln dürfen, weil ja schließlich bog Geld
nicht zinslos bleibt, wenn auch die Zinszahlung
Nicht in der bisher üblichen Form sich vollzieht.
Eine andere Frage ist aNerdings die, ob man
für Mündelgelder die Anlage in Prämienanleihe
empfehlen kann. Die Beantwortung dieser Frage
wird davon abhängen, ob die Mündel aus die
Zinsen angewiesen sind und ob die Vormünder
geschäftskundig genug sind, um die Auslosungen
zu überwachen, daß für die Mündel Verluste
«icht entstehen.

Daß die Anleihe einen guten Erfolg
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12/14 Große Bleichen 12/1$
Reichhaltige Aus'

Anfarbriten — Aent
Wünschen d

/Mx /foC.Jensen
',iönckeDergstrasse 7, Levantehaus,

is£ eröffnet!!

In Berlin lesigesetzte
Kaue iilr telegraphische

Auszahlungen

Esllaad 1009.
DUaeartr 160 Kr.
Schwaden 106 Kr
Norwegen luG Kr.
He * rg.-nrs ICC Fak.
Schweiz 100 Fr.
Wtaa(aita) 1(0 Kr.
le. (Dttch.-OeeUhgj lcoir.
Belagert... le. Kr.
Frag ICO Kr.
Madrid o. Barcelona ICO Fe*.

_ glorguflSfurfe für
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.‘Utlomuunbnicb iroltschats der liorrnpiton «nie,
seinen Ratgebern nnd der «tUttnii-

ên U or 1L Ur ,, tiebenf> Clt bCr f* 61 « 1 «
I ch« n Völler mit seiner Regierung zu«
geschrieben werden müsse.

billiger kaufen will,
gebe «einen älteren, armer Gebrauch gesellten

Apparat in Zahlung, denn

MÜKMSSkMm!
Sie machen die Autnabmen,

wir entwickeln end kopieren Ihnen dieselben
sachgemäß nnd billig

Eine grossartige Auswahl von Photoapparaten
Jeder Art und Preislage, streb rast neue, wenrg

gebrauchte, zu billigsten Preisen.

Stets Gelegenheitekäufe.

Apparate mit Tessar 1 :4,5.

der ersten <3tuti«e
er fühlte, sener erhob seine

/ end zu der simgen GutSberrin,
^nTbt seinen Vater dieser Verlusi
& Verlust diese» so ungemein tüchn«

(Fortsetzung folgt.)
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Hamburger Fremdeublatt. Sonnabend, 8. November 1919
rtr. 571 Seite 4.

önckebergstr. 37
Vulkan 433si. 4928. p

Peter BecMWiehls,
Übernahme v. Beerdigung.

Tffary Stimmann

TRax Staty

Verloste.

Frieda Arndt
fernst Cxtrwonka

Verlobte.
Haneburg.

r, P. Nor. 1919.

ueehe.i. (j
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Hertha von Döhren
Josef Hotter

Ham bürg Altona
Verlobte.

Hamburg, November 1919.

Ainti.Novbr.
verstarb, be-
trauert v. sei-
nen Kollegen,
unser Mitglied

Herr

C.Ä. Schmäh,
Frankenstr.33.

Allen, die uns bei deriß
Bestattung unseres ein-2
zigen Sohnes so innigst Q
gedachten, sagen wir auf
diesen Wege unseren 5
herzlichsten Dank.

Franz Lührt
und Frau.

Jedes Bild

vergrößert

H. UloisBgay
Nencrnill 46. s

Eimsbütteler Chaussee 15.

Das kaufmännische und
technische Personal der Firma

J. F. L. D a h n k e.
Hamburg, den 8. November 1919.

t/tren tick aneuieigtn
Paul Rauch und Frau
Maria, geb. Drahorad

{^Hamburg. 4. Novbr. 1919,

iStatt Karten.
Kurt l’cnzmer
Nlffrfd Venzmer

geb. Breyer
Vermählte. (

Tjans Seyffert

Gerlrub Seyffert, get. ?$*$,
Vermählte.

Hamburg, November 1919,

Die Verlobung ihrer Tochter
Emma mti dem Hamburger
l erwaltuMgs - Aeseeor Herrn
Dr. Bltrnck beehren neh
a'/icttteigen

Alfred Kuofs,
Emma lluoff,

geb. Schösser.

Rotter dem, eurteil Hamburg.

Statt Karten.
Für die uns erwiesenen

Aufmerksamkeiten zu
unserer Silber-Hochzeit
engen Wir unseren herz-
lichsten Dank
Heinr.Banmannn.Fran

gell. Ahrens.
Mansk inrtr, 50 <

Willy Spanycnberff
jErna Spanyenbery

r.E.™"' Statt' Karten.
Itanküagnng.

Für die Beweise inniger
Teilnahme bei der Beerdigung
meines heben Mannes und
guten Vaters

CarlAdolfYsberg
sprechen wir hiermit allen
Bekannten u. Freunden unseren
herzlichsten Dank aus.

Frau Fanl» Vsberg,
geb. Rindfleisch,

F,lsr> Yabcrg.

Hammerbrcoker

Bürgerverein von 1889.
Hiermit erfüllen wir die

traurige Pflicht, unseren Mit-
gliedern anzuzeigen, daß unser
langjähriges Mitglied

Adolf Schmäh,
Frankenstr. 33,

am C. November im Alter von
68 Jahren verstorben ist.

Ehre seinem Andenken!
Mer Vorstand.

Beerdigung am Montag,
10. November 1919, 11 L'br,
von Kapelle 4 in Ohlsdorf.

Vermählte:
7jans Beigmann

Margarete 'Bergmann,
geS. Sams.

Hamluroä, November 1919.
Eimsbüttels- Chaussee 109. (

Matt Karten-
Walter Daltrop und Frau

Mathilde, geb O»pe a-
heim, danke-: nlr erwiesen«
Aufmerksanikc ien zur Ver-
mählung.

OUstrow — Elmshorn. g

M/-e/m TCüöne

ZQea Xilfjne, gest. Dedstw

Vermählte

Hamburg, den 8. November 1919,

^Lübeck

I J M ...
ert. DomthernkHntk. f

s
tbmunb 'Wisßerg

ÜsaTDisterg-Kuoff

Verm&Mte

Statt besonderer Meldung.
Am 6. d. Mts. entschlief sanft im 74. Lebens-

jahre meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwä-
gerin, Schwiegermutter und Großmutter

Frau Emilie Heitmann
geb. Wittkamp.

Aufs tiefste betrauert von
< Inno Heitmann und Familie.

Trauerfeicr im Sterbehause, Besenbinderhof 67,
am Sonntag, den 9. November, nachm. 3V» Uhr.
Beerdigung am 10.. morgens 11% Uhr, von Ka-
pelle 4 des Ohlsdorfer Friedhofes. — Von Beileids-
besuchen bitten wir gütigst absehen zu wollen. (

Nach kurzer Krankheit entschlief sanft am
5. Novbr. nachm. unsere liebe Mutter, Schwieger-
mutter. Großmutter und Urgroßmutter Frau

Marie Bilipp Wwe.
geb. Fröhling

im 80. Lebensjahre. In sieter Trauer
Familie Bilipp und Reimer.

Altona, den 5. November 1919.
Langenfclderetr. 49. IIL
Beerdigung: Montag, den 10. November, nachm.

3 Uhr, von Kapelle 8, Ohlsdorf.

Henry Kehlet
Martha KeMel

geb. Schumann
Vermählt» (

Hamburg, 8. Novbr. 1919
Rismarckstrafie 70.

ThTT- nm 31. W'i'-r utattyfrvOfnt VermMurg geben
hiermit bekamt

Trift "Reuter unt> Tiau Wettet
geb. M6U-T.

PortfMUit. EerptMr. S Vj. (

Am 7. November 1919 entschlief nach langem,
schwerem Leiden im 55. Lebensjahre mein lieber
Mann, meiner Kinder liebevoller Vater, unser
Bruder und Schwager Herr

Heinrich Classen.

In tiefer Trauer
Emma Classen, geb. Lewandovrsky,

im Namen der Angehörigen.
Beerdigung findet statt am Dienstag, den

11. November, nachm. 3V-,> Uhr, von Kapelle 10,
Ohlsdorf. Etwaige Kranzspenden dorthin erbeten. (

Nach langem, schwerem, mit großer Geduld
getragenem Leiden entschlief sanft am 7. Nov.,
morgens 9 Uhr, mein lieber Mann, meiner Kinder
treusorgender Vater

Franz Bratmüller
im 46. Lebensjahre.

Grete Bratmüller, geb, Schröder,
und Kinder.

Altona, den. 7. Nov. 1919.

Bestallung; Dienstag, den II. Nov., nachm.
2 Uhr, Leichenhalle Norderreihe. (

MM—nnn—

Am 3. November Ist der Führer unseres
Dampfers „Rahim“,

Herr Kapitän

Wilhelm Hauth

bei stürmischem Wetter in der Ostsee über Bord
gespült worden und ertrunken.

Wir verlieren in Kapitän Hauth einen selten
pflichttreuen und arbeitsfreudigen Angestellten und
Freund, dessen Andenken wir stet» in Ehren
halten werden,

Hamburg, 7. November 1919.
Hamburgische

Südsee- Aktiengesellschaft

Am 5. November ent-|
schlief sanft nach schwer,
l eiden unsere innigstge-
hebte Tochter

Anna
im 26 Lebensjahre.

Tiet betrauert und
chmerzlicli vermißt von

ihren tieibetrübten Eltern
Adolf Welnhausenu.fr«!,

ihren Geschwistern,
sowie ihr. Verlobten,

Beerdigung linde) statt
am Montag. 10. November,
'bi Uhr, von Kapelle 10,
Ohledorf.

Besichtigung: Sonntag
im Sieibehausr, David

| Straße !t, IV. f

Heute entschlief sanft am Herzschläge meine ge-
liebte Frau, unsere gute Mutter, Großmutter und
Schwester

Frieda Goerlich
geb. Meissner

im 64. Jahre ihres gesegneten Lebens nach 41jäliriger
glücklichster Ehe.

Tief betrauert von mir u. allen, die ihr naliestanden,
Rudolf Goerlich.
Reginald Wostendarp u. Frau Lizzie,

geb. Goerlich, Valparaiso,
Dr, Ernst Ruhl« u. Frau Berta,

geb. Goerlich,
Enrique Fölsch u. Fran Else.

geb. Goerlich,
John A. Pulvermann ii Frau Frida,

geb. Goerlich, und 12 Enkelkinder.
Grlfin Berta Zenonc. geb. Meissner,
Oscar Meissner u. Frau, geb. Benkard,
Johanna Schmidt als langjährige, treue

Hausgenossin.
Reinbek, 7. November 1919.
Beisetzung: Ohlsdorfer Friedhof am Dienstag, den

II. Nov., votm. 11 Uhr, von Kapelle 2.
Freundl. zugedachte Kranzspenden nach der Ka-

pelle erbeten.
Von Beileidsbesuchen bitte absehen zu wollen.

Am 2. November starb In seiner Heimat der Zoll-
assistent

Ludwig Schmidt
nach langem, schwerem Leiden.

Tief betrauert von
seiner Frau und Verwandtes,

Beerdigung am Montag, den 10. November, 11 Uhr
vormittag*, von Kapelle 6. Kranzspenden dorthin
erbeten. (

Stal besonderer Meldung.

Am 7. November entschlief sanft nach langen,
schweren Leiden Im HO. Lebensjahre meine liebe
Schwester, unsere liebe Tante

Frau Amanda Riege
geb. Meyer.

Tief betrauert von ihrer Schwester

.Frau Enitua «.Rehn,
Verwandten und Bekannten.

Beerdigung findet statt am Mittwoch, den
12. November, 12 Uhr, 8. Kapelle, Ohlsdorf, wohin
etwaige Kranzspenden erbeten werden.

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen
zu wollen. s(

Hamburg Rotterdam
Oktobtr 1919.

9i

Nach langem, schwerem Leiden entschlief sanft
heute mittag lt/j Uhr mein lieber Mann, unser
herzensguter Vater

Adolph Schmäh
Im 68. Lebensjahre.

Tief betrauert von seiner Gattin
Charlotte Schmäh, geb. Steinkopf,

seinen Kindern
MarKarethe.CharloUe u. Fritz,

sowie von seiner hochbetagten Mutter,
seinen Verwandten, Freunden n. Bekannten.

Beerdigung am Montag, den 10. November, 11 Uhr
vormittags, von der 4. Kapelle in Ohlsdorf, wohin
eventuelle Kranzspenden erbeten. I

Hamburg, Novbr. 1919A.

l‘aul Schulz
Erna Schulz,

grt>. Korb,
Vermählte.

Hamburg, f). Nov. 1919. (

Am 8. November verschied Im hohen Alter von
86 Jahren Herr

Ludwig Dahnke.
Das Ableben de« Begründers der Firma erfüllt uns

alle mit tiefster Trauer. Das Andenken des schticliten
Mannes, dessen Lehen so überreich an unermüdlicher
Arbeit wie an Erfolgen war, wird unauslöschlich mit
der Entwicklung des aus kleinsten Anfängen ausge-
wachsenen Betriebe« verbunden bleiben.

Wir alle, die ihm persönlich nühertreten durften,
werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken
bewahren.

Infolge einer Lungenentzündung verstarb am
7. November, nachm 5 Uhr, nach kurzen., schwerem
Krankenlager meine inniggeliebte Frau, meines
Kindes treusorgende Mutter, unsere geliebte Tochter,
Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin, Nichte
und Tante

Jenny Dugowski
geb. Klove.

Tief betrauert von allen, die ihr nahestanden,
Namens der Hinterbliebenen

Hermann Dugewvkl und Tochter Inge,
Hamburg, Klosterallee 39.

Die Beerdigung findet statt am Montag, den
10. November, nachmittags 3 Uhr, vorn Israelitischen
Friedhof. Ohlsdorf.

Von Beileidsbesuchen bitte abzuselien. (

«bgepaüt und meterweise
in guter Auswahl.

Robinsohn,
Neuerwali Hl-83.

Otto Sdjinfa!

Verlobte. (

fStatt Karten.
Hdgar Herend»
Martha Bt rend»

geb. Krfltjer
Vermählte (

Hamburg, 8, Nov. 1919^

Emma TZuoff

Dr.Tjans
Triebr. 'Bsuncfi

Verlobte

Beerdigung am Montag, den
10. Novbr., vorm 11 Uhr, v. d.
4. Kapelle in Ohlsdorf. Das Ge-
folge versammelt sich lOVc Uhr
bei Fell Nachf., Ohlsdorf.

Ehre seinem Andenken!
Der Vorstand.

B Danksagung. „

iser
ter Anteilnahme und die überaus
sende beim Heimgänge unseres un-

n iatten und Vaters, des Dentisten Herrn

aul Kayser
Iten, Bekannten, Freunden, für den
firuf der Herren Pro?. Dr. Schüller
ock sowie Geleit der Freie.'. Sant-
ini Roten Kreuz, Hamburg Ost, dem
I wie auch dem Norddeutschen Auto-
ii 7 a, Herrn Pastor Laden dort für
hen Worte am Sarge des Entschla-
;er Stelle unsern tiefgefühlten Dank
i.

cayser, geb. Lutz und Kinder.
Stefndarhm 35

Am Donnerstag entschlief nach langem schweren
Leiden mein lieber Mann, meiner Kinder treusorgen-
der Vater, der Oberstewaid

August Sturm
im 47. Lebensjahre, In tiefer Trauer

ülitrle Nlurni, geb. Strauß.
nebst Hindern.

Beerdigung findet am Montag, dem 10 November,
nachmittags 3 Uhr, von der Kapelle des Mottkelried-
hotes In Ottensen statt. (

TUargot Schulz

Tliax Tjein
Vetsof/t.

Altona San Julian
Argentinien

für:, Hamburg
9. Nvvember 1919. (

Am 7. November verschied sanft nach kurzem
Leiden im 77. Lebensjahre unsere Hebe Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter

Mathilde Mahnkopp
geb. IJhlding.

In tiefer Trauer
Marie Lange Wwe., geb. Mahnkopp,
Wilhelm Mahnkopp und Frau, geb. Fetenae,
Eduard Ehlers und Frau, geb, MtJinkopp.
Carl Mahnkopp und Frau, geb, Mitteldort,

und die Enkelkinder.
«Die Beisetzung findet statt am Dienstag, den

11. November, vormittags 11 Uhr, von Kapelle 8
des Ohlsdorfer Friedhofes. Zugedachte Kranz-
spenden werden dorthin erbeten. (

Trauer-Magazin,^Kostüme, Kiolder, Röcke,
Blusen,Uoterröck.,HUte etc

ößbr. Baheltißin,
6änsenarkt_68 Hanen 0343 gl

Hi rdutch die traurige Mitteilung,
daß unser Urgjänriger Freund

Ad. Schmäh
nm 6. November sanft entschlafen ist.

Ehre seinem Andenken!
Der Vorstand.

Beerdigung findet statt am Montag,
10. November, 11 Uhr vormittags, von
Kapelle 4, Ohbdort.

Versammlung des Trauergefolges
103/r, Uhr vor Kar, eil« 4.(

Für erwiesene Aufmerksam-
keiten anläßlich unserer Ver-

EHa Rechel Otto Meyer ÄÄE
Langenlehsten Moorfleth Eigene Saratischlerei.

* im November 1919. ( FeuerbeslaiL Tel.iElbe 8181.

Z/^r”’c Timmann

ThigusFv- Wegener
wählte. (

«bend Tlitsgabe.
“ “ ——

cJ »gy - »TA”n —

Tjerltert TMmann
Verlobte

I! HO
’te ftbntiftit.i.

Meine liebe Frau, unsere teure Mutter, Schwieger-
mutter und Großmutter

Adele Mehle,
geb. Schmidt,

ist heute vormittag 11 Uhr nach schwerem Leiden
sanft ehtsen'afen.

M. MeflTle und FnmlHe,
Hamburg, 7. November 1919.

Beerdigung: Dienstag, 1t. November, 2 Uhr, von
Kapelle 5 in Ohlsdorf, wohin etwaige Kranzspenden
erbeten. Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen. (

Infolge der Grippe starb
am 7. November 1919
unsere liebe Tochter

Anny Booihby
im Alter von 20 Jahren.

Betrauert von den tief-
betrübten Ettern, Ver-
wandten und Bekannten
Henry Booibby n.Frau.

Beerdigung Montag, den
10. November, t '/Uhr, vorn
Sterbeliatise Altona, Am
Brunnenhof 9. (I

Danksagung.

Für die vielen Beweise inniger Anteilnahme
und die überaus reiche Kranzspende beim Heim-
gänge meines unvergeßlichen Bruders

Julius Storjohann
sowie auch den Vereinen für das ehrenvolle Ge-
leite sowie Herrn Pastor Uhle für die («Ostreichen
Worte am Satge des Entschlafenen r..’n ihren
tiefgefühlten Dank

Sophie Milatiovic,
geb. Storjohann, Wwa.,

und Angehörige.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt

einer kleinen
„Erika“

zeigen in dankbarer
Freude an
Walter u. ftieba Tröger.
Blankenese, d. 7.Nov. 1919.
1 Hlmann-Park 5.

Statt besond. Meldung.
Heute entschlief sanft'

unsereliebeMuttcr, Groß-
und Urgroßmutter Frau

Caroline Bolz,
geb. Meyn,

im 91. Lebensjahre.
Aufs tiefst» betrauert

von den Hinterbliebenen.
A. F. Hammer u. Frau,

geb. Bolz.
P. Seewald u Fran,

p.b Hammer.
Hamburg, 6. Nov. l'U9.

Die Beerdigung.ii.it be.
leHs Mattgefuiiden (

Nach langem schweren Leiden verschied am
7. November

Herr Heinrich Classen
der durch mehr als 2$ Jahre als Lagermeister bei
meiner Firma tätig war.

Er hat während dieser langen Zeit seine ganze
Arbeitskraft in treuester Pflichterfüllung in den Dienst
der Firma gestellt.
Ich werde ihm stets e'a weues-Jkfldenkrn bewahren.

«4chiinlnir.fr. f

o . n•1

Cisli unb Georg
Tjuismann

teigen die Geburt ihrer
Tochter Gretel an,

Altong

Statt Karten.

ÄÄffiÄ!I Vert^rggm
Knorr teioen an l
Richard Eggers \i. Frau.

Klosterstrape 17.
November 1910.

y

ö Du glückliche Geburt
b eines gesunden Knaben
§ teigen hocherfreut an

® Georg Prems

2 unb Trau Emmy,
5 (7*6. Scholl.
Pj Hamburg, Novbr. 1919. t

Die Geburt einet
Sohnes teigen an

Dr. G. 7. Paur

U. 7tau, geb. Vofäens.

^Altona, den 7. Novbr. 1919.^
' i)ie Geburt eines Sohnes
teigen an

TDMjelm Stemmest
und, Frau Anna,

geb. Koch.
Hamburg d. 7, Nov. 1919. <

V

Verlobung ihrer Tochter
Hedirlg mit Herrn Herbert
.«tmann beehren sich mn<-
estgen,

3. T), Sdjniucf u. Trau,
'herStrasse 88.

Von Besuchen bit 1

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen entschlief sanft infolge eines

Schlaganfalles im 86. Lebenslahre unser lieber
Vater, Schwiegervater, Groß- und Urgroßvater

Ludwig Dahnke.
Tief betrauert von

Wilhelmine Ode Wwe.'. geb. Dahnke.
Hermann Passow ti. Frau, geb. Dahnke,
Eduard Trull und Frau, geb. Dahnke,
Friedrich Dahnke und Frau, geb. Müller,
den Enkelkindern und seinem einzigen

Bruder nebst Familie.

HAMBURG, dep 8. November 1919.
Die Beisetzung erfolgt am Mi'twoch, 12. No-

vember, vorm. 10t» Uhr, von Kapelle 5, Ohlsdorf,
wohin zugedachte Kranzspenden erbeten.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

Statt Karten.

trni Sternöerg

THfreb Tesfeti
Ferlobte

Zv Haitis : Soh.dag, den (
16. . 7.0, Stehidam... 100

Emma Hellmann
Albert l‘eters

ferlobte.
Itzehoe Hamburg

S. Noteniber 19t!> (
Elisabeth Kört/e
Hermann Otto

Verlobte
Altona Hamburg

den 8. Aovfrr. 1911/.

[ Ihrs Verlobung teigen an:
PisßetO Pulvei nm^er

Kurt Jürgen Tjübeßranbt, cand. med.

I Göttingen, Oktober 1919.

Statt Karten. \
Ellu Groncck

Adolfvon Döhren
Stade Hamburg

Heute entschlief sauit nach langem schweren
Leiden unsere Hebe, gute Mutter

Frau Louise Zuntz,
geb. Rothschild.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Albert Zuntz,
Dr. Hanw Zimts,
August Zimts,

Hamburg, den 7. November 1919, (
Hagedomstraße 22.

Die Feuerbestattung im Krematorium Ohlsdorf
findet am Dienstag, den 11. November, um 3 Uhr, statt.

iäunksugung.
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme und die

überaus große Kranzspende beim Heimgänge unserer
lieben Mutter

Frau Anna Behrens Wwe.
sagen wir allen Verwandten. Freunden und Bekannten,
Herrn Pastor Ditlevsen für die trostreich. Worte. Herrn
C. Lorenzen für den ehrenden Nachruf im Trauer-
hause, Herrn Obermusikmeister Oüntzel sowie den bei
der Trauerniusik Miiwirkenden u, dem Beerdlcungs-
übernehmer Herrn Kahlke unsern herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Hamburg, November 1919. <

Else Wolfrath

Heinrich Kiebig
Scrtobtr

Hamburg, s Jloncmbtr 1619,
Schwcndrstr 1,1.

Christine Stücks
Hermann Kurth

Verlobte,
Xaxiiburg Harburg

6. November 1919.

Spadtnkmd Hohenwestedt
Im November 1919. (

Untere Verlobung teigen hiermit ergebenes an:

7tou Tlnni Sdjencti, geß. Tftßcisanb
Jngenieiir Ridfttb Tticfce

B»d Oldesloe. ^Mrahlstedt,
Mühlmdraße 7, Lmdefutr. IS.

im November 1919.
Empfangstag :

Bad Oldesloe, Mühlenstretfe 7.
Sonntag, den 10. November 1919,

&ni 'Rafft

Jofft 7ftlter(iiig

4 Hbg. n Uhlenhorst, 8.11. Z.o.

Statt Karten.

Hart(ft Roder — Tjeiiiridj Weise
Verlobte. (

9. November 1919. Hamburg,^

Danksagung.
Anläßlich der regen Beteiligung und der reichen

Kranzspenden zur Bestattung meines lieben, unver-
geßlichen Mannes

Richard Zeigermann
sage ich allen Verwandten. Freunden und Bekannten,
insbesondere Herrn Pastor Esmarch und dem Manner-
gesangverein von 1906 meinen innigsten Dank.

Frau Agnes Zeigermann Wwe ,
geb. Peters.

Anschließend sagen auch wir für die uns erwiesene
Teilnahme unseren herzlichsten Dank.

Frau Anna Zeigermann Wwe.,
geb. Holtmann,

nebst Kindern und Verwandten.
Altona, den 7. November 1919.

UVAftn ein Liebes Dir des Tod »'<, derrdB —
Alicen foitgcriickt, such es nicht im n ,/n
Morgenrot, nicht im Stern, der %
abends blickt. Such es nirgends B
früh und spät, nie im Herzen im- W
merfort; was man so gcliebet. SE
geht nimmermehr aus diesem Ort!

BeerdigungsbBro WSIh. H KfOßP
Gerhotstraße 25/29. * Fcrnspr. g N

Die GeburteineeX
Jungen teigen Koeher- 1
freut an

Cars u. Tssartda
Xetlefföfn, gef. Heeder I,
HtroVnivq, 6, Novbr. 1019 |

- - -1

(

ftartfft Köpcdz^

Rodert Sparmann
Vetsofte.

^X/fona, November 1919

Rlßrftjt Kaenipf
Jeisic Raempf

gef. Zerr
verheiratet (

^Hamburg, im Oki. 1919.j
Wilhelm Reinecke

Elisabeth Reinecke
geb. Zimmermann
Vermählte

Hamburg, 8. Novbr. 1919
Drowiveg1.'

Tftns 2ßdftriae

€mmi Zacfftriae
geb. Steffens

verheiratet.
Hamburg. 8. Nov. 1919,

Heuffweg 13.1

Nach kurzem, schwerem
Leiden entschlief am 6.
Novbr. im fast vollendeten
30. Lebensjahre unsere
innigstgeliebte, herzens-
gute Tochter, Schwester,
Schwägerin und Braut

Fanny Ohinsen,

In tiefer Trauer

Magdalene Ohmsen
nebst Kindern,

Karl Spiesmacher
als Verlobter.

Beerdigung am Diens-
tag, den 11 November,
vormittags 10 Uhr, von
Kapelle 10 des Oliisdorter
Friedhofes I

Nach langem Leiden verschied heute mein lieber
Mann, unser »reusoigender Vater, Schwiegervater,
Großvater, Schwiegersohn, Bruder und Onkel

Louis Steinmetz
Inhaber des Kronenordens

im 51. Lebensjahre. In tiefer Trauer:
Adele Steinmetz, geb. VogcUkamp,
Grete Frangenheim, geb.Steinmetz,
Cläre Beisser, geb. Steinmetz,
Karl Steinmetz,
Arthur Steinmetz,
Addi Steinmetz.
Professor Dr. Paul Frangenheim,
Alfred getaner.
zwei Bnliel.

Vohwinkel, Ktiln, Hamburg. Lindau,
Elberfeld, Essen. Barmen, Solingen,

den 7. November 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag, den II.November,

3 Uhr nachmittags, vom Trauerhause, Solingerstraße 11,
aus statt.

Statt besonderer Meldung.
Nach kurzem, schwerem Leiden entschlief sanft

und ruhig am 7. November 1919, morgens 11/» Uhr,
mein innigstgeliebter .Mann, unser lieber Vater,
Schwiegervater und Großvater, der

Stackmeister

Johann Hinrich Meyer
im tast vollendeten 70. Lebensjahre.

Tief betrauert und schmerzlichst vermißt v»ü
seiner Helgebeugten Gattin

Gesa Meyer, geb. Ham.
seinen Kindern.
Heb wleeerkIndern und
Enkelkindern.

Moorwlirder, Im November 1919.
Beerdigung findet statt am Sonntag, den 9. No-

vember, nachmittags I Uhr, vom bterbeiiause, Moor-
wär.ler 48, nach dem Ochsenwarder Prk-tThTrf.

Otto 'Knorr

Verlobte.

-u

Julius Kral

Jftnny Kral
geb. Klebn

Vermählte
Altona, 8. November 1919

Howltalstr. 19. (

f Ihre Vermählung''
geben hiermit bekannt

TDilßeltn Ruiiißaur
Titane Rtimßaur,

gef. 'Küster.
Sorau, N.-L.,

im Oktober 1919.

Di« Verlobung ihier
Tochter Margot mit
Herrn Max Hein be-
ehren sich anzuzeigen

Redftungsrat

LKartSdfttzu.Trau

Tiana, gef. von Bütow.
Altona, Düppelstr. 6.

Statt Karten.

Tftinrid) &d / tfty €r6
geb. Treffers

Vermählte.
Hamburg, den 9. November 1919.

L/

Dr. Meinhold
F t für Obren, Na«c. Hals
Alton«, tiiinigstr. 170. 11.
Jpr-cbsL v io folgt verändert:

Wochentags U' II,', und
! 4—5's asßcr Mlttw. nachm. s

statt Karten.
Maria Rathmann
Hermann Grell

Verlobte.
Kirchw. Kirchw.-
n. <t Kirche. Waru isch.

tmpfanb ' - • -

s Sopfjie Edel

Tritt 7ftrms
Verlobte

Erieda Müller,
geb. Gloede

Karl Hunter
Verlobte.

Hamburg. November 1919.
Sdumkevdorgbtr^U^^

C tmmy Thaust
Contab 'Kott

I Verlobte,

Hamburg, S. Novbr. 1019. (J

Verheiratet:
Kaufmann Arnold TteU«

Margareta Reitz,
geb. Ifihlr.

Sonntag, 9. November 1919<
Alton,:. Klein« Freiheit 30, I.

f lh>e am 1. 11. 18 «tätigeslinden« Vermählung zeigen an'

Cäsar Jlldretft und Trau Ulargaretfft,
gef. Sctfmbf.

1^ Hembiivg. Nov. 1919, Obe» Bon,ft Ide 28

Den 6. November verschied meine geliebte Groß-
tante Fräulein

Julie Prealle
die In der Kindheit meine zweite Mutter war.

Tief betrauert
Auguste Hünlinghof,

- geb. Bcnnaton. (

Hierdurch die traurige Mitteilung, daß mein lieber
Mann, mein treusorgender Pflegevater und Schwie-
gersohn

Heinrich Martin Sylvester
am 7. November nach schwerem Leiden sanft ent-
schlafen ist. Tief betrauert von seiner schwer-
geprüften Frau __ ,

Cäcilie Sylvester Wwe.. geb. Hoyer,
seiner Pflegetochter, Schwiegermutter und
allen Anverwandten.

Beerdigung: Sonntag 3Vz Uhr vom Sterbehause,
Altona, Schleswigerstraße 11a, nach dem Ottensencr
Friedhof. Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen. (

Am 6. November entschlief sanft und ruhig nach
langen, schweren, in Geduld ertragenen Leiden, da
sic schon am 5. Dezember 1914 ihren lieben, herzens-
guten Mann im Kriege verloren hat, unsere Inniest-
geliebte, herzensgute Mutter, Tochter, Schwieger-
tochter, Schwester und Schwägerin

Frau Anne Schwabach Wwe.,
geb. Meyer,

im 36. Lebensjahre. Tie! betrauert von allen Ver-
wandten und Bekannten, doch am schmerzlichsten
vermißt von ihren beiden Kindern

Anny und Elfriede,
sowie von den schwergeprüften Eltern

Wilhelm Meyer u. Frau, geb. Helmcka.
Beerdigung findet statt am Sonntag, den 9. No-

vember, naehm. 2% Uhr. vom Trauerhause, Moorfleth,
Elbdeich Nr, 23. (

Das best der silbernen
Hochseit begehen am II.No-
vember 1919 unsere lieben
Edern Fritz Cirsovius
u. Frais, geb. Eickhoff.

Hamburg-Gr. Borstel,
Licentiatenwrg.

Die Kinder.
Das froheFest derSilber,

hochseit begehen oml l. No-
vember unsere lieben Eltern,
der KlemiincrmeisterHugo
Quistorff und Frau,
geb. Hartful.

Die Kinder.
Urtnl n •]. S-iUrstr. 93. (

IranersalUhalber findet
das Fest der silbernen
Hochzeit am 13. Novern-

X ber 1919 nicht statt.

THmn <mo Schwel !n*.
«Amam AtrtL *4 j ff*• £• n i 11 L

Nach mehrjähriger lätigkeit
als Fachvertreter und Direktor
der Zahnärztlichen Institute
an den Universitäten Cireiis-
wald und Marburg habe ich
mich In Hamburg.. Holen-,
bauenebaussee 33. all
Zahm rat niedergelassen.
Sprechstd werkttigl. i*.-4Uhr.
PiofessorDr Guido Fischer.
Fernsprecher: Nord ee 4858. »
frechstaanilcn jetzt
l l-l U,, besond. tür Auswärtige
3-4 Uhr nachm. auß. Sonnabds.

Dr. SL. OSL,
Spezialarzt f. Lungenlclden.

I.itheck R
Ich habe mich als Zahnarzt!

niedergelassen.

Dr.med. Pans Pflüger 5
prakt. Arzt und Zahnarzt j

Alsterterrasse 7
lei. Elbe lb~0. s|

Die Praxis von Herrn San -
Rat Dr. Clasen, Spezialarzt
fllr Haut- u. Bcinlcidcn, habe
ich übernommen.

Dr.med F.Quaslg,
Hohe Bleichen 22. I. K

Sprechst. werktgl. I0-I2vorin„
Miml.. Mittw.. Freit. 1-Tiiachnn

Ich habe meine Praxis wieder
ausgenommen. „

Spreche.; 10-12 V., 4-5 N.
Dienstg. u. Freitg. nur Vorm.

Sa-.-Rnt Dr. Sachs
Colonnaden 21/211.

^ahnpraxisEanitas

bMZU

Beerdinnn Brrcin

5t «Mar v. 1866!
im Stile der mitteten gieiieubienet.

Uebernobme der feinsten sowie mut' der einfachsten
Grd und Feueroeftattnngen.
Itcuevfübruiifl Perstordencr.

@ei<6iiftsi)uu§: Hambura Raboiien 76=78.
Fernsprecher: Alster N?8 67 T g

jSta.'f Karlen.

Erna 'Redkin

Carl Sdjtvarfau
Verlobte

Fürstenberg t. 61. Altona
Aove.nber 1919.

Dorothea Sievers
Willi Sahling

Verlobte
Hamburg Leversen

November 1919. (

Tjutfla Jlorßecß
geb. Diestelow

TUalöemar Töoßße
Verlobte.

Hamburg Zollenspieker
9. November 1919.

rauer-
Kleider, Blua.,
Jackenkleider,

W«ÜK. Ilnlßrröiks.

Magela Kühl I Frieda Hildebrandt^
Albertus Lemmi

Alt-Rahlstedt Hamburg j Hamburg Alt-Rahlstedt
Verlobte (

Alt-Rahlstedt—Hamburg, 9. November 1919. j
7~ =

Die Verlobung ihrer
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MbeudtAusgave.

^reinu)ay*don9

'Junpfe^MlepM

Festnahme

einer Münchener «Lmbrecherbande.

Der Münchener Spartakist Ltorha-
verhastet.

Einen guten Fang bat die hiesige Polizei-
behörde mit der Festnahme einer fünfköpsigen
Pelzwar.'ndiebesbande, unter der sich auch
der ehemalige Sekretär des Polizeipräsidenten
der R ä t e ° R e pu b l i k in München, der
Kellner S t o r h a s, beünbtt, gemacht. Vor
14 Tagen wurde in dem Pclzwarengeschäst von
Bamberger & bei J Aus der Heil in
Frankfurt a. M. ein bedeutender Pclz-
warendiebstabl auc-gefu»rt, bei dem den Tätern
für etwa lOOÜOttMark Pelzwaren in die Hände
fielen. Die Hamburger Kriminalpolizei kam
bald einer fünfköpfige» Bande, 3 Männern und
2 Frauen, auf die Spur, die von auswärts in
Hamburg eingetroffen war und in einem Hotel
in der Nähe des Hauptbahnhofs Wohnung ge-
ilommen und mehrere große Hoffet in das
Hotel batten schaffen lasten. Die (Gesellschaft
wurde beobachtet, als sie sich in eine baye-

Eifen-ahnverkehrseimchränkungen

nach dem 15 November.
Auf allen Strecken

nur ein Ichnellzugspaar.
t?S ist bei der augenblicklichen Lage in der

Kohlen- und Kartoffelversorgung noch niesn
möglich, zu übersehen, inivieiveit die weiteren
Verkehrseinschränknngen nach der eistägigen
Sperre notwendig sein werden, so viel siebt
jedoch schon fest, daß a u f d e >, e i n z e l n e n
Stierfen voraussichtlich nur noch
e i n S ch n e l l z ii g in jeder Richtung ver-
kehren wird.

keineswegs den Anforderungen entspricht, die
die Demokratie an ihn zu stellen berechtigt
ist; viele Fragen, so z. B. die Beteiligung der
Vertreter des Handelsstandes an der Staats-
regierung. Zabl und Vorbereitung der Sena-
toren für ihr Amt, die Mitwirkung des bürger-
liehen Element- in der Verwaltung und endlich
die Organisation dieser Verwaltung selbst, stnd
auf jeden Fall noch nicht zur Befriedigung
weiter Kreise gelöst, so daß Ausschuß und
Plenum der Bürgerschaft noch reich« Arbeit
haben.

Besonders scheint nötig, eine hinreichend
starke Organisation der Handelsvertretung
zu schaffen, dem ein wenig von den
ReichSbchörven in dieser Hinsicht Sntgegenkom-
men und Verständnis zu erwarten ist, haben
nicht nur die wiederholten Klagen über den
Goldzollzuschlag, sondern auch aufs neue die
einhellige Kundgebung der Bürgerschaft zu-
gunsten einer-stärkeren Vertretung
Hamburgs im Retchswirtschafts-
r a t deutlich gezeigt. Daß unter seinen 160 Mit-
gliedern nur e i n Vertreter deS deutschen Außen-
Handels sein soll, klingt wie ein schlechter
Scherz, es ist aber leider grausame Wirklichkeit
und stimmt ganz zu der Aeußerung des hohen
Beamten, der, wie Herr W t t t h o e f f t mit-
teilte, nteyt traurig darüber sein würde, ioenn
ein günstiger Wind Hamburg und Bremen
aus vem Reichsverbande heranswehen sollte.
Wir wissen also, welch ein Wind in Berlin
lveht ititb müssen uns energisch gegen diese
Zugluft schützen! A. O.

Itackmcister I. 91. Meyer f. Nach
mehr als üüjähriger treuer Pflichterfüllung
verschied im 70. Lebensfabre der Stackmeister
in Bun 1 haus, Herr I. N. M e y e r .
Geboren am 1. Februar, 1850, übernahm er
1869 für «einen Vater zunächst aushilfsweise
die Geschäft» deS Stackmeisters (Bau und Be-
aufsichtigung der Strom, und Uferbautenf, im
Jabrel873wurdeer zum Nachfolger seinröPalerS
ernannt und bat seitdem ununterbrochen dir
Ctaclmcisteret geleitet. Unter seiner Leitung
wurden die durch die verschiedenen Köhlbrand-
verträge notwendig werdenden großen Strom-
bauten glücklich durckgefübrt; mit dein tvichtt.
gen Trennungswcrk der Bunchänser Spitze
wird feilt Raine für immer verbunden blecken.
Bis zuletzt war es dem Entschlafenen ver-
gönnt, in voller körperlicher Rüstigkeit seinem
Betriebe vorzustehcn.

Ausbildung von Reichssinanzbeamten.
Infolge der Umgestaltung der Finanzverwal-
tung und des Ausbaues der Steuergesetzgebung
ist eine Venuchrnng der zurzeit vorhandenen
Beamten erforderlich. Soweit sich bis jetzt über-
sehen läßt, wird die Zahl der Ncueinzustellen-
den sich auf ungefähr 1500 Personen belaufen,
Mf deren Ausbildung an verschiedenen Hoch-
schulen Deutschlands Sonderlebrgänge von drei
bis vier Monaten Dauer veranstaltet werden.
In Hamburg beginnt der Kursus am
17. November im Hörsaal E der Universität.
Die Vorlesungen werden ivahrscheinlich von
9 bis 12 Uhr vormittags abgehalten werden.
Bewerber, die vom Rcichsminister der Finanzen
eine Bescheinigung über Zulassung zum Kursus
erhalten haben, müssen sich mit den nötigen
Ausweispapieren bet der Quästur der Univer-
sität melden.

(*iite militärische Uebung veranstaltet«
heute mittag das Zeitfreiwilligen-
Bataillon Groß-Hamburg in Oth-
marschen.

X Verstärkter Schutz der Tuchen.
Ant Sonnabend vonnittag ist ein verstärkter
Schutz der Wacken der Sickerheitswebr dadurch
vorgenommen worden, daß die Umgebung der
einzelnen Wachen mit Drahtverhauen und Auf-

, steltung von Doppelposten versehen worden sind.

Sie geht wieder! Nämlich die Rat-
h a u s u b r. — Seit fast viereinhalb Monaten

, blickten täglich Tausende von Passanten ge-
wohnhcitSgcmäß nach dem Turnt unseres bet
den Unruhen am 25. und 26. Juni so arg zu-
gerichteten Rathauses, um immer wieder mit
ärgerlichent Kopfschütteln fcstzustellen, daß di»
von der Rathausuhr verkündete Zeit unmöglich
mit der wirklichen Zeit übercinstimmen könne
und daß die Ausbesserung der durch einen
Treffer beschädigten Uhr inimer noch nicht vor-
genommen sei. Run endlich geht sie iviedcr.

(Einreisebewilligung nach Dänemark
und nach oer Schweiz. T>a- däich'chr G e.
neratkonsulat in Hamburg kann
jetzt auch solchen Deutschen, die nicht dänischer
Abstammung sind und sich zu einem Erho-
lungsurlaub zu dänischen Verwandten begeben
wollen, den Rcisesichtvcnnerk nach Dänemark er-
teilen, und zwar unter Gewährung einer Auf-
entbalivdauer in Dänemark bis zu zwei Mo-
naten. Die betreffenden Reichsangchörigen
müssen eine Bescheinigung ihrer dänischen Ver-
wandten beibringen, daß sic bet diesen ihren
Erholungsurlanb verbringen können. —Der
schweizerische Bundesrat beschloß,
die vorgesehenen, sofort durchführbaren Er-
leichterungen für die Einreise
mit Rücksicht auf die koinnicnde Winter-
s a i s o n unverzüglich in Kraft treten zu
lassen. Die schweizerische» Gesaudtschaste» und
Konsulate können von jetzt ab unbescholtenen
Persönlichkeiten die Einreisebew lligung zum
befristeten Aufenthalt bet Vorlegung genügen-
der Ausweispapiere ohne iveitcre Formalitäten
sofort ertcien.

Barometerstände. Freilag abend 8 Ilhr:
753,5, Sonnabend morgen 8 Uhr: 757,2,
Sonnabend mittag 12 Uhr: 758,2.

Von der tschechoslowakischen Vertra»
tungsbehörde werven die in das Gebiet der

——— ——

rische Wirtschaft in der inneren Stadt begab.
Während die Bande sich dort gütlich tat, wur-
den die von ihnen bewohnten Zimmer bei
Hotels von Beamten durchsucht, die Reiter ge-
öffnet, in denen man für etwa 50 000 Mark
der gestohlenen Pelzwaren sand. Nunmehr er-
folgte die Verhaftung sämtlicher fünf Personen.
ES stellte sich heraus, daß el sich um eine
Münchener Gesellschaft handelte.

Der Führer der Band« ist der frühere
Sekretär deS Münchener Polizeipräsidenten
während der Räterepublik und Spartakisten-
herrschaft, Kellner 2 t o r h a S. Seine Mit-
täter sind der Mechaniker Hellinge», der
Maler Bader, eine Frau Spannagel
und eine Frau B a v z u r e ck, eine aus
Deutschland wegen spartakistischer Umtriebe
ausgewiesene Tschechin. 88obren» der Ver-
nehmung erklärte StorhaS, daß, lvenn
sie ihn früher ergriffen hätten, er das Schick-
sal seines Präsidenten, der auf Grund des Ur-
teils im Münchener Geiselmordprozeß erschossen
worden sei, geteilt haben würde; denn er
selbst sei am Geiselmord beteiligt gewesen.

Im Besitz der Bande wurden mehrere
scharfgeladene Revolver unb stharfgeschlifsene
Dolche vorgesuuden. Wie ble polizeilichen Er-
mittluiigen weiter ergeben haben, hat die
Bande die fehlenden Pelze im Werte von eben-
falls 50 000 Mark in München untergebracht.

Tagesbericht.

Hamburg, Sonnabend, 8. November.

Vorläufig keine Schließung

der Gaswerke.

Die kritische Lage der Hamburger Gaswerke
bat sich im Laufe des gestrigen und des heuti-
gen Tages so weit gebessert, daß eine un-
mittelbare Einstellung der Gas-
abgabe nicht z u befürchten i st.
Das Werk B a r m b e ck hat einigermaßen gute
Zufuhren bekommen, so daß die Gaserzeugung
für einige Tage gesichert ist. Die Werke Gras-
brook unb T i e f st a ck haben Vorräte, die
über den Sonntag hinaus reichen, doch ist auch
hier anzunehmen, daß inzwischen wettere Koh»
lenzusuhren eintreffen. Natürlich kann die Gas-
abgabe immer noch nur in beschränktem Um-
fange stattfiudeu und größte Sparsamkeit im
Verbrauch von Gas ist »ach wie vor am Platze,
denn an ein Aulegen von Kohlenreserven ist
vorläufig nicht zu denken.

*
Ueber bie Lage der Kohlen«

Versorgung Hamburgs erfahren wir,
daß fick die bessere Waggongestellung an der
Ruhr bisher in Hamburg noch nicht geltend
gemacht hat. Im Gegenteil ist der g e st r i g e
Freitag der bisher s ch !v t e r t g st e Tag
für die hamburgische Kohleuversorgung Gewesen.
Selbst die Eisenbahn Direktion Altona hatte sich
nahezu blank gefahren. Wenn auch die Ver-
sorgung der Eisenbahn uuabuäugig von der
Versorgung Hamburgs vor sich geht, so drohte
damit dock die große Gefabr, daß der Bahu-
verkebr völlig eingestellt werden mußte. Die
Kohleuwirtschaftüstelle ist nun in Berlin und
Essen nochmals vorstellig geworden. Sie hofft
auf Grund der von dort erhaltenen Zusagen,
daß ein D u r ch h a l t e il d e r G a s w e r k e
ohne weitere Einschränkung ermöglicht
ivird. Zwar sind dort heute nur noch Bestände
hit einen Tag vorhanden, jedoch liegen Avise
vor, daß Z u f u h r e n t m i.ntoHen
stud. Auch die Elektrizitätswerk«
sind s e h r k !i a p p in ihren Kohlenbeständeit.
Die ttobleuwirtschaftsstelle hofft aber auch hier
ein Durchhalten ermöglichen zu können, nötigen-
falls durch Einschränkiiiig der Belieferung bet
Industrie zu Anfang nächster Woche. Wichtig
ist natürlich, daß zunächst einmal die Eisen-
bahn Betriebstolueu zur Aufrechterhaltilrig des
BahnverkehrS erhält, ohne den eben die Koblen-
zliiuhr unmöglich sein würde. Eine groß«
Schwierigkeit liegt darin, daß die Avise bet an-
rollenden Kohlenzüge, die früher mit den
D - Zügen kamen. infolge des Ausfalls
der Persoueuzüge jetzt erst mit den Kobl-
lc-nzügen selbst eintrefseu. Dadurch wird
natürlich das Disvonieren über die eintressen-
den Sendungen erscküvert und verzögert. Im
allgemeinen kann gesagt werden, bnfs die Koh-
lenwirtschaitsstelle hofft, einem ganz-
lichon Stillstand Vorbeuge n zu
können, zumal sich Anfang nächster Woche
auch die verbesserte Waggongestellung im Rnhr-
(oblenTcbtcr hier fühlbar machen wird.

Erhöhung der Preise

in der Landwirtschaft?

Angesicht; der erschwerten HersteNungungs.
bediugungcn für Slickstoffmmel soll das iHcicüS**
wirtschaftsmintstertttm dein Ausschuß dir Stieb
stoffoiinger eine Prctscrvöüung um 50 v. H. für
Stiitstofjnuttrl zugefagt hwcn. Tn auch der
A u ei l a n d p r r t -- für Stickstoff noch sehr hoch
ist, so ist beabsichtigt, lieber im it t a it b b t e
l a n d w t r t s ch a , t l t cb e n D u n g k o st e n
unb danach die landwirtschaftlichen
Produktionspreise b o n neuem
b t n a n f z u , e tz e n . als zu noch wesentlich
teureren AuilandSprciseu Aaürung;- nnv ^!>ner-
mt.tel zu bezteven. Hieraus scheint bcrvo-rzn-
geben, aas! man voranssichtüch m ndestens sür
das nächste Jnür die Agrarvreise ernstlich crvöhen
wiro, um die Landwirtschaft mit den gesteigerten
Unkosten zn versöhnen.

Fleisch er’s Weinstuben
am Hauptbahnhof, Im Bleberhau*.

(Vorzügliche Hamburger I

Küche

Auserlesene Weine ♦ Porter I

Für bis Streck« Berlin—Hamburg
ist da- D-Zugpaar ab Berlin 6 Uhr 50
vormittags und 1 Uhr 40 nachmittags ab
Altona vorgesehen. Außer den Schnell-
zügen werden noch eine Reihe von Personen-
zügen verkehren, welche dieses sind, steht jedoch
noch nicht fest.

Infolge der zu erwartenden erhöhten Zu-
brangeS zu den noch verbleibenden Zügen ist
eine Rationierung der Fahr-
karten geblaut. Die Zahl der Achsen für
Schnellzüge soll auf 40 beschränkt werden.
Schlafwagenplätze erster Klasse wer-
den nicht mehr verkauft, sondern nur noch Bett-
karten zweiter Klaffe, die ein»
bessere Ausnutzung deS Raumes in den Schlaf-
wagen ermöglichen. Insgesamt dürfen dir
Leistungen 50 von 100 der Leistungen vom
Winter 1913/14 auf den einzelnen Strecken
nicht überschreiten. Die Beschränkung
des SonntagSverkrbrz muß auch
weiterhin bestehen bleiben.

WLW«MLM!!LZMW»M

nTRICHTER

Dienstag, den 11. November, abend» I Uhr: !

Gesellschafts abend.i

Konzert ♦ Vorträge ♦ Bell;

“cn de'r Heimkeh r-Spende ZlvilgefiSg j
unter Mitwirkung von

Frau von lasendort und Herrn Maro w »kl
v.Hbg. Stadltkeatcr (u. gütlg.Bewllllg. d.Direktion), j
ferner Auftreten von Laurens und Partner voe
Wintergarten In Berlin — Weltmeister Paul
Prcsybyllak, Ballett auf Rollschuhen — sowie

die übrigen Künstler des Hauses,

Eintrittspreis M. 6.- \
Die Einnahme der Eintrittskarten wird restlos der j

Heimkehr-Spende äuge führt.

Sendungen nn Kriegsgefangene
in Sibirien

Dom .DdntOttrfltfcßen Land- ::t\rein v.'Nt Roten
Kreuz. Aufschub für teutsche Rrieaegefangene, wirb
uti» prWieben: Durch Presseverösientlichnng wurde
vor tinifl.n Tagen besannt das! mit einem sott Kopen-
bagin abttciititben Tamchser bet Cftcfiatifdten flpinpagnie
gebülirenfteie .'mcfiSpcfanfl’ncnpafeie an teutsche Se»
samtene in is:bjrien aus betn 2tieee über Shau<chni ab«
ge-’aubt werden lihtnen und doh Oie Pakete in gewöl'n-
lieber Weise mit dem vermerk .über Kopenhagen mit
Stampfet der Ostasiatischen .honipugnie" zur Post zu
geben sind.

. Aus eine an zuständige 3Ule gerichtete Anfrage,
oo solche Pakete noch weiter versandt werden dürfen,

batten wir teilt den Bescheid, dab noch weiter»
Dampfer abgeben, und te-nalb Ängelwrigeu an»
geraten werden tarnt, die Bcrsenouim von Paketen vvr-
lauftg fottiufetten.

Ostpreußen - Mefipreußen.
Da die Abstimnmngslommission von jedem

Abstimmungsberechtigten eine cigenliändige
linierschrist verlangt, so ist cs dringend not-
wendig, daß jeder, der auch bereits in die Liste
eingetragen ist, sich nach dem neu errichteten
Blfro: Hamburg, S ch a u c n b u r g e rstraße
N r. 1 4, bemüht, um seine Unterschrift zu
lWsteu. Geöffnet von 10 Uhr morgens bis
8 Uhr abends. Jeder tue seine Pflicht, da die
Heimat in größter Gefahr ist. Jede Stimmt
zählt.

WW

3ur Besserung de- Brote-.

Wir erhalten fakende flufibrift: Don dieser Woche
an soll das Brot Verbessert werden und das ist dringend
wünschenswert: beim das tirlegSbtot wird so schlecht
auSflenukt, dah bei der Herabsetzung bei Brolmenge
den Menlctzeu tcobbem eriu blich nicbt verwertbares und
verdauliches zugute kommt. Ader das tOltersrenlich«
Berschwinden des Kriegsl-rvlcs tonn borüteigebenb
eine Unannehmlichkeit zur Aeige staben Ter lärm
bat sich an bat tlelebattige. schlecht ver-
dauliche Brot gewSbnt. Bekoiumt er iefot
besseres, so wird bet nicht ganz wenigen
Menschen Derstopsuna auftreten. Da sott
man nicht zu Arzneimitteln greisen, sondern Obst essen,
was ja augenblicklich noch reichlich da ist. Alle Arten
Ob» helfen. Apfel am besten; nur darf man das Obst
nicht aus vollen Magen etloa gleich nach dem Mittag-
oder Abendbrot elfen, bann bringt man es .um guten
atetl um seine Wirkung. Die Apfel muh man. wenn
sie gegen die Verstopfung helfen, «ei nüchternem Magen
eben, etwa morgens gleich beim Ausstehen. einige Seit
vor dem Mittagbrot oder unmittelbar vor dem
Schlafengehen. Pros. Otto rt e ft n c t.

MlkdA aus die Mache.
Hamburg, 8. November.

WB
lief!, luie bitter ernst cs mit nuierer Kohlen-

-«MM«-
labt. Freilich lvird behauptet, da» luuuer noch
au viel Menschen, anstatt die ernste eit äu
bedenken, zum Vergnügen reiften, obwohl das
.Reifen jetzt doch wahrlich kein Vergnügen ist,
es Wird datier vielfach die Wiedereinführung
der Reiseerlanbnisfchcine gefordert, aber schließ,
lich sind auch diese in einer Zeit ver ge-
sunkenen Moral zu erschleichen unb sit nm.
„eben Hub so lvird denn wohl nur dies

SÄ L äÄSS&Ä
bie Ersatz" spielen Wollten, vermögen lvirklich

dmch d^Welt iÄlt"'der^Menfch^eit feit tmlb
einem Jahrhundert gewesen ist. Wenn die Zuge
nur das jetzt bringen, was wir am noltgsten
haben, stöhlen, so wollen Wit schon froh
fein, denn eS droht Hamburg die Ein-
stellung des Betriebs der
werke, wenn nicht in ganz anderer Weise
als bisher stöhlen angerollt werden. Die Zu-
staube in Altona bei der gleichen Kalamität
vor einige» Wochen sind noch zu frisch in Er-
innerung, als vast die Frage nicht sehr ernst
genommen würbe.

>»,u dieser trüben Stimmung trugen auch
bie erfreulicherweise bisher ruhig verlaufenen
Erinnerungstage bei, die wir jetzt durch-
leben-. der W a f s e n st i l l st a n d und die
stl e v o l u t i o n. Beide haben usts in den
elenden Zustand bereit, unter dem wir jetzt
leben. Spüren wir die Folgen der Bestim-
mungen des ersteren in unserem wirtschaftlichen
Leben auf Schritt unb Tritt — der Not»
schrei der H a m b u r g e r R e e d e r an
die Reichsregicrnng gegen die neuen Er-
pressnugeii der Entente sind bei beste Beweis
tnr dieses Unglück —, so sind anderseits
die von seinen Trägern mit so viel Sicherheit
ui« unmittelbar bevorstehend angekündigten
guten Seiten des Um.chwunges noch nicht zur
Auswirkung gekommeii. Noch leiden wir unter
Arbeitsunlust unb Streits, und wenn der
Reichskanzler Bauer in Flensburg auch glaubte,
ein Abnehmen dieser strankheit unseres Volkes
antünbeii zu können, so lastet doch immer
noch zentnerschwer auf allen das Gefühl, das;
es nur imendlich langsam vorwärts gehr unb
Rückschläge jeden Augenblick drohen. Bei dieser
Randivanoernng am Staatsbankrott entlang
ersasst manchen sonst sicheren Welitonristen ein
Schiviiivelgefübl, unb viele Erscheinungen unse-
res sozialen wie wirtschaftlichen Lebens sind
ans ihm zu erklären.

Nur in einem Punkte fühlen wir etwas
sicheren Grund unb Boden unter den Fitsten.
.Suv ist bie Ncichsversassuug; in ihren Rahmen
soll nun auch die hamburgische Bet«
fass n ii g gespannt Werben. Der Entwurf
des Regierungsrates Dr. Struve, den der
Sena! vorgelcar hat und der numnehr dem Ver-
fassimgsausschuß als Material für feine Vera-
Lungen überwiesen worden ist, betont, baß die
Kräfte, die die politische Umwälzung des ver-
gangenen Winters in Hamburg aufsingen und
ihr bodenständiges und einheimisches Gepräge
verliehen, mit einer Bewegung verknüpft wer-
den konnten, die zu ihrer völligeit Auswirkung
unter anderen Verhältnissen einen Wesentlich
längeren Zeitraum erfordert hätten, die den
kommenden Ereianisscn und ihren Folgen aber
bereits die Richiniig gewiesen habe. Damit
wird auf bie schon mehrfach festgestellte Tat-
sache auch für Hamburg hingewiesen, daß die
Revolntton Wohl einem Zuge bet Zeit nach
Reformen entgegcnkam unb sie förderte, daß sie
selbst aber, was Zeitpunkt und Verlaus angeht,
iure» Ansbrnch nur dem Zusammentreffen einer
Reibe von Zufälligkeiten zu verdanken hatte.
Sie traf bie, die jetzt ihre Träger sind, «ubor-
vereilet, und daraus ist es auch mit zu er-
klären, daß sie die Zügel, bie n^c bei allen Re-
volutionen zunächst die rabifcVen Elemente
ergriffen, erst so spät wieder 'in die Hand
bekamen.

- Nun reist tut Versassungsansschust die erste
Wirklich große Erruiigenschast dieser hambur-
gischen Revolution heran. Es gibt Richtungen
in der Bürgerschaft, die in dem Bestreben nach
runtarischer Gestaltung Teurschlands der Mei-
iinug sind, daß diese Verfassung eine solche für
den Aushau eines Staates auf Abbruch feilt müsse,

LNVLRLWH
E-ttwnrs auch in anderen Richtungen noch
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(S. S. R. reisenden Personen aufmerksam ge.
macht, daß die Mitnahme von ungestempelten
Bantnoten unzulässig ist. Die Reifenden
mögen sich daher in den Banken unb Wechsel-
stutzen bie neuen tschechoslowakischen Staats«
noten ober sonstiger ausländisches Papiergeld
beschaffen: dasselbe sann bei bet Devifenicn«
ttale nach der Ankunft veräußert werde».

Deutsche Lpar-Prämien»Anleihe 191».
tWt Anschluß an die hier errichtete Propas
gandastelle für die .Spar-Prämien Anleihe" ist
eine Ausknnststelle, Ferdinandstraße 05,
I. Stock, eingerichtet worden, in bet Inte»,
eifenten in der Zeit von 10 bi» 8 ilhr bereit-
willigst Auskunft crtei.t wirb. Auch tut W«.
aiitivortnng schriftlicher Anfragen ist die Au»,
tunftfielle bereit.

Bekämpsnng des Schleichhandels mich
Elemüse. Der Verein bet Frucht«
und Gemüsehänbler von Ham-
burg und Umgegend beschloß kürzlich,
beim Krtegsverforgungsamt dahin vorstellig
Werben, daß alle an den Bahnhösen unb
Löschplätzen eiulaufenben Gemüse, soweit
ste unter Höchstpreis sieben, beschlagnahmt
unb am Markt zu Höchstpreisen verkauft werden.
Die Versammlnug sprach stch einmütta dahin
nu3, daß eS dem Frucht- unb Gemusehand»
aiiderS nicht möglich sei, Wate zum tzöchstprei-
zn beschaffen, unb lehnt jede VetaniWottimg füt
Einhaltung bet Höchstpreise ab, wenn el dem
Litiegöversorgimgsaml nicht möglich Ist, bU
Beschlagnahme burchzusiihren.

Deutsche Demokratische Partei. Di, Bizirkearuppli
8 i l b e ck hält nm Dieuotoa. 11. Novomt>er, nbenot
< llht, ihre NlonatSversanimlniia ab. Herr 3pM. 18 st l [
(®. d. Bst spiicht über .Demokratie und Mlrtelstand.
Herr Blinckmann gibt den Bericht über bie Verband«
simaen bet Büracrstl>ast. DerstmunImiMokal: R-c>is<h,ii,
Ritterstraste.

PlatzmuNk. Am Zoniilao. 9. November, von 11
bi» 12 Uhr inlttaa», spielt die MusltkaveNe t c » Kom-
mandeur» M Haseupolizelwesen» auf dem Junatera«
ftic«.

«rlSkerkirche In Borgselde. Svnnlaa, D. 9lo»bu
abend» 8 Uhr, findet in der Vrlvlerkirche eine lltnr«
9 islbe SutO dritter statt unter Mitwirkung f>e#
Kirchenchor» und von Sräulein Wulf tSolo»
atfana).

Samburaer Pro estaui, »verein. Hm Dienstag
II. November, abend» iy, Uhr, In dem c-ieiuelndeka«
St. Nikolai, Ncueburz ‘25, findet ein össenUicher Bor-
trag von Haupipastor n. 3 t a a e über die Bedemung
der Nirchenvorsteherwadlen In der gemuiwärNgen kirch-
lichen vage statt. Der Redner wird Hierbei auch über
den Dresdener Kirchentag sprechen, an dem er teilet-
Nontinen hat.

ue hier, errichtete Propa«

Auskniiststelle, Ferdinandstraße
k, eingerichtet worden, in bet

ü nn a

den Führet zu machen, blieb im ersten Augen-
blick stehen. Seine Füße trugen ihn nicht mehr.
Der Schuß batte ibn fast wie ein Schlag ge-
troffen. Aber bann raffte er sich auf, al» die
anderen Männer, mit Herrn Groth au der
Stütze, an ihm vorbeiftütmten. Sie Waren
plötzlich wieder Soldaten, wie sie es vier lange
Jahre gewesen waren, für die es nun galt,
einen nächtlichen Uebetsall niutig abzuschlagen.
Da lief auch er weiter.

Als die ersten just um die Ecke am Weihet
auf den freien Platz einbogen, bet zum Hert-
fchastsliause führte, hörten sie laufende Schritte.
Dann sah mau auch zur Rechten mehrere vor-
lvärtsstürmende dimklc Gestalten. Herr Groth
blieb stehen unb zielte. Rach fernem Schuß
folgten noch mehrere'. Aber sie verfehlten ihr

Der alle Brinkmann blieb plötzlich sieben.
Fm schwachen Silbergrau des halb verdeckten
Mondscheins sah er jetzt eine lang ansgestreckte
Gestalt ant Boden liegen. Fast unmittelbar vor
beut Seiteneingang des Hauses, durch den
er jetzt hatte eintreten wollen, um nach Frau
Papendiek zu sehen. Herrgott, Wa3 War das?
Er wagte gar nicht, sich i« bücken. Blinkte auch
fein Laternchen nicht au. Denn auch so batte
er ganz genau ersannt, daß es Herr Weseudonk
War! Er beugte sich herab, drlkckte fein
Laternchen zum Leuchteit an und bewegte sie
einmal über bie regungslose Gestalt hin unb
her. Seine Vermutung bestätigte sich. Es Wat
bet Inspektor. Er war tot!

Ueber der Stirne staub ein langer Streifen
Blut. Vielleicht war es ein Kopfschuß? DaS
alles war ihm ein Rätsel! Wie kam her In-
spektor hierher — jetzt, — zu dieser nächtlichen
Stunde?

Dann ging er lnS HauS hinein. Als er mit
schweren Schritten durch den langen steinernen
Gang entlang schritt, öffnete sich zur Rechten
eine Tür. Zwei Mäbchengestaltcii traten her-
aus, die Haare ;.n* Zöpfen herabhängenb, in
notdürftig übergeworfenen Kleibern. Zitternd,

ein iscvnß. Der alte Brinkmann, der verängstigt. ES Waren Mamsell und Lene, bie
noch vor ibnen hergelaufen war,, nm

ZjLtn Mensch ohne Wissen ist wie «in Soldat ohn«
\L Degen, wie ein Acker ohne Regen, er iit wie ein

Mögt« ohne Räder, wie ein Schreiber ohne ^eder.
Rb-ah-m a Santa Tiara.

zurückwarf, ehe er mit einem geübten Sprung
sich auf das halbhohe Mauenoerk hhmuftitile«
hcn versuchte, sah er die drei andern unmittel-
bar hinter sich auf den Fersen. Sie kamen flfücf.
ltch hinüber, stolperten ihm fast In die Arme,
als ste einer nach dem andern über die Mauer
setzten und er drunten berc-itstand, um sie au?,
znfangen. Keuchend blieben sie für Augenblicke
stehen, um sich gegenseitig zu orientieren, was
vorgefallen sei. „Ich babe einen kaltge»nachtl
Habt Ihr noch was von ihm gehört? Jcot et
sich noch geregt?" Sie schüttelten stumm den
Kopf. „(5s Ivar einer von der Herrschaft.
Ganz sicher. — —“

„Herrgott, Jochen!"
„Sei nicht albern! Sonst hätte der uns ge»

troffen! Natürlich haltet ibr's Maul! Gegen
jedermann! Und jetzt nichts wie los! Weiter!

Einer der drei wollte noch etwas er»
widern. Aber wieder klang ein Schuß. Dieses
Mal von der Hinteren Seite des Hauses. Das
jagte die vier vom Platze weiter! Fort, — nur
fori von Hier, damit man nicht noch dicke in die
Tinie geriet! Unb ste rasten, sich nach verschie»
denen Richtungen verteilend, tn großen, müh.
samen Sprüngen über das frisch geackerte Boh.
nenland, über Kleefelder undAecker dem schützen-
den Poppendorfer Walde zu.

Brinkmann hatte mehrere Männer mobil
gemacht. Gerade die jüngeren, die als Sol-
daten den Feldzug mitgemacht hatten, tvaren
sofort zur Hand gewesen. Da Herr Papendiek
infolge der sich mehrenden Ueberfälle in den
naben pommerschen Gemarkungen tu letzter Zett
immer wieder ermahnte, für derartige Even-
tualitäten jederzeit möglichst bereit zu fein,
Hatten die Gewehre gesichert, aber schuh,
bereit in den Schranken gestanden. Die Wut
trieb ste jetzt schnell auf die- Beine, als der Vo-
lontär unb Brinkmann ste weckte.

Aber ehe sie den weichen, lehmigen Weg
Utuschen den Arbetterkaten verlassen, lind an
dem kleinen Weiher und dem Schafstall vorbei

Der blühende Dorn.

Roman von Erica Grupe-Lörcher.

3«. HoUschuna. (Nachdruck verboten.)

u r,m‘n«r Stille. So dunkel, wie just tn

Sil*

ton Augenblick bLi-<^-ili,r . n,,^cSlcub . l "t letz-

angstvoll in das Zimmer z» Mamsell hinein,
geflüchtet hatte.

„Herr Brinkmann! Brinkmann, was ist
man bloß alles los?"

„Ach, Kiimers!" Er wollte we>!ergehen. E»
Ivar ihm im Augenblick nach der Entdeckung von
dem ermordeten Inspektor )o übel zumute, bah
er fast kein Wort reden mochte.

AVer Mamsell hielt ihn fest: „Brinkmann,
wer bat denn eben geschossen?"

Der Alte lehnte sich für Sekunden seitwärts
an die Mauer. „Der Inspektor ist erschoffen
worden!"

Die beiden Mädchen prallten zurück. „Herr-
gott! Der Inspektor!" Das herz stand tonen
doch eilten Augenblick vor Entsetzen still. Sie
hatten ja Wesendonk im Grunde alle nicht lei-
den mögen. Alle zusammen nicht. Besonders
Mamsell nicht, weil sie durch die Leute immer
hörte, Ivie grob und hochfahrend er gegen die
Arbeiter war, unb wie er hier drinnen im Herr,
schaftshause immer den geschniegelten Kavalier
spielte. Aber diese Nachricht erschütterte die ge-
rade ehrliche Natur doch tief: „Wo ist er? Ist
er wirklich ganz tot? Kann mau ihm nicht noch
irgendwie Helsen?"

„Nee. Direkt hier vor der Tür liegt er.
Ich will es jetzt der Herrschaft melden." Just
als er das Ende des Ganges erreicht, hörte er
jemand aus dem Zimmer kommen. „Herr
Papendiek!"

Da blieb hanS sieben. „Brinkmann! Ge-
rade wollte ich zu euch heraus. Wie steht es?"
Er horchte für eine Sekunde hinaus. »ES scheint
jetzt alles still zu sein! Sind die Kerle weg-
gelaufen? Die bet uns im Zimmer waren,
haben schnell bie Flucht ergriffen, als der
Schuß fiel. Wer hat denn geschossen?"

„Ich weiß eS nicht, Herr Papendi kl Ich
habe unterdessen mit Herrn Groth die Männer
aus den Katen zur Hilfe geholt. Aber anschet-
nenb bat dieser Schuß Herrn Wesendonk va»
Peben gekostet! Ich habe ibn eben Hier Vor dem
Selteneingang tot aulMfyitbeg!" _—

„Herrgott! An die Möglichkeit Hab« sch <nn
wenigsten gedacht!" Er ging schnell de« Gang
entlang der Seitentür zu, und während Brink-
mann ihm folgte, sann Hans über die Möglich-
keit uam, wie sich das hatte ereignen können.
Die sonderbare Verabschiedung von Wesenbonk
abends nach beut Essen fiel ihm ein, als er
sichtlich nach einem Vorwande suchte, um schick-
sich sich von Jngeborg unb ihm loseisen z«
können. Unb nachher hatte er Wesenbonk doch
in Begleitung des rotblonben SchasmäbchenS
nahe bett Hollunberbuschen aus beut Wege nach
dem Poppendorfer Walde zu gesehen?

Wesenbonk war noch spät beim Stellbichei«
tveit draußen gewesen. Vielleicht war das
Schafmädchen vor ihm zuriickgekehrt, damit man
sie nicht beide zusammeit kommen sähe, vielleicht
Ivar sie noch mtbehelligt zu ihren Kameradinnen
hercingeschlüpst, ehe bet Ueberfalf begonnen
hatte. Er war dagegen wahrscheinlich gerade
seinem Verhängnis entgegengeeilt?

Aber Hans teilte Brinkmann nichts von
seinen Muttnaßungen mit. Der Ruf de- Iw
spektor» war ja ohnehin nicht der beste bei be«
Leuten gewe,en. Auch in moralischer Hinsicht
nicht. Mochte jetzt bieses Rätsel ungelöst blei,
den, damit man nicht den Schleier bei Ge-
heimnisses von diesem seinem letzten Abenteuei
lüften müsse.

Brinkmann leuchtete nochmals über des
Toten mit feinem Laternchen dahin. Auch HanS
sah, baß es «ichts mehr zu helfen gab. De,
eigenarttge Zug des TodeS stand schon um di«
Mundwinkel. Herrgott, wie war ein Mensches
leben doch — mochte c» an und für sich noch
so kraftvoll sein - wie ein Hauch so schnÄ
vernichtet! Han» betrachtete ihn noch füx
Sekunden. Auch er hatte Wesenbonk nicht
leiden mögen. Schon von der ersten StunN
an, als er sah, als er fühlte, jener erhob seine
Augen begehrend xu der simgeit GutSberrin-
Aber wie würde feinen Vater dieser Aerius
treffen! Der Verlust dieses so rmgemein tüchti-
gen ManneSk

(Fortsetzung folgt.»
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1960-1699 50 000 50 000000 23 000 4000 100 000 000 150 000 000

^V-V' steht an der Spitze
f,' aller Zahnpließemittel; reinigt und \1
/ desinfiziert Zähne und Mund : erhält die s,

Zähne gesund n. weiss t>. beugt
s Ansteckungen vor.

gouuautvub, S Nooemoer 1W9
9lr. 571 Leit- 6.

Sport.

Guöe de» redaktio»rlle» Teile».

Trocken» Kopfwäiclie mit HaarentfeUuncs r

O

l

sm Betragevon AMlliardenMat k hiermit lt. untenstehenden Bedingung^ zur öffentlichenZeichnung aufgeregt,

IN
w

#

H

außerdem einen Zuschlag<Iin

DsrKimfl

Lchul^lbslverwattuna" uuö Carl <$ Ö t? e Über »Brr» 1
N&e einer NeuseU^ttrma ver 6djult* sprechen wtdkiu V

£

s-

w-

»

n
H
n
N
W

500060
300 000
200000
1500t«
100 000

SO 000
25 000
10 000
5000
3000
2 000
1000

5000 000
2 500 000
1 500 000
1000 000
1 500 000
2 000 000
2500 000
2 500 000
2 000 000
1500 000
1200 000

860 000
1000 000

w
• N

- »
N
ff
N
*
f
//

Gemäß § 2 des Gesetzes 6om 29. August 1919 M.-G.-Ä1 Serie 1491)

und mit Zustimmung des Zehner-Ausschusses der Nationalver sammlung wird eine

jedoch am .
Lonus, am 29. Dezember j. 2- gegen Vorlage des Stückes ausgezahlt/

1. Vom Beginn des 20. Jahres ab sieht dem Besitzer des Stückes Las Vccht
•ib die Vückzahlnng desselben jeweils zum (We des Jahres bei Innehaltung der
Kündigungsfrist von einem Jahr zum Tllgungswert, d. h. zum Nennwert' samt
den zustehenden Zuschlägen von 2)L 50 für jedes versioffene Jahr, unter ?lbz>!a ro»
10% zu verlangen.

von Ihrem Buchhändler z« verjüngen

A(iNver der Liede
. Roman von Frances Külp«

Csh.M. gsK M. 13. — [mit

Georg MülJerVertag München

AOWSGO
•miet wiaienrell lockeres duftiges Baur.
Für alleHaarfarben geeignet! Unent-
behrlich für lede Frisur! An heißen
Sommerlager von sporttreibenden
Dr nun s.-hr geschüttt! Erhältlich In

I’arttlnierlen, Dr gcnbandlungen,
Damen - Friaeurgesebitten usw,

Willy Görck, Hamburg 6.

X /
In aaste en t 16,

IAO. LkV.

Abend Ausgab«. n 1

Bekanntmachung.

tast (die erste Sewtmwertssrmg ausnahmsweise im März 1920, der nähere Zeit«
>uukt wird noch dekannigegeLc»); bei jeder Gewinnverlosung werden 2500 Gewinne
m betrage von MzsqwOOO gezogen.

Gewinnplan:
5 Gewinn« zu M. 1000 000
S

!
10
20
50

100
200
300
400
400

1000

Wandsbek.
r. Die Städtischen Molteflten hielten Oi-iii abend

unter dem iSorfiü tiee Clvibürocz i:ciftrr$ Sioötn
eine «emetnfÄafUtibe Eibuna ab. 811t den Ren druck
von 8iinfi;ßvfcniriflft5diien wurden die ersorderlichn
Mittel bewilligt, Der Magistrat wurde beauftragt,
BOUVO, «öiiflcnfqilfl Hin 00n Ltück drucken su tasten. Auf
An,rag d«ö Siadtv. (? «vier wurde acgeu ü!c Eiiui-
liieu der Biiig.rllchen beschlossen, dcu Magistrat 1" I’c«
austragrn. Erbrüte für die Aushebung des Belagc-
runaScubandev »u nnternehnien. — Da et Reicichardt-
beiut, dad sich leit Nut 1. 11. 19 im städtischen S’efiö be-
findet, soll -.4 einem «Heu'beim eingerichtet wer«
den — Viurr AubgleichSkasie «ur Regelung der
Milchpreise svU ans der Stadt käste monatlich ein Oe»
trag von rn. 35fwi Mk. zugefübrt werden.

r. Der Biirbor von re««br6d, Dr Wilhelm
Bern tilg b-.iudite Kreitag die katholische Ge-
niciude Den Äcbärden der Etadr stattete der Bilches
einen Besuch ab.

2300 Gewinne

4. Die Tilgungsguölositngk'.l^flnrct^ jährlich

wachsender —. ....

Haden Sie es

bislang unterlassen,

nufere mächtige /tussteUung zu besuchen?
Dann holen Eie diese» nur schnell nach,
damit Sie sich von der hervorragenden
Preisnürdigkeit, vorzüglichen tyualiicit
und ungemeinen flnswahl unserer Fabri-
kate überzeugen können.

yamdg. M»bel'/!usstellung mi- Sabris

Otto Neumann,

Areuzwrg 4, beim Sleiiidamiu.

W M mll gern Mreife.
Für bit CEinfcnbunncn ou3 bcm Leserkreise träpt die
Schristleitiina nur die bretzgesetzliche Verantwortung

Belaufchun- von Telephongcsprächen.
Seit einig« fint muckt pd; ein Ucbclflanb beim

Fernsvcecher tomertbar. der nickt nur unanaendim ist,
frntcrn euch im gesckcistlicken Verkehr die schlimmsten
ytoflen nach fid) .',:eticn fmm.

Eö loht ins täglich in Heere 3'in!e tor. hast ich, wcnii
ich den Hörer ans Chv lege, um eine LceNiudima z,i
erhalten, ohne weiteres bcm Ckitoiidie zweier fremder
Teilnehmer ton Susann bi8 zu truto zuhören kann
und znmr im aficcmeincn deutlicher, nto wenn ich mit
einem Teilnehmer unmittelbar spreche.

An ttoldKU rtülnen berartiae ü'einuMiunäen ton
Gest-rächcn. bis «inen Dritten nichts atiiWhen. führen
können brauch? ich Wohl nicht zu erörtern.

Die Ursache der vielen Aufnurnienschaltunaeit ist
mir nickt bekannt, aber es ist Pflicht des Fernfvrrdt
«mies. Merbnahmei, zu iahen, die das Einschalten von
@efl’~ärf}en in dritte Leitungen ansschliesit. AI. B.

L LI« Höhe ter Anleihe beträgt 5 Sliltiarton, rückzahlbar Innerhalb ton
80 Iahten laut Titgungsplan (3 Milliarden während der ersten 40 Jahre un6 2 Mil>
Härtet; wahrend der letzten 40 Jahre). »

II. Oie Anleihe wird in 5 Millionen Epar-Prä.ulenstücken, bas Glück zu
M. 1000/ auogegeben nnb ist in 5 Reihr», die mit Llt. A. B, C, D, E bezeichnet
werden, r'maeieisl. Jede Reihe enthält 2500 Gruppen (von 1 bis 2500) und jede Gruppe
400 Nummern (von 1 bis 400).

III. Oie Anleihe gelangt unter folgenden Äedingungrn zur Zeichnung:
1. Kür jedes Spar.prämieirstüa von M. 1000 sind en? Gegenwert M. 500

in 5»/e Deutscher Reichsanleihe mit Zinsscheinen, fLllig «m 1 Bprit oder 1.Hm!
1920, zum Nennwert (siehe Ziffer 2 bet untenstehendenZeichmmg-vebingmigenj
und M. 500 in bar elnzuzahien.

2. Die Zuteilung erfolgt entsprechend der Hohe der Zeichnung; jedoch werden
die kleinen Zeichnungen von 1 bis 5 Stück vorzuaswelsc berücksichtigt.

3. Gewinnverlosuilgei» finden zweimal jährlich am 2. Januar und 1. Juli
satt (die erste GewinnVerlosung ausnahmsweise im März 1920, der näher« Zeit«

Rückzahlungstabelle
eines Stückes von M. 1000 bei Tilgung und K

Kriegxnotseld.^ÄÄiV»

Brieftasten.
Mündliche LuSlunsircrteiUma üolidt. mißet Tsmi-
abenbS wn 5—b Unr. ßr.'ßc Btetchcu 42. Zimmer 8.

Gil: Arlegövefchiibiqter. — VhMIttM Hs. —
Ginc 5"4iül)ritif «ane Hennbiirgerin. — Ta Sie der
Kchrlftkf tun« 6e»Tiübe c Zhrn: Jhanen nicht aawniit
Haden, künnr-n wir «Ihre Zuschrift nicht 31111t Abdruck
drinnen.

M. Z. — Bund d.r An.iandsdcukschrii Berlin
S*. ftl. editschlnerstrabe 97/11): ; Bcrcin für ÄnSlandS.-
dcuksche, Ortsgruppe Hatnbln p, G. Benchirrdr, Ham-
tittfl li, Änvp.'l 46. tauc 1 ,11.

3i. J?« — Tie Erlanbnii rinn Halten Vvn Bor-
tragen fiter inäuh rlr.ilkni.de und Lugürftian ist nii.rt
ersvrdeilich 68 ist jedoch in Hamburg betbyttn, Seifte

ZsttDNLL KEMLsKk

Heu

KanteMe 130 cmbreit, p. Meter K.n.00

Reinwollene BtuieiiRanelle ,,

Voile 120 cm breit „

ScblnMecken 2echi5flgP,r sw» M

BettilCll*Ba.-chend, tfoppehbreit...

BnufflwoiL Cheviot Mbuu

Feöeräichte Inletts !40 em breit
Grober Pesten angeschmutzter

Hemdenmclie 90 cm breit

Ferner Neu!
Staats, Sport- und Blusenflanelle,
Hemdent., warme Unterhosen «sw,

Hebei & Sender,

GrasMer 16, Ueötlr.ct TOP. 8>Ä; bis* l^br.

Fbrflcij. da» Neu neu »u aewimicM. Dcu PreiS der
»v-ftcn holt« sich der durch««« füluente AuHiruator
kiberleaeii. tirtilun und ötiber kamen so Ichlccht ab,
daki ihre Aussichten von vornherein hegrohen waren,
Im Preis der itadeiien holte o rbfchleicher »mar bath
feine sehr bedeutenden Lwrgabiii am, beaniigie ftdi
dann aber mit einem dritten Platz hinter dem kirnt
gewinnenden SiaUacfäbrteii Arcsie und Manhattan.
Im Preis von Maricndor! «ntfchsidisie sich 6le diesmal
fehlerfrei trabende Gutding für ihre i&itafte Nieder-
lage. — Sowohl im Preis der betreuen als auch im
Preis vorn Ning mussten dir mit weiten; Borforung
an der Svitze liegenden Mikado 1*110. Anna Bgsco
wegen unreiner Gangart diSaualifiziert werden.

«Siiuib um famontst* als neue Bafiiidk* 3iab-
fernfahrt, wie eine solche als ,9h:nb um T:nin* feit
«fahren im RaiAport von hervorragender S*ebeutnnn
besteht wirb auf dem ßerbfioautage des Wan Ham-
burg beb Bundes Deutscher üabfaljrct.
bet morgen. Gcnntaa 9. November. iiachuiiltagS 4 Uhr,
in LngerS Gefellschaftshans. Skixnniibnrgerftrosie 14,
ftoitfinM Beantragt werden und bürste einen leb»
haften MeinnngSanstanich bctlunniien. Tie Nenwohl
der Botmtnbdi. der von flrieaSbeginn an fein Amt
inne hat. die .kltfetnma bee Waiibciteaac« für 1020
neben dem BundeSbeitrag von 8 Sif. und andere
wichtige (Sea.nftönbe bet umfangreichen Tagesordnung
erfordern rece Beteiligung, »irmal sich der gil'chäftlicheii
Sitzung Preieverteilung und gefeUigeö Skikmuicnfciii
mit einem Tänzchen anschliehen loerbcn.

eil«

Geldsumme wurde beschlagnahmt.

BIS

iSW
V Schwerer t<rprrssuugsvrvsuki, Zu

£s jF'X:

eine Haussuchung bei dem Hausmann borge-

R. wettere Drohungen au- und fordert« lut
»ede siUii Mimte«, die er länger aus die Aus-»
Bändigung des Geldes waneu maste, weitere
5000 Mark. Der Äaustnanu ltctz unauffällig
telephonisch Polizeiliche Hilfe herbeirufen. Bald
erschien auch ein PoNzetwachtmeifter, der den
gefährlichen Burschen in Hast absührte.

X Liu «tM« »iubeechcrrrick. Vtn tu der

MSN

teiulx auf off««r’slraße von «ändern überfallen.

Etohe-d die Besinnen« bedouu. Ma u noch einmsr
«eit mi-.dcr w sich kam, waren di« W(tubet ver-

" Beetee aia Ko.tzleunrus .deklarier,". Sm
villvorner Deich wurden von aXttahebern der
kiniooburrwebr Nvteuburarort »wei
Eisenbakmanqeftellte mit «rSKrren Raieten gehalten,
»u- BeKaaei: ertKirten die teilenbafottr. di« t-atel«
«Ellen Aobknmeiik , Stuf der . Pohzcnoa-He simd
«tau oi teil geöliueten srokeieu anitatt Uojlc.ioiun jc.

•Mb ;;n dezw. 5K) Pfund Zuck.r vor. Ob der Zucker

Ä“"5Äs L

^'avsa-Ttzraltt. SZ ist eril«miich,
Wie die Direktion oes Hansa - Thrakers ans
Neuem und Alien immer wieder Anziehendes
zu gestalten weist. Die Künstler und Künstle-
rinnen der letzten Monate sind uns alte Be-
kannte, was sie bringen ist alierdingS neu und
zeitgemäß. Zrn Mittelpunkte des Abends steht
Otto Reutter, der ewig junge, der ewig
humorvolle, wcnigsmw ,o länge er auf der
Bühne steht. Seine lustigen Glossierungen von
Menschen und Ercignisien, in einer einfach un-
nachahmlichen Art vorgetraaeil, lasten die Zeit-
nöte ous ein Kurzes vergesse». Um ihn grup»

Sieren sich die anderen Künstler, jeder in seiner’xi Vollendetes bietend: CamarosaL
akrobatische Spiele, die an Gelenkigkeit Un»
tibertrefflicheL bieten, Kara und Sek mit
Urrot Wasserscherzeu, die durchaus nicht wässerig
sind, dann ©rete BSümia, eine Tänzerin
von großer Anmut mrd feinster musikalischer
Feinfühligkeit, eine Künstlerin» deren Tanz-
bilder von einer traumhafte« Schönheit erfüllt
find, dann M. und A. Ä». A s r a mit ihren
bekannten, überraschenden Biilardtunststücken
und Gebrüder K a e 1 h , dir holtändischeu
Meistersvieler auf der Konzertharmonika, alles
Darbietungen von höchster Ausgeglichenheit.
Ihnen schließen sich an Elfte und Willy
v l r s s i n g , Equilibristen von höchster Poll--
«ndung, deren schwierige Darbietungen durch
di« Gelassenheit, mit der sie ausgeführt werden,
angenehm abstechen von der mit Hallorufen
ähnlicher Künstler belebten Arbeit. Den zweiten
Teil des Abends bestreiten dann Otto N eist ter,.
die Ma; G r t x Griaory-Truppe mit
»arischen Spielen, für die es keine Schwerkraft
jn geben scheint, und GertundGräfrin
ihrer exzentrischen Szene, bei der alles in
Stücke» geht. Die optische Berichterstattung
brinai Bilder zur Zeitgeschichte.

WeistuachtsaudsteUnna bei «r.dotph Karstadt.
Schon der Alaun des liOortce Weii.:>achten must utiS
beton nuränen daß bl» Kinder «tu Anrecht aut Freud«
baden, ba3 auch durch die Last der bkeeit.'vatftnCfe
nicht beeinträchtigt werden da:i. Wol,! kSnncn wir
tmil nicht »um itofiloUn Mitzicnieden rtvinoeit, aber»i»»s ii» Uiwa- n.A.«—. >... v->•—k*• * {«.AeMAeiuM
von bet Schtveio. bk nn§ das Gemüt hebrödt. !
lieat L’i':it)ixnirten fern trab wir itchlrn kaum s
Misere ®etki ulen <uif bisst« Feit des Friedens und

r —n • n

Weilmochtsimatt ileigen di« Öimmelaieiter beiab, um
%r bcn. kiiditmbcn Itinbercm-.un die Herrlichkeiten b.-9
toimbcrlanbej autntbreiten, darin nusrnichichiet ist,
was jtinberbeyen erfreut. Stöbt# mit weiten «trotzen
utrb hcrritgxm tbeixinben, eins sintert Siewdatikaiten
anlaeiteilt Pupprnhäusrr hl lätiblie r Umeethmn mit
ffiört n, Etallunaen. Stütz und Hviaesind«. Wunder-
werte der Technik errichtet aus Melabi!äd«n, PiwveN
in knlidict Krätze unb Wefkrlt. Xtilb.riitidxr, Äiusik,
iwfttumente. Snikmbe itiKttbahnen und fahrende
Schiste. htrrep.be An cuiobilr und T-anwfntoschineu in
voller LäUakeii. kurz olsiW wie es in der We>! der
Pnvrnleenen MttW. nur nnaeftcllt auf Das kindlich«
Denk a unb ft üblen unb mndaiicht von einem Sdiinu
wer des Märchen!>ofien. Unb toi. ein Märchen cnU-'iin«
beii bi? Kleinen biete Wunderwett aus btt sie in die
gntrtflSitintinuno den teilen filana bet Deri^itzuna aus
Kefi r, litten mit sich nehmen,

Der «ualchntz der tklternrSte der -Sheeeu
etfmlett wird nm Dännerstaa, 18. Stoveutber. abendö
7 U6r, in ter Aula der O ü e r re a lsch u l,
Eimsbüttel. jtalier-Friedrltb Ufer Ivochbavnchrltc»
stelle SÄlnntv! einen EriirferuitaSaoend o»raiirlalien,
«n dem Oberlehrer Dr. Ü v r n e r über .flfmaen der

5. ($in mit einem Gewinn laut Gewinnplan gezogenes <Spar-PrömlenMtk nimmt
auch an den späteren Gewinnziehungen bis zu seiner eigenen Tilgungsaus'ofting feil

Oie Auszahlung der laut Gewinnplan entfastenben Gcwsime erfolgt unter
Abzug von 10%

S. Oie Gewinne werden »we! Monate nach der Gewiitnverlosuitg serjtmaii-
am 1. April 1920), die Tilgutigssummen, einschließlich der Zuschläge und de«
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Ä25 000000

, . am 1. Just statt.
Au? jedes zweite fiditgte L»par,ptämienstü<k entfä'str ein mit den Jahren
ider Bonus von M. *1000 bis M. 4000,

Tilgmrgsplan:

6öt*a, bü3 üiitb durch bie test bet I^.c<ntvart6n6!e
nicht berinttäthiist lv-rden da.?. Woi>! können wir
uni nicht tum liaelotra Mll^cniedcn rwinate, aber
wrt köiwrn unS in iltrer Steiive rin wenig trnmochrn

ßWM— _W —b bet
Und doch wirkt ei fd;on verklarend und krrude-

cnb hi der Bleilnnichlsriusstelliiiig 6<.i tkarstodk.

Zu ben Kennen des Attonacr Remi-Llubs
in Tterlm-IHarienborh

Die «outen bei «(tonuet 8it*M$Uü>8 auf bet
Bhrrknborfer Skibii nrmnni mengen ih«>> öottgana,
um am li#. Nvvembcr uireii Adschlnb *ti ftnbeii. A-ae
f'ifnlpnntciclfc nimmt btc Berliner Meister»

ÄÄ.W-S to5ÄS?Ä
Tas Rennen wird in zwei Betläufen und einem EM.
fdNibuno-.-laur (VchiuMi.

Ter vora»issid)tirchr Slusgaug ix r Siiiimn tunute
sich vielleicht wie folgt gestalten: . , ,,

Mt den Preis von Temp, lhof empfehlen
sich br' nttcty Sl'hinr, 5hi4ro I, Erster Cobercbef 3M]«
renL.Linke und »Licht. Wir scheuten W i di t unser S>eu
trauen, bet cd Vor allein mit Erster Cbb.rabet unb
VehrenrLöinkc jii tun Momnien ioitb.

Tcr Preis von Morienfelde hnustt In
«Irmme. Pein-, Wainstott Araber, Brabant, Mol*,
«efvett R«M Diploiimt W. unb Vera Violetta bis
nu5|idi:‘.-teid)ftcn Bewerbe: an ben Ablauf. Wir glaii-
bcn «ut Lv bei $ i i> iimat SO. iiim ekae langen
wirb unb halten Alr.wnc unb Äefprkt für seine ern-
stesten Widerwille:. .

3 m erjten Dorians der fcetltnci
Meisterschatt gefallen uns bdrlsiein II. Bluinen-
mäbchcn SO.. Aldanst-r, Marianne M,. SOohlan unb
Trausgänaer am besten Wir holten Marianne M
für b..- Siegerin, für dir wir ht DrmifgSnger und
Blumenmädchen W. die gi-sahrlichstrn Gegurr erbllKn.
— Ter zweite V d 11 auf weist besonder« duf Lvu-
fiinr jr., Soira -Lorton. Concora, firwiro III, Gutz
Baran, wlailtiriche und Balliuuge hin. to l a < f i r f ifl e
mühte gut genug fern, um Eich Baron und fiiaw.0 III
auf dir Pläne zu verweisen. — lieber den @ n t f di e t •
bnngslaiif, der als . siebentes Rennen gelaufen
wird, lässt sich noch gor nichts sagen. da man erst das
Erm-dntt der . beiden 'Vorläufe abtoatkn mutz. LLir
halten Marianne M. für bester al» Enl) Baron
und fiigaro III.

3m L .i n g u st ernennen, dem Zwenahr.grn-
Äenneit. tfdeiuen unb die Aussichten von Erdfchast,
Sigurd Mairhattan und filstger 11 für dir günstigsten.
8>.i Sigurd bürste es tum Stege u-id>.-n, doch wirb
er n 'JDhrnixttdn unb filirgcr 11 stvei nicht jtt unter»
schäl!ende Eean,-r vor fid) Haden.

unsere ttm>rnationaleu sind im Dreis von
Neukölln unter Mi. Biajimiun, Brilon, Palmist.
Tolly M.. Sklt. Peter I.. findet und Alütke halten wir
für die anvkichtcreichfteii Lkwrrder. Wir enstcheiden trn?
für >?1 1 f, rf c. dem dir grotzte Gefahr von Brilon unb
Sltirimum droht. "

3m Ar ei» von Treptow wird man in erster
Lini mit Edelstein II, Monarchist EroeuS. Vasall,
Allenst.i», Erbprinz I, «uh Baron Elara Burgen inib
Eikiikifalni.iu: rechchtu haben. Wir eriiv.rten Ero.
c u -j in firont von Eich Baron unb Wafferfahrt. ,

St?? 'ii-tfaufi.friinen leiht die Aussichten
von Erster Cbb.rnber, Sah»:, ‘ Anna P-rseo Aine
Achilles unb llriiiia SU.kn ir. am aioritigflen etidxinen.
Unsere Lvahl ’ältt auf f) o u n 6 Wtteu i bet nut
Lahor unb fling SldjiBes fertig werden müsste. v.

Trabrennen iu l8erlin-Niarlenr>nrf. Bel dcm
kalten Rrg.'iiwettrr nta- der Aufenthalt ans der Tra«
bcrbcün am Donnerstag reckt ungemütlich und die
»um Teil einen recht merlwürdlgen Verlauf nehmen»
gen Steninn waren auch nickt dazu angetan, bic Stirn
nmna zu beleben- 9m -rrölioreis zeigte anher dein
leichten Sieger keiner der Teilnehmer einen besonderen

Nachbargebiete.
k. Oarburg, 8. Novellier. Keine Beerb,.

auiinei! m c 6 T n n Sonn- und 5 o ft t a o t n.
Der itirchenvomaiid Hut bestimmt, daß auf ben Fried«
flöten brr lutfRtifdxn Kirärenacme i>de in Harburg bin«
fuit Beerdign'.:^!, an Senn» unb kirchlichen Feiertagen
nidit mein staiifiiiden. Weihnachten, Ostern und Pfing-
sten w ibm jedoch am iw.iten flete-riaa Bserdigmrgen

In vnrimven, 7. Rave,über Verkehrt-
sperre. Wahrend dir htis.nimhntnrektivn Atro na
sich tn'ti bxmmbitei Porftelliingcn der Gutbabmet
etutieitSnrtkNtitunrt nicht bi in hat verstehen können,
den wichtig:» Ardeit.rmg SkK- ffurijatwn niid) iriili
»end her Lperre Verkehren tu lassen, hat ircht bietnxw
bahiidirektion Hgnnuvrr auf bti- ihr nntci'Uncnb. n
tiietfc iL'.ixhaven — Geestemünde nidit nut
rtii'en Kn beiden schon auf diestr Nebenciicnlnihirslveekc
K-rkijtenben ^ugpaaren auch „och einen Güter»»» mit
für ben Personenverkehr frcigeOeben. sondern' atub für
Nile bir'e ;linv den Fahrkartenneriani für L bt< 4. Alane
jrkt feeigegrden. so da» sie als» kbt von jedermann Ix»
nutzt werden sännen. Während also aus dec. wichügen
Hauptrisenhadnstrech» Cufhaven—-Hamdiira nut ein
f)ugp!iar verkehrt, fahren auf bet Ä!edÄrktsendahnftrerkc
t' >ixHaven— Yceilcmiurve fünf Züge, die nrev dazu von
jedermann bx-nnkt werden sännen. — Sfir hieüge
i'öljere A nabens Aul« Hot big auf weii.rcs dc.t
linier rietst aiM.’iltU la»i n. N: infolge bet Zngipcrre
die grotze Zeh', der eiii-tviirlmen Schüler die Savile
nicht l.'UüYU sann. tSleichgeing wird hierdurch auch
title groste Kohlenerfparniz ermöglicht.

P. fboeif, ö. November. Der BÜiger >i t: ' «
schuft stimmte in feinet tnftriaen Gif-nita bet Auk-
toteibuna eines Welkdewcrvo für die- tfrlawnnig von
Gnlwiirfeu zur titü.iuuna de» Siebluugiilanbce- an
d.r Tornbreit« in lkre-invelsborf ru und bewilligt«
bietBb- aber aintait der vom Senat beantragt.u
uiikKi Mark iiui 50W Warf 3n nicht üfftutiitber
Elhniig würbe: b-.inn noch über eilten Sen.itsantra.,
ncrö.i’tbelt, b.r Kicü» auf die Dggesorbninig der
uäch- ,-n Bürgcricdaktkstvuug g. stellt werben *i'!l.

8 u in Senior b: ? geiülichen Miniftcri -
li m s wurde an Stelle beb ve rstorbenen Seniorb Oaui't*
raflor 3obv. Becker bet Hauoivahor an St. Gernnd,
yoiib. • t> t r 8, von, Sen.1t <mannt.

BB. Bremen, 8. November. Di« BerorSnung
über die r (tu I c n n 6 ö ni r von W o b n n li-
tt «ii Ist durch Hrk-il des bremischen Landgerichts in
einer fl<*n ben biemilchrn Staat gertoietrn Klage-
lache vor furknt für reckrSnii gültig erklärt
worben. Die Regierung hat eilten Beschluß darüber,
ob gegen b«s Urteil »kritiniia eingelegt werben loil,
noch nicht geiaftr. Sie hat iaS Urteil, weit e8 hie
vom Reichoarbeiisminiiter ttzteelunigte Biiordnung
aufgcl'vKn bat öieieut unterbreitet mit der Anfrage,
ob er SS.i t Kirans legt, Kitz Berufung elnflcLet wirb. ’
ein indebiti steht noch aus. Di« brcmifdje Regierung
ist ferner in Beratungen barst K-r lingetreten, in wel-
cher ftorw die durch die gerichtliche NngliltigfeitS-
eiflenuta Kr Hkichlo.inahineoerordniinq entsteh«»b«
Lücke fl-i hg?P.risch auözusüllen ist.

R. Neu«Kastei, 8. New aber Löblicher
UnqliicfSfal I. auf kr hiesigen L'ifriiCaöiilkf,.i<aej
Werkstatt wurde ein Rreit.in nachmittag der iinucr-
Iv-iraute SuMlssI»ci»er Wiilici« Stange, ivabr r.b
er still in der Ausübung feines Berufes bekunden n
bat. in, Xobleiilabftnuin von zwei Zuginafchinei,
tvtgegnetscht. Ter Unoliictsiali ist nm so k-e-
llageuswcr.il , we„ Stonge bet 6rnii6ttr seiner Mut-
ter, einer Witwe, war.

Zeichnungsbedingungen

4. Zuteilung. CI« Zuteilung ßi.d't tunstchft hold nach dem Ie!chnun-chcht»ß fiast. Ci« Ur! ter PüstsstgO
beflimmi das stetchepnauiiulnljlrstum.

5. ÄezghliMg. Die Zeichnet sind detdflichlet. die Zti-elelsten %M@e M $um 29. ©etft. » 3. HU Ksvichch.
©le Aeglfchung !,-al bei derlenlgen <’t«3« jn etfotgen, bei der die Zeichnung .nigenietdet vieiLeo ist-

Lotten S*k «chnldduchsorbanwgen Wt ^eslrichrng rertoeubd werden, I» ist sogleich »ach
hall der Zuleitung ein eintest sist tvuee.-iöu ag von ^chuldoestihrelbungen an die liel^'siutd«»-
eersailaiia Zrtlm S’.V ee, raan-wstrnke o: -n, ju eichten, ©et Antrag muß einen «ist »le ZV
ateichuiig bet ^dne-peümleastilete l'lnwelse.-iben oertnerf entßslren und lpgteßeng sm 2L ©.te.u-.--e 6. J-
M der «eiehchchuldeaveew-sttung eliigthm. »ertratfe ,u solchen Anträgen mit -.so.'Mdtschrstlen *.*
del «ben Zrlchnnng«. uni) vettnmd:n..- ir.'eu ,u huben, ©araufbln »erden eHchuldoerÄreldunaeo. °>«
eur jur begleichen« von ejjar-prdiiu-nfletfrn «ilgnel find, ohne Zinobogen aiiggerelcht. fflt W
eelchung erf»le,f „ebUheenlid und portofrei «U Neichödlenstlach«. ©les« ^chuldoettchreldunge» »nd st-tih?'"'
bi« I»m 30. Mr) 1920 den In Adsatz 1 genannten Zeichnung«, ober lkrmltiluni«tleam elnz-tic-chw-

». ffsltsqad« der «Stücke. ©le Auogadc der p-iimlenstUe «folgt tm zedruar 192-1: <8chaldduch»:äuöi-.r
echasten erfordertzcheista«« bi« <iie «rfkn e'cirkin»er1»fimg Im Dlstr, n. 3. durch ltzre ©ermlttwngslni-",
Oiuinmeru.iukgade. Zwtfchenfchelne find nicht ooigesehew

7. Umtausch der KriegSanieiheii. ©;« iwwani «st», feweu m»glich »enlgel.iich eiWt **
htherem Jfennwtri W ffl. W Mi Heine Stücke laußhen.

^eichüfinanzministerium
Anlelhe-AbtMiig. ä
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8 Dammtorstrasse 32. $

2 Wer ein eschi!» paffent« Kv#«gl«< ireuifr', fr! avf ®
*9 tCvBzatar^maufmerffam g.'nwtt Osrifettf* Wir ein W
M ©P<ii«I Stugeiicr|l fSr jebtrmcm: fofienlrir M
M epie^Siinlea al, tor-.ii toe pubiihim Me Wor«r.<ie Aj,
% einer geU>l;TCTs'afif'i, äV»ch richigrn Zntlrn - Der- *•
V ertr-np erhärt. <Me Z’-lftriunt p.-zer?z ne?. 10.% ®
® an fönfiich. Äee Lrchc» Hr.» ist Umlausth gefaltet Ä
M ©lese diiirMfafa g», »etermenn Die CVMfcr, das, er X
2 eie eine crWIt v»n tem er auch wlrNiq .fairen *
M W Oe< ConerkiK, rinzi,v» Fpr. al» ZnMol ’5r 9
Ä BeLentetür filze unln ürzilieher teiinna, drsudri sich atz
0 nur Dewmtorlfre#« Si, sc^.teer «etr. 6ti»üi$. £

1. MnncfjinefleiTtn. M*w»g#«8m -Int W« »kifafcint ent He In’ »Wikfteii Jelchi uugaprnrpkN «ul.
eefth. rn Olrltchstirule. Ole ’Zeichnmizeu tonne» «Bee auch durch iveewilnun, leitet Senf, fr»«
»«liiere, feier fchporlaffe vi* RreNtoröeflmi^ofi erfolgen.

Zekhmingen werten

vonMoniag, den 10.z 6te Mittwoch, den 26. November 1919

mittags 1 Llhr

nigegtiigeriemnien, SrSfa'rtr Zkl-nnnzüfchfuS »teilt eetiet«llen.

2. Zeichnun<inprei< ©er friH fr fkdea SMr.prJmlenCurf Betrat jn 1000. »killn stad Li. «00 k
17. Z)rut«r-r JtetoAir.ltlte ,r»*n Nennwert »erechnel ant 31. 300 In dar ia »edelsten.

Vte mH Jenner-julKfaten au«r>»stailr!en lüelrfaantelheiifae (int mH Zin«scheinen, Mfa am
1.3ull 1926, tk m'i «Mil - LNotcr-Zinku aurigestaürlen etHirse mH AiOofchclnen, 14(11» am t «pell 1020,
elniurektcn, 2)en dhaltferern »cki 57, Reicheariclhe mif aptfi -C*»Ber»3ln»f<Meen werde., auf ihre
«Ile» Anleihen <n= HW»jifen für W ihage =• 1,257, «ergstlei.

». S>cherheii«besieNriNg. TW »er Zeichn^ dal ieder 3<k>)nrr rliii <»1*!^! ton 10'/. te« »eylljnc'.tn
2kfro.je« rr.!l 2)1.100 für JeteJ primlenftöck In tai in hinierlege».

Äerlin, im November 1919.

ZeichiHMLadmH BetmiOliiag jeder Sani, jeder Bankiers, jeder Sparkasse und KredUsrnosse«?ö!a!i^

«bei grMt- Spor«Vräm!enstü<k bekommt
von M. 50 für jedes verstossene Za-r.

Die Gesamtzahl brr «tücke, auf bi« «in Öetöiun unb iSonuö tnffüfH, betiSgt
somit 2 900 000, b. h. 58 % b«r Zahl brr Spar-prömirnstsiSr.

2
— ..........

oii« dem Puulikum bei '^ersuchen V.iü«li<h d> r
uJtii.il <tle aiirOiuiH zu btniiHen, Ski r.. LitsiboJj-s,
steuer ist der Vortrag oiuumelbcn

®. H ?>l FrlMb Don rHrundei,^ntum bu ,..'1
ttuolüiibei ist uilüffi* ' l

«v. 9t- .15(1. - Die stilmibn nn l"n die (#hi(uh r .
Von tSflbfriiditeit ist M der Rfichdstelle fflr W. miis. u b
Dl.ft, Tamnihmoiätikilung Berlin, zu bfrtnh ....,i

üierantwotUich für die Zifiiitileitung:
Dobn Niela > sen ,

für die Änreigcn Cito Glasen, beide in vuinputg,

.% fiosftt vor Üfbtduf von 10 Jahren eine neue gleichartige Gpai'K.amieiiaiütiho
zur Ausgabe gelangen, so haben die Inhaber der (Spapprämienffüffs dieser Anleihe
das Zeichnungsvorrechi.

Steuerbegünstigungen -er Sparprämienanleihe:

a) Befreiung eines Besitzes bis in 25 Stück von der Nachla-fienrr und
bezüglich derselben sstütfe von der" Erdanfallsieuer. Keine Nachlaß» »bet
Erbansallsteuer für die ans den Namen Drifter bei der Heichsbanl oder
anderrn vom Aeichsmiiuster der;^inan;cn noch zu benennenden Stellen aus
5 Jahre und mehr ober auf Todesfall hinterlegten Stück« (bis 10 Stück für
jede einzelne dritte Person).

b) Der BermögenszuwachS, der sich aus dem Besitze der Unleihestück»
gegenüber dem bei der Erwerbung der Stücke anzunehmenden Joeiinögenf.
werte ergibt, unterliegt nicht der Besihsteuer (DermögenSzuwachsflener).

Der (lbcrfd)ii5 des LerSussernngswerles über den Tiigungstveri blelkl
frei von der Äapitafcrtragefteuer. —

c) Die dem Besitzer der Stucke auf Grund der oorftefjenben Bestimmungen
unter lll, 3, 4 zustehendeu Leistungen sowie der ans dem Verlauf der StÜ«
erstatte Gewinn unterliegen im Gewinnjahre weder der Gin'onmienfteiitr noch
der Kapitalertragssteuer.

d) Bei jeder All der Besteuerung werden die Prämicnstücke bei einer
Stückzahl dis zu so Stück höchstens zuni Nennwert, vom 20. Jahre ab je*
Kündigungswerte bewertet

der Neichyniark tft webet stark im Sinsen lind
ist beute bi« thniubr guter enfll. Stoffe iaik un-
moälich, da die Preis« uncrfebiDlnflUd> hoch
werde» -M9 Ml M 2>X).- Per Sieter u. Häher.
Durch rechtzeitigen ihniiuti bin ich in der ar.

I uenebnien t'ane,. 3äneit besondere Vurteilc zu
bieten imb emwebie ich Ihnen legt Ihren Be-
da-r zu decken. >,n froher Anaivabl u. tadel-
loten Qualitäten finden Sie bei mir Stoße für
Anzüge, Paleroi!, Beinkleider, Kostüme. Mäntel
usw. zu sehr mäßigen Preisen, sferner weise
au,mein bei. .Inserat" ui-der Ta,uitag.Rnmmer
eentnUeibüHo ,ür Minderoemiitelte bin.

Lentsch-EugliicheSLnchiager

Pau: Peiniger
H-mda., Kaiser WilbesmStrahk 41, 1. Via

Aeschäitbzeit »-5 U5t.



Hamburger Frembcablatt. SonaäbenD, 8. November 1919.
Abeud Au« abe

npeMhr^t I« eim?6iUid.

c)

r

Velfnc2'lriiM?

ab

s

R

1

der H. S. 0. 0.

.SUW'WM.».tum

»

«-nufnimin, 29.
3* »70. Heirat ReM> v»rm.
Tarn*. Sknneliat» ft. 396t,

I d. d. Hamba. ,;reiiide:>bl. üi
<", 'n n > niirty i

1 Areiüirenblait.

nur

Leute

i

I

11.
11
11.
11

11.
11.
11.

am 12. 11. 1919 Laute mit den Nr.

e

D.

U

1919
19i<»
»SIS

unter

n.Auskunftsbüro
M

“ br ticken, 8rlck« Nr. 3.
TeL: Hanen Ä84.

Sonntags:
Naci Blniikeneae.

Wittenberge», Schelte:
Löhe, Stade: morgen» 10,
abend» 7%

Von Stade: ing6 0. nm. 4. •
Von Lühe: mgs, 7»u, nm.SV«.

Obermann eiiqd.nt Cnlt«
i>niib, i?tn:ir.wi*.rJ ‘lM,

nhiubclcn scnutn i v. *>—1'2.
v(v.(imrar.ni',77 beiltfninw.
Aarmbeck. M

Detektei „Iris"
Wr.Ciirttab55.lI.iiejt.190t
leUfllotijJjbesrhbidBiyen.

Auikttnli«.
Beobachtunnen.
Ern" »lunger*

enl allen Platten.

X» f*wei>1MibiH u len*
Mnnti'I, dir am tUll.. Ton«

Totrtlitnh-
.— —nimtnbri.'r

Rtnft.'t

e.ffltn «n lUr U Vegklhtr«
k>nk4-»rrn oulbnnS und in»
Vrnraum warkk wird rü*
flr brobiHfitrnbrm am Wt»

Algier 2204
Volks» 2378
Alstar 778

Auskünfte *
Ib.Lerm., Cinkom.,Mit,ist.
Grbid>..Wui.ii’orL. Krbeiiötv.

MtllHifl.VSM.Mtt.
2w.ll 6[hf47Hft

„Sonne“
Detektiv« Büro
Privat -Auekunltel
Cl»uniarkt <M.

T<rnJpr Ha«, «a -08.
!—Gegründet 1999 -

Weeden Sie «ich lofort an die Bee.er-Oeicku
Oetdewec Wr. 11. Nordsee

Erfolgreichste« Büre. •
Cfgr. 1999. ,

Telephon: lUnsi 89«

Regelmäßige Dampferlinie
nach Bergen, Aisiesund

und Orontheim.
Dampfer „yirgilia“ ca. Sonnabend. 15. November,
Aenderungen Vorbehalten. A. KEratan.

V»eiSn»<di«w»ni*!
Befircr i Stnbt nnbr vam-

burgg.bfrlpätei evtl b.vater-
UebcSabtitüfctrnrbm.itiürbe,
leibst oermöaetib, au» dcürr
änmilie, er. f<6U.yi»ur. blb.
SBäcbrr.niÄt bar* midi jw.
bnlbiger Heirat anMnl. ig.
Dame kennen z» lernen, ebenl.
aus aut. Kam. ii. mit ar. Ber^
mögen. e»m ßnnbgrbict be
Boriirnt bis tbr t?lürf ’utbt iu
flnbft in ein. barmonilö'.Ebe
Bild. >aei'. erh. unt. 6. 342»
b<6. d. Hambnrg.Krembenbl.i

IRißnmrifftr.
11 Mi Sgb.

*(M«»«nrAc in Bilkas. 10

MD SS!

O

vom Bezirkskommando II, Hamburg
em 12.

O
O .
»

- .J »len efiiiiifttrt nut iwifc.
nrnnb Uriiti. re> !i*mt gdt». er. im. taten:. .> i>rt>bf-frn, fllb.

Mi p üüsmAHt* !i«x nngp, Bcchel. fU.

Companm TrasmedMnea, Barcelona.
Regelmäßige spanische Dampfcrliala zwischen

NsZV.LKZ'Z Spate
Nächste Abfahrt.

D. „ATLAKTK" am 18. Novbr. nach Bilbao»
mit Gütern und Passagieren.

Güterannah nie Schuppen 34.
Weitere Auskunft erteilt

Campania Trasmetllterränea,
Filiale Hamburg.

.Iunjiferu*tiee: 3U. Feinspr.: Elbe 5980'8!. g

Kriminalist
16 Mbr« BP.fiiMttetr tu
IiiMn.ybem.rr^ilaiihrlp.
Klante, Oirbtteab^g,
SMrantr.17. WUX«» H6L

KKÄTrir* 4,1
n*18W0g 24
Et6ekenetra8e H.

tofilt brmfruiiU'rt. < tnlr d. in bet Wf d>t rom •>. b’-c fi Wob.
leftoblm. 2 rAtvn ieuttidte. rot-b!n - «f.niifttrt ni-t inrlh.
'rit'b brjw. rot :Vf<ia arlb, ca. r ""

i >'. «aSmst-j>. . ... - _
biftbt •tfinnlcnd tnfcberbrtnat ’s
tonnbobef, s^drtnalir" l.V afrtifart 4.18t ft. 14

PriDaf-DtrtPkllDin
beobachtet und erchitt^lt in
%.kBEJLKarsten$en,
Steittdainm23,H. Nordsee 3196.

»MONTEVIDEO« 1
»Santa Clara« '
»TUCUMAN« )

\ der ». A. U

Engi. Zigaretten
erste Marken

von H. 245.- per Mille
ab hat stets am Lager

Anarnwr Jeliannea
Am krlriiannstrrfe k? s<

BHferreriZhniner
ceggs In verseh. Ausführung.

M Gebr. Heisig
WObeltabrik s

Ilierathprsibr^cky.

bui« 10 r. fir. ... ist.
6 Out0er<eter, v>if#»reetnrr
BrobiiieHr.

NoefenhanS. 11*5 fiflfr; F
etr-mntng.

Lukaolirche in stntzldbiittvl.
10 P. flkooS. S flgb. r.
ISrovi-.

Zreiialiiatc.totirAe In (>«n»
JO P Slitm-rht »leichte und
HUDm. 2 Re**- p. Lchfeldt.
6 ftauX jskaivw.

Nordinstr. 49. 2 Rn*. T-
Wliiretbf.

W«ttiudHr*e. 10 P. Rrewc.
11% ffn».

Taulcsli>,.>k In 6»mm. 10
V. v. ». fasse Wetrtte und
«Bbnr. 11% Stet*, r. e. b.

nde. 5 Süd. r. «Seiner.*. tBerncr Frtrtte und
Wdui.

flirrte 3t. 3»bannia in Par»
erste l)«6e. 10 V. iitcclaifen.

Nr. 571 Seite 7; i

Der Passagier- end t-raehtdampter

SSELOTSE
fahrt ar- Mor.tgp. den H. dt. Mt».

» > Mittwoch, » 12. » »
» » Freitag, »14. * »

morgen. H Vbr HDCD SkllNldWKl DDÖ
Am Dienstag, den 11. «h. Mtn.
* Doni-crntaw. » 11 » »

morgen. NO? Uhr

von Maven nach Branshötte! u. Homburg.
Ein mehr- Fahrt vor. Hamburg nach Cuxhaven oder umgekehrt

ktr Etwa.Mene M. IC —
» Kinder » ?.—

Einfache Fahrt von Hamburg nach P.runsb.ltUi nd. umgekehrt
für Urwac-Mene M.U —
» Kinder » 6L—

Frachtnnnalimt bei dem Spediteur Ströh. Hamburg,
St Pauli-I-audannbrtirkeii. Brücke 3

General Vertreter für Hamburg, JeL SdlWhmaebor,
Hamburg 1, Hetmsnn.tr 7, I.
Cuxnaveo-Brnnsbüttel Dampfer AA, Coxhaven.

11. 191«
1L 1919

Die Abfertigung erfolgt

echtshonsülent

C. DomniGnn
Rat und Auakiinft in S
aller: Nachtwachen, L?
Einziehung vuuiFbr- n
denin»- . Uebernahme n
von Ll.cacheidunga-, n
Alimenten- Koniairs-, K
Steuer- u Straisach., I»
Verträge,Testamente, PS
Gesuche, tinadenges., n
gerichtliche u. außer- n
gerkhtl. Vergleiche. n

Hanbartenttn 199 N
Sprechzeit: Morgens —
8-9V». nscbm 5-8 übe. bj

vuiüm Md7. e

;la6lrctdre
®?ninte, Knust n. Handwerk,
wünschen schnelle Heirat mit
geb. Tonen! 'lliitzk. kosten!.
P»sNa>.ertarte32, Ham da. 23,
Lzfm . 'igJ.. r>klbid,.schr-nk.

Berm. Mvi« M„ tdlirt.
Eink. 10000 M„ sucht i'ofrtä
Heirat Bekanntsch. mit tot,
roirtfd)!., mttfU.. inna. Dome
mit Verntöqcn. int Älter »an
22—30 Jahren. (DenierMm.
i<eniuti(fl. tierbeten. Anoeb.
unter 11. 4112 durch Ba8
Hnntburaer^remdendlatt.Ls

n MO», r. »teiet«*- «
r iHr-TOpt». ""

#ir*# Er. Wrtirea» ie Hat»
n.ftttim»?. ,$• Nr «ape!>
10 P Vnr'nnauft. nn T1S4
«gd. P. tierniu. t P.
iHeruia üuini.

lfkrifrsiti-rbr i:: (»imoMitM.
ö’4 »nb. p. xMumMen. lü
16 Ltvdel «bbm. 11% «ad
1 . Airtel und P. Haarte.
6X . Äumdscn.

»Nitis »-itirrbc.
10 P. 9«ksm.
P. Wen.

C " •'." • •• -1. " . . . -
P. Oc'w to6m. 1-2 kzd.

IX ?-3rtfin«nn. 2 Rnt. P.fi F. «cm6.
®cintt»6c!<i«I in irttbeck,

Rrtc6enftra6c 7. 10 P.
tBefirmaun. 11% »«6. P.
PnTin. 2 R»6. P. .lürf«.
6 P. Siirlt.

UßWIiAp nsrsammlufig
Lionnersiag, den 13. Nan.t'jer 18,»
7 Uhr aOi^is, hn CUR1OHAUS:

vortrag oon Br. Paal Martes:

Wissen nmi Qianben

land u. 2iäl>r. Mädchen
acht i'.it) m. Krebs , solid,
mten od. Handwetket zu
»trat. IhnRaeni. .Kuscht.

' ebg istboLer

Ct.S- Mann. 27 3.. kühn.
v> Bnaest.. f. Dekich. m. ig
ilrienfrw. ob. jung. M.idch.
Serin bg. enu. Vhir emsigem,
ttitgeb. m. Silb, d «iinitfarf.
wird, unt 316 an Sun. <rrv.
gltor.a, Bnyrenfelberitr. ULg
«-fi.'JRann.2'>3.,*hro..w,tbt.
VI ,w veiratBeklld.m.gleich-
a!tk. Mädlii dien.Stdr. (r tm.
Cripam.ttro. Niweb.ni Bild.
w.-,iirii<fflf.m..n.C.» 31Paft
amt 19 rmftl. DiSkr. t*brt;t ; .«(

Beteiitive

„LUX“
Stephim p!«ti4. - Alster l?5l)

fskkmsnn wH!B94.

DM!

DfifcglUeln. flltona,
H«I«temtr. M Hbe «« e

Detektei Koch,
Vrewfle. *. n. Ptte 951»
Audi sät Unbemittelte.

?T Wie erhalte kh Gew(liheitfi frhilffcf flirt'_ ei. i nlte imnäitbifcUe:
n» zl?e. Minibürtr.

PilfriQl.ßßMSiiMS!
Strebs. SSiähr. ig. fSuufm..
1.7(1 grofr, mit Bubnnll und
flut, umoaittefnntien, ttottl.
nn? ri<6ein.. wünscht jiu. bald.
nSlcir.it Dir Bekrsrtü ein. nett.
Dtmiofl. Tome. iiJitior mit
ttinb nicht c.Htkleidji offen,
n’O sehr Hnbctlirt. Events,
(hitbelrot. Ti-f ectton (Türen
iflche. Nur eritfteeni. Vlnqek.
erbitte ich inner ydfüaimo
wenn inj«!, ein. Bild., ineWi.

SkLEeLÄM

.11

l.s(

Verloren

Gesunde n

Einkonrmensteuer 1919*

»«££*«. Mn 6. »0üe*b« 1919. •
Die Steuerdeputation.

^Bekanntmachung.
Tum Empfang bezw. Umtausch des Ent-

lassungsanzuges melden sich

ta den Dienststunden^von &-Whr vorm.;

"MN

<Si«nfW geb. Scrr. 28.1.. oO.
7» 'Herr’ ar. schl. Erschein..

3 4>"durch d. f)b«.ßrbW.K(

Mb.^M^äeuI
u:iw. Hamoura«. 30 3.. von
gnoe». ?lcu&. u;ib noraebm.
Wesen, .«ünscht zn>. bolblser
Verrat mix neb., stattlicher
Tome nu< nern ögb. Itrcife
bekannt «u werben. Rriecer*
ivitwe anaon., evtl. Sinbeir.
in befl. Äeschakt erwünscht

»AWÄÄ
baC <’ba. Äihbl. erbeten. Bt

Amitte »rtnrtltiftttie wen
V> ÄuswartS «Blondine.
84 3.) wünscht jn>. Heirat hlr
Bekanntschaft eines ortlfif.
Herrn. Beamter heanrjriBt.
Snoebofe unt. $1.4245 durch
bas Hambnra. 3ee»tbenbl. w

' 10 P. tltrte. S «9». P.
Uhlc. 6 P. Lorentzen.

Sie4>wn*»i<n8r in Sim'-»
bittet. 10 p «Osten. 11
ffflb. P. RIP-n. « P.
IBvgife.

2i. TbomacNr^e in S-jtbee«
l>«r;V<t>rt. 1<) 1>. OatznI»«
11'.. »Cb. P Wnbrefeit. 6
P. Olfircn#.

Pastorat. viNH. Nrück.n-

e-be 151. 11h ««!>. P.iteitv.
BoikÄchute. ®uUcn6ukP

Mmei 02. 11'r »nb. P.
Bahoson.

#e»brt 10
P. «h'rt. 2 «e».

Füllertinte in Borpielde.
10 P. p. tbifer. 1114 »gb.
6 Itt. ÜefortnüHonBfeier P.
Sunec M6tiu>.

4_Qir. reff, -JS-tte, p vouoft.
IOCCO’S'.t. ‘Beim. n>. lieb.

Cebentnef. in arten bürgert.
BerKölrn. aU Wtrtto.i.
llnp.i'.. e. .TiM. »da .vrbbl.cl

3U'ti7ä ICldbd).. 20 u. l'öTwünto. äin.^rir. Stehet
a;uet !a.4'trr.b.2"l-3O?<. »Jlnn.
BO-b ,>'l £>flin yiriitiflrnb.I.Ki
zk*eb. Tarne, arcste bitbtoe
W Trscheinung. Ank. Wer,
mit outen (Ibaraftereiqen-
tollsten, ivünILt zw. Heirat
ni. geb. Herrn in Briekwechs.
iu treten Angebote unter
r. 4255 b. b. »bä. Srb'iL t

<*ung. Mädchen, 22 Jahre.
\1 mochte netten Herrn bei»
raten, cm liebftrn Hand-
werker. Angebote B. 88. Kil.
Petbesbeftreste 30. et

[nie BeiohHRg noisiM
Verloren ari Dienstag den

4. November, »ul dem Wege
von Isestrase Hochbtihn-
si.it Inn ..oheluftbrücke golitar.
Denienineiialllon mit
Inl. Kfnderbildnil. Abingtben
bei Juwelier K. Hein.
Kl Joh.ini.nstrar..* 13, U
»gerieten uold. Damen utss,
-i? Donurrotno <ihb., 7-7),
llljr. v. Cnmburfletftf. 1 rt bta
finuptbbL «rnoniL. Leickey»
selb m. L-ln. ' gelabt. Ebn.
FHnber obfirh. (jenen 'fleUb-
nui aHainbnroerftr. U.l.l K<

Hcuptgcschälissttlle: At sdurplaii 5, bci.a Gänsemarkt.
r ‘.nftrHrc erbeten für:

Kßlnmg^ßkaugn und Tsgmädta

2 ?K-Z

Heirat; I
Küche kür mcin.'Brubtr, an»

iebnl fiOib. Mann mit am er
6criett6bilbHnfi. 4i>3nbreaft.
»OÖOTIMBtrmn .ein urdenk!..
ebrl. wobleriag Mdch. i.'.’Utrr
n. 25-30 3. <nj. Heirat fronen
iit lernen, ba eS mein. 9'ttibfr
anflfit nmnotitaulonb.fcifflf
f. Wfäbrttn f.il. Pnrernfta.
«narb. ro. betüai. ibtonuiit
»w«kl. k!!na m.Pbatoa e.kenb.
Hbg. Süderitr.i»,. i.b Reiche.

artonnagen!

»ee fortsamt See llartsnnaaeo ,gnönftrie bat
detot ssen, 62m peetenal eintu »,brateoben
t«Bfn-ii0e?af».iag c»m ». No». 1*19 zu gewltzren,

infeltsörlTe.-i, 6e Sie Rohr.iaterisUeo jetzt
au* oicAtr sprungliaff geftiegeri, staS »la
Rar'ann agenenbeiken aerwuagea,einen aber-
maligen pu Khtag eMtretea zu lassen, bei

fefer;ic«r 3iirra:tU»tueg. /3/#'#'
f» wrr» »ei» örr fn tragt tatnmeoSen Reni»
toast «viMrttt, »atz ne »en Cur* »le neuen
verbüttotffe notwendig gewartet«» peeioee-
tzitzoogen liechmtng trügt 3 / 3 / 3

Hamburg, »e i «. Naeemdee.

Vas TaeifamtRartsnnagenüiüuftrre.

mann. UW Sa*. P. Seo»,«atm.
«eikeM«^. KM P. «a.ITroi». Predigt !flt 3u^ni>.

Ilmr.
rifbeuba. 10 p. faulg.
3t, «:.tonrU#«Ur. 10 P.

r:. fi p. $oe|n)k.
tf»tt«<li:<tK» Meeeit >»,»».

iH«erNt.ik. 10 p. Haller.
Schrbbersriit. 10 P. Redlich,
ttrübecttrnrinkc. 7 Mitzian».

abend, irsplanade 12
etlWfir*« |n «t. (Srerg. 10

I' Reimer». Danach «,n.
»drnim durch HP. ü
«‘»in. fi eottfNajienieft, T.
Reimer». P. Hoppe, p
Schseldn •

,>«»Ial. aiiirche, 6d>»fer«
kampda ler. 10 P fliton.
6 P. Maser.

ft«., art». ÄoNittt., RI. alt,
ii. äugen. Weuit. ». nut.

(ivarntt., 40(00 M. Verm.,
L im. tetr. d. Bektlch. r!;t.
SeMIb., SeritnSfluten Tunte,itt&etr., rrfv. Beteilig, seht
eriü.. ebenf. Scritii tiuna n.
ältern od. Bngetzör. iirinen.
flngeb., mögt. m. Bild, tu.
iurutfeef. »int. Lk. 4591
0. d. Samba, ßrembenbl. gl

lots. 11%JWP. **n
ftffrr 6 W'irrrt. Vase,
waldi.

et 'fanliOiÄe 10 V.
tbred-etcr. ll>-( »gl>. P.
Drechsler. 6 P Renten. ,

«..«heuritdK, 19 I'. tilud.
11% «ftf. P. Tligd. 0 P.
ettafoMy.

et. errtrnttlrAe 10 P.
Dubbele «bd» 11% «Bj-
P. Dndlteli-. 2 Paty. _P.
Mim.'.. C P. Rem5 «6»"*.
ft*eft< tum Besten de»
evangelischen Bunde».

Wemeitiicfnnl. «rttiKei»
«reite. 10 P. Mief fett berg
Ävdm. 11% ttßtt. P
Miessen berg. 6 P. Tret»»,

«leche Mi. >»
10 P. t/rrennb

fl’-i Cfl>. P. gitttuS. 6 P.
Seltmann.

Ä.tibau-iirche In Winter.

N==b Barcelona

sowie cvefttttfcll ctlexünärien. Kenitantinopel,

Odessa "RM” Mittelmeeres, d=, Levante

ncd des Schwarzen Meeres

D. „AnaSole Moichaneff“
(Dampfer der freiwilligen russischen Flotte)

Hamhueg zirka zweite Hälfte November 1910.
Nähere Auskunft erteilt

ctug. Bolten,

res,tei<rt«jflirAe,

»ams A,*
Ct. Ashanai« , ««»., ; rfn.

*»>'">' *3. 10 )». r ochf,.
r '.Menheru Heini,

k n

So»»«e«fch NrchliHc «eruelw.
f“ 's. Ws.. f-olRcwefi 12.
eint.

tftitc »Iirche Steifet, »er
ecieaiijicn, Cmmhuin; <äot-
U*i>Uii|t ; feoiin'.eg »etm.
10 Ufer. €oru:anfei*ule
5°nnla«, norm 10 U. Vre-
1t Uhr 15 Win. MittimxH
•fern» 8 Ufer Sartofeou»,
Rui6rn6.-mn6<intfce.

VMl«»rl,fei» , «'lemriafifeeft.
«elfeeaiaeli 21. eenutag
vor«. 10 Uhr : •0r. Heft-
müll" ; abeiti» 7% Uhr :
ä rceint. Toiiuctdm,:, abll.
<"« Uur: Vr. Heiimuller.

»ÄÄ
olm« Anhang. ai'i'Ü II. frist.
'J<nht ynmburrd, von Qutrni
Siiit fudit cuf Mcfem iVf;.c
»ntetM Heirat eine aebilVrtr.
uhnlltd# rr*>arne Zinne int
vilter d>S iu äabren mit
etwas Vermögen kenne»
}U lernen. SfeHtror ohne rin-
e-.ing, mit tuhcUoicr Ver
annernbert nitfrt aii«ncf<bl»t
sey. >Ku«fslbnÜ, Angebote
miallrftlt mit S»llb unter
5- r' -' bnrttt da« Hamburg.

WRh*rf , » Kordsee 1082

"SS Sttaetderianen u. Stirkeriniso.
•m——— je Telesob Kordsee 2210. s

M

I <5©8d-Münxer> «. SiSber-Münxe»
Altgold, Altsilber kauft jedes Qosnti m

I au NywfcOcheien Pt-iscb „

(Mime, KambErs 13, GrinMIn 135

äpkinfttbtnbe rtrnu von
*!n nutniürt», ärfdiitbrn,
81 3. alt tut». Hausdame.
bunteL et. -wsteAianr, sucht
liu. Heirat dir Ibcftfdi. rmri
geb.. »ontrttiMttfl denkend.
Herrn. Witwer mit 1 #>nb
angen hm, ar. ftatil. Sri*.,
«nnroeem. Stuft. Bedingiinn.
Anz.m.Deckadr. iv.n.beriitn.
Hno. u.J.414a6bli. ftrhhl. ei
gatitier, 33, ar. i*L rttg..LVmit riea.6-,iittHit.*9¥?b
nung. fühlt liefe vereinsamt
and mastTe iro. Heirat vor-
nehm.. gntftt. Herrn a. ersten
fi reifen kenn. lern., d Inter,
f oste« Schons hat. Sing. u.
X. 4tiMb Hamburg. Srbbl. k(
®t i; 2; o<fbot m btoyritbit oen
in Verbinde!, stehend. Jftaiifm..
28 3. ar. iittht gebild. Dame

iro#rf<$ Heirat rnnibura 23,Softiiiptrforte i>2. t(

ib. liiaiut. i'fltit) w. »iv.
_ Heir. b Vek. t. anfchnL,

L Dame m. Verm. Ww. m.
Lind n. auogrichl. BermiHl.
verb. 61141. Bild Änqeb.. die
streng diökr. behänd. U- fof.
iuruckaest werd., unt. HX) an
Filiale SRübltnSamnt 2:9. »(

EMlches heim.
Best. Herr. 35 I. alt. iS«,

fcbäftiia., m. gut. Sink., n>.
«w. Heir. Vektfch. in. böud!.,
nebilb. ja«# Musik. Bild,
u «tw. Vermög, erw. ’Jiut
Tomen, welch« in ein. wirkt,
fllüifl. She ihr Ideal erbt.,
wüsten Ang. m. v'.td. b. u.
strengst. Venchio. zuruckgei.
n?., u. $.4236 a. d.Hvg. .srbbl.
ienden. Vennittlerverbeten.r

Jung. Mann,
29 Jahre, Beamter, sucht
zwecks Heirat Bekanntschaft .
einer düsteren netten Tarne,
(ftrcaä vermögen erwünscht.

•6. mit Bild unter P F.
tLsveudorferlaud»

O» stjaoierbflnblung. I
E& dt-Orcc. Etaat»anaeit.. s
*1 iw. 6fit. brfi., intfÖifl.
Frau m. Hoktd. kenn.,. lern.
*!no mit, R. MiiNnn.-Lrv.
ElinÄbütteler Ltauffee 75. e<
«iniser Man» in feitet
V» Ltellunfl. ylaftroiito
gciOTrbe, sucht zwecks Heirat
B'kschft. mit kathol. Miibcd.
ob. Witwe. Ana. u dH. 61V,
Tefchntttkt. Reev.rbodu
c»»eamt.,27I..ev>i. w.Dame.
"ö firteoerro.. zw.H.. ««es»..
Bafbi'.cnu. L.4I35H.!frbl>f.i

mit don Nr.

Hamliurs-flnierlkanlsche

PatketfahrtÄttienGesellschölt

(Hamburg-Amerika Linie)

Aufisrordeniildiß GemlmsaiMoQ der Aktionäre
am Freitag, den 21. November 1919.

12 Uhr mittags,
in «ler Hamburger Börse. Saal 12st

(Abonnenten-lnstitut).
Tagesordnung:

A. Antrag des Vorstandes end des Aufsicht»-
rate ans:

1. Aenderung der Statuten, und rwar:
a) *

b)

MM-MelKN

WZMtztL:^re»r««r.

»• TSÄÄ %r""-

MEW

•»*««%•- W
k. SU*

EriikUMlte« Ii'Blllal.
GtlnztndbewXhrt'i bellen»
emn üblen von bedeutenden
Juri». en und ersten Firmen.
Kostenlose RetsthUge.

Suteriintionnl
PnvabDtKKtlö

Seidel
SerbiHbiintten in allen Krei-

sen oller Värher.
Seilerstsatze 4t*. In K(

Manen hr<5e in CI.

PLMLL

DMD8

demelndesnal. Cairoren-
ftrafce 4. 11% *>t* 1
»tuen.

Lulhertirche. Rare-enner
BraSe. 10 P. -chmie«er

XliSÄi«
et. ®evtg. 10 r. Haden-

Ä-n-trnkttt. luilUer. Aller«,
V« 'licht paff. Leöeudaeiäür-
tfn mit beiterriii btiu«üchen
u. ’o!ibentib«ratter evtl un-
tür.eliscWitwe.Mktrilungeil
erbeten mit. X. 3841 durch t>.
Hamburg-r ^'.eiud.ublatt. I
«xittiuer. 37 .X.m.ifii.unb..
X55 durlOMlle.,kvät.N!edr.
eiji.HailSst..ziiri.n. i.Martiie-
dl'Nlt, foät.'lkm.. «taiNOlQ.
fnbrl., lucht öebenSstefäbrtin.
Einheir.od Uberri.vGslch.od.
?tmon>iitid).beuon.,b.n.$ki>.
Zuschr.niSgl.m.BUd. n^k.7V>
poftinnb. WilbeliNSbiiven. <

ob. @ef<briftobam.’, die uiuiil.
een. eng!, forreto.fnrrn. iw.
Berfvlq. atiiieiiH. buch! ohn.
Julei eilen evtl. 'JMomui«-
beirui. ,iukbr. erbitte unter
T. -M>7 b. i>. Mbu Krdldl n(
Zö,ei*«itsm .Hv.s.iw'.vtir.
V» Bek. mit tu n h 1 b. ®n;i:e.
Ana.» 9'i.4:t4 h.tibfl.ffrMii.'

ü8ÖlSK.Stf‘
suche« Herren teb. _-fa<be»
»ostenl.Audk.d.M 't-'brtuer
V.tlin S.W.,Kahdachstr.37.i
t^crr.. o. o. Berni., oie mich
'V u. alA<n. heir. ro„ erd.
kotteni. i'rair'.d.G.ifriedri».
S erlii! NW., Sneoniftrab?.
En- ft«) Turne« aiifleinelb. g

,Jronten6«ufet
c teil Willen btt

orführuAg v. ImpfschLÄen i. Lichtbild.
'JJi-rriti der Notiirheilsrcunde.

|Ran 1cFe.,b4eittnb«ii geben 8rr.l2/?u6ab.6.p73ei:ungsMnd.

Ostpreußen!

VolEssabstlnäm^ng !
Jeder Abi'imaiuriESbercchtigte findet sich schleunigst

In unserm Büro, Hamburg. Sehäcenbnrnerstrafle li,
ein. Geöffnet von IO Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

.Die Absilntmungskomnussioit verlangt, daß Jeder
IM'MÖnlich Sc‘ne Unterschrift leistet. Auch die-
jenigen, welche sich nicht angemeldet haben, wollen
schleunigst ihre Adresse aufgeben.

Der Vorstand des Ost- und Wo$tpreu8en - Klub
von Hamburg und Umgegend

AM. Volksabstimmung.

Donnerstag, den 13 Ifsvsmber, abends 7 Uhr:
Versgmtnlano »er kür Httglteder,

CVt. Oerr, 2fi ft.. ftnttfr*«’
Xi Gdeheüt.. nut utitoeeenb.
'.’luioini-bitacrctcTt, ftttöt uu.
Heir. die Berich. ein. netten.
Gebild. Inna. Tante in. Sjrrrn.
ftnnqe Witwe n. «nStif’ä!.
Sut ernstgemeinte Mnaebote
unter 6. ttueo bnrry b«5
Hmnba. ffremvendl. erbet, i
aacltbe Tinte beseitigt fidt

mir 10—USRifl. in ein
aeruinitbrina. C4ef*6lt tetr,
iiidit nuBQeidjfnff. Anoed. u.
W. 3W2 d. d. Obu ftrbbi. ei
a»e niter. . 0 ft., Stotze Er
v toiinifng. rniinfttt ziv.
Orient Bekanntschait einer
gemütvollen, lebenÄeohen
Witwe, nicht über 28 3
SBbatiHtcapb'eerbeten.ynfle».
unter 9i. ft. an Poiiaint 21.
pofttagernb. n »(

3tuet Betontr tffrrnnde) I.iiu. S:ie. b. Set ia . «cd.
3cm. i. mit. a. 18- 222. Äng.
u.Ä.l?.2:0',ri!. Boldt,-ll-mi.i,
Biktorialtr. 20. v«et ü,
ä* k.bemitrr. •«/•ter rSeö
♦» «rohen Betriebes, mit'Jiett.i ir, n fommfn 15—
2001x1 Uff., wünscht M weg.
Au«;avig. mit »ermieenber
Dame tu verheirat. 7’IStret.
GItrenwche Angebote unter
58.4117 durch baxHamburg.
frrembenblntt. *<
*xerr,"niit 10000 M. Bee-
*V> mu ten, wünscht Öhnheir.
in Vanbrtefle ober Wefebnft.
Witwe nitbt au.igekchloiien.
Cmftaeni. "Angebote erbeten
unter H. 0. Postamt 24. «(

„CentralFrohen Gr. Blckhea 71,

ßlocKÄ’wnll 23,
Kek« F«r41a«nditr„
•Chris geaeunb i Heuptbihnh
Fereapr. Hansa 191 <1. Hansa M.
Tag *• lacht •rrtlobh auk loant
MW Langjlhrlg« Praxis UM
art lastwtli). (rUtia Brldgsa
Strang Haktet Franka aalt 1MT

Zit delltdi. Verein Oiüüentö
V> Domen und ©errett mi«
gutb Kreisen lodcbe einen
vornehm. VkielliifmHgnneitt
beitrefrn wollen, werden ne-
beten, ein Iflefutb art nnfent
'Z>orfl8enben (Tod (dlonnrt.
Voienstr. 01, ©nmburfl, <u
richten Der herein tnigt
leben $)onuer$taa in bei
«rbolitnn, ©olitenvlnti.
gegenüber der Mniifhoil^ .

$flege bei @eieD*üfett
Tonzeit ÜMoberne Tunze t

wrtssnvaro©ormoniuna, ttfarin., 'Zrunt*
orte. Posaune, Cello it.fflrlne
nnfiiinebuten. Jin« on H,
Metern. TOiiridtncrflr.24.1
Qtvet geb R Tfub* ntiW.

ZÄhenoor Hcibcnrnib.tiidJt
K^ftbicht!.Verlebt tn. gleich-
(tcflnnt.lEbevaar. Znkchdlieit
uT.41114 b b.©bgjlrbbr k]
s^unae. schl.tnfe Tmne inx

schwor«, velchiit >, lano., 'S • * * > Z» -innjiivi, niY «hi v.'j
nertt. Abend In Bi
teestnSni mit lieft._
Tome ob. Sibineft a
In her 9?nbe bet Ttevren
ouloongrt fast, mit diese
geilen ft» Her In Vegleituni
C...2C."„.
‘JiütTdum we
fle beobachte .... ....
(anher fittenben Herrn Irr
bunden Anzug, bei halb
nach ibreui Weaaebe» fötale,
fni iffocrcnm aber feine filew
legenbett «um taftonÖ. AuS«
tntechen toiib. um Aita.ib»
eines Zr,lrn,nftea flebe(e<
it. A.L.Ai. bauptpoftlogem^
©oinbnrfl. I

Die Daine,
bte Sonntag, bett 2. Nonetlt»
her, morqeni U llbi. d«»
der i’iiKefteHe flubmuble
mit etilem ©erri» in«
ffleiordeb kant, und mit dem-
selben In Linie 11 Rirg, wirb,
Ions flnnaberttttjl erwünscht,
gebeten, demselben uni eg
nmbitebenber C hiffre 9k.in
richt zukomnien ju Ionen.

u. Ne««,
Siliale Müblenbamm 59. s)

NeoraSvI. vouptbbf. < reffe it
s.. bitte Tresfv. nitjufl., da .*
leid, nerbinb wer. A. ®. sl

gritiv;
Tr.n.flnnn.r mit amO.Sloi».
jto.6u.7Bbr liiSintfer dose«,
spät erb Bitte 16d*des tt.
g, R37 elltotioerffr. 9, jl
. ,'ffr ! ef ahhnten.f

Die Dame
die ich am 3. oü.kemwtt k uug
it. nm i> dtz weiter Pir. de-
tnnrft SUbr wirb, treff, tollt,
bitte ich um Äachr. wmui it,
wo fle zu treff ist. ii.tr 4.4*1
du>ch do - ©ombj. SJrbbl.

31."5)7 ioö7 ^
ISo u. nutitn bist Tu anuie

!&«%%%' ""'1

My E
I. Sri. Vielen Tonst er»,

Bries. Milchte-rieorrn seltnen
lernen (Erbitte "uttinort «ig

Bdresie all *> HW.
?iinrbi:rg vaitlogernb. g(

flamerabfn, bk mit mir
in franjöl. Viftanneiifdiuit

101 LSßkk MHI-Mi
lAFrlka) morsn, bitte mir
nmarbenb Nachricht in

, senden, .
Paul Seit. -Hermen,

sfrcid.ich 43. g

t,’ n> aen. 2 nett. ÜLädch
tS<6 niest.'s.:':rmü.L.fü'm.?'Äll.
Nütg uh.n'.'nfnmauntthj.ll.r si
Ä&eb. Wbenaar '40 Sabre»
vt wünscht sich an bclT.
»rirct. larutinel #u beteil,
mefl. slu-chr erb. unt. M. L.
Eppenborterbautn 3p. .1
rwüna. FatiFm. s, frenndtch.
"V Berkehr m. reb. amerit.
ob. enal. Herrn el Tarne zw.
8egens. Bcrooük. im citgL u.eutidicn. Vlnfl. i nt. VI. 1U1

leiste, 273.Qiü
•X» Soniilic sucht A eunbi
Aa.ii.B...!»rOb.d.»br >?bbl
<*in. ®iäb<J?, 2ti J., Ns. gern
X* e. beff. (Sek’fif'inftäuereiii
belle, (wöch.lm - Ang. u 1407
fer-iflCftoro.Oriiibetncrfl wi.s
• >wci io. Müdch.n. 24 I.,
O möchten ritt ein netten
Verein, a. liebsten i. Altona,
beitreten. Ä > geb. n B M
dch. bi.’ Anzeigen 'Annabwe,
Babrenkelberstr. 12S. s_
f*\ittl:ta , vermiaTmeiterf.
ü. A>itwewiiiilchs Anschi an
gleiche ’Liriionliebf'it >ro. We>
Fettigkeit ti.Acnenlfiiele.'Mnfl.
n. ö -HM b. b. <?bn. ffrbbl st
zzfuter (‘'efeFligfdtäjJrtel in
v' Vtituiiii-vttenfeii dimmt
nach Mtrgliedei aus Ang. an
O.eie>iienb.Alli'na<tiknsen.

,1-iFch. rrullte 76. s(

bihts
Seebaderdleast, Hamburg 4.

PersonenverMnflung
v.'Uhiend der deu.ichen Bahnsperre mit

O rs e m «a r k.
Äblahrl von Hamburg (Qual Johannishollwerk):

Donnerstag, d. 13. November, 7 Uhr morgens; ab Cuxhaven:
Donnerstag, d. 13 November, mittag»; ao Helgoland; Freitag,
den 14 Novbr. morgens;, aza Eabjerg: 14 Novbr., abends;
ab Esbjerg Schnelhugsverbimlnng nai.li ganz Dänemark.

Rückfahrt von Esbierg jeden Sodaabend Über
Helgoland-Cuxhaven; an Hamburg Sonntags abends,

F&brdolegenheit Baris

Cuxhaven und Helgoland
bis aut weiteres jeden Dienstag und Donnerstag von
Hamburg iKai JohannlsboHwerk) 7 Uhr morgens. Fracht-
anlielerung bis Montags bezw. Mittwochs 4 Uhr nachmittags

am Kai Johann.isboliweik.
Nähere Auikunh: Hamburg-Amerika Linie. Seebäder-

dienst, Hamburg, St. Pauli - Landungsbrücken, Fernsprecher
Nordsee 4000. g

La P^aSa-Hamburg

und Bremen.
Am J.a Piets werden in Ladung gelegt lilr Hamburg u. Bremen:

D. »MONTEVIDEO. \

D. »
D. »GRANADA«
D. »SEVILLA«
D. »NAIJPlIAt <
D. »PATAGON1A« J
D. »MUANSA« der U. O. A. L.

D: .‘ÄmaSLs'5* } 4« ° D. a »KOSMOS.
D. »SEVDLITZ« des Norddeutrehen Lloyd, Bremse.
D. »LOEWENBURO« der D. D. O. »Hansa«

D »TUPPiN«* } dtr Roland Linie A.-O„ Bremen.
Die Dinipter, deren Maschinen beschädigt sind, werden

gtilßtemei.s von Schleppern nach Hamburg u. Bremen gebracht.
Vertretniie und Buchungen in BuenoH Aires:

: K. M. ÖGlfino y Harmano

2 Korddeutscher Lloyd. £

Bfasabigrg-Menregsig-feiiiie
>

?3Ktrebfanter fiineec Mann.
W Manusakturist, nt ttru.
'Jtnnög.. im Älter o. 80 p ,
hubt jr.v Heirat Bekanntsch.
mit qcbilb. iitnofn Mädchen,
i^iniae; Bermitg. eriuunw.
Ja IKitint nicht auweidUoif.
(hnbeirat In einschtägiar»
Neichäil brootiUQt. ‘Jlnr
ernftaemelnte »uidniitri:
unter W. 4342 binch das
Hamburger Sremden blatt, t
C^ciT. 30 I. f*c:unb. arvh.
•V l»(. IsiiNMi M. Denn., f.
ii'j. Heir. »cf m. Dame, volle
jviü.. Mösl. üt.fSricj. od.betgl.
«na.S 4~MWb. b.bda.ptdbl.i
Kaufmann. s«lbftandI73SJ.
81 alt, wünscht sieb 3:1 ver-
beiroien. Witwe Hübet Be
tütfiiAtiguun. BermSgen er-
wun chl. Sin«. «. g. !4i All
ilranest. Ta'Ogerktr. IO. Hi
ÄtiMbw» 25 S.. 1OOOO M.

<bnm.. I. rir Heir. vei
msa. Dame ob. Witwe, die
Süß hat 3. riigarrraaefchilst.
-Ing. «.r.?:'74d.Hb'.,krdbi. al
/»uche für meine» Jrevnd.
S& Pnh-abrt eine? groben,
eritkla.slaen tirietäftl in
tbinstr.rttkeln.dem geeigneter
Berkebr tcbU. eine na-lende
SebenSgeiäbriin im Alter bis
25 Andren. (Srnhe. hübsche
Sricheinung, vornebine Ge-
i!iiiiuna.gn..4>er.>enäbilbuna.
baulicher sinn, beitereä.
vüenra Wesen Bedingung.
(Scsi. Angebote van Ber
wandten, niwt Denniitle:»,
mit Bild utib Berrnäaen»
angäbt erdeten unter iH 630
an Lltnioneen - irruedirion
6utl Ludewig, Hamraver.
cheorgitrab.- 23. Strengste
Tibkretian zugesichert. 2

KamuraioätersguiMnla
Regelmäßige Dampferlinie

nach Rotterdam« g
Daropfer „Mosel“ Mittwoch, 12. November.

A«Bderunco vc-bttulten. _ A. Kirsten.

Oldenburg-Fortugtesfstiie

Damspfsdtiffs-RhetlereL
Nach

Bilbao, Digo, Cadiz. Seoilla
direkt ohne Umladung, und in Umladung nach

Ceuta, leluan, Uleiiila und Laradie
wird expediert

der deutsche Dampfer „Oldenburg II“
ca am 15. November.

k und PriiMM bei Oscar Ott,
Amilnck & Helt Nacht, g

Per Passagier- and I racMdampter

MniO(W
Berlin W., Orunewaldgtr. 19
Sprccbz. 5-7, Tel Lfltzow 7010,

arrangiert g
sofort H. diskret erstkl. Ehen.
Einhelratung. stets vorgrm.

Sfointbrnr, biOfrtte
WF tftctierinttfluiio. W

A. L 1». Lchmidt,
tßrrfte Nllee 7, oarttrrr. »<

ioQe» Sie tzeirsle»?
Wenn eZ Ihnen an nass.

Leka ntschnK fehlt, io bitte
ich Sie. fltb Drtit.tueniooU <tii
midi in wen»en, worauf ich
Iüneti ?ofon geoianete Dor-
schlüge machen weide.

Aenderung de« Gegenstandes des nUnter-
nehmens. .
Erhöhung des Grundkapitals uureh Aus
gäbe von Vorzugsaktien; Festsetzung der
Recht« des verschieden<u Gattungen von
Aktien (4S 19 und 27); Einfügung einer Be-
stimmung der Rechte der X urzugsaktien bei
Auflösung der Gesellschaft und Aenderung
der Bestimmungen des $ 25 betreffs der \ er
Wendung der ersparten Prämiengelder.
Abänderung der Bestimmungen über die
Beschlußfassung der Aktionäre.

d) Erhöhung der Zahl der Aufsichtsratsmit-
glieder und Abänderung der Bestimmungen
Ober ihren Wohnsitz.

e) Bi^.t^elle Aenderu^ d^r
25, 2». 27 und 28.

2 Ausgabe ian 5000 Vorzugsaktien auf Namen
Ober jo lOOO Jt unter Au-sehluti des Bezugs-
rechts der Aktionäre.

1. Ermächtigung des Aufsichte rata gemäß I 2«4,
Ab«. 1 Satz 2 H. G. B.

B. Walten zum Aufsichtsrat.
Ilie Einlaßkarten und Stimmzettel sind gegen

Hinterlegung der Aktien bis zuui 18. November 1*1».
führ mittags.

“ 1 SfcMti%8S$ n»
Hamburg. _ , .

den Herren L. Behrens & Sohne,
der Commerz- und Disconto-Bank
4tr Deutschen Dank Filiale Hamburt,- ,
der Dresdrer Bank in Hamburg,
der Vereinsbank iu Hamoarg,
den Herren 14, M. Warburg & Co..
den Notaren 11n s. Barteig, von Sydow. Reine

und Raden. Große Bäckerstraßo IS.

bei der Bank für Handel und .Industrie.
„ der Berliner Ilandela Gegeikcliaft.
„ der Commerz- und Disconto-Bank.
„ <len Herren Delbrück. Sehickler & Co,
„ der Deutschen Bank. .
„ der Direction der Disecnto Gescllseni. .

der Dresdner Bank.
„ der Nstioii.iibaak für Deutschland,

in Fraakfnrt a. M.r
bei der Denfachen Bank Filiale Frankfurt a. M.
„ der Dirccrion der Diseonto-Geselteehaft,
„ der Dresdner Bank in Frankfurt a. M„ .
„ Filiale der Bank für Handel und Industrie.

In Köln a. Hh.:
bei den Herren Sal. Oppenheim jt. « Co.,

., dem A. Schaafbausen'schen Bankverein A.-G.
entgegenzunehmen.

Ebendaselbst kann auch vom 10. November 1919
ab der genaue Wortlaut der Anträge entgegen-
genommen werden.

Hamburg, den 81. Oktober 1919.
Der Verstand.

S Freit Aussprache.
= B*tria iflr Klebte tg Leder Mark I —, ter Mit- =
= E’jtder A'.ark - JO. - «Garderobe frei. =
= EintrtttsUrte» x:ad lin Vor vertraut
= del M. LelcbMcarta/, Neuer»all Nr. >, zu huben. * =
^»üigügnjttidiniBiiitnmriiituimitiimniiiiiniimHiiniHniniijiHE

Sfrücdtitoi’ »trank.n- und Zicrbct.nfe von lSMl a. <S.

. AutzersrLsvlUche GeLerÄverfammiMW
jfOB«««, 16. Nav-.iui VofleiiUei:« Onrtu.tnftr.. fO'/r u6r.
f.a9V?°Sbn“8: Erhöhung de« Beitrages, eoentl. Auslösung
J lM Drr V'rkiand.

'«bet Honftifian
«4? und iebrii §l andre, bi;
ft«) inifclnit sinnlich, vrr-
üriratrii luafien. erb- toste«!,
unfliiihe Partien nackken'. b.
•ji.-.ut Pu!«. P-riiu O 112. »i

Boi nebmr

Ehevermittlung,
!ai>Otäbr.t?rfol ae, kriuAiri tl.
sondern birette Jinbebniina
auf oornchme diskrete Weile
durch V. fr. ® •»6=ir.

Lnveiiduderftr. 40.
Sultan TüV).

r»ir fnbr.trinrtwria Vu .r

ttamilirn Tlndkünkte.
nnauPiMo. fti<nji hisfrrt
über ttfnräa . ®?:tatff.
(flmtatter, ^nf, »UirUb.
ui>v. an eil.crt.g'wiifen-
finft, von ersten Kreisen
deNorts,tLl)jühr.Brari«.
„ P ic b ub“,

aörlt4Kn«(a«ft»i. C
hlrrÜnWW •

14.
15.
L).
31. —

Außerdem Kriegsbeschädigte

. 601-705
706- 720
721-7»
736-75(1
751-765
766-780
781-795

1 VorztigUH^ der

rSsSÄÄS

ÄVÄfa'Ä.ÄUs&ffi
AbekMH«» b^cMdtgte Stücke werden nicht geianreht.

Zentrelkleiderstelle
der BuirkikomiMndM I, H> Hi«

Hemberg. Xewghrusmarkt 33-34,

ÖWl. Vroiest-Volisveriammlung
Monta». den W. St-vember, abeiidS 7 Uhr,

See ortbodoren Medizinerschaft ansmliefern und gegen das
te (C-eici; j#r rt-rbvofMuit« der Hurifiireibeit,
«filbrung des Behandlunaszwauae« für eLe
tthtskranken «tlt SheiiSen ^iuwrchnnsctk. mit
Salvarsa« und Quecksilber

Und damit der Lchassnna eines MonovolS Ur die 9ie«te.
Die?: Here Prof. Dr. Paul Piüijtrr. Herr E». W. Beramauriüber da« Tbema:

t?entere und unlautere
vedampsMig d. GeschlechtsKrauKheiteu

„Syphilis- oder Saloarsautod? "
VISkulfion. ©«tritt frei.

Wir laden hierdurch Sffrntl. ein: den Herrn Ober! nussarzt
Mit feinem Trabe, di« teeren Koezialarüe für Geichlechit-
ngiifTjeiteii. die Herren Leiter der Hambs. Krankend,infer
und deren Verwaltungen, damit sic den Willen der
P. oölkeruns kennen lernen. s
Vorführung v. ImpfschSde« i. Lichtbild,

‘.’i-'yeiu der Natnrheilfreunde.
Man lese.bi.ntndcü Leben Nr

«# nsebnl.«r..WlNve mit a.
nW fr3immer-eau6ttanb1.T.
K>. Heirat nag. Herrn. Nah.. Ladbar. ciferkafltr. 1«. (
Äfdnb tiltüir.ttO .aürinft.,

mit heiler Wesen, lucht
zweekS Heirat die vekanni-
tortit eine« Stieren taebild.
gutsituierten Herrn, tluaeb.
u. k. 4^4 d. d. Hbq. Arddlak
r*-fiiifitb.$7.HhZ-Nwe i. gut.
<3 il-rrb.. m. e recht., gr..
ooUfcbt dhiur. niiiflt, (. ,n>.
Heir. scb. vrn. i. a.Pof. k «l
Anß.l,ni.P.42ü'>HbgIrddt.M

oerm. streng reell u. diskret
31. -ad»ar. Äcrfiofftr, 12. I
Ter Uorrefvondeni - Äirtel

„Biwrcber Bund
iR eine iflereiniguita n
urteil «freier, auhieflarter

Damen and Herren
a. b. besseren Mittelfiand« u.
auch r>. d. asseikelnssen und
vaniehmst. WefrlHitasten, in
offen Aegctib. Deutschlands.
Er bezro. b. Anbabng. zwang-
loten fthirhnecbielo u. direkt,
perfliit. Bekauntiuerdeiw. in
diskreter feinet Weile, ohne
datz d. Mitglieder nötig ba-
den. Name n. «dr. zu nenn.,
beaor ile leihst diese« wün>
"ben^ard. Rte bitte «nffttl-runaoMirift $7. I.u.d.Divr.-
ft orrritiu t;brRjhtatr. Tifcfr.
.iineiibung in e erschloss. Dm-
fchla« ohne «nfbnnf. argen
Unkonenerfab von Mk. 2.—.
Umääliae »tcrtnbavficn a.
T-eredeltchuns. sonne beeil.
Danks,raanaen erweis, d. fc<
aenrreitvc Wirte!» n. d. On
Folge b. .Teurtit.ii Bunbe«".
Hamb«. Sainvnrgerflr. 20. m

Rflb. V. v^mc. « p.
eidftw.

Wrm.-tn0rfa.ir. 3<f)tcibeir

Ckcteinitcfstof. SirilMioert-
ßraftc tö. 11« R(tb. p.

Van trat,
44 2 Rr». P. Siner.

Oninrrftralc 19. 2 Rftb.
P. enorlnti.

iiriedrich.'fier«.
11« «Ta». P. vaakdora.

ttarteMir«K in Heh-rns, 8
8i'#<ni>flo!tteiic«ii t'Uf*

Sebljcr ett>n. 10 P>fe. 11% ueb. p. ittauL.
fni. 6 P. eiaMtftw.

Ißcmdubtlauf, <y>a rlttcr-
64. 10 P. Stoep-

/»»b. Paudwtn. »nf. 40.
Vj ca. 40 Mille fBtrnt, in.
Sinl'rirütnnfl. Ihineb. uitt
1.4472 v. d. Hb«. Frdbl. t<

(Sdttta ft-tnmn,
Las>rnt»hab..irr>iri.0nb«4v«r,
fi. Ctdtur. mit nein., sank,
«eitbaft, flirte Allstem. lucht

Bo. Heirat emlach., ccdentl.läbrti. auch bienenh.Stanb.
ob. ®>v." dir 4<i 3. Ihtgeb.
u. (t. 302 an (?ftorW Kiliate.
csrqebjittriifttaiie M. j

Staatsbeamter,
In mittl. Safiren, obne 9!:tb.,
wiinsch. ®etaimt<(fi. mit ein.
«Ueinitebetibeit Dame, grau
ob. SOi'.we. Bei gegen (. Wei«,
figtfiifle Heirat. C.itftaein.
Angebote mit. 8t.4184 durch
bat Hamburg Keemdenbl. <
«ol. vanbui.. 82&. l^Oar..

vatiSlichkeit bat.Vbig m Bild
unt. 11.42.77 fi.fi^Hbg.Srfiblurt
t^ol. 1 ,«kir..i.
'NSt. l?eben#qrf. m. ebl.Obar
n. Herzeirttbilfi. a. viel -irtn
h: r H>i uM dit. Hng. n. 11.4311
b. d. vatnfrg. greindenbl g<

.Riebt > Xümer
Zwecha Heirat w. ni. Same,
vollschlank u. hübsch. Wesen
bekannt zu werben. Utter
«14 34 Safire, nebit BeimS-

fern. Ilnaebote, möglichst m.I.. oertraneniD. eunu reich.
«. ß 4223 fi. b. Hda. Srembeir
Hatt. Bin TeichSirsinann.es

i. b. Troitbke !ifc. n<-bl Hub
f*tr l. tr. g. M nfcr varptbbf.
te S d)u b r ^LoW. i ILM
ältrlortu rotbraune Vries*
X? ififcUf m. anbult. ffltfleit
Bel. « f. n<?. «lull’,
Wottb.-tf buuff. 142, G«rtl-^

clübi.iiiisl Sjfrloieü biai
nO braune $httft<rbunbiit,
<»crf?l. Rxüai baller /, I n(
kllcrtnu’ditTfcennnet. avd.
X? In Vinte 85Kegettftbirnt.
'Kitte ii Hiürfa. u<"j Olnbi«,
.»oll, 'arferniairiiitroRr n «>n »f
IM )N. Vrlohnun« E$*t-

peischiiffa. b. ÜMütpri,
Jabritot: ’ilün. fflyit.-WM.Volk 2.11 flmv.ii.e,
i mbrtbtlMMi l$<l ' P. S,
W. Vrns gseiirnnntl !>>. q

iüöiii.ww
jablr id) iiir iMtbmirtbeU
fcUafiuii# mcine». mir «ml.

(iüPlföen büükkkLlrkiW
Merl mal«: ÖtfirafarL«, bk-
fn:ib«i« artige* Arachtrrem-
ul ar. auf den f).- <r tuen..Stielt"
böreud.

»obann-Prirr tiauae,
dlltona, C'almaül« i'L

. Zelfpboii Hansa 51 :>l- n

r-slftn. ichnmi« I ad,! «ML
Si Sieue, 'ei*. n iHfürti
arte Srtvbiiu g b niiMfnfu.
tbJiiiinetlcub'tr. SU, a laug.»*
klterlnefvu ob entasten *.
X? b. Holftknivall. Sirnue.
Tadel ni. beutelartig. V rcpr.
Objug.ob.«. meld. b. Willrrte.
("Olftcnitxii II Vaster 11'55,
cegru Olnbiiiirq. »{
x£iitla>il«u rin ausii-.UfnS
V/ braun 6«fcrü>iucr Sioxff-
ü--iederbrtna. «rdalt
Bei. Brämmer. Bauftr. j

Vv Ab St. PeeH-Lw*».-
“brücken. Bracke Nr. z. i. Ta

C*tl.«rieg6’vitmt mit 1 ftfnb
u. Hauoit. f. üt>. Heirat

Brk ch. e k«l. (laitbm. ’JIr.j.
u. Üt. S76t >. b Hdg. ArbWrnt
eil itffbni. 6 litt 61.20 j. Tarne.
”1 ilirfet jw. Heirat Brktlch.
ein. flf'j. Seim in aut. Pebi.
«Seil. Sufrör. unter 3. 4502
durch da« Hambs» ifrbtj. i<
eijrfl. ifi. HK8b<6.. VsnTjtifr"

Haulttockt. iv. »iv. Heu
fl. b. 'i9ege Vek. ». gtifiit. htff.
Herrn Vinoiiuni iivrti. l>ng.
Me246 durch b.vbj.&rbM.ei
<*nt<lHg. achid jamr :-e.t

eig.. klein gernftilichern
Han«it. »der vfrrfnfnint.fiicvt
«occks Heirat die Le'anuilch.
ein. nur aeb. gutfituifrt. alt.
Herrn. Thigeb. unk ß 3679 j
durch da« Samba. Ardl>l. » ,
31 keitiit.Wve. tngd.tUM.

oli ieru. Betanntenkrei»
u. deS ÄUtinl.nno.e. sucht uv.
He.rat a. bitt, nickt mehr un-
ütinijUnl. 29tac e>u bfff. alt.
Herrn in nur aut. verhaltn,
kenn, m lern, iliigtb. H. 831
All. Hirichgraben 1. kJ
d*8bi«, kein a?bilb.,natürL,
11 rinr.. amrirtitig. in aut.,
ororbn. Perbülin., L 4'etrat
mit nufrtrtjt. Herrn in Ji*.
Pot. mit ernst. L'fbenecuffcff.
Siti lr.'uenov. Xuftbr. ni. ihlb
n. ff. BtiM b. Oda. Ard bl. it

13.
M. n
15. 11. 1919
10. 11. 1919
21. "
22.

dienst'der" OZEAN-LINSE. f.
Von It am b s re (ohne Umladung) direkt S

•«b Havanna

»nd Veracruz.
"??.r‘Cju Xoiembcr P
”u“ « Ileeember 45. Bg
..Unilaa .. .. luturM. M

N..

& KHMMaI

QNwS Wei*un«#beirnt
O mochte ich einen flebllb.
Herrn in unter Stellung, der
& en grollten Wert auf gute
Cbarafter» und Hmiofrauen
eigenieafte«Uet, feun lern,
i’rn 35j. nlt. aev aireüul.u.
nicht liitotrauiaenk Sing. u.
M. 7375 an v«inr. Vieler.
Hainburg 3. Erwerbsmätztge

ttler verbeten g
A« UH>r. 3„ entnehm.
4V Haii4f».,Perm.oorh w
»n> verrat d. Vek. m. qutfit.
terrn nicht u. 3t) I. Ang.m.
Bild erb. u. C IX> nit tBöRro-
weit oiL Tanjtaerftr. 1U. u>

3wei Ig. nchtb. !knmrn. che.ruittot., in. zw.Heir i-ef.
rwelergtitt. ged.Herten. Bild
erb.,w.teltnir.“ln.’b.i.3843fub.
Wegner.A.-t!..t-,oÜeritr.7.g<
lf*j. Mädchen iHnuttochteri f.

»wetkS Heirat
S-ekannt<ch<,tt eine« soliden
Herrn in l.itet Stellung VI n.
ß’bDie, möglichst m. Bild u.
I> »rnmlctherftr. 1H6.11
/7»chnetderin.ä» X. Per e« an
'®l Herrendeknnnt'ch. fehlt,
wunfchr tw Heirat d. v-etttch.
eilt, streb'. Heim. Witwer
ui. Kind nicht ouwidilofleii
Angebote nnt. «.4530 durch
na»Hamburg. ,>iem l n

»•»ieibr. Stonbine in. Hau«
““(Imh 11. )läf>r «l.’AXAr,,
toÜMI
Framten
oerbeirot.
Nnt.H.422l) d,d.

Betafsttlise OsnMn
34 It., anfeunl., dunkeUit. frr-
schein . ftbnlM. gefih.. 2 halb.
«rw. 2 lichter, etwa 4 ’Berndg.,
knnwl.Hausttaiid. möchte sich
wieder verheiraten. Lngeb.
mit iNild unt. ff. 4611 durch
boö Ham bä ffrddl. ul

S^g.Mdch.. beruft tat., wicht,
«o veirat sol. Herrn nicht

unt.WZ tenn-t-l Mngeb.unt.
R. 1'7 ?it Damtlkieistr. Kl.el
«»eff.Wioe.inittl.AIt.iv.jw.
.0 Heir S el. IN. gutslt.Hni.
Nutet Hau-ist. ii. -i-'limoier-
tuab«, liorb. Ving. 3. <0 SU.
L'andsd Kfiaiiffee 224. 1

r^/*S«RfttW,nsMIUI Naben,
W Kgl. Krle!»ilwachlm e. O.

Hamburg. QroBe BecKeratra.ee 4«.
NMs Rotliousaiztkt. 1 clephoB: Vv'kan 7C6

Ztotiole : Uerlia W. », Pot«4rmer«traBt 141.
Zuaeriliiige Ermittelung and Beobachtung. Oiekrcie
Erledigung «Iler Vertrauen.nngeleg. In Referenzen '

^.taukrauda.oie» nui d<»«
nritPbuf ,n zbiepuii

weiden «onr.lttagt von lö'f
llbt an und na-umliuiql ad»
geaalten. Stnnielbungrn ftiteaB
der Slnaebdrlgeu naben tcab
Mi'Ot bei Herrn P. »lenste.

51. ober bei dem üu-let der
Oiemeinbe. tu welche i big
Iiachörn Kn., übrigea woiinew.
erbeten. i'.ne tlernnrnng

wird nicht deanionichu

CtbrnnrlAea : ! .

'VM-itt
10 I» iairtber. 1 »„n.
I*. Schroder.

*g ' 1 " ' - 9
Mandolinen Verein

sucht äXanboUneii^lJtenbol*

äljercinifl. f. lehrt, u. adel!.
-vUnterhltg. wünscht Venn
« Tennen al« Tlitpl. aufiur.
Sina 30 41445 5 Hbg Srdbl. ' I ,
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Tanz-Musik

MlMMMlU

^ammonla-Kote!
iRf und Restaurniif Honte Kuh VW
n Reeperbahn 2- 3 V

l*ABSTlB? ise8,feaS>n-
* JmHotel. Wandsbek

t

WEIHNACHTS . AUFTRAGE
erbitte baldmöglichst, bes.fur GR. BLEICHEN 34.

Nur bis 15 Novbr.
Steinhagen - Wüsten

Sonntag von 10-1 Uhr:
Einführung in den
Expressionismus

durch

| Herrn Steinhagen |

Hittiroeha
FreitagsSpeichers Baühnus

bootita;;. nnJ Dienstags.

Mittwochs 5Uhr7sonnt.4 Uhr:

Taiizkränzdwn
Stets 2 Kapellen, Barbetrieb.

. Reeperhalin 2- 3
1 Minute von der Hochbahnhaltestelle Millerntor.

Kedleci ne IHambnvger Küche.
Karpfen blau mit Meerrettich.
Hithn mit Reis und Kartoficln.

Abends: Künstler - Konzert.
ZimincreinhcitsDrc H M. fi

Intime Weinstuben.
Ecke Pferdemsrkt und Steinstr.
Kaffeegedeck. Oute Kflche.
Täglich E.neglrtnur Koizert s

Bar neu eröffnet.

Konzert-Ugentur DUx Xeirftsssrnrifig
Ncuerwall 1. — Tel. r Merkur $514.

XsfiMrt-ißür» der üikgrm. Könstftr-^Uur.g

H. Kröhne
Olüidorlerstr 461 b. Kremnterlui

Jeden Sonntag.

Voranzeige
Sonnabend. 15. Noobr.

Lum IN». Male
Die Rabeimtelnerln.

Zu «*a Kartecpr, küsst eia Zutihlag um 100, t Lutbarke'.ti-
lieaer. Karten an 6er Kansartkaaae W O ükr. Theaterkasse
Tieta, W.renhaa: Hellaufb, rannteck, Berede: Hinz, Altona,

nnä an <en betretenden Aben4ka:ien. -

Wler-Theater.
Soimtaa ISNbr, s. l.OTnl«

Am V&rabenil.
TA x 5 bi-
Danton und Robespierr*

Dikntztaa mit»
_ jJlirtiuüiti 6'<2 ubr
Danton und Robesnier**.

Gemälde
Cesar Klein

A. Helberger
Graphik»

Seite Hasse
Emil Maetzel
Hans Förster

Eintritt r 1.00,
Jahreskarte « 6.00

Geöffnet !>- b Uhr,
Sonntags 10—1 Uhr

Glockenhof«« Empfahl

Diele1»
Ab 6 U Decente Muelk
Vorzügliche Küche si
Weine aus erst. Häusern

Oemütllch elngeiichtet
Inh : FsUz Thu.

Eintrittskarten v. mcrg. !> als abends j Uhr a. d. KcntertkaBie,

Böhme. RlterwaKiS u. an den betretenden Abendkassen.

Eiifeeck
fiitittkfffifseilscliaitsliafls

J. Fcldmeyer
Bejvoirsü3g, e Feiertag:

l-an«cr<slh« ti-tl,
Feinste Hamburger Küche.

Rel«bhBltlge Mlttagskerte. Kfinstler-Xepill«.

W» <> Ull h 11 H S

Kote Mfthle

Mittwoch, 12. Novbr., Carl uh aus, weißer Saal, 7 Uhr:

MiriamHorwiiz
liest Expressionist »ehe Dichtungen von ehemals und heute.
Arthur Sakheim

spricht über Natur und Kunst des Expressionismus.
Karten zu M 5—, 3.—. 2.—, — Karten vom 20. Oktober

«Vortrag über Expressionismus) beheben Gültigkeit

Verein Hamburgischer Musikfreunde.
Donnerstag, 13. Nov., abends 7 Uhr, Musikhalle, gr. Saal:

II. Symphoniekonrert
mit dem Orchester des Vereins Hamburgisch Musikfreunde

Leitung: Jose Eibenscliütz
Solist: Otto Rehbert (Klavier)

Jos. Onst. Mraczek: Orientalische Skizzen für Kammer-
orchester (zum l. Mal); Liszt Klavier-Konzert F.s-Dur.
Richard Strauß: Ein He’aenteben, Tondichtung für

eroßes Orchester (zum 1 Male in diesen Konzerten).
Karten zu M. 5.—, 4.— 2 50 u. 1.50 (einschl. Garderobe).

int.firtisten-Lose(e.V.)
Or «verband BroB-Hamharg,

St. Pauli, Spielbudenplatzt 6
Hansa 5371

empfiehlt sich den werten
„ MÜÜMlvE HfUM 6JW.
für Festlichkeiten jeder Art,

Zusammenstellung
von Programmen usw, t(

Wftk-fiurnor

Laubsrok
AlstcrtcrZO
Fern ruftVulkan5819
. 5 Uhr Tee

IDeinreilauranl „mannpoi"

am Groß-Neumarkt.
Ans. 71/2 Uhr. Sonnt. 6 Uhr

Das große
November-<Progr.

Hall — Ballett
K>ln»iler-Vr,rtrmkb.s

Conventgarten, Großer Saal:
Donnerstag, den 13. November, abends 7 übn
Leiste» Konierl (mit neuem Programm) von

Willy Burmester.
Am Flügel: Emrlch Krl» aus Wien

Beethoven r Kreuzer-Sonate.Wienlawskl: Konzert D-Moll,
freie ' earbeitungen v. Burmester u. Weber. Staccato,
Konzert- Etüde nach Wieniawski, Sarasate: Span, tanz

Karten num. zu Mk. H —. 6. , 4.—, unnum. 2 —.

. . utjLtt Conventg., gr.Saal. > > u -
Karten zum Konzert zu M. 8.35, 6.35, 4.3a u. 2.35 einschl.
Garderobe, zur Hauptprobe zu M. 4.—, 3.— und 2.—

November UHR.
freunü’s Opereiteu-

Oastsplele.

Oie luslfee W«/e
Musik von Franz Lehar,

Anfang:
Wochentage H» Uhr.

Sonntags 5 Uhr.
Jeden Sonniag.

Dienstes u. Freitag:
EtaiimuUk.

Ant.: Wochentags Ci Uhr.
Sonntags 4 Uhr. g

innere Stadt:

Sagebiei, Drebbahn
kJen Sonntag BÄ I. la in
ef’tn Stilen. Jeden Mittwoch

Ball im Marmorsaal.

Montag. 17. November, Musikhalle, kl. Saal, 7 Uhr:
Lieder-Abend Zella

Niemeyer * Sanne
Mitw.: Einar Hansen. Am Flüße!: Siegfried Scheffler.

Karten tu M 5,—, 4.—, 3.*-, 2 —

Zum süßen Kringel
Bahrenfeid. Stehldamm 181.

Mittw., Freitag, Sonntag.

DonncrStaa 611.. niik.Ab.

tß* Elisabeth Schumimi
Margarethe.

—~ Tanz - Tee ——

ta Motel Atlantic
unter Leitung von Ballettmeister

Eugen Knoü
ab 23. Nov. 1919 regelmäßig Renntags von 4-6 Ihr,

Karten bei Ballettmeister Eugen Knoll. Tesdorpfstr. 13,
tägLch von II 12 Uhr B

Mittwoch, 12. Novbr., Conrentgarten.gr. Saal, 7 Uhr:
Lieder, Arien und Duette

Richard und Joict

Schubert Groenen
'm Programm: Lieder von Schubert, Schumann, Wollt.
Strauß. Ballade Archibald Douglas von t.oewe Arien u.
Duette aus Bohtme, Kigoletto, Troubador und Bajazzo.

Karten zu M. 6—, 4.—, 3,—, 2—,

Hoheiult :

COLOSSEUM
t; nst HeescNen

Bonnlags miu Donnerstags.

Mittwoch, 12. Nov.,«i/rll.

'Äel Ellsäbeih SeÜuniui
von der Wiener Over.
Ilie FH'dcriiiKUR.

Sonnabend, 22. Noe., abds. 7 Uhr. Musikhall», Uebunjssa.il :
Vortrag von Poesie und Prosa

Büsa Karau
Karten zu M, 5,—. 3.— und 2 —

Dammtorstr. 14. Tel Elbe 1367
Uraufführung

Der Tod und die Liehe
Drama in C Akten. Unsere

Hamburger Künstler
in den führenden Rollen, s

Freitag, 21. Nov., Curlohans, weißer Saal, 7S Uhr.
ScHuberl-Schutnann-Ät>end.

Marianne Rotliardt
Am Flügel- Walter Zaun.

Karten M. 5.—, 4.—, 3.— und 2 —.

VIS iTSi tF» logischer
pL* M Garten.

Nonntuc. den 9. Xövenibcr 191!>: •
Bl» 1 llhri JO H. fflr Erwachsene und Kinder.
Nach 1 Uhr: 1 M. 1. Erwachsene. 50 Pf. I. Kinder.

Donnerstag, 27. Novbr., abds. 7Uhr, Conventgarten, gr. Saal:
I Kontert

in. d. Orchester des Vereins Hamburgischer Musikfreunde.
Leitung: V. - r aer Solistin: Wer«

Woilf Schapira
Bruckner VI. Sympli.Liszt: Konz. Es-Dur. BerllOziOuv.

Karten zu M. 8.—, 6 —, 4.— u. 2.—.

W Morgen 'M?
Sonntag. 9. November, v.rm II Uhr, Curiohaus, weil. Saal

Dr. Thausing
Die Technik des Klavierspiels.

Karten zu M >.—

y

Stadthaus-SSÄTtiSSS
Ab 3’, Uhr nachm: Erethi.
Solisten Konzert
Kaffrs jed.a H., Eohnenkait«» 76 A
ElbschloBlifer, vorzügl.Weine
Gut- Küche Eibe 753.

slohenlelde

Lübscherhüum
• Ke. 1 Jansen Wwe.

Sonntag*. nnA Mitt ochs.

8$tis;8dier Gesellsehalssäle
’.orm Tüt»».

Soaatag; and Mittwoch«.

ConvenigorUn H-G.
Sonntags.

Donnerstag. 4. December, Conventgartee, 7 Uhr:
Einziger Linder- und Arten-Abend

des berühmten Baritonisten

Heinrich Schlusnus
von der Berliner Staatsoper.

Karten zu M. 7,35 5 35, 4.35 und 3.35, nichtnum. Karten
zu M. 2.35 elnschl. Garderobe.

Jägershronnen
bei atetnliok.

Am Sonnabend, d, 8. Novbr.

15. Stiftungsfest
BanlUchaitavar. Jlgeribrotuiea.
Ant.bU. Racks n.Hbc.5,35früh.

Oer Voratand. sf

Hamburger Volks Ooer

Gasttoiel Frlö Hirech
o. DomburnerStabMbealelk

Der II«leie Hanne.
Slbeubl 8'/, 11 br

' Hartha.
HMontn«<l’/2. Abo«», brau»

Undine.

Istcnst. Ot/2 U., OUR. 9lbl
Dovvel iiSuftipfrl

n Fritz Felnhnls n

i Gustav Brecher i

LOer flieg. Holländer.
Holländer: Brite Feinhil». I

Hoops — Horn :

Gasthof zur Rennbahn
Sonntags end Mittwoche.

Anian" Sonntags 4 Unr. Wochentag« 5Vt Uhr. •
Verein der Saaibesiixer

e« Hamburg u. Umgegend v, 1865.

Singakademie V Gerhard von Reüssier
Dienstag, 25. Novbr., abends 6 Uhr, Musikhalle, gr. Saal.

Felerd. lOOBr. Begehens d. Singakademie

von Hcuiileri 0!e Xßntter
ein Marien- Oratorium. Uraufführung,

Mitwirkend:
Kamme; Jingerin Anna Kaempiert. Kämmerlinges

Pros. Albert Fischer. Gustav Knak.
Da* Orchester de* Verein« Hbg. Muilklreunde.

Ka: len zu M. 29—, 15,—, 10,— und 5,—,
Keine Öffentliche Hauptprobe.

Montag, 10. Novbr., abdi 7 Uhr. Conventgarten, gr. Saal:
II. Konzert

mit dem Orchester des Vereins Hamburg. Musikfreunde.
Leitung: Gustav Solist; Fritz
Brecher Feinhals

R. Strauss: JIS3 M-kll ZarathUSlM", L°ad" aus
»Feuersnot«; Liszt: Mephistowalzer; Pfitzner: Rom-Er-
7-ähls», a. d »Armen Heinrich«; Wagner: Tannhifuser-Ouv.

Oeilentl. Hauptprobe morgen 117- u.

LODEN

Pelerinen, Mäntel, Kostüme, Anzüge,
I« Qualität. Sehr preiswert.

Aluminium - Wandcrarlikel.

Paul <*assmann,
Langereihe 39, 3 Mio rom HaiipMiM.

Verlangen Sie Preisliste.

Donnerstag, 20. Novbr, abds. 7 Uhr, Convcntg., kl. Saal:
Volksliederabend

HELGA PETRI
Karten zu M. 6.—, 4. und 2 —

Altonaer Stadt Theater
Sonnt. IX11. Ocfdilofl.lBorft.

Wilhelm Teil.
AbdS. «i/rUbr. Vluft. Slboii»,

Als ich noch
•’n *l' , Uireik ,elde
Montag S^M.« I. Mont..U,

, Strand.
®ienet.ßf 'n> II11«lebrnnd,
.Min>. O U'rrntieren-Sntltig,
Der Kammerdiener^

Galerie Commeter
Hermannstr. 37. Ecke Bergstraße.

Gemälde

Kaneehaus st Pauli.
TKglich ab I. November
Melntchnoat*

Duett
üliazi Berg

Stimmung; - Soubrette
Hnilway

Humorist
Kapelle Krntochwll
ui.d daa grobe XaUrett-Frograuui
Wochent. 6 Uhr, Sonnt. 5 Uhr.

Täglicli: N’encM

Iovemher-Ffo§raniiii.

Konzert, Gesang
und

Vortröge. .

Rotenburgsort:

Krohn,
Bullenhuser Schleusenhaus.
Sonntags und Mittwoche.

Pani 8MM;HWWni
Sonntags und Mittwochs.

Morgen
Sonntag, 9. November. Curlohans, 7 Uhr,

Hellerer Honxorl-Abend
veranstaltet von

Paul Mai Frits

Schwarz Lohllna Hlrsth
Am Flügel • Walter Zaun.

Im Programm u a. heitere Lteder-Vortrlge und Duette
aus Opern und Operetten.

Duett: Schwarz Lohflng Humoristisches Terzett:
Schwärs Lohflng-Hirsch.

Karten zu M. 5.—, 4.—,3.— u. 2.—.
im Curlohaus an der Mittagskasse von 12—2 Uhr und

abends ab 6 Uhr.

Sonn ar. Anfg. 4 Uhr,

Bnllmuslk.'

MAX HALBERSTADT
erwall B4 Vulkan 220$

SOllhers
jeden Sonntag s

Tanzkränzchen L
tiüer beteiligt sich cn einer

NIMM M LSuM
stm Mittwoch, den 12. Noo.l
Stau Hslimta uait üveert.

Verein HumburglscheFMusikfrßunäßT^
Sonntag, den S. November, abends 7 Uhr,

Musikhalle, sr ostet Saal:

Volksiüml. Konzert.
Leitung: Musikdirektor los» Blbenschtti,
Solist: Konzertmeister Paul Both (Cello)
Vortragsfolger U.«. Berilo«: Ouvertüre rti.K5niei.ear«.
Lulginl: Ballettmusik. Saint Sains : Cello-Konzert.

d’Albert: Fantasie aus »fielland«.
Eintrittskarten an d. Abendkasse, KasscnlilfnungG'f Uhr,

und bei den bekannten Vorvcikaufssteilen.
Nächste» volkstümliches Konzert: «

Mittwoch, den 12. November)

erster Meister des In- und Auslands.
Kollektionen:

Henning Edens — Ivo Hauptmann.
Neu eröffnet im Zwischeaitoclc i s

Gemälde- Verhcufs- Aasstel!un$

tavorrogenkMlünilleMiiisere^elt

Veddel:

Veddelerhof
Heinrich Olilmeyor

Sonntags und Mittwoch«.
. Winterhude:
U/internuüer Fährhaus

Aug. Hüttmann.
Sonntags und Mittwochs.

(Wiedergabe du>cü Herrn L. W>r:.sck-S7ärflström
Eintritt M. 1.—. Der Vorstand, B8

Montag, 10. November, abds 7Uhr. Musikhalle, kl. Saal:Klavierabend Günther

HOMANN
Karten zu M 6—. 4 — und 2.—

Empfehle

Jitufääwte
für Vereine und Privatfeste
besonders geeignet. Alster-
Hotel, An der Alster 83.

(Merkur ,: i81 .> g

M M Klein
Fahrtteilnehmer werden er-
sucht, Adresse einzusenden
mit Preisangebot unter R. 4551
d. d. Hamburg. Fremdend!. e(

Sfedertnoua

Tdolisä. lut. 77- Uhr:
Das neue große s

MirflWMl

nebst Bali.

Dirigent,
langi. Routine, tempera-
mentvoll, übernimmt noch
die kilnstl. Leitung von
6MMg- e. OrtittltrVertlrti
Angebote uni, O. 288! au
Beier. Eitler, Eemiurg 3. s

Wiedereröffnung

dorotheenbaö
— - - Vorvtheenftraßr 63 - n

keute, Sonnabend, d. 8. November 14N
Lichts Schwitz- und Dampf » 56der.
Sämtliche fkten medizinischer Süder.
Maffage ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 0. Slomquiff.
»töffnet werktitgllch 8-12 uni 3-7 Ubr.

Galerie Schneider- Frankfurta. M?
Rosemarkt 28. uimiiiyeju I

Hf MEISTERWERKE MODERNER KUNST = "

|||
Gemälde junger zukunftsreicher Künstler

::: GU APHIk’ insbesondere von Hans Thema
... vJIVrll i 11 n. u seltenen Boehle-Balleringen

ANKAUF. VERKAUF.

Conventgarten, Freitag, den 14. November, 7 Uhr:

B*Vor*rager KESSEMEIER

Es gibt ein Fortlehen nach dem Tode.
Inhalt neu: Was ist der Tod? Wo weiten unsere Toten?

Sehen wir uns wiener?
In Berlin a$ mal wiederholt.

Karten: 3 2 — und i.—.
Der gleiche Vortrag findet statt in Altona am Mittwoch,
12. Novbr., In Pabst's Saal, am Donnerstag. 13. Novbr.,

in Wandsbek, im Wandsbecker Hof.
Verlangen Sie bei Ihrem Huchhänd.er oder dem Verlag
Ideal und Leben, Hamburg 37, bessernder, wunder, olles
Buch: »Fortsetzungdes Lebens nach dem Tode« Geb 16.50.

Sonntag, 16. November, Musikhalle, kt. Saal, 7V* Uhr:
Luailger Abend

SenlfxGeorgi
Dau lustige Berliner Schlager-Programm.

..Humoristischer Wirrwarr“.
Karten u M. 5.—. 3.— und 1.50.

Neuss üoerpiien-Thßaigr.
Sonnt. LV-U. Kleine Beeile.
Die Ireusche.Susanno

Äbend, fV/2 U6r
Die CBltcosbaroncee,
Montag, 10. Novbr., «t/a Uh?
•He tiaaroaaftniin,
Dienstaglf.'Jloubr., «'/;ll6eDie
Mittwoch,IS.Novbr., «’/illö«

I Ine ISellnacht.
Donnerst., iy.9iopbr., «tjU.

Die tolle KonitoB.
Sreittig, 14. Novbr., O'Mlö»
Die Csihnnbaronea«,
Svnnab., 15. Novbr., 6KU6«
Die 4 vBrdtmN’rstin,

Ende vor 1) lUir.

Sonnton v. Novbr., 11 Nh«.
Soitd.-Vit.f.d.Beceiitf.BolftB»

Vorstellung, Tbeaterkulturs
8V2 Uhr "Mittel Breis«

Alt Heide!berK.
«'/, Ubr Die Weber.

Manta« 10. Novbr., SVzltlt
Wallenstelna Tod.

Dienstag: Erd«eint.
Mittwoch, »um 1. Male:

D. SdimotterllngsachlacM
Donnerstag

Der TrHnin ein Lebe«

Sarrasanl
Clrcua - Busch • Gebäude.
Vorverkauf Zirkuskasse
u. Hermann Tietz. I
Europas grüßtet Zirkus. I
I rotzdemHambgs.volks-
tllmlichst Eintrittspreise.
Halbe Preise für Kinder
in den Nachmittagsvor- I
Steilungen. Sonntag und I

Mittwoch 3 Ühr.

& Vorstellungen 6

Sonnabend, 15. Nov.. abds 7 Uhr, Musik'alle, Uebungssaal:
3, Klavierabend Victor

Sctiiöler
Karten zu M. ö —, 4.— und 2.—

ä#*$3 Sonntags

Tanz

Hamburg-Kiel

mit erstklassigem Personenwagen, Preis a Person
190 Mark. Am Montag, den 10. November,
5 Uhr, ab Altonaer Hauplbahnhof, am Ausgang

nach der Bergstraße. Auto 409. E (

Tombola 1. preis: RlMdflUg Übet hambÜkg.
Tec ^Hnmduraer TVlieqer (5lub e. V/ veranstaltet

am Lounabcnd, den 15. Not»en»oer, bei Lagcdtcl ein

wohltätigkeitr- zliegerfeft äd»
Ter Ueberschuhiit zur Gründung eines Sonn» für ein Denk-

mal zur Ehrung gefallener Hamburger fflieaer bestimmt.
Mitwirkende Herr zranz Keelüemmin, Herr nuderl Lndlein,

Sri. <b3n Bauer, Heer Krnol» Ktfdj, $ra» SeetraldSchutie,
Herr w.lhetm Bento®, $tl. 6nta Sritke, Herr Ruguft litcas
am Klavier. — Den Verkauf ber L'ofe haben freundlichst
übernommen: grau ffiertru» flmol», Siuu hau leier, Sri.
Knotb, Sri- kürt,Kl. 31;riffel u. mehrere Dam. der (»efellich.

Anfang IniHftlidi 7 Uhr. Kaffcnerösfnung ti Uhr.
Eintrittskarten 3. 5 und 6 M, L'o>> 1 ÄL

Kartenvorverkauf in siimfl. VorverkaufSftellen, in der @e-
fchiiftSftelle de» Klubs Alfters ar 14/16 fBnlknn 3350) sowie

an der 'jlbenbtnffe.s(

initi An d tltchrnns«
lllfi li2”4lt,!' Uale 4l
U li I Morsen SaaElag,
Anfang 4 Ihn

MWa

I Kleines Theater.
Or.Bleichen 23. Vulkan 1242.
Gastspiel Ga-tsplel

Mirjam Marwitz
V. dsn Eamburgsr Kammerspisles
Alexander TyrKow.Kl

Irma Traun
Abdul Hamid Anita Ferro
OeorgTncher Erna Henning
Christel und Käte Winter g

F. Schor’s
* OeseSischaftehaus

Hamburgerstraße la
Jeden Sonntag u.

Donnerstag

Ballmusik.
Anlang 4 und 6 Uhr, s

Jeden Sonntag:
aucBaO RÖSSER

•Tanz
BEI BANS

Besenblndarhof 10.
1 Anfang 4 Uhr. Or. Kapelle 11

Fuhlsbüttel:

ABterpark
I. H. Cas'en

Mittwochs und Sonntags,

fiisthoi zum Flugplatz
A iv. Stoltenberg

• Sonntags. -
Hammerbrook:

»AO

A

Wandsbek:

Reisners Ballsßle
Größtes

Tanzlokal Wyndsbeks.
Sonntags und Mittwochs,

HORNER PARK
Sonntags.

'VP ^‘sonntags:
Frihkonzert 11% Uhr

Sonntag, den ». klvvcniser. abend
7 Uhr pünktlich im Zweighause Hozdamm 34,
8. Äsende net Vortr.-Zyklus d. Herrn Dr. Und»11 Steiner.

Tii29$os$h!e lind H*i’isoph§e

Restaurant Streit’s Hotel
wimidiMiiinniimumiitiiiimniiiHiimnimiiiniimiiiiiMiiiiieiew
Auserwählte Frühstücks- und Abendkarte

Halle / Wintergarten

5-Uhr-Tee Vornehme Tafelmusik

Leitung: Jobs. Thomsen, langjähr. Im Restaurant
Pfordte und Cöllns Austernkeiier tätig, e

*L

Barmbeck :

Warin-Garten
Carl Oänecke

Bannlag« und Mittwochs.

leaer 8sMn.MlMb»k
Carl Sick

loaoabends un i Sonntags
*ST Ball,

HM'-:.'M LE-M'.M
W. Heller Wirt.

S.»anta-;< ti. Donnerstags.

Hemdentuche
Ile deniuch, 82 cm breit, felnfädlg, für Kinder-

33 „ . Wäsche, M. 9.50
eg’ Hemdentuch. 68 cm breit, feine Wa-e. für bessere

Damenwäsche, M. 10 85
Hemdentuch, 86 cm breit, krh'tig« Ware, für

Knaben- und Herren-Hemden, M. 11.45

G GEBR. HEILBUTH

GÄiii liiiiiiiiiF

Donnerstag. 27. November. Hotel Atlantic, 7 Uhr:
Eintiger Liederabend

Elfriede Hel wig van Wert.
Am Steinwzy-Flügel: Paul Strecker.

Karten zilM. 10 —, 9.— und 8 -,

Dienstag. 2 Dezember, Conventgarten. 7 Uhr;
S. AbonncnicntH-Monxert

mit dem verstärkten Orchester des Vereins Hamburgischer
Musikfreunde. Dirigent:

Siegfried Wagner.
Solisten:

Kammersänger Fritz Konzertmstr, Heinrich

Vogelstrom Banaler
Im Programm: Liszt: Tasso: Siegfried Wagner:

a> Zum ersten Mal: Vorspiel zum Märchenspie! »An allem
Ist Hütchen Schuld«: b> Vlelin-Konzert (zum ersten Mall;
c) Vorspiel zu »Der Friedensengel« (zum ersten Malt ;
di Fncdolins Abschied au« »Sonnenblumen«; Richard
Wag er: Tannhäuser-Ouvertüre.

Karten zu M 10.—. 8, 6.—. 4.— und 2. —.

1
a

WWWWWWM '

EDE N
Morgen IRgfl

Sonntag nachmji Uhr
Glosse

Familien • Vorateilg.
Auitretcn lÄmtllcher
erstklassiger Künstler

des grossen
Novbr. - Programms.

Beginn der
Abend -Vorstellung:

<> 'i> Uhr.
Knile Uhr.

Kunstsalon

Maria Kunde
Ernst-Merck-Straße 9, am Hauplbahnhof

November Ausstellung:

Erich Waske-Berlin
Tuschzeichnungen

Erna Lautrup-Breyer
Plastiken und graphische Arbeiten

^^Geiiffnetvon9—^^hr^^^Sonntag^^-2Uhns j

Lessing-Dieleder große erstklasg.
November Spielplan

nachmittags
„ F.rnst Tinos

KüiiitltT-Kirnzerte

Dienstag, 18. November, Mnsikhaile, kt. Saal, 7 Uhr:
Einziger Lieder-Abend

Kammersänger

Franz Steiner.
Wien.

Felix Salten schreibt ...: So vollendet schön habe ich
Strauß noch nie singen rehürt
Am Flügel: Waller Zaun.

Ka ten zu M. 6.— . 4.—, 3.— und 2 —.

Donnerstag 13 Novbr., abds. 7 Uhr, Musikhalle, kl. Saal:
Lieder- nno Balladen-Abend

Richard Brümmer
Am Klavier: Prof Julius Spcngel. Karten M. 0.-, 4.- tt. 2-

Ficitag, 14. Novbr., abds. 7 Uhr, Musikhalle, kleiner Saal:
Liederabend Margarete

HIMMELHEBER
Am Klavier: Wllh. Ammermann. Karten zu M.G-, 4 - u. 2.-

Freitag, 14. Not., abd<.7Uhr, SuUertrudklrche a. Immenhof:Konzert

Ed, Wellenkamp
wegen Rciscsehwierigkeiten des Sängers muß das Konzert

verlegt werden.

Sonnabend, 2?. November, abds. 7 Uhr. Musikhalle, gr. Saal:
Lieder im Volkston
aus alter und neuer Zeit.

Vorgetragen vom St. MtchaeHs-Htrchenchor
unter Leitung von

ALFRED SITTARD
Karten zu M. 4.35, 3 35 und 2.35, cinschlleßl. Garderobe.

Sonn:, 23. Nov., mittags tt Uhr, Conventgart, kl. Saal:Malin*
Oltomar Friedrich

Borwiizky Weigmann
Karten zu M. 4 —, 3.— und 2.—

Die für den 14. November gelösten Karren habet: Gültigkeit.

Sonntag. 23. Nov , m tt. 11% Uhr, Conventgarten, gr. Saat:
Matta* Elisabeth

SCHUMANN
Am Klavier; Kapellmeister Karl Alwin

Karten zu M. 6.—, 4.— und 2.—

WW-tM ii, Weinstube
täglich großes Künstlerkonzert.
Eigene Konditorei. Gut gepflegte Weine. (

Neuer Besitzer: Hetnr. Bernhard.

«NAH I

HANSA WERKSTÄTTEN

| GR.BLEICHEN28 I

Ham’durser SiafliTheafer.
nGoitntafl lllür: Tiefland.
Adb4.«!., 12,P.i.Sonnt. Vlb.

Madame Butterfly
$tontnfl«f/2.11 B.i.Mont. A.

F Id lio.
$8t. 4i/-> Tristan 11. Isolde.
OTittw.«' 2 Ihle Bohfcme.
Ton.» Hoffmanns Erzältlg.
^reitnn5U2Roscnkavalier.
Sonimb. 5 Luhengrin.

Thalia Theater
Sonnt.!1 Geschl.D.f.VolkLb.
Nnchin.Bi/rU. Ermütz.Preise,
siiebzeirri.jähr Inen.

Abds. CViUbr. Sonnt. Pr.
Beehr aut Liebe.

Montu«<lU2.U.Pst.i.Mon.-A.
Dun Wundermittel.

Dienst «>'2.1 ii.Bst. i.Dök.-A.
Recht aut Liebe.

Mittw.«%,ll.Bst.iMtw.-A.
Bum 1. Mote:

Die Knsr hLofr«.
Drinnn n. Hörnt. Snbermctnn.
Donnerst. «h2. ll.P.i.Do.-Ä.

Hecht auf Liebe.
Kreitagtit/2.U>.Pst.t.^relt.-A.
Dum Wundermittel.

£?unuob»«V2- O.V.i Sonn -Ä.
Itie #«is Auskunft.

Freitag, 14. November, abend» 7 Uhr,
NlnuikhaHe:

Lieder zur Laute

Hermann ERDLEN

Karten zu Mk. 4.40. 3.30 und 2.20
im Muslkham Schreyer, Breifesir.. •(

Hochbahnhaltesielle Barkhof. u. an der Abendkasse.

Sonntag ¥ Vorstellungen!
Nachtn. 2% Uhr, abds. 6'«Uhr.

Den grössten Lacherfolg
erringt die Possen-Neuheit!

Der

KlMe-M-MMök

Dom Brünen Sood.
Ein lustiges Stück aus dem
jetztc. Hamburg mit Gesang
und Tanz in 5 Bildern von

Theod. Franke.
.Musik v<-n A. Hartman

Wanisheker StadUheaier
Sonntag, 9 November, 2!< Uhr,

Kindervorstellung

Mnx und Moritz.
Abends Ob, Ultr •

Gastspiel Charly Witiotig

Ushern jreßen Teich.

Dletorin-ThBater
in Victorlegarten, Bar; beeil
Direktion: F. Mahler Wwe.

Montag, 10. Novbr., 7 Ulir:

Hamburger Lehrer-Gesangverein.
Chormeister: Dr. Georg Göhler.

Donnerstag, den 20. November,
und

Sonnabend, den 22. November,
abends 7 i hr.

!m Conventgarien. Fuhlentwlete:

1. Konzert.
Mitwirkung: Marie Pcs-Carloforll (Sopran).

In der Vorira »folge; Chöre von Frlsir. H.gar (zum
I. Male). Cnrti Etiler, K.ale'aioha, Marschier u. a.
Vn.tnn zu m.5.50. 3.30 (numeriert) und 2 20 (un-
RUriKII numerierte Sitzpiiitze) einschl. Vortraesloig.
und Kleiderablage sind zu haben bei M. Leichncnring.
Neuerwai! 1, und bet Jot). Aug Bötine, Altcrwail 44.

Konzerttiiigel: Jul. Blütnner. s

flitterftr. IM. Blister SlHll.s1

Ude’s Langenhoin
jeden Sonntag Tanzmusik, s

NöNM 8iflMö8fltir."
14tägL®ien6L-9l6.. » Park..

uich.rörtnbetnllee 165, tu. st

Altonas

Volksoartßn
vorm. Englischer Gartan,

Altona. Gr. Freiheit 83.
Sonnta v. Mittw.-cbs, Freitag«

CarlTruh
Ottenscner Marktplatz

Jett. Mittwoch Sonnatd, c.Sonntag
Gr. Tanzmusik.

V/aldinnnnsruh
w . Bahren?e!d.
Dienstag*; Dennortup, lennUgi

filierlistho!
Bahrcnfell.

Jeden Sonntag, Mittwoch
und Freitag

Bfihrenleiöer Park
Mittw »Sonflabds.u Sonntgs

Irr

Hauches Variete
Wiederauftreten:

Dir. Hugo u. Anni Ferry
in dem Original-Sketsch

Die Hann E?ni.'Ä"

Kaifeehaus Vierland.
Tägdch

IBA ROLAND und
CURT LILIEN

vom Carl Schultze - Theater,
Hamburg, als Gast.

HEINRICH BLANK
Bauchredner s

e d. srstkl Kov.mberpro grame.

Mittwoch, den 12. November, abends 7 Uhr,
Sagebiei Drelibaliii,

Deutsche Geseilscna t iür psychische Forschung.

Oeffentl. Experimental-Vortrag

fldelj Simon

von
Leiter der Deutschen Gesellschaft

tUr psychische Forschung.

fiuannse, Suggestion, flutosiiggestinn.
Der durch zahlreiche Schriften, Vorträge tt. als bester

Kenner der Autosuggestion bck. Redner führt echte
Faktrexperimente vor. Selbstforschungsmethoden
Autosuggestion und Spiritismus.

Karte., zu AI. ti —, M l — und unnum. M. 2.— exkl. B
Steuer Del Käse, Wieher», Steindamm, Tietz. Theater Ztg., |

. Mönckebergstr. 22, und Abendkasse. JB

Sonnabend, 22. Nov., Curloliaus, abends 7 Uhr:
Einziger Tänz-Abend

Wesel Wolf-Dobbertin
in Ihren künstlerischen Tanzen.

Erste» Australen in Hamburg.
Karlen zu M 6—, 4.- 2 —.

Dienstag, den 25. November. .Conventgarten, 7 Uhr

Einziges Auftreten vor Ihrer Reise nach Amerika.
Am Steinway-Flüget Wllh. Ammermann.

Im Programm tt. a.: Brahms: Wir wandelten, Schwalbe,
sag mir an, Mein Mädel hat einen Roseumuud. Liezt:
Wo wellt er? Bist du? Jen«en: Ach ihr lieben Aeugclein,

Murmelndes Lüftchen. Weber: Arie der Agathe.
Pucchil: Arie der Mlml aus BohCme.

Karten zu M. 7.35. 5.35, 4.35 und 3 35, nichtnum. Karten
zu M. 2 35 einschl. Garderobe.

rs \\ mH eleganterPrägung
Ww- u. fressendruck

V Jßebr.Stöffhaas
27. abe Hauütbdhnhof.

[

[BallettsHinze nile*
Vovcm der
Programm.

St. l-auti

ISoitnab.. 15.9ioD.,4Xu7|
Tovvcl-Galttvlel n

i Fritz Fßinhals i

n Gustav Brecher .
n I>. Helaterainger n

j^OmteSnch“ f" ?i>ta£ö»J

Hamhuruer Kammersoieü
Sonntno, 9. Novbr., 11 USA

Klabuitb «orihittup.
Uraufntbrmiß

.»Rer„T°X*?,, K rHber. .

WbM'be ET; Uhr
Die Hiiehwc

der Pandur«.
Montan, 10. Novbi.. 6Vi U6t
(Stftauffubtintflo -'.'iboHnem,

Hadassn.
Pegcnbempief von A. (Soetz,

L»»'8WÄ8M

Carl Scliultze-Theafjr.
Sonnt.. 9. Nov., nnchtn. Äst,
hin Wnlzertranni.

Abends 61'11161
Die acltlint) ftaokla,

Montag, lO.ytonbr., 6i ollto
^ubilattmS-Nst ftciriiita.
-Zum lOO. Mal»
Die fazchlngefee.

r
Die schhne h«»li!a.

Mittwock.12.Noiibr.,6iu,U6g
Dir Feeehlnrefee.

Verein Hamburgischer Musikfreunde.
Montag, 17. November abends 7 Uhr, Musikhalle, gr. Saal:

III. Philharmonisches Konzert
mit dem Orchester des Vereins Hamburg. Musikfreunde.

Leitung: Prof. Siegmund

von Hausegger
Ernst Rotors : Kammcrsyntphonie (Uraufführung);

Rich. Strauss: Don Juan; Beethoven: V. Symphonie.

OeHenUichs Hauptprobe: %'M^Zi%"r%LÄ:
Karten z. Konzet t z. M. 8.-, 6.-, 5.-, 3 - u. 2 -, einschl. Gard.,
zur Hauptprobe M. 4.-, 3.- u. 1.50. einschl. Garderobe.

Dienstag, 18.Novbr, abds.7Uhr, Conventgarten, gr.Saal;
III. Kammermusikabend

Artur Carl Hugo
Schnabel Flesch Becker

unter Mitwirkung von Konzertmeister .
Heinr. Bandler (Bratsche)

Reger: Trio E-Moll, op. 102- Leo Weiner: Sonate Fis-
Moll, op. II f. ..lav. u. Violine; Dvorak: Quart. Et-Dur op.87
Mittwoch, 26. Nov., abends 7 Uhr, Conventgarten, gr. Saal:

VI. Hammel musikabend
Karten zu M. 6.35, 4.85. 3.85 u. 2 10 einschl. Garderobe.

Verein Hamburgischer Musikfreunde.

Reüssier
Leitung;

Sins-stkaiiemie Dr. Gerhard v.
Bußtag, Mittwoch, 19 Nov.,aachm.2</?U., Mtchaeliskirche

I Jobs. Brahms: Ein doufsmes Requiem
n. d. Worten d. heiligen Schrift f.Soll, Chor, Orchester u.Orgel

Solisten:
Tilly Jos. Guns.

Cahnbley-Hinken Grcenen Knek (Orgel)

Oeüeniüebe Hauptprobe,Dien5Uft;ÄciÄi'^Lhr'
Karten zum Konzert zu M. 8—, 6—, 3.-,
zur Hauptprobe zu M. 4—, 3.— und 1.50

Donnerstag 20. Novbr., abds. 7 Uhr, Curiohius, gr. Saal:
°Ursu“a FALKE

Neue Tdeze.
Am Klavier: Anita Schmidt. Karten zu M. 0, 5, 4, 2.

Donnerstag, 20. Novbr., abds. 7 Uhr, Musikltalle, kl. Saal;
Klavierabend

Carl Friedberg
Karten zu M. 6.—, 4.— und 2.—.

Verein Hamburgischer Musikfreund«.

SinB-fikademie Dr. Gerhard v. Reüssier
Bußtag, Mittwoch, 19 Nov., nachm.2i/?U.. Michaeli skirche

Jobs. Brahms: Ein deufsmes Requiem
n. d. Worten d. heiligen Schritt f.Soll, Chor, Orchester u.Orgel

Deutsche Gesellscha t iür psychische Forschung.

Oeffentl. Experimental-Vortrag v,™

Müll Siman Ihr psychische Forschung. I

Hypnose, Suggestion, Autosuggestion.
Der durch zahlreiche Schriften, Vorträge u. als bester

Kenner der Autosuggestion bck Redner führt echte
FaKtrexperimente vor. Sclbatforschungsnietboden
Autosuggestion und Spiritismus.

Sonnabend, 22. Nov., Curlotiaus, abends 7 Uhr:
Einziger Tanz-Abend

Wesel Wolf-Dobbertin
In Ihren händlerischen Tanzen.

Erstes Auftreten In Hamburg.
Karlen zu M 6 —, 4.—, 2—,

Mittwoch, 26. Nov., abends 7 Uhr, Conventgarten, gr. Saal:
VI. Kammei musikabend

Karten zu M. 6.33, 4.85. 3.85 u. 2 10 einschl. Garderobe.

St. lauti

Ballette

CUBT LILIEN
vom Carl Schultze - Theater,

Hamburg, als Gast.
SKINBICH BLANK

Bauchredner s
a d. aratkl Kovfinberprograiia.

MÖuckes Variete |
Wiederauftreten:

Carl Scliultze-Theatsr,
Sonnt.. 9. Nov., nnchm. ÄTL

Mn Mnlsertranm.
NbkndS 61'11161

Die achiine titiskla,
Montag, lO.Novbr., «i cllto

TfubitättmS'Nst ttcirnua.
W* dtiut IVO. Male W,

Die KakchlneMfee.

äRÜhuoe.l2.Ütovbr.,6i'il lt6t

Wein- M
und

Likörstuben ( ?
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Sonnabend, 8. November 1019

Rundschau im Bild«
* Kupfertiesdruckbeilagc »

Kundschau im Bilde

Zör hervorragenSe LeiNnngen in fiupfer»tiefdrutf6reRer Preis Turin 1411, ftnt 1913.

( Politisch«», letzte Drahtmeldungen
; siehe tzauptblatt

91. Jahrgang ♦ 4. Bierteljahr 2. Beilage
Nr. 571

Auffahrt zur alten Brooklyn« Brücke. Kreisförmiger fanöungsfteg mit fist un6 Unterkunftbaus für Flugmaschinen

frit) «ramme. Rothenburg (Kobolzeliertor). g Kreikemeger: Jlltes Bauernhaus. Fritj «ramme: Alter fjo| in Rothenburg.

fj. Kreikemeger: Blumige (Diese.

R. Dräfeke: Birke. R. vrZseke: Bus Hnkenipärber.

W

Verkehrsbilb aus Heuyork. Italienischer Besuch in England. Amerikanisches Riesenprojekt.

General Diaz, X der Oberkommanbierenbe her italienischen Armee, bei leiner Ankunft in Dooer.
Zu (einer Rechten ber Kronprinz von Italien.

Die römischen Blätter sind bochbesriedigt über den ehrenvolle» Empfang, den General Diaz
in England gefunden hat. Im Mansiou House uumS: Balsour den Uebertritt Jtaitens zur
Entente »den größten Sieg und die größte moralische Errungenschaft-. (!-

Preisgekrönte Aufnahmen aus dem Wettbewerb der Photographischen Vereinigung Wandsbek.
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Preteuumtncs 20 Pf. 3 3nftrtlon«bedlngungtn tsrch
41s CttoäftefleUe, tzamburg 36, Oi»6« Llslchsn 34-

2A
zum

Größe 379,3
mi: einem
enthaltend

Wm. Salomon.
Gr. Bäckerstraße 17. II.

1919.
in

Wochenschrift in Rupfertiefdrucf
wirksamste« Jnserrionsorgan

ron Karl
eingetragen
6cir.:ric6cu:
1. TinS,

Christian
Ltender v.t
eingetragen
betdirieben:

Gröhe -^73
mit einem
weiches in

'..untirniHinrriWHTHtmiTOiTcnmrigg^

18.
tour«

Graubünden 1800 m Schweiz

18.
vsr-

zur UlltcrriLts»
BreSlau. Berlaa

emyfohsctt ltxrJen.
Ä. M. W.

ntot tonffen lässt, weder
Es scheint vielmehr richtig,

Nationnltbeotcr bereits vor-
mit her Reife des deuttocn

i Grundbuch von St. Georg-Süd verzeichneten
Grundstücke, nämlich

L ~

H. I. Wirrer,
Ferdlnandstr. 67. Fernapreeher: Elb« 699 <

Feuerlaflentare
Sil. 97 200.—,

Grundsteuermicteertraz
für 1919 Set. 7878—,

nm Sonnabend, den 10.
Januar 18110, vorrnit»
tags 1014 Uhr.

Neckte, bte bei ffin-
trnnuns des Versteige-
rungSvermerkS aus »tnt
Grundbuch nickt crsicktlick
waren, fiiii spätestens in
der Versteigerung nor der
Abgabe von Geboten an-
lurnelden und, wenn der
Gläubiger widerivrtckt.
glanbbaft zu inaclicn, tonst
werde» sie bei Feststellung
des geringsten Gebots
nickt berücksichtigt und bei
Verteilung des Versteiae-
runaserlvses dem An-
ivruck des GlänbiaerS
und den übrigen Neckten
nacknekebt

Aste die ein der Ver-
steigerung entaeaensteben-
de? Reckt buben, werben
anigesordert nor Erteilung
des Zuschlages b f e Ani-
bebung oder cinstweiliae
Einstellung des Ver-
fahrens sterbeizusübren,
sonst tritt f i; T das Reckt
an Stelle des versteigerten
Gegenstandes der Ber-
steigerungseriSS.

Bieter haben bei der
Abgabe ihres GebatS
durch S'aatsanaeKisrig!
keitSausweis, Bürgerbrief
aber dergl. nacklitweisen
dast ste deutsche ReickS-
angehSria- stnd (5
Hamb. AuSf. - ltzes.
Bnrgerl. Geledbuck.)

Hamburg.
den 7. November

Das rkmtSaericht
vaniburs,

Abteilungen für ZwangS-
verfteigernna und Zwangs,

Verwaltung.

ist die Fortsetzung be? frülierrn Rvmau.S »Meta
Hauch" der dänischen Schriftstellerin Lueie Höriyk. Aber
diese Fortsetzung ist ein gan, selbständige- in sich abge-

Äüchereingang.
Unser dieser Diubrff Verden eile bei unt< erngezangenen W rfi Der

zeichnet. Für eine Besprech rmg wird feine Gewähr übernommen.)

von Fran; Adolf Timve
eingctrngen und wie folgt
beschrieben:
1. Play, dessen

qm beträgt,
Etagenhause,
in fünf Geschossen zwei
Läden iptt Wohnung, acvi
Zweizimmer » Wohnungen
und vier Einzimmer-
wohnungen,

2. Fronirecht an der Spohr-
profte,

Grundsteuerwert für 1919
'.Sir 85 210.—,

Feuerlassentaxe
Mr. 53 150.—,

Vom ZwangSverloalter
angegebener Mieiewert
Mk. 4401 60,

nm Donnerstag, den 8.
Januar 1O"O, bormit»
tags 10% Uhr.
IT. Zum Zwecke der Aus.
Hebung einer Gemeinschaft:

G-Nr. II. Zw. 413/19.
Hamburg,

Mlkrche 22,
im Grundbuch von Bann-
veck Band XXXXI Blatt
Sir. 2020 (Flurbuchnummer
2656) zur Seit der Ein-
tronung des BersieigeruuaS-
vermerrs — 1 September
1019 — ans Namen von
.s'einriS Friedrich Theodor
yreu4ff und ‘
Ludwig Fran;
gleichen Teilen
und wie folgt
1. Play, dessen

qm beträgt,
Etagenhanfe,
fünf Geschossen je zwei
Sler’imnier - Wodmnmett
mit Mädchen und Bade-
zimmer enthält,

2. Frontrecht an der Ufer,
präge.

Grundst eiterwert für 1919
Ms. 184 640—,

ZW. 868/16. fborf Band XIV Blatt Sir
677 (Flurbuchnuutmer 940)
zur Zeit der EUtiragunn
des Persteigeruna. vermerr.!
— 23. Oltober 1915 - ans
Namen von Gustav Ludwig
Eberhard Struck einge-
tragen und wie folgt bc»
schrieben:
Plan, dessen Größe 1709.1
qm beträgt, mit
1. einem Vorderetagen-

hause, enthaltend Im
Srdoei'chost einen Laden
mit Wodnuna und einen
Laden mit anschließenden
Backerräumlichreileii so«
to'e in v'er Oberge-
schossen zusammen cif
Wohnungen von mein
drei Zimmern.

2 vier .Hinterhäusern, ent-
haltend :v fnmtnen eine
pei'-rwerfftelle und 32
Wohnungen von ein.
zwei und drei Zimmern.
Gnivdsteuerwert für
19/5 ." 40’520,—,

Feuerralientaie
.« 2." Rio.—

vom twanaSverwalier
angegebener Ai-t-»
wert lebt .< 22 097 '0,

DonnerStaa. den 27.
in io, vor»

leiten Größe
399,1 om betracht, mit
einem Ciascubaufe, em«
haltend zwei Läden mit
Wohnungen von zwei hz:o.
fünf Zimmern sowie im
töochvarterre und vier
Oberreichossrn je tret
Wohnungen von zwei, drei
bzw vier Zimmern,

recht an btt Ränn-

Schöne Literatur.
Hörlyk: äJicta jdinte,

Langen, München.)
6z ist die Fortsetzung be? früheren

UL'
! *
KE»aa«wnnJTsaMagiaifrM n r i »». ii «n—awa

am
Januar 1020,
tagS 10 Uhr.

G-Nr. II. Zw. 425/19.
Hamburg

Spotzesttüße 2
und

DeldeskrLtze 88.
Grundbuch von Narm-

Raiid XXXXVH

5. .... |

Frlesssistraite Er. 48,

küre Berät,
6. Band XX Blatt Nr. 978, groß 289.9 qm, belegen

Grstner Peltii Er. W3,
7. Band XX Blatt Nr. 979, groß 410,8 qm, belegen

Grüner Deich Er. Mr.
Die noch steigerungsfähige Gesamtmieteeinnahme

beträgt
ca. M. 68000.— p. a.

Die im Jahre 1904 erbauten Grundstücke ent-
halten 2- und 3-Zimmer-Wohnungen und zeichnen sich
durch praktische Einteilung und ihre günstige Lage
aus. Die Grundstücke werden nur zusammen

ausgeboten und sollen sehr preiswert eingesetzt

werden, so daß ein Käufer einen sehr grossen

Ueberschuss erzielen wird.
Nähere Auskunft erteilen die mit diesem Verkauf

beauftragten Makler

Henry Co&r.,
Büschstraße 6.

und

Arnold Hertz L Co.,
Gr. Bleichen 31.

Am Sisnstag, den 11. November 19h
nichmillags 8''7 Uhi,

Bollen im Sanle 127 der Bfirse
Ul.entlieh freibändig

en den Meistbietenden ZUS<IH1IT1611 verkauft werden:
des Herrn H. M. J. Schmidt

2 Grundstücke, Eilbeek BI. S71. n
1007.0 nm und Eilbeek BI. 872. cre
1006.0 «in, b> legen

Coiiveiifsirasse Nr. 4 u. Nr.(
und Gartenhäuser.

Diese puterhfiltennn. solide auf^efilhrten Etages
hflnser erbringen bei billiger, nur um 10 % v
höhter Miete

zusammen M. 31710 m. a.
Die vanzügliche Lage, neben der Ecke der Wand!

kecker Chaussee, macht den Ankauf dieser Grün«
stücke besonders empfehlenswert.
Einsatz it. Bieievcrpliichiuns

M. 340000 und Renten.
Nähere Auskunft erteilen sämtliche bekannten

toebcRondere der mit diesem Verkauf bgauftrszt!

N. Gdttieifcn. Ilontorbvck unb SB «111 ti f t.
'.'«ctlan der Modernen kaufmännischen Bibliothek
G. m. b. £n>. in Lcivzlg.

Geschriebene Bilder aus dem Kaufmannsleben in
Heimat und Kerne nennt der Berfaffer die Plaude-
reien, die uns dcu Werdegang eines UeberseekaufmannS
schildern- Die Abbruchbzelt in Hamburg und der
Uebergang zum Zolianschlukt mit der auch damals sehr
lebhaft betriebenen Hamsterei werden in der Erinne-
rung wochgerufcn, alt? Hamburger Criainale tauchen
auf und harmlose „Töbntice“ neben dem Buche einen
bumoristischen Beigeschmack. Im ganzen bat baß
Werkchen aber einen ernsten Hintergrund. Es bebt an
der Hand des Schicksals eines nach Zentralamerika
gehenden jungen Hamburger KaukmonnS die Be-
deutung des Auslaiiddrutfchcn für die Heimat hervor.
Ein Hangematicnleben gibt es für Ibn nicht. Nur
stete Rührigkeit, das umsichtige und gerechte Ersassen
und Beachten der roliiischen, wirtschaftlichen und ge-
scllschgstljcheu Berbältnifse in seinem überseeischen
Tätigkeitsgebiet können zu Ansehen und Erfolg flibren.
Das Buch sollten alle lesen, die die jetzigen Berhält-
nisse bei uits oder ihr Tätigkeitsdrang nach Uederlre
lenken. Kür aüc8 Deutsche geht branhen ein rauher
Wind. Wer vor Schwielen au bin Händen »,chi
zurüclschrcckt und den Staub auf der Arbeitskleidung
nicht scheut, iv-r durch die Lehre geben will, um Meister
zu werden, der mag mit gutem Mut seinen Blick aus
ihr Welt richten, durch Wissen und l'itbcit zur Wieder-
erstarkung der deutschen Weltstcllung beitragen. Pslicht«
erfüllung und Zuverlässigkeit sind die Bedingung zum
Erfolg. Diese Grundgedanken geben durch das Buch.

,"N
Rnvc-nber
mittags 10*.l Uhr.

®-Sir. IL Zw, 152/15.
Hamburg,

Z!rchenüil?e 42,43,44
und

LmreükMa-e 4,
im Grundb -ch von St.
Georg . Nord Band VI
Blatt Nr 971 (Flur-
buchm'mn.er SSsi) «ur leit
der E'nt>aguua üc5 Ver-
üe'grrnnaäocrmerkS — 27.
Wär' 1915 — auf Namen
von Pg'line Warle Vnr o»
('ne, geb. Nave. Johann
Hermann Dleb-ich Wilrodt-
eAmcbcr Wwe.. elnae-
fiaoen und tote folgt be.
schrieben:
Platz, denen Grütze 72:3.2
om beträat. mit einem
Gebäude entbaltend Kei-
ler. Erdgeschok. Ctcrerb«
gescheh u-b sech? Cher«
aelchoife, dessen sämtliche
Räume, mit Ausnebme
dre'er Läden im E d»
oeschotz, »um Beir'ebe des
Ho'elS .Enroi'a" bienen.

Grundsienerwert sür 1919
Mk ?r.fi SOfl,—,

NenerkaNentore
Pik -1-1 950.—,

Grundsteuern» ieteerlrgg
für 1919 Wt..’3° .

am Siendtpo den 7.0. De-
zember ">10, vormit-
tags 10 Ahr.

G.-Nr. n. Zw. 445,17.
d>,rg.

33,
Im Grundbuch von A't-
stobt - Süd Bond TIt
Blatt Nr 115 (Flurbuch-
t'u—mer 145) ’itr Zeit der
Eintragung des Brriieiae-
rnngsvermerks — 14, eXnni
1917 — auf Nonien von
Bertha Alwine, o-b. Nlbolf
Heinrich Nndolvh L"brs
W'tlve, unb .'linder in iort-
gesev'er Gütergemeinschaft
eingetragen und tote folgt
beschrieben:
Platz mit der Gerew same
et-eß arr-ftt Brunn nb,
dessen Grotze 129 g"> he«
tränt, mit einem Hau'e,
rntbgl'end im «eiter rind
vier CBcraer+'Offen zusam-
men 13 üimmer.

«runbftcirertoert
Wit. 81 450.—,

Gregor!, Pros. sserdinanö, Der Selmusl'ieler.
Nalur und Geislesweli, 692. Setlaa
Teubner, Leipzig und Berlin.

Mnfit.
Habckoft, Alfred Ein wolilmeinender Rat und

rns an Klavier spielende MufiNiedlmbei
tanlcn). Verlag von Cito Weber. Leipzig.

Soesahrt und Meereskunde.
Annalen der Hydrogrgphie und maritimen Meteor

lpgie. Herausgegeben von her Deutschen Seewar
1919. Heft 9 und 10. Ernst Siegstied Slifl;
S Solin. Berlin.

und Gaunergefchichten. »M a r i e cb e n 9 l a n h t r ? .
der an Abenteuern reiche Vornan einer Diebii- und
Dirne deren aaiente Erlebn: ie und Suivbubentaten tu
breitester Ausfuhrlitbkei! Mmcftrllt werden. , fluch
.Oberst Han s" ne rat uul.r Diebe, wird IlblicKInÜ.
in Birgtnien «Id Sklave verkauft, selbst Plantagen,
besivcr und kommt nach mancherlei. Irrfahrten al»
reicher Mann nach England iiiritcf. .a. t c Er-
tnneruugen einea Kavaliers" erweisen die
anschauliche DarsteUuugdkraft Defoed ans betrdchtlichcr
Hode- Wir erhalten hier namentlich Schlachtichttde-
runaen ans dem Drciscigiiihrigen St riefle- Jedenfalls
kann die ganze Sammlung warm *'*" “ *“

deutsche Ration noch immer nicht haben, kann
es sich noch nicht zeigen, wo das dcutjchc 4ia-
tionalthearcr, das, wie gesagt, längst vorhanden
fein mag, seine Entwicklung vollendet. Möglich,
datz die Anlage zum dentichen Nationalthcater
sich zurzeit bei mehreren Bühnen iindet,
wie 5. B. Weimar, Hamburg. Wien, Dresden,
Frankfurt, und daß erst eine spätere Ent-
wicklungSperiode zeigen wird, wo die stärksten
Wurzln den AuSlese-Sieg hervorbringen, den
Kamps ums Dasein entscheiden. Ja, dieser
Zustand ist sogar der wahrscheinlichste, weil er
aller natürlichen Entwicklung ani meisten ent-
spricht und der Erfahrung am gelänsigsten ist.
Halten wir daran fest, daß das deutsche
Nationaltheater, unabhängig von Reklame und
sonstigen knnstsreniden Machenschaften, in gesetz-
mäßiger Entwicklung stch vollendet, um mit
dem Tag der Reife des beut"eben Volkes zur
deutschen Nation wie eine Selbstverständlichkeit
jählings und vo'lkommen hervorzutreten, so
wäre es heute lediglich Aufgabe der deutschen
Theater, alle in ihnen liegenden Keime nach
besten Kräften zu entwickeln und unter Hint-
ansetzung aller persönlichen Wünsche und sonst
im Bühnenbereich wuchernden Kleinlichkeiten in
freudiger Hingabe und begeistertem Eifer der
S a ch e zu dienen. Sich immer strebend zu be-
mühen, um sich zu vollenden zum Wohle des
deutschen Volkes. Geschieht das, restlos, dann
braucht es keiner weiteren Anstrengurigen: dann
werden diese Theater in höchster Erfüllung ihrer
eigentlichen Mission nicht nur die Bewunderung
ihrer Besucher, ' sondern den Dank mid die
Achtung ganz Deutschlands, ja aller Deutschen
der Welt finden; sie werden dergestalt ohne
weitere?, Zutun den gewissermaßen naturgesetz-
lich bedingten Wettbewerb in der einzig mög-
lichen und würdigen Weise ausfechten, dis die
so lange ersehnte Stunde nicht nur der deutschen
Nation, sondern auch dem deutschen National-
theater, d. i. dem besten, höchststebeilden und
am tiefsten im deutschen Volkstum verwurzelten
deutschen Theater das Lickt geben und die
Pforten des Lebens öffnen wird.

o

waltpolitik her aebäffiaen Angst die letzt von Pari» «ns
In« Werk gesetzt wird. Der «itSiocfl. den 'Prof. Bonn
and den Wirren »nd Ntzten der Gegenwart letal besteht
In der Handelspolitik an Stelle der Herrschasts»
vo.'ilit. Er versteht darunter die dureü NechtSsntze ne»
stützte Zuladung de» freien Verkehrs aller Nationen,
daiuit dl- r rsorgung jeder eineinen mit der ibr
ndtigen Zu br und die Offenhiltung ihrer Ausfuhr-
weg' gewährleistet und damit der Anreiz zur aiiualt»
sinnen und mehr und « br stch erschwerenden Herr»
schasiSvelltlk gedi'urvft werde. Der Widersinn, der le Ser
gewaltsamen Hand:iSvolitlk, wie ste jetzt in vor altem
gegen uns ocriiüt wird, Innewohnt und ersahrungSge»
uii-.B zu unabsebbarcu Unziilragllchkeiteu für die Ge-
walt ausübenden Staaten führen must, wird vom Ver-
sager treffend und überzeugend dargelcgt. Dr. Bz.

tzeturkasseutare
Dlk. 40 000.—,

Vom Zwangsfierwaller
anaeatbcücT Mtclcwcrt
Mk. 1680.—.

ant Siftiotag, den O. Ja-
nuar 1020, vormittags
io Ahr.

G.-Nr. n. 3m. 859,19.
Hamburg,

Sielkölhörn 11.
im Grundbuch von Alt-
siadt-L'id Band XIV Blatt
Nr. 658 (tviuri'itcbnumnier
736) zur 3eit dcr Eintra-
«Ung dos B.rsteigorunoo-
vermorks — 4. Nuguft 1019
— ans Namon von t'lcorg
Heinrich Friedrich Zolli-
ftfierf ~cslümcnt cingotra»
a?it und wie folgt Ix-
schrieben:
1) Platz, Seilen Gröhe 536,8

qm beirügt. mit
a. einem mit Zentral-

ftvisuna und ßabritufil
r rieben?« Kontorhauie
(Tteckelhörnhoss, rot lches
im Xi eil er und sechs ®e-
schollen zusammen Kon-
tor- uni Lagerräume
enthält,

b. einem dahinter liegen-
den Speicher, enthaltend
Lagerräume.
(sirnnäiteuerivitt
.« 562 500,—,
Kenerkall.nta««
OÜ 400 500,—,‘

com Snmncronerroalter
angegebener Dtietewert

.41 41) 780,—,
Donnerstag, den 8.

vormit-

•ertoeet für 1019
)G0.-,

V n i-rlcileltaie
89 700.—,

Zroangsnerwaltet
eee :.t;r Dlieieroctl

m ?Röt»taa, fielt 24. 9?P-
betrter 1019, vormit-
t»"'< 10 Ahr.

W.-y.. II. Zw. 867,16.
4 -.stbutfl,

skMhsmrrrmrr 32.
tm tilruiidbuco fielt Barm-

Van!) LV sBlact «!?.
(Flnrbuchi.ummerO, .‘9)
Zell der Cinlta.jmm
Veriteioerungsnermerks
eepteinl'.r 1916 — ans

amen von Otto friedlich
llnllus S'iccrt Wilhelm
»So: f.t eingetragen und
Xt"e folgt 6c*rfir'eten:
V!ao. befielt c^rfie 48"i.5qm
befreit, mit einem unferti-
gen Neubau fion drei Otock-
wer! u,

em Dienstag. den
VfnbetitOc)' i '19,
mittags 10 Uhr.

Roman« «n» Novellen.
Lain«. Hugo, Korund Kos'uS. flütfü; .rs Li-

schah, 12-tß. Herrn. Hillger. Berlin unb ßetha''
Belli, I». Am Allee selentag, Novelle. Pür%l

Bücherschatz, 1244/45. Her«. Hillger. Berlin 2
Leipzig.

Cbttet, Georaeh, Da'! Gespenst, Roman, übersetzt -
DI. von Weiheirlhurn. Strom-Verlag, Dr-t-de»fftrihrhulci „r,1h«.-.#

Gedicht« und Dramen.
Decher, Zollauneb R., Gedichte um Lot!«.

Verlag Leipzig.
Eilbergtrit, Artl>nr TaS ftüllbotn Gottes

Hrll>eridei-Verlag ID. ftitnfe. Berlin,Slegli,. ^
Mon.bert, Alfred. Lei Held bet Sri« (*v 'bidthn^l

tlnhel-Berlag. Leipzig.
Hipp, Aricfitidt. Tie Krau mit dem Gemüt. Bew„. -

Lins-r-Verlag. Berlin-Pankow.
Drandler-Bracht. Karl, Ter Kamulur, Trauerte

Linser-Verlag, Berlin-Pankow
Arnold. Cito Wolsg.. Tas Lied vom E.ilönia » >

güdle einer jungen Malerin. Verlag .Lf)
Lüthk«. Leipzig.

Am Mittwoch den S. Dezember 1919,
nachmittags 2 1 h Uhr. sollen im Saal 127 der Börs
öffentlich freihändig verkauft werden: Des verstm
heuen Herrn J. H. H. U Nath zwei Grundstück*
belegen Humuielsbtitteler Landstraße Nr. ‘2flu.it
Fuhlsbüttel Blatt Nr. 34 u. Nr. 162. groß 1464.3 Qi
bezw. 1512.1 qm.

Diese an der

lliiMMM'er Lcrdshnße Nr. 29/31
belegen en Grundstücke bestehen aus 2 Vordcrhäus«
und 1 Hinterhaus, enthaltend 2 Läden und 13 Wo)
nungen mit Vorgarten und großem Hintergarten.

Die Wohnungen sind zu äußerst niedrigen Pre ss
verndotet und daher erheblich steigerungsfähig.

Die Grundstücke haben einen Gesamtfläche

Inhalt von LZ7L.4 epn und dürften, da i
Verkauf wegen

erfolgt, sehr preiswert zu erwerben sein.
Der Ankauf ist Reflektanten auf eine günsti

Kapitalanlage
wie auch denen zu empfehlen, welche sich I
g' sunder. leicht erreichbarer Gegen
eine ländliche Wohnung mit Obst- »’
Gemüsegarten sichern wollen.

Näheres durch die bekannten Hausmaklcr. il
besondere durch

Jlaoob ¥olcslkcr:s,
Neuerwall 16.

Politik.
Michaelis, Dr. Paul, Nm die Nordmark. Verlag

H. Rob. Engelmann, Berlin W 15.
Gohr, W.. Stcmlsumivandlung. Verlag A. W. Kose»

mann. Danzig 1019.
Lndendorsf, Das Friedens- und WafsenstillstairdS-

ouaebot. — Entgegnung auf das amtliche Welh-
buch .Vorgeschichte des WatseilstiUstandcs". Verlag
E. S. Mittler 's Sohn. Berlin.

Perkahn, Walter Durch Gerechtigkeit zum Weltfrieden.
Ve'lag Otto Wigand, Leipzig.

Müller-Brandenbnrg, Offizier der Republik, Flua-
schr.sten der RevoluKon, 5. Verlag für Sozial-
wn'senfchaft, Berlin SW.

Eckhardt, Dr. Curt, An alle Frontsoldaten, Flug»
schritten deS Tag, 10. Ana. Schers, Berlin.

TchwarzhauPt, Paul, Die 2Üabrhc>I über die Türkei.
Die Armeniergreuel und Deutschen-Bedrüekunaen
durch die Iungtürken. Verlag Gesellsclzast und Er-
ziedung, Berlin.

Koch-Wawra, Friedrich, Mexiko, da? Zukunftsland
der deutschen Auslvanderung. Verlag A. Frey-
fchmidt. Kastel.

Koloniale Rundschau, 4—6, Ern st -Dohsen-Gc de nk-
hesl. Verlag Dietrich Reimer, Berlin SW 48.

Michelis, Pros. Dr. Heinrich, Staat, fiirdje und
Schule. Kulturpolitische Besprechungen zu den
Forderungen des TaaeS. Verlag Gesellschaft und
Erhebung Berlin.

Das Tribunal, I, 8/9. Herausgegeben von
Mierendorss. Verlag Die Dachstube. Darmstadt.

Sozialistische Monatshefte, Heft 21 unb 22. Verlag
ixt Sozialtstisüien AtvnatShefte, Berlin W 35.

Band XX Bialt Nr. 9S0, groß 479,8 qm, belegen
Hesseastra&e rs.

Band XVIII Blatt Nr. 880, groß 387,0 qm, be-

HesssösSraBs Hr. 18
und

FrleseßStraSs Hr. 34.
Band XX Blatt Nr. 975, groß 392,6 qm. belegen

FrlesewraSe Hr. Z3,
Band XX Blatt Nr. 976, groß 392,6 qm, belegen

FriessRSfrEBa Hr. 38,
Band XX Blatt Nr. 977, groß 282,9 qm, belegen

Am D«rM den 11. Dezember 1919,
nachmittags 214 Uhr,

sollen im Zimmer Nr. 127 der Börse öffentlich frei-
händig an den Meistbietenden verkauft werden, die
im Grundbuch von St. Georg-Süd verzeichneten
7 "

firn FreiidP, den 14. kkvWd?r 1919,
nachmittag!« 2iZ Uhr,

pell im ÄgBckuranzsaale der Börse (Saal Nr. 127)
öffentlich freihändig an den Meistbietenden verkauft
werden:

Herrn Arthur Johannes Knobloch Platz Nr. 125.
groß 378'1.0 em mit Gebäuden. belegen an der
Korner land«traße, Horn (Marsch) Band 1 Blatt
Nr 1«.

' Uesen Grundstück besteht aus den an der
Hornerlandstraße mit Nr. 314 u. 316

und an dem daneben belesenen »it Ff irnerallee
benannten Wege mit Nrn. 1 bis 1.) bezeichneten
Häusern.

Das Hüus Horimr'andstraßc Nr. 314 310 und
TForreraliee Nr. 1 enthalt einen kleineren Laden mit
Wohnung und einen größeren Laden, in welchem seit
vielen Jahren eine Drogerie betrieben wird, mit
Wohnung und Keller, sowie im ersten Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör und im
2 Stock 1 Zimmer und Zubehör in den an der
Hornerallee Nr. 2. 3 und 4 bezeichneten Häusern
befinden sich einige Wohnungen von 3 bezw. 4 Zim-
mern und Zubehör.

Die an der TlorncmUoe mit Nr. 5. 6. 7. 9 9 u. 10
bezeichneten größeren Etagenhäuser enthalten zur
ebenen Erde Lagerkeller und im Parterre 1.. 2. und
3. Stock zwei. bezw. drei Wohnungen von Je 2 Zim-
mern und Zubehör.

Die Wohnungen sind hell und freundlich
ganz modern.

Der Miotoortrm* des Grundstil' ha beträgt
voller Vermietung M. 33 416,90 jährlich.

Dieses an guter Verbindung mit der inneren
Stadt belezeue Grundstück mit kleinen Wohnungen,
wonach stets große Nachfrage ist. ist als
Kapiialanlno,. bestens zu empfehlen.

Auch sehr geei -cet fflr Fabrikanten und
werbetreibende, welche größere Lagerräume
Wer L l.1 ttr.'inme he- öligen.

Nähere Auskunft über die Vorkaufabedinguncen
erteil n die bekannten Hausmakler, besondere die
mit diesem Verkaufe beauftragten

Wentzel & Hirsekorn,
Plan C K

im
deck _
SUaft Nr. 2803 (Sturbiid).
nitmin.’r 1540) zur Seit der
Sintrnounn beß Vcrb-De-
niMÄumnerfa — 0. See*
iemb-cr 1919 — nt'f No n
von Irranj Adolf Timve
einpetronen und wie folgt
brfd'ti beut
1) PlaS, besten Kriitze 708

qm betrögt, mit einem
Tovps'uelauenbaufe, tut«
haltend:
e W tdriirahe R8 im Erd--

flcfä’of, 1 WirtichaflS-
lokal mit Wohnung unb
1 kleinen Laden und in
4 CbetgeidjoRcn 4 Drei»
aimmer» unb 8 diuei-
Itmmctirohnunqen,

b Lvobrilralte 2 einen
f'"ven Laden und in
4 Od. rgeickosien 4 Drei-
zimmer- und 4 Ztvci-
zimmrrivobnungev.

2) ftrnntretfit an der Weibe»
ItraKe itnb Sttobritrafie,
Brnndst.'ttcrwert für 1919

M 217 480,—,
Kcnerfaffen tare
M. 183 500,—.

vom Zwanssvcrwallcr
angegeffn-n: Mictewcrt
n H 11 505,80,

nm Donner tag, den 8.
Sinnunr 1920, vormit»
tunö 10'4 Uhr.

O' -Rr. 1L Zw. 427/19.
Hamburg,

Spohrskraßr 4,
Im Llrnndbnch von Barm-
becf V'anb XX XX VH
Blatt Sir. 2307 (ylttrbnd,-
n, immer 1600) Mir .seit der
(Slnttmwnsl des X'eiftelne»
rnngdverrreiks — 8. Lep»
ton»« 1919 — auf Kamt«

sehiosteues Werk unb toiitt örtfiuiibüd), auch Wenn man
Den festen Teil nicht kennt. Meta Hauch die Psarrers-
tachter aus b;m stillen Siönnebb iolc.t ihrem nbliotn
SanbSmonn als teattin nach Paris unb Marseille. Ein
bistch.ii Ztänrnfr.sc ir.e sie von bet Verfasserin leibst
öfter Zeichnet ivitb. sann sie iich in bet gtogen Weit
ni i ihren leichten, seichten unb frivolen Ansilmnungen,
in die sie Durch ihren (Salten geführt wirb, nicht zurecht-
finben. unb Die au? reiner Steigung geschlossene Ehe
fällt in to.nig.’ii Wochen aueeinonber Das ilt fesselnd
unb auch lebenswahr erzählt imb psychologisch so gut
degrüobii. bas, leibn bet etwas unbrftiebiflcr.be Schlich,
in Dem Mela x'inbe einen alteren jüb sehen Ärzt heiratet,
nicht unglaublich erscheint. wm.

Daniel Desoe: Romane. 4 Bände. München,
Georg Müller.

Der berühmte Autor des Robinson Crusoe
Sui in feinem langen unb bedeutsamen Wirken eine
Reibe von staatSwissenschasilichen und pädagogischen
Schriften sowie Romane veröffentlicht, die in Deutsch-
land, aber auch in England, beute fast vergessen sind.
Es ist daher ein Verdienst weitere Kreise mit einer
Anzahl der merkwürdigen Erzählungen des Mannes,
der den ersten Staats, und Handelsvertrag zwischen
England und Schottland zustande brachte (1706), be-
kannt zu machen. Ilm so mehr wenn es in einer so
geschmackvollen Ausstattung und in Io vorziiglichem
Druck geschieht. Die Bände umfassen vier der be-
kanntesten Prosa- und Abenteurerromane Desoco, die
sämtlich unmittelbar dem Robinson Crusoe (171fil
folgen: „Kapitän Singt. ton". „Erinnerungen ein cd
Kavaliers". „Mariechen Klaubers" und ibr männliches
Gegenstück, der Gauner „Oberst HanS". Don diesen
Werken erinnert „Kapitän Singleton" in der Anlage
am meisten an den Robinson. ES handelt sich um
einen Mann, der mit einigen Leidensgefährten in der
Räbe Afrikas auf einer 3r.lel ausgesetzt wird. Sie
bauen ein Schiss mit dem sie nach Afrika saüren,
durchgueren dieses Land und gelangen schliehlich nach
vielen Abenteuern mit Reichtümern beladen nach Eng-
land züriich Dieses Werk, ein Doriäust-r der dvg-
lilchen See Romane, Ist das bedeutendste der neu
herausgegebeueii Werke. Die übrigen find Derbrecher-

AwMgsvers?elgeru«e.
folgende Gruudst icke

p>!len durch daS unter-
zeichnete Gericht im Zivil»
sustizgebände, Siev e'. in g-
»!aö, Zimmer 177, verstei-
gert werden:

I. Im Wege
ter Zioaiigsvolistreckuiig:
G.-Rr. I. Zw. 558;lö.

Panibürg.

M§!tterMvek!e!ch25,
tci Grundbuch von 2 t.
Georg " ord. Band XaI
BIe.it Nr. 1001 (Kiitrbuch-
jrur* ?"r
kiniragung des Versteige-.
rnngovermerkS — 2. Juni
1910 — auf Na.uen ven
Kranz Carl Bvveleih cln-
«etragen und wie folgt

rieben:
dessen Grob» 180.3

beträgt, mit einem
’r-ji n nie • '0 -7i:.--
Gebäuie, bestehend
Kelter, ErdgeschoK
Ob.rgeichoffeu und

.'schoh, enthaltend
Wirtscbaftsräiime und 13
Simmet.
Grund .verwert für 1010
J.l 20 030.—,

venerkassentare
vtl 3 t 530.—,

Krundstenermieteerlrag
für 1019 .// 880.40,

am Areitag, Den 21. 92 c«
vrm. er 1310, Vvrmit-
taga 19 Uhr.

G.-Rr. I. Z:v. 566,18.
Ha,n bürg,

AvsshÄtzstratze 72
unb

kLNdeWkLwej».
im Grundbuch von Darm-
beck Band XXX XVII
Blatt Nr. :.:::Jß (Allirbuch-
»umwet 28051. zur Zeit der
tinlraguna deS Lerstcige-
«neere.merls — 3. De-
zember 1 ".8 — auf Namen

Albert Kraul
und wie folgt

Hamburger

Illustrierte Zeitung

G. Nr. n,
Hamburg,

§mm!"s'vsimtze 34,
im Grundbuch von Barm-
licrf Bano IL Blatt Nr.
2418 iJlurblichnummer
657) zur Zett b’r Einira-
rtuiifl 6cd BerstefgerungS-
Vermerks — 6 Septen her
19IG — auf Namen den
Otts Friedrich Julius
Elvert Wilhelm Manieke
eiuaclrage!! und wie folgt
beschreiben:
Pia". Kelsen ßröhc 431,8dm
»clrfiat mit einem un-
fertiicn llleubau von drei
Sioriwerkeu,

fi”i Dienstag, de«
9iobea*üer toto,
mittags lOM Uhr.

K.-Nr. II. Sw. 118/15.
Oatn'-nra.

NwvKswei 25

wd Vobbk'rrsWe-7,
Im (ffrund'ach nnn Hamm
i-1/ar’rfi) 19,m» XVI Blatt
‘Jlr. 795 IKlurbuchniimmer
515) ihr Zeis l*»r Eintra-
auna Les VerstelaernnaS-
Vermerks — 8. März 19'5
— aus Na'nen von V.u:l

Noberi Daniel Rudow
cjnaciraacn und wie folgt
6efi6t1':h"n:
1) PlaölBeneittandl. dellen

Grütze 8284 q-’ bcträat.
mit einem Etaaenda'tte,
welches im Erdgelchotz
einen K'ckladen mit S’-ci«
zimmerwohnnna. einen
Laden am Nnwvsssioeq
und einen Laden am
Dobbclersweg, ferner
in nie" Obergeschossen
Iß Aweittinmerwvhnuit-
acn enthält
Rronkcchf am Rumpsss-
weg und Dobbelersivea,
E.undsteuerwert für

1019 149 450—,
tzeuerkaffenlar«

M Dl 780—,
vom Zwangsverwalicr
angegebener Mietewert
Jt 11 242.50.

i am Sonnabend, den 22.
N svcinber »1», vor»
mtttaas 10 Kür.

G-Nr II. Siu 553.17.
Hamburg,

LeüeiÄrLße Ar. 39,
Im Grundbuch von St.Banlt-
Süb Baud V Blau Nr. 250
l^lurbuchnmnmer 270) zur
.9eit der Eintraauna des
Berfteiaciunaevernierrs —
30. Mär, 1917 — auf Na»
Uten v-m Liohann Peter
Nilsen lAflsrn e nnetrnccu
und wie lmqt beschrieben:
Plan, dellen firEfie "48,Sen
beträgt, mit einem Etagen-
puulc. enlbaltend nutzer
Wobnkeller im E besd otz
1 und 2. Staci Hntß >1»
larnmen einÄirtschaftslotaf
sowie 38 LlrenPenzinimer.
ferner Im 2 Slots rechts
und in »Wei weiteren O»l r-

schölten zn'ainmen fünf
!>t cr'immerwohnungen mit
Lämmern,
Grunbl'-":er>vert für 1919

» 1.47 730,—,
Fener'alle'ttare
.* 10-1 *io—,

von ZwangSverwalter
anoeoe'ener Mtetewer/

7 070, -.
nm gbo-nevstoa. den t$7.
!H"bei”6et i" 10, bot«

m Ur>r.
G-Nr II. SW. 698,15.

r-^mhurq.
205

v?-d 207,
lut Grundbuch von Bpven-

Dienstag, den 16. Dezember 1919
nachmittags 284 Uhr.

soll im Saale Nr. 127 der Börse
öffentlich frclhiindtg

an den Meistbietenden verkauft werden:
des verstorbenen Herrn, G. II. .1. Günter GrW
stück, groß 995.8 qm, St. Georg Nord Blatt Nr. 34»

Dieses reich ausgestattete
KM mit Er. 42

bezeichnete Grundstück besteht aus einem Zinsh.n'-
wolclies im Erdgeschoß eine Wohnung von 8»ei
Zimmern. Veranda und Kellerküche und in 4 St",
w rken 3 Wohnungen von Saal. 7 Zimmern und c
Wohnung von 5 Zimmern, reichlichem Zubehör 1
Balkons enthält. .

Der Wohnkeller umfaßt 4 Zimmer und Zubeb
Die Erdgeschoßwohnang wt

dem Käufer voraussichtlich xurVe

füpung gestellt werden köwte
Es handelt sich um ein sehr solide gebautes

in vornehmer Gegend, welches durch seinen D <
liehen, a i den Promenadenweg nach der Alst»r .
Reuden Garten und entzückende Aussicht ant .
WallMilagen und Nachbargärfen Vorzüge aut*
wie s : e hei Stadtwohnungen selten zu finden sin :

Bei außerordentlich billiger, sehr Steigerung j
gor Vermietung bringt das Grundstück jetzt 1»
Miete ein. . , , ...

Die unmittelbare Nähe des Zentralbabnho’y'|,
letzthin außerordentlich hohe Preise bezahlt aw • ,
einen I Imbau zu einem Hotel oder Kontorbause

Nähere Auskunft erteilen alle bekannte»
Makler, besonders

m. K m. E. stro&arÄ
HUdlugsmarkt 70.

Pädagogik.
Nfired tiillebraiiDt: Beiträge

votitik. Gesammelte Aussätze.
Korn.

Audiatur et altera pars! Nach der Hochflut neuer
geifioollcr Anreaunaeii und gedankeulofer Vorschläge
wird man gern einmal «inen fachkundigen Bertcidiacr
alter Schulpolitik hören. Ja man kann H i» vielen
Gedankengängen foloen. <48 ist J. B. nicht ru bc»
streiten datz das alle humanistische iZvutnaiiuiu feiner
Idee nach eine wundervolle .Instatt war und man mutz
»ugebeu, datz cs bisher nicht gelungen ist. die Idee
einer deutschen Schule von gleicher Einheittechkcit und
Tiefe der Bildung Ilar herauSzuarbciten oder gar zu
verwirklichen, ilitt üua und Rewt tadelt der Bcr-
faifer den Ballast dl unseren höheren Schulen, die
Bielwisferci auf die man «iclt. v.r legt überzeugend
die Schwierigkeiten der Universität dar, die ans der
groben Zahl verschiedener «ilduugswege stammen, die
au ihren Loren führen An mehreren Stellen weift H.
darauf hm, wie bedenklich der Rückgang d.r Ansorde-
rmtflen und Leistungen an allen Bildungsstätten er-
schein! worin ihm grundsätzlich »uzustimmen ist. Die
Schrift ist aber zugleich eine durch und durch konser-
vatve Kampfschrift. Der Berfasser macht in ihr mehr-
fach den logischen Schnitzer, datz er die Idee der von
ihm verteidigten Schul- und Staatsaussassiing mit den
Wirklichkeitsformen der gegnerischen vergleicht. An w,e
nie! Stellen war denn die grobe Idee des humani»
bischen Whmnafiums noch lebendig roitfiam? Wenn
H. nach der Idee gefragt hätte, die all den neuen
Schufformcn zugrunde liegt, wäre fein an fidi richtiges
Urteil besser begründet gewesen: aber er hätte dann
einräumen müssen, datz cs eine durchaus lösbare Auf-
gerbe der Zukunft ist. eine charnftcrbilhenhe idealistische
Schule auf icnifdxT. nicht griechisch-lateinischer thrunh-
lag- aufzubauen. :Nan sann sich de? Eindrucks nicht
erwehren datz Verfasser für die Erhaltung des huma-
nistischen Gnmnastums aller Art deshalb centritt. weil
es in ihm leichter ist. die Heranwachsende Jugend vom
politischen Leben der Keaenwart abzulenken und Ne
konservativ, d. h. m, E. volksfremd zu erziehen. Die
tiefe Kluft zwischen dem Berfaffer selbst und feinem
Bolle zeigt sich in seinen Aussätzen: „Ueber das aka-
demische Studium der ärmeren Klaffen" und „Etwas
von der freien Bahn". 6r ahnt nichts von den Bfl-
diiugobedürfniffen und .trösten, die von unten ans
Sicht verlangen und stellt sich schützend vor die bevor-
zugten Schichten. Der angeführte Satz BetHmann
SollwegL «Freie Balm dem Tüchiigen" ist eine laue
Halbheit! Wir brauchen nicht nur jede Begabung, mir
können and; nicht länger die Unbegabten an führen-
den Stellen dulden. Es mutz füuffig heitzen: „Nur
dem Tüchtigen freie Bahn". Die- eigentliche Schwäche
unserer gesamten Bilbnugsanttalken ist dem Berfaffer,
wie auf jeder Seite feines Büchleins zu spüren ist, gar
nicht bewutzt geworden. Das 19. Jahrhundert ist die
elgeiitliche Blütezeit der Aufklärung, die im 18. ge-
pflanzt ist. Unter Bildungswcsen leidet unter der
mablofen Neberschätzuna des Wissens und der Ber-
standestätigkeii. Die Schulen und Kirchen versagen
gegenüber der seelischen Not. Es fehlt die Lebens-
anschauung. die alle groben Fragen der Gegenioart mit
umspannt. Daraus entspringt das Suchen und Ver-
suchen ans allen Richteten All dem Neuen, was
werden will, steht H. in seinem alten festgefügten Ge-
dankengehäuse völlig verständnislos gegenüber.

Walter A. Berenbsohn.

Politik und Handel.
Vi. 3. von», Herrschaflsvolitik oder Huiidels-

Vvlilik. München u. Leipzig. Duneker << Hiimblot.
In dieser knapp zusammengesatzten, inhaltsreichen

Schrift bespricht Pros. M. I. B o n n . der Direktor der
Münchener Handelshochschule, die Kragen der Anglie-
derung und Beherrschung fremder Lander und Völker
und die Möglichkeiten der wirtschaftlichen Wohlfahrt
nnd militärischen Sicherheit, die mit oder ohne An-
gliedernng neue G. biete einem Staatswesen geboten
fein können. Die kleine Abhandlung hält sich völlig
fern vom Zank und Hader des Tages über Anuekiions-
volitik nnd ähnliche Dinge. Sie ergeht sich auch nicht in
Entrüstungen über die schwere Versündigung, b,e
unsere Feinde zurzeit am Bestand des Weltfriedens tu
begehen im Begriffe find. Sondern ruil einer wobt»
tuenden Sachlichkeit stellt sie Oie Erfahriingen der Ge- i
schichte seit, zieht sie Vergleiche zwischen Vorgängen ahn- | S
n*^m! ,<'lWl>IIO. , ' row» hi.TC-tS I
streng zwingende Folgerungen ans die Itubattbarkett |
der heute die Völker veinigeuden und verwirrenden Ge- •

der Lozialistifdien Aivnatshestc, Berlin W

Kulturgeschichte.
Wolss. Mar, Lernet werden! Gedanken über

entwickiung und Kulturpolitik, Berlag Der neu«

Berichte aiil dem Kiwpsmuseum Heinrich Waldes
in Prag-Wrsckiowitz, 13. Iahrgana, Heft 3 und 4.
Redakteur I Hoswann (Sammlung dvn Kloidcr-
verlchlüssen aller Arten und Zeiten.) Selbstverlag.

Die Befreiung der M> nfchheit. Freilieitsideen in
Vergnngenlteit und Gegenwart. Reich illustriert.
Lest 2 und 3. Teutsches Vcrlagshaus Bong & Go.,
Berlin Leipzig, Wien, Stuttgart.

Milllcr-Branvenburg, Von der Marne zur Marne,
Antwort an General S’nhfnbnril Nnd Oberst Bauer.
Vertag für Soz'alwlfsenschast, Berlin SW GS,
Lindcnslrage 114.

gapolsfa, Eabrttela, Woran man nicht denken d.
Ronian. Verlag Oestert>als -6 Eo., Berlin. “

Madiinger, Ferdinand, Steinaeitsr Lent Klein«,,
Geltlsichten. Verlag von Rens, ä Ztta, Pont tu,,

Geiger, Albert, Mutter, Roman. Verlag von
& Jita, Konstanz.

.tudolf Haub Bartsch, Heldentum die Gr-schi,
eines Vereinsamten. Verlag L. 5taacfmo>
Leipzig 1919.

Vaum, V cki. Frühe Schatten. Roman. Deri>ig 6,
Reih, Berlin.

Beterich, Gckart. Manfred, «in« Novell«, Ansel-lx.
lag, Leipzig.

Uchlcitucr, Arthur, Aus dem Leben entthrone
Herrscher, Erinnerungen. Verlag Carl Reih»
Strittgark.

Li«, Iona» Die Familie auf Eiiie. Ein Roman j
dein Leben unserer Zeit. Insel-Verlag. Leipzig

Wegener, Pros. Dr. Georg, Der Laubcrmantei, tj
innerunaen eines Wcltvoisenden. Vertag g i
Brockhäus, Leipzig.

**"Ä ä; M
Westkirch, Linse, Die vom Rosenhof. Verlag Phil-

-teelam. Leipzig.
Nothuiuud, 3 uni, Das Hau? zum kleinen Sündenk

Verlag Philipp Reelam, Leipzig.
Kunst.

WindS, Prof. Adolf. Die Technik der Schauspielkrt
Verlag J5einr.^ Minden^, Dresden, und Leipzig,

L. i
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Jom deutschen Hßtional^jeßfet

Versuche ein deutsches Nationaltheater zu
schaffe n, ft»> schon vor wehr atü einem
Jahrhimdert gemacht, und fciidciu, Wenn
auch nicht ununterbrochen. so doch häufig genug
Wiederholt worden, shafl immer ohne Erfolg.
Selbst Lessing, der 1767 nach Hamburg bc*
rufen wurde, um die dortige Bühne zu einem
knn Hamburger Patriziern unterhaltenen deut-
schen Nationaltheater umzugestalten, muhte nach
emstgcm Bemühen den grob angelegte,> und mit
reichen Mitteln unterstützten Plan scheitern sehen.
Luch Joses 11., der für alles Große und Schöne
begeisterte Monarch, sah seinen Versuch, die
Wiener Burg zum deutschen Nationaltheater
zu machen, 1776 mißglücken; ebenso erging es
Jsfland in Berlin mit dem Königlichen
Theater und Karl Theodor in Mannheim, wo
die, Dramen Schillers ihre ersten Nussührunarn
rrlcbren. In Weimar wurde dagegen der
Versuch weder von Karl August noch von Goethe
unternommen, und doch galt damals das
Weimarische Theater soioohl den Deutschen »15
auch den fremden Reisenden noch am ehesten
als Nationaltheater.

Die Schuld an dem Schelfen, jener Ver-
suche wurde zumeist öttlichen Verhältnissen zu-
acschoben, und nur ein.ge wenige tiefer vlickende
Männer scheinen, gleich Otto Ludwig, das Miß-
lingen des Unternehmens mit beut Mangel an
einer großen deutschen Nation erklärt zu haben.
Dnnit ist zweifellos das Richtige, wenn auch
ui i t iteAti^ea, so doch ai gedeutet, und zwar nicht
nur sch: die Zeit vor 1871, sondern auch für die
Zeit von 187! bi5 auf den heutigen Tag, wo wir
«war ein Deutsches Reich hatten, aber doch
ftl'I eßlich noch immer keine deutsche Nation,
fehlt uns doch auch heute noch, wie tausend
Beispiele nur zu deutlich erweisen, das tiefe,
olle umfassende und oerschtveißende Nattoual-
gctühl, die N a t i o n a l b e w u ß t h c i t.
Die eigentliche Ursache des Scheiterns aller Ver-
suche, ein deutsches Nationaltheater zu ortinden,
ist aber Wohl die, daß sim solch rin National-
theater überhaupt
seht, noch spät r.
das; das deutsche
Handen ist und
VeKes zur deutschen Nation ohne jedes weitere
Zutun automatisch in Erscheinung treten wird.
Es wi d allo auch hier wie ans allen Gebieten
durchaus natürliche, »esetzmäßioe Entwi klung
sich durchsetzen nnd bn rI*nben, die unotzbönalg
ist van rein äunerl'chen Einor'sten eint-lner,
ihrem versänlichen i^esn mack und Willensziel.
So wenig sich je'nals trotz atter Rrllame und
dunkeln Treiberei"« ein Nottonal dichter
nm-<,en läßt, sondern b-i oller Rührigkeit,
Bstüigkeit und Freigehioles! Jnterestierter am
Ende dock, nur ein Modeschriftsteller erzeuot
Wird, so wenig wird stch dos deutsche Notionol-
t H e a t e r moch-n losten, selbst b-> einem Anf-
Wv'ch von wie ste z. B. Reinhardt in
BerT n zur Verfügung standen.

Es ist bekannt, daß wir jetzt Ui Weimar
,daS deutsche Nationaltheater" haben; wenn eS
pch hierbei zunächst auch nur um einen Taufakt
bandelt, so bedeutet er vielleicht doch mehr, als
wenn man ein neugeboren Knällein etwa ex
cathedra Napoleon, Atlas oder Luther taufte.
Denn das Weimarer Theater hat eine Tradi-
tion, die es zu berechtigen, ja förmlich zu ver-
pstichrcn scheint, das deutsche Nationaltheater zu
werden. Aber auch nur ;u werben! Ganz
abgesehen davon daß ihm zurzeit die Mittel
fehlen, das dcmscke Nationaltheater zu fein,
siegt es, wie gesagt, in der Natur der Sache,
daß wir ein deutsches Nationaltheater noch
reicht haben können. Jetzt, wo wir eine

M„ 19000.—.
Die Grundstücke kommen

erfrieilungsSialber
zum Verkauf, worden aus diesem Grunde

sehr billig in lO°/o
der Mieten, event, auf

M. H90000.—
herabgesetzt und sollen nur zusammen verkauft
werden. Die Grundstücke sind rentenfrei.

Reflektanten, die für zwar Ältere, doch ertrag-
reiche Häuser in guter Wohngegend der Uhlenhorst
Interesse haben, werden auf diese günstige Kapital-
anlage hingewiesen.

U MijM sorT,'™ Mihino mir AM M
und kann der Kost langjährig unkündbar fe.-tgeschrle-
ben werden. Geregelte Hypothekenverhältnisse.

Nähere Auskunft erteile ii die bekannten Hauit-
roakier. in<-b< sondere der mit diesem Verkauf beauf-
tragte Makler

Am Dienstag,den 18.Novemberl919,
nnchm 2% Uhr. sollen im Saale Nr. 127 der Börse
öffentlich freihändig an den Meistbietenden ver-
kauft werden:

NumÄsrÄisLksLs Z3/25,
groß 8C1.2 qm n-sn. 871.9 om. Grundbuch von Uhlen-
horst. Band 14. Blatt 0fi3 664.

Diese, günstig nahe der Hnmburgerstraße. der
Straßen- und Hochbahn gelegenen Grundstücke,
haben zwei Vorder- und acht Hinterhäuser, enthal-
f-nd 3 Gesohäftfikcllor. einen Baden und zusammen
43 helle n. freundliche 3- resp. 2-Zinimer-Wohnnmren.

Die heutige Vermietung kann als sehr niedrig be-
zeichnet werden srfdaß nach Regulierung eine nicht
unerhebliche Mieteerhöhung zu erzielen sein dürfte.
Augenblicklich beträgt die jährliche Miete-Einnahme
etwas über

Wintersonne

Heilendes Klima

Ski-, Schlittel- und Eissport

r



S^etelajjifdmiiage!
8a»6 ixft. 7 Unrite»
Ianlu-nt* 'Kühe
Samtnrfl«. mit her Bahn
tu 25 Min ut errcidiett,
£ birst «l. 3 >« 000, mit
Wtbäubtw, leben»«tu au»
totem .Ittbentar. »ei ein.
«tismbi.». ®u. iso oee.
üeflrUanttu »eBca fidt
melde» nt. 8. 815# »
ft. f>amb<>. drcmftenbl. (
tjuniftfl.Kttc Mim Betmnen.
nX» auch lehr gnt'Bcijenbob.,
GN)n> 77% qi.i qm M. 2.-,
am Bahnhof Mm.ferm üble,
itr Derfaufrn. Näheres rotrb
erteilt im llearraelo hro
Wandibecker uhauike 257. <

Tarstvarr-Vettauf
Bin pnroeit einer Bahn-

station in Oldenburg beteue-
rn* schönes Torfmoor, IS-
IS ba grok. beiten vretttf
ted enthalt tun. ton tut Mo
t«ff- oertauft werben
w " itauten maßen sich an
ntiw wenden.

'Segen. amil. Sfnft,
fWaftebe lOldenbiirzi. g

Oifiliißriüi'MrS'Ä-:
Oitougeidiiift. nut »rohem
'JieiKuerDtcnft. bunt ^u-«iL

wa tier- ilimm

Lchnskendera-
Neuer «teinrotg 64. g

Nähe Neuer Pferdemarkt

notige. Reswaot
m. Wohn, per sof. preisw.
f. Jt 80UU6.~ tu verkauf.
Ums. tagt 800-1000 Jl.

urüiiwsresssscuärt
30 Jahre alt. sterbefalkh.
per sof. für ut 4000.— zu
verk. Wohng. vorhanden.
Ferner besAnd. gutgeh.
ttstvraBn

p. sof. f. 27 000 J< z. verk.
Un s. tägl. ci 500 Ji.
II l’WlKjf.-Waii.-Str. 85,
U.ri’.: 1 lIotstcuhoL

Wer
, „ und Stlciaftnhe.

erftEI. bndirtirtslbi. ArsAnt
iturto SinriAtg . ar. Ärin
hcftunbe. ai-4 laiiiiL '.run».
fetoti AU rersauf. Tie’mebere
fieuntniffe nicht nötig eti.
Kap. 10,1 »iUr. fort, bleibe
iw weiter beteiligt. Angeb,

nur ernftbi-t. ttrnentidrt
Aessest, erb. V.idtiti durch bad
tpauibnrfler SretnbenkletL gl
ggdWirtiAaii. J,.-bili®.
U tgl. Umheg, mit .tstiib-
Aimmer u. ilettr. Bb'-no iof.
Att nertaufrn. Ävrber. 25UV
Warf, "tfetrnen. 3-.it am.
Wefenfcrotf. Kai. et ’Sitlb tm»
Strube 47. Sarftiee 24ti2 g

W~ lidMuna WC
Bandit»r und V-nferf

Ronbitoref in. Ktnee i. keßer
Vuae ui. örunirituif u. ar.
Cbft u.Okuiuiegart sofort tu
Dertauien. Kord. VoUUO M.
Hettrien 3alaut.tto :ciibr»«t

Kaiser ®>iihelinftr. 47.
Nordsee 2462 Nr. 1. X

Achwnz! EsiSgmke!
Flott,ehenfte <«aftroirtid»»ft
mit rief tr. Biauo. TagesfaGe
reichlich M. 2äO ebne Elten,
nahe Iudeubötfe. niel Viuift-
ieraertebr, i»f. für SH. 10560
iu aertatrfen. Angebote ant.
d- 28or> an Heinrich Eister.
Hamburg 3. e

eanwfnfcbari^,^
oirl Bereute f. 1«XX) Mk. in.
8UA1 Mk. 'in*, toi. in Lerrr.
Zöjtig,

Viicte m. SZ.-Wohug 5200M.
Inneotnnc bi-, 101*1 SR. g

Evilkl!.-L8llV..fL»

F. ßßllRlÖhH SrdaÄ.

Konzerltodat
»rtmaitrift, »ehe Vage. big.
»stete, in. H5. -Saun, rlettr.
ViOit. dentr.»Oei*..Umf tagt.

ähFH*««? «t. »IU. AU Beim.
ÖUt. WUhetMuienftr. 9.

o. #- 1 ir. 4—0. g
Eosart skull ich tu nder»

nrtmen
«fter Saniert’ na»

Theater 2aal <« uriuiwen*.
weiter Kantorei« m. (8ri:nb-
nu«t und Jiiocntar :’;>UioO
«art. »nxnb.un« 53000 SS.

SKillridi Z <11 Über,
urbeoeu

Neue 81,i,e 27. t

Oawbueeet e»*nat>ewb, &, Stoeewbw IBA». 9h. 571 ceh« 11

i

s

Jttngfernrtieg t »niage.

I'lbe

S^Wnte*
e

u::t.rni'!jat 1U Jod.'«-
4>«u:mar!fr

2Uren»ÄL^qad«.

tuusmartcr g
«nrifine & ^oixtniHciL

tMit«.. fwntlria gHW.

'*“iÄSJ.tebaufl, 61. I

Kia» Landsteile ft«.
IW llweee) ohne Inven-
tar, an der Bahn Uam-
bur*- A brensburg. für M.
15*0 per Marte*
•e verlease».
Jeliaa» von Gellen,
Gr. Reklrtulr. 63. Hckpt.

Akte: MBL I

'Ksasserplätze
hi Hamberg. frei vou Be-
eehräak ungen, in jeder
Griiün an T.'reanfen.
Ur.Huoa EetelhardG

Kl. JohannieeU. 18/20,

K^osteraitet
terueliiHe »®d. Villa. mit
ea, S tfroß Zimmer» uud
schönem Vor- u. ITinter-
garten. für M. 85 WO auß.
Bte. preiswert iu verkauf.

Lo.enzäCe., sfraBe 19. g

Achtung!
Möfin i. I,bg_ SrUützeuhof
zu nrknufeu. M>'!In tx>
kommt Militär. Kaserne
»ur 5 Min.mm entfernt.

Ich habe
altershalber

e. frei u. sonnig gelegenes
Grundstück (gegenüber
Spielplatz und städtischen
Anlagen}, nahe Hambur-
geraUaüe (wenige Alinut.
nvon dc Hochbahn}. *ni* 2-
u. S-Zi sinterwohnnngr e.
augesteig. Bleie»,

in » i
»bzugebeu. Da» Haus ist
gnt erhalte . Die Woh-
nungen haben alle eiektr.
Lieht. Eine Anzahlung T.
t» et« jt bringt eine
selten Hute Vereins,
llyguthek. Iangjabr. fesL
Angebote nur <m Seihst-
kii ufern erbittet

M 8. Winter,
Feramandstr. <Z.
X.W. $

tioWb > > «rna>wi«Rn.
6er MU ieio«. niacueu will
uiih ueer itaehal veriuet,
iin.ä i'«. »evusr«, in ruirm
rtritt. LitivtLXlte ie auttm
v<intu ».•fimuico« Itw
xx'uKDiin tu tiiwrlwu- » w
mua»t ent »ruuvnuck üat
f .Mnjätav »uiuxareuicne
lh.au. uieänte tu eriavrrn
Uer. Sttutr«, tximouiä 4.

OeiMiwregt -st- K<

CXabr oieie tauitalTcaitiQe
MiTuif r it. bitte um ?lni-

ribr ut ofrfnuirnbtr rrclierg,rt>aftr.
Tarftr'n. Natbautz-

*• 1L Deiner. CU>« 5U7M. g

Sofort “cziebba.-ei Gar-
teaiirwndstüe^. ’S Zimmer,
in. Vor- u. gr. HintergarL.
gr 672 an», ist uiustände-
nalber für M. 5i> üUU und
Bente, bei M. 2*) (Kit) Aua.
zu verk. Auf dies. Grund-
stück seien gani besond.
Gesehaftstetite aufmerk-1
tarn gemacht, welche sich
>u reikehrsieich. Gegend
ein gutes Geschätteiokal
sichern woll. Näh. durch

WUiielm Thiede»
Ganscniarat 6».

11 ans i 1124. g
VVefinunR,

5 Zink, Heiz, usw., frei!
bei Bewerb eines modern.
Zinshaus, in Eppendorf.
Mieteemnahnie au3. Hei-
zung 6i. 12 NO, l'orderg.
M. 140 000. Näheres üb’.
II. G. 67 u an Husag
(Ilauseustein & Vogler
A.-G-). Haeberg. s

t i iaawtian >»» M.b
In ** qüideri tf.Vsreic) .

<*. tascMItsm ikl Jr v.

;j Hambq.u.Umgeg. E V

rtTL-WirtstLkT^"“;.
>2 Whg. i»iM ,l2hlBier.f.
1 rlOjt« vk Viikl ealrExist.

Wir bieten ran;
Z.girrni*act>*i: M.
Koo iiieceieaiaall. >‘tankt.
Koe>,t* rereseli W hi 66->x
Btaineowrwh .ttv0a.*EH4.
Schlack. e ti a*»> M.
u »erseh,Gettos-’r-lgesch.

H. Kah'maaB I Co„
Ai! )tick IU.

b

LoäsWSi
baba einige Etagenhäuser
von je vier 4-Zim.-Wobn.
ä AI. 45* bis frii ». *. pro
Wohnung, für den billig.
Preis von kl, 23 000 pro
tinuidstüek, b. je H. äOOi)
Am. *u veifc. I-age in un-
mittelbarer Nähe v. Harn-
borg-Eppendorf. Krusth.
SelbstreS. erfahren Nah.
durch den 3faMer

Wilhelm Thiede,
GänwmarM W. Hamburg.

Hanen UM g
" Ii3ül$h3SlS

m. Vorortverkehr r. Ham-
burg i. erreichen. 20 Min.

3u uniauftu ui pertcür6=rtifUit bugeuö u. yahmt-
mo« tfieesououd nu -uni«
!<eut uuD "mterÄiarturt
mix neiuriisf. iktirt Mit- oft
i.'Abr.V.-tjKX *>e.rfrooL 18. (

altr Siiftrn». F

li#?s*.nders für
11 und werken-

bietet sich bei
li»nz tferiufcer

AaazAhlg. (ca. 5006 M.)
selten günstige Gelegen-
heit, ein gntgebaetee

S sntgniHÄ R
en erwerben. Letßgl. ge-
»chäfüiebe Ueberlsatang
swinge» nüeä, dasselbe in
verkaufen. Der Erwerb
desselben siebest

glänzend. Uebersehu#.
Ang. uut. A. ZitoO durch
das llauibg. Prdb!. g

Hervorragendes
Eek-Zlashttus,

an guter Leere St. Georg»,
gegenüber städtisch. An-
lagen, enthaltend 3 Läden

Stea. Existent
Kaffee n. FUstaurant. an
der Kieler Föhrde geleg.,
Gänzlich renoviert. hrpo-
thekenskh.. keine Uran --
reigelder. ia dein billigen
Preise von Jt 120 060.—.
Anzahlung narb lieber
einkunft an verkaufen.
Ang. uut. K. J. 2215 am
Hu vag «H...;iecnateir. &.
Vogler A.-G ), Kiel ?

Gutggaeü^yinschüft
ft 3-Zin.mer-Wohnung,
iete M. 1500. Ums 16 M.
fort mit 11. 17 000 inkl.
i*tr. Piano au über-

Biltjer * Hein,
venu. W. Büsche & Co.,

Ferdinandstr. 22. g
Wirteehaft Htaiabüttel,

mit 4-Zimn'f'T-Wt.hniiBg.
Miet,; M Mb», m. M.wjo
nen iiberiK-hmen.

BBtJer * Hein,
Term. W. Besehe * Ce..

Ferdinandxtr. 22. g
V. irisehalt Eimsbüttel.

nut l-Zinirnvr Wohn nm».
Miete M. 1830. mir M.
10 000 in abrrnehiaen.

Bötjer & Hein,
Term, w, Bnsehe A Co ,

Ferdi na ndatr. 22. g
— GÄ«twirtsch„ St. Fants.
Laufgen bJL M.. m. W.
f. IIOOO M. A. vk.. tRl. K.
2b» M. oh. Esa. Harm &
Hübner. Seileratr. 6«. L
8—12 und 4—«. X

#>.onflttU Wri<b tJter'.'rtr.o.

a-htung, KSirMÄLk!
Zu verk. Wald- o. Jagd-
gut. V>6 Hont.. <*1. 2.JÖ
'VaMhcsL. die Hälfte 70-
b. #>}ährig. Landwirtsch.
Inventar komplett. T#xr-
xüg! Jagd. Nab' re» ent.
P. 3449 durch das Ham-
burger Fremdenblatt. g<

H
jrtojiitelaÄiuge

ist es. turnn eit stete em eaU>
laiet niu eauetei. Iswrbeu,

trauen uiui. tauten.
SuceeiMite u>‘**t warf,

»aetti» o«:

A.Mevrr.^7^

P v pM tfrtniacii&tatt. »I

Z",'»e!n?vä,idtte^.'WeUjiuueiiD tniinbiu »tUotia.
»n Verwalter neb. wird o».
R>eit>. sann, tlnit. u. 'M f>5
tlU > ui, J)a:i:.n: ,.J i;; lir*t 10.gt

ÄZrtde-Gut
s> röste zirka NO Storgrn,

frreiibu rt, zu laufe« flcieitt.
Inaeiuite nur «en. igjiirn
er Gebäude. Profis, 'treib

5'w. nut. O. 2318 hi:»<> bno
yomhingcr ArcmPeii> ter un hu •. i i' ,n ..

GoM^rub > atkv
tr.fipd»L • ti iXiM?*. Awu

KiE0 JeP,wb
St w:si'eil ht.err ^ar. .tch

iriifi Ht Stodl
Hube B»t<<her 17. H 2.

Crlffilscie Fabrik
zibt wev übtrUslweg
: uteFiiedr- - ‘yt,»t>n rachtel
sthon vorn *nd Fabrik ein.
f irnB.KoRdew^rei» v<r bind
Fachten»!« m ekler* ordert»
‘13 tibtfei t* Es*
>o»d_ —n »

W Ol M»;ök.
Ho>w BUiehei 17. 11-7

u. ttx-iuuUiHLt, Stoß, tut
43 U6art >u wt* aurtn.

S.M. Dordecich<u6vn ;h. tiipeöSküi.K
3« »tttexNw ftn

7* **BtiBÄlS?le 19191

liSSi

" toMrfene und di® Kelier-

rS >mc stehen xwrsofortige»freie«
Vertiüvunr des «äufers«

Ws?? Satomon,
CrtilAentMiBe N«. 17, H,

Karussell,
** I-Mt. Zoes, WL Per- I
"<• < prtnw ut t> r«i.

r-duRN-rM-MÄ

KenfÄisesM,
Miete für Laden o. t)re>-
Zpnmer-Wohnnnx t?tO .<
Ö Kontingente k>>un. über-

werden. Fo de-
»ane X 1310». .

L sürrmstoW
Miet« für l aden o. Drei-
ZiwTinerWehnonjr -OOÖ .*,
f -inlereBK jl Ti Ouu 11
b onüngente NOnnen »ber-
nonr-nen werde.

Gmnwswiili,
Miete L Ixd-»n. 3 Zimm.-
Wakuanr X “Wl X!b>-
«nta wh-heixdirh T*»A X.
Forderung eins'-hl. Pferd
v. Wsr-’o x ie*w>. .

war«M2iatt.
Miete ISr Heetaur.net.
S-Ziwie».-Wnimm;" t-W) X.
Umsatz ti hl. Förde-lee
loht eltttriacK Piar»
X 15 500.—.
W. B il i c b e A «3
l'aiubd. Ferdin, ni'.iir. 22.

Merke» MIK ,

tee.-M.KS: ‘St.
ante thieOnenij. 1; nntrirrnt.

3ntrrtoivti..«ttS,
alte ISlitteiu, mit eine»

Ffii!»

n"'A-tKtnnnNxif vuu

tmeu<6tunn. 3h
nuiutt.cll?,:eer Ri

lirfcä eruiiilitudte»

teiteernsc^ Ttuiten nsnü rott
utier. ÄukJHOew. l-eanctrt
L rtwitaeÄttiy.tiitteeeinr.
kuibm» u. "J i »-
jctiiU«. 8iäeii-<r>mtn»r ir.
6va ®4o6nu*3#n rar» o-uitmr
güuititht! Molxite buit»

M. uiv-nv<\i.
>Kubi::*j»uirft 13. I

Wnner-ort — WiJHi Mlxii.
uii nueruefte'" 1*<W. > tHu

Kn-.<H uoi» 'JKarttrlau hab«: >
,i»>r eiue ich uivuieeu ,a»r. i
»Thaut« eet0«tn,»<irt-.:4x i
SiUa.etrt*. l
u. fjudetz. «Ute. i
l'icu". liacftM - ftu’yixtoeu, i
idri'ier ar. Warten. i i.Ntla« i
«raattrw tixt tt. ifXrwu te;
mnauftn. 1

e. & 3- Hirjch,
*Hii>eeef,

♦amtnirgtrmy 13, N- e
Hilbeck

haben wir wegen Asselb-
auilersetzune 3er i-irbeu
-in älteres, aber im ta*t-
lesen baulichen Zustande
befindlichen

Kei .-Gruiulstüeh
leit A- u. 4-Zam.-\v ohiiÄBg.
.ifSerst bifthr 'm fist 70 Ä
der Mieten zu verkaufen.

Förderung M. 10S 008.
Miete--.ine. M. itilkü,

Hebers«h. V. «M.35 Pu «.
Prima K.-ykeii-aaiace.

Micte-J9mrnhme ist durch
l-icht za bewerk«teilend.
Umbau noch bedeutend
zu erheben.

Nur ernsthafte ReÄekL.
die in der Lage sind, ca-
M. 30 000 Mr amituahL,
erfahren Näh. durch <be

UtiiliÜliaßäüiiüeiS-

gesetisdisniiLlLiu
KitoiZ-tr 27-23. HL

(OttohunO. _
F-rnäpr. Merkur 1353^8

"Günstiges KansanSehet.
Wegen

Erbteilung
haben wir e. in St- Pauli,
nahe Sei lachthof befer.
Zinshau» mit 5- u. 4-Zim-
Wohn^ mit Mieten von
durchschnittlich M. 656. f.
M. 115 000 u. Rente zs
verk. Die Mieten lind nur
mäßig gesteigert.

Näheres durch

MMlamELeir.

-5*De*. »KOO*«.
ob. mehr outn. <5ri6), Jiw,*®
«»stein’.. sH:und)val«d) Di»

ES- Hof C
4W ÜBre. mit «inner J»ad
15 mtg. Turf. 11 am non
Vorort» ftutioii.Kir'ÄlUXXijji.
«u utrtauifu Stasi, »rbct
Inventar imdtSrirtitbaruna.

oeutrtaS» Irr l*rb<iui>c
ISülAM«. «narfcotr unter
k. 2210 » k Hk>. ftrbbl t

Schwer hol t M
3(X)t«ie.<wt.TNttrt5.,»rrre»
brtwo.« 3iut„ m. Zentraldw-,
81 et. Snnisu.. 62 Schweine.

Fettnee. Ja ant t «xenbm*.
♦aeüHl.. ttaiierlöilbrlmft.47.

drrar»! «erWrr 2462. «

4-er». 10 IWO «f. Miete 660
*f._ latra litt «NX) «I. m
ans. Si». kl Lckmtee .>•*«

M

WmUMM

8lMWdMi.ft Ä
et.'eauM,b»U<r UmlaB. am

, L io», tu urtiaut. Sun.
;UÜw.ei(bfil<i<fftr.ö2.gtr.F

<kaVterrh««s,
4 XiMUHl eltftr. flirt»*,
ISKMKlrxn t»»1 MOftoer. hlt
7» «NW

r>rrr«,
TSismart, iltfrrtHlKü Lnvi.
»isj’i v» affnngex.-fi<6ftncn

•n>.’{ t.

i WiniTti»«u*t. seoti® tÄL
. l!j ift »» Ätonftnr r. L> leou
n via« Y-ir* ie*orc b>- Mxjr,
| löübie harten, MWM» «.
' SinulM i ,iuui>ituctr nu
! ^erertm-rfthr in errti*rs.

aiöfcer»« ikirib

Ion«t Reprn,
'gftatafaoul l. frai-Ja 155&g

AglilreugeMii
#* »rn.. vourtftr., ar. L‘a)*n.
,r Umiott. eine (£nfr. Rab.
Wuottmit itnib erteilt hu
3iu i-.rcvr.lob£!i tiarto*6e<rt
bbüuftte 7i>7 1

5UürK^ÄÄv»

Lorenzen Wüßieuroto
Mit fctgUliU.7.1. &

*) DetVM6t9t>..uutflouttna..
erosei ilm -'L. vtrlaroert »u
atrteuttii. 'Aus. unt. e.4;> ->
durch ». vniub». -rbüt >

> 3I»MÄw
Verbieiitt, btüig tu vertäu?

.jiO-.v4«f<l».i. »ert.'Xcq.u.3.
O A7U b. i>- Hi>» Frbbi. K

äutLWen-GestMlt
in lebhafter Straße Ham
bürge, sofort für M 22ÜC0
iukl. War« zu »erkaufen.
Miete für 4-Zim.-V/ohng..
Küche u. Garten M. lfW.

W. Bösche <k Co.,
HhV.. Ferdhiandstr. 22.

Merker 5275. g

solide gebaute herrsch.
Vila, enth. ca. s große
hohe liäeine, 2 Badeaim-
nier. mff Obstgarten, für
>L I£>wa auß. Itte. te
verkaufen.

Lieferbar 1. Januar.

llTBglC^S^St

5—iÖUOu »«'
das ?«) ®'>rwm *. »nü -tt
nVwet&rt fleiurtjt Ccbn'eu.e»
<n»'. t;« i,
JananmriMw.;, o*t f. t»
!.+•(n .% u<tw>Mit»aevij;u
e Wuine mb. 'tsmhtrta,
vtrnnm ttenet.

Vmeeeott nutet XL
ar. He tat. eitler.
***** -I
Midsn
<10Buh in. t uthet e.
i n tuten« ent »irtben «et n*u

- 0 n.n>•••»«,rr *>«:• Xteercr.
: eitaaa. _<»* n•rehe es._e
CJ>rUa*airt«ibe Jrb "in
•* »r» re» .vby« jw
y» iiv .tinerx F-fc. ii -tzfcw
»tramante«. fl“ srtetr rt.
XL ♦. WbM an .4t<r. wm-
**iH 1. Her'*', saicit iS. «
Cür tUTf-.<.<»,• iC< »al:» M.
*> bah. Vvrb ui -fit».
j»L Trrif iia'.-^ieii ur>r< .
?!<»* II «M.fK't' >1 tr>K, n .

WWW

iwüMMäa

ZZWW

EM*®.

Sa levfea^eefu*: **-* «*

KMMK8MW.

Grü«wNea8Lichä,t
n5d)lnd)terei ob. tarnt, ur.-».

»u tauten aem-vr.. S
LoIti->aerkorre!Ä.Herada.3v. 2-aBds!el?e,

28 3fnrg.. % Acker, %
Werl. u. Wie«., Brandt;.
14 8W M„ Hsrtda.-b 4
Zire.. 1 Pfd.. ? Mikhkabe.
Z Sehw. <liv. Gest. verk.
•kr 17 Turf) M.. b. 15- bis
znew Al. An7.x Makler
Xtreir; X. rb. Ritek p erb
Ar*. «. 1). 357 durch des
Hambr. » "'M. x
"fterrsehanriÄäTGM
i» Scb.leswiz Holstein, WW
Wörter jrroü. sehr guter n
MitteiUxi in. Herrenh«ns. '
2t Zirrm-r. ekkir. Liclir. i
Zvntnilro'i.zunir:
• Höfe in Meekkuherjf.
von läie- VN Mor*ee. sind
durch mir zu v -ksefer

M. IWttX
Ferdinan WzaBe Z». *

8Ä LLt 5Ltzz»MS,
’S kf*. Mitte ILod.. ,ok n.
irrend.. 30 Mr. Wiese«.
Rest Acker. Wohixh. ' Z..
Weicht, ! »>. Inr. 2 Pfde..
4 Kühe. 12 Jwsgvi*. 4
Sehw„ rot. Invent. kpl
Ford. I N VON M. Anzahl«.
88006 M„ und

Rat in Mecklenburg,
264 Mr. Weizeebod.. ist.t.
u. errood., Wohnh. mass.
IN. Hersdach. 6 Zira.. leb.
Invent., 5 Pfde.. 14 Kühe.
8 Jungvieh. 12 Schweine.
5 Schafe, tot. Inr. kompl.
Ford. 210 000 V. Anzahl.
125 DOT M Nähere«

Maark L Urort.
GBtern.atler.

RanJätt., Rattimsatr. T3%

SpovüHaU«
7X6 «. tomelttt mit ®*iaye
u. «. Äutoeint. f*>rt tu
nertaufen 4b « h. Riet,
lutnikbrftufc & 6. *

8ÜI88 idjMSMkkiÜÜ
iiiRatenburg^ ort mu 2-^inL*
Stiehlt «nn für »ur btt) HR.
in eertankn. Brillante Beil«.
<H3*r. ». »Mr»»er a <*0-

Wtonineetftta&e 17-16. *
fWanhltoretflricS. mit Hom.
Ja aui 2 ä. tu ,u«rnodntti ?
b, itloultr. 19.9. Und. v.tfcv.
jhlhiltJbiridwmbrn L y

S»rb. 1t 414.4,. 23im ,frü»t.

H£flp!lireii-*^r^fc’ea
»orb. M. 2300 mit Aare.

Loienzeii & Mtheoh,
MlLtUtmn 73, SS -10.3-5. t

W

"»'»em (Selb jii roiikii. »n-

suche ich als Selbst» I»f.
n. Landwirt ein Gut kn
Holstein. Mecklenburg.,
Hannover <id. der Mark
'.o Grüße von 8—1500 Mg.
mit nicht zu leichtem Bo-
den. Bevorzugt Obj ekle
nut guten Weiden, nicht
za weit von Bahnstation
gelegen, mögl. am See,
ev. auch eigener See. mit
emter Jagd.
Gastav IlKniuam;,

II he., in der Alster t».g

SertzftMkksyzKßn;
bis Älii Marae» tief hoher
'S-.uiMatio iittii kur»ent-ev!.

itiee-er Iwlbiaft tu saufen.
®u»<bute Uitlec P 2859 an
Sc'iir. 6i Aer, ibnrg 3. i

Besseres Hesnnrast

tßle,
od. gerietet. Tarka!. Nähe
Tlauptbnianbaf oder Rat-
hausmarkt gesucht f. fein-
sob• Uten Wirt. Aufgaben
erbittet J. H. Wr.nfe,
Bla.rttenese, JilbchausMlg

bis in 12fXW)SClr. tos. Mi'utßt.
Angebote unter I. tfB7 an
Wnir. fehler, Hantdurg 3. g

Glitnz. IWkslürrlsss.
Für nachweislich glän-

zend rentable-Fabrik der
HoLtbranrhe. in voller Ar-
beit. wird solventer Käu-
fer gesucht. Bisherige In-
haberin (Dame) maß sich
wesen ihrer Gesundheit
znrilckzieh-'n. Angeb. rn
M. Christensen. Große
Theateratr. 48, HI, g

sss

»S-MS
6<inbin«r?«r hubt Oie <6ä«t

njn säuert ob. wtcitiguug m t
I»)—20000 2K«
Avmbote unter D. 4109 durch
Viiiiibiirger Srembrnbla'L ,

&rt R 8'8-1 x CKT
Kajen 14. Geschäfts?., 9-6.

Für div. ,o)v. Käufer
such wir kess. Geschäft»
die Rxiat. bieten. bei »of.
Lebemahi-e, Prima Re
vereiiz-n. Stahl. 1595. g
MöüetgezchLft

iw kailicn »ei'ickt. Angebote
nitt Jtauibchinennflen erbet,
unter ff. ::144 durch b. tont.
bnrfltr Srembnibimt. gl

(ßolöfliVUlx!
ledbub. m. -Ui-kUNO Mk. lüg
«mtaStoce —————
M t n » • <4 n r I v t c

in ertL Stabtiftem *t> Sri ue?
Jjiüiwti. x etbitnw »areiituict
»r^üfitüf. astUlf. : idteik
sord. damC. a. en. feutir.».
to-ub, eu., Halbem- ui. Ji.jj

LUyere ltvftekz.
«rtibaeet g»>. m.r 20 is.ll»
tut yamburiiir Baut übü.
»eibicnft t.4!nich.ca .oMm«.
üatuiiuiuu.n.enor6crt üu-it.
ei.LtUuLjHottNiusmarttlUM
r*.cilhuucr iw. irttmewidin»
d. Mneeaantfio«. «Wtrüia.
ZuulllU Xnvrt,

fite tiiito t#rvert
ex bestehenD. »mouiobit- w
lUortetLau-iSeiahiit. »ngtli.
UHL 4- ätiuJ duia, he* Xtaui-
bxreet »truib«iu>Uti. <

üsKlsufte» leimet
tat tniluluir. gute, gvaniit»»
bnuoenbe U>e e. Vtxu. nur.
y 4iOü x d. yb» irrobt. A
ii» utureeiioc Kcaeue«Intel»
xVoroeaeahlux» u«rbuu >.
luit jaoriraituueaetr.. lutbt
tut tetiveitecuuft lutea ne»
itiebea äu zu liiilie uui.u»
nehmen Ängeb. u. ä». . -A
yeiMiietoer gitoXaueittl
(^.eiloeue'iu. Sev-Olt-Iaiu.
•nL t.ieuLtoHtuiäLuuutu .u.
it.ait.äatifli.u.uj eeseui ißet»
bMUftxiMu.u.geiegt i.iiu art.
W*e.fc.dMi,eiieu«tdir.B.el

LeMwarekELDtt
äaoßuietüu.

Vnntauar vemoi ragender
gedimax«. der b. •uuiouii*.
teineouremartt u. S. Mietet
Btubcii buid) labrelauae per-
iuiutttte Vearbeitun« genau
traut, ucht tat. Erneu tuns«
uu 'Jieufttahbuiia ob- tuhru..
»bin» ant ein.ia au- inner»
iiehuiru. 4-4uUuuU M- tbuit.
|ur tieriuauuti gedellt werk
ÜHrubQultie, ud eie »er tue»
wüiaeafr ui lentieiuu» ooet
uu ziuelaubr. 14«tL Vunjcb.
eru. ur.r, El. El. »«»18 en »iE
«io. tiertie Z. U. IM. J
z-kUterme «re»,. V>et®u't4»
zvL trau lucht iniate iu Kem»
iHigion 00. hdt »amt rm.
suche ju Vi lm, ging u. Uv. .2
aitwa, Siatbeusmattt i0 1(
Kaufmann. 18 j. sucht
ilL Beteil iu. ca. 10 (MOjÜ
au aulv. Glich. Auas. Aug.
in. Bef, u. H. 3W5 FridbU

Diemut, den 18. Novemb er 1919,

.. „ W».W8S

MZ71-.S-E

HWMS^

’21n yeiiototriebr^fttaBe

H-Uer. Howlab u. 2 Sünbe..
»ufintb für iebf-, UMcöatt.

Korderun« ISlX.'j M.
iin*röiuee y, r o W.

-1>. Ticrcfc, g
DS»nrrstr. »i. Wftft 7480t,
Cijeiic-j ^übnifowo uaye

B)a»dci>. (fleftblj m. 12
Siel. u. 12UUqoi Hut ;»utrti
Seivvtcrv Sk.eis
k«r i»lor: kbr billig aedi f.
2 gtimflitii. Jiübrrre unter
<Ö. 4-i.-*) durch büe HüiMiur-t.
»retatnblittt. js

üaBMtriwziegeiei
m. nv a Schamotte rnigofen.
gr. Sehonnt- ff. Gcbiud-,
Wohnhaus. 60 Morg. pr.
Land davon die Hülste
bot. Ton. dicht an Chausm
u. Bahn, »orsügl. Mate-
rial. g. Absatzgebiet. For-
derung 120 (K>0 Ji. Näh.

G. VIetmeyer.
Neumünster f

fll.
iReOoratarwertftett
mit bitt. Miete wt. tu oerk.
'ängebett uttt. H. 71 KtUate
jtnhler, «reuen ute« 1-0 gl

g
in lebbaiter (Segenb beirrten,
oiflesdMiMienjter. idirf stets,
it innre, iftananSerft gnu'tiq.
«e»in,.>oerk. irr« tt<tl«„M.

•. iv !M<ih b.bbg. itrbbi.
;>unabc egune ein

ZV L.efubrte. ulte (frarod-
u.il*w;MX’ttrm#(l.'eben':..tttL
nfin.H ucrf. tirfroL düOH>Ä.
«an n.»äOll »bg.ittitbL *

Wir buben mehrere

SiK-WÄ.UMlSMeü

«. Witt,
xrirfLbrin Crtftetuen i« aerf.
Witr emftb. SieReft. »Men
ftdj nn uit4 wenden,

»üiubnuien « 15» . t
Gr. ftaferftr. ki. elfter MMf>.

Wntaehrnbed

Sre.llitchiea

o. AeuersRgLZeschSN,
' behr't^e'i eriDiitennm.Job.«
fofotflK 11. k W n .-axtu-

- , _ | ltdber reibi'nit SS. TW litt-
Nähere- WiHy Winter, geböte unter L. 2S'KI on

Miiliu i. Lbg.. Tel. 10?. 11 4’mir. ©Hier. Hamburg 3. g

Mob. Wrunbu-uet in Sarmb., | jintt iteLaeruu..si*4>'l! öttte
”u. ” Xmm-r- ui aUcs vermietetI 'Üknnrt-
«Hl 91 hnv IN via» m nepnn«*«e.bezn eter?

i d« eerfei'teit em
Gartenhaus

S& ÄStoSrÄ*”
littliebrt «atnrt tn be**a:

XvM.M-kLkM
Laufg.. Et.Pauh. ». Wer.
u. Wohn. sof. Mi lerh.
Harm * HSh :r. Brih'r
rtr. 57, 1- » Bu4 6

&äee«tÄÄ:
Ford. llXXXlSW.. W3ativ alt

§ib i2.,tA>, cii6y.*wyn».
Lorenzen 6 Mnütrnrotn
Alt, ftdniu. 79

23crä.l(»CüH'yi.^3tl>.7i*»$l. >
n56 man M.rd.

fcinee & Garser,
jWxtrr alrfemq. Ili.XS-ffi.M
tiLt u rowfh AAr <tsi. aert".
0 »»» QL438RtW.WAM. »(

ZWSiN Grüuw.Eeskh.
TL TArulm.-«.. 1 LAfl Iti3rto.lUU:St.,l 4«JW UL

toiiy 1 Gskder. 5
*lugrMuie&crw).lttNS-tt43-4

sefort in rrrk aasen, Um-
eati wilchentheb M öflOO,
Miete für 2-Zimmer-W<ib-
neng, Bojen und Statt.
Keller und Hof M. 300.
Forderung M. 16 000 tnkl.
Pferd hu'I Wagen.

W. Bäielte * Can
Hix’.. Ferdinnre!*tr. 22.

Merkar 6275. g

Bittre öWrUdwtfl jj
yeeftiinbf&nft, Q)oli>an*e,
tiigl:* >Oi Olt. MaH*. beite
etctdcra. An,, u. L. Jbtil
«tiefea nu Senil. Uflltt.
^eugterp l <

v-riv 3<.
iw a8nt -ahne den. au ärrfr.

euwftioen Bvmn> nuflrn.

MaU>aa<ftrey 11, g

hanurJc?.aT( %«£*
Ul ^.leSebn. ,ütHÄtÄ*tr
>«- lur Kaum Wf in um.

Zörtig, -•-«n-uiatn
hiiuzertlekal,

prima lixiuc, beete l.ag*.
billige Miele, in. h-Zi;nm.

tu. etekir. Licht. Za i
Heu- l uit. lägt e-GOO je,
ne» n» Krankheit fi M.

- aait No y W* M.
Au/.<61 iu verkaufen.
Ittel, Wilhelmineiiefjr. 2.

von 2 — 1 und 4—0. g |
Achtung Wirte!

Wege» Krkraakung mein.
Frau will ich mein, von
mir seit 24 Jahren betrie-
benen. an Hauo’str. bete
gr">i Heatauisnt u.Wem-
xtub«-. rerhund. ru. Khib-
uari Fremdenzimmer, mit
vollständigem, sehr guten
Inventar, für den äußeret
billigen Freie von 60 00v.it
sofort verkaufen.

Angebote u. T. 2906 an
lieiar. b:i*r. Hamburg.
A1 X

ir<htü.Hsm rskdkM
4 r ftr 2 6 Hliimiaer,

Klebzhncier. 3-Zhn.-Whn.
j 1920 mit grobem Un-

tat-'. rufort itiH. t.'nhe-
| strtori mit M. 160*0 ru
; üb. mehmi-B.
, Biitter A Mein.
n rer.m. W. Bün te * Ce„

Perilinandstr. 22. g

Edt-WiHSdiah
. in *. Stadt, m. lavcntar
I u. uolL Kmixi n lion, Ver-
i die-art jt 13 WH. - p.
' Anzahl. Jt 15 !«>.—. ftr

.» 25 t>e).— Iu verkaufen.
Dr. Geerfc Svtemldt,

C!<iekengfc1 Svr r all ML
. Als;» T Kn a

2- u. HlMmer'Blohng ui

9*/» •/„ rrer Mieiee

Lenge & Gerser» *
kl:»4TtD.Tb. ;tlH W).'»K

WWWbiburnrr Strewbrrtblatt
Havk njrtrciT ritt«

ar.-suAafrr
t, 2-4«Bi tkmrr-=?»**Kxneew
t. fdinc'.UHt ml- Hiwer frbr
siUmtid 3tmi«<t>ni. Äittcrt
SSK r.bctlwu. B. I

ftiru-.. iNnH'uucatWükaitwt
.4- jto'.m rx>$tetwnr.-.ev. •

malt ti/rtftItetwuantw tur
»n«» mW wi. »u eeoauir«.
vmstvite uni'r H an
4,.3: >.<H«4eT.>MB»fe«wn8. K

Aesemre^mnAiZS
in CtmibuueL Cl>tunbneu:i-
tax« 1W> ’AtUe. »rtem. dfr
iviklle, tür IbU Stiille tu rxrc.

Mehrere SmuDM
m ’Jdenntx» in. er. Hrt-emU.
de, u -Urtjcttg. M »«teu*.

MLhrLreGMtLVhWer
t-Oby- n. iiadW- liuiy., eosnf.

zsvrWMSMck
mit oiDotnti. u. auiajereb
nm' Sinnt 40. oerfauTen £H»n8

k»neuer & »inn»..
diene nt!<v etea;-;? 18.

IkeUuxitkb.

3'’äte'u,Ä

EM

mt®are»gr$ciah

»SS
f>nmbo..eHi.ct«iiiio«g2:irl5.g

-V-Clnuibft. yiufcc öant jutq»
fc kaui äst UKafl uerbften.
ßtntoau, ÖtbltteMi». 12,11, g(

nS4V" lp ’bt 'itbtb. üffcuift.
XIS Inttlliq. Rrni b T I ttl

| i tMrnibg em. V- -.«»rnz: ,M.
n»t. l-en. Ä-iielf nu li'efL
UMtüh-l Di« p. .> Jl. 7 an
3e*»rr. «.(meiste tt2Hit.(

•V" im firtffli* um b. (trricrb
k->n». «tritt vi'ftb. fßerWnltdif.,
Ow >6r iur *.blre. Ihre-- lj;n-
mens ff*nu|ir!l brbtsU ist

.1. -U42 vbq. -,;rdbl K(
Ä#»t6.SriMfr>Drt«>f bitiet
*1 ebelb.lerien'.kb'e»
5 neu bitter! j leib.

'XNeniäieiifmnib

dQti LiAÜhLI aiDl.n.l/-A
XV geb >i. Eieberb. n.

.Äob.aiite e «.y. 0« tHniM,
eitillerftr. 13. lltnrnborft. ijj
KjlSeldje ebei beut., nuabibüb.
XV#.-nunHd)f. nniroe ben.,
nanb. ti.ituc t.Iurl. geb int
lWr(iroR.ibr.«<»di. eitb.ootb,
»e u.(? b.b_»bu.i)rbbl.3

Ehemairger LWer
«us elfter Sain nie. )u<bt «.
Mioater 6aub $«. älXXL—
S^L ri"«3abr. «nm böte
deuten, Berionalttebit «ns.
erb, fe. 42t,l 6bg rfrbitt. 4

Berlin, Ümsbaueertte. X>. U

3ut Uebernab. r i montiert.Trtictirniirb ii. 'JJJa.ut i r»
snkcll > langt -n'djiti.. lut.
ee. a.fciU.tauiialtr. ieilb. ’Ä,
» W 71 mit., aiatbaut». lti.ll

Golvgrvoc.
X:>milien»er6ütt^tfft Stilb.
miO itt meine e

Utifi. SÜiMchsft
6uHM»r. 6<i in bu robbet f«en.
mtlRabaref finneonon b J t-
gerl. Bei sehr täglich ßWV'Ml.
Rniie unter gunitie. »rbtna.
ecriauf-n. 3sur itbneümtnM.
Selfiftrefitft. mit ininbc’ten*
ca -Mls» • > JR. eis..«Ttur.tsll nioll.
sich melden unter 6. 7i4h an
SMiML.LLMMN.

MMMAi'ikmMiü.
u. elektt. Instrument, innere
Stabt, für O"ii«X> Di. »u oer
laufen. 3 • äimmeriuobnung.
ivrtnr. ff. Beetitrr » C»~

Gröiu »ge.itrate 13—lb. 1

M««.-»keprrsatzs
tiiul. 300 Stil, «uite

auch mit Grundstück bei
2öüüt»r. vnijabl. SU nert.
«nlic Elweiidorferweg 101.
Ut llo, o— l t u. b-K H

Lk»vsch«ieve
mit eieftr. Betrieb, einziges
Ucittiud in gvi>B.-rem

fort 18 boisiein
mufHiie Bebäub». gute tiofr
nung, g rotze Ltallmia.

iilteUO u-kiirk
einütl Diuteriai u. formte.
[>ei'2Ol6U R. «u#tbi. SU nett.

liASffi

~Ssinpijteqeiei
IflOO r>9futen »rnnMlötbe.
mit. iortaaer, weit. eriniUe
aui . jluten. ilaiaune«
ueu. leinet urta 2U)lxx> uu
Jabre an rvarMücten. iit
mit WobU’ii bei» fort und bat
cig. <kei:i<ftoff yeriornun#»-
nunttütttrit nut Torf. Mit
AUhrwerk und Aura erreich
bare üeabc- Bietet eine sichere
IjtrifteiUHiöalWeit tut leit
nnl lUledii.'unn. fietuefloiv
fur'.ciu-uurbeiitng JJUSKiür,
Tiujaiiiiiig ICH Äitle. Ute*

C*.orte, er «teirr >u<üi na
tV best. IRafTergefdkirt t. tbe-
teiiigKtts 2 mied, u A. 3434
bum bei (webe. frrbH. (

Rauchwaren-ßelle
Vcto*fgn ipcuifutbtfuitiam«
bürg «inen bei bcr Huridjucr-
Muebidiaft eiuiiertitiitcn SSer*
tteier. «uef. tli.* erb. nutet
II. 3431 h. ft. Hamb» jjrbbl. I

LS la ÖÖL UilkllMN'S
b.edtiieibmnutneireehibne
tlrer‘iüoi:*!Smrrter «eiuitit.

V. <hlue * 4b»art>i«<u.
Sermen. »See 22. As

Kmirir,nxlähicer Kauft».
(Aaalandedeuisch.) »ucht
la Vertretungen «dar Fu
UaHeitg. Ans. e. P. 8811
«L «L libc H'rdU. erb-gf

MnfifireitWeRil
iir «trüte entklaMgon ftoet»
fbritkaltMten Haar- u_>Diiino-
w»6er. al« en* »time
taetnrtndu fßreuarate «et.
«efU Angebote e iotueMen.
eineeführten Firmen find iw
Tickten an Anton Weerleae«.

Ctbenbnra j C„
fa*t für »en bufieen Seim

aut etagefutnte«
ö<rtrct<».
Ine. M. r 4453 6be. »rbM. g

Süd-Amerika.
Tenrirberfieirfinoiin intSa*

pereffo. mtt enten Y- rbwr
bunuen. nbeenimwt »ertr«-
iitnaen erster itinnen ha
eubiinwrita.

Grrverdiuq, ,
ÄBteibaben, €6ÜSenftr. 8

Kk. Gartenhsns
Ms 2000U M. b. e. 2'..izaftlü.

Vbtq. n. itrbN.i
Ri nie.Uli!' eohaus

mit Garte" in Hamburg
oder Vornrt zr. kauf. g<-s..
niöirl nofert en beziehen.
Amr. R Ul Hbjt. FrdbLgt
Modernes Gartenbaus b.
lOOÜtit).—. Hhg. od. Nähe.
i. Privatmann pes. Ann.
L°»hie. MstPrdorferstr.ftC l

b kaufen sei. nut oebnirt ’S
ble 7 sj.mmer in her Wabe
Hamburgs mit Renen und
L>a n P eiknnaab» er
Wünscht .«,, vnibeil. 8-i#en.(

«•laiamUtcwwaiie,
in unter tiace zu iauieii
aeiud) 'inne-.rreur «Staue,
LtundSbuigordrunt IG. gl

u Ditla %
»her EinsamtlfeniauS. zirka
VZuMiu r mit 3ub«63r. ’dab
uiiu. riefte, picht, iboe, mölU.
3nitra*ii»n.i. Ctrft* ».#*<n-
miueflnric« in ein, , eicot
mit guten SetiHteii inrort zu
taufen acsitchi. Sebingnny:
wiiteittnv > April 103) be>
•iehixir. ^»jle AnS'nolnng
lami eriulgen. riiiiieUftevlii-

£«001« unter .44111«* anul. Jenson. Ann .Büro.
eonberburg. g

IM VilUüKOlSk

$«che neigte U Ha
mit 74> dimmet» zu kaufen.

lliiocDote erbittet
<efflr$ta>u’:t, twwiMtm&g.

Aarpiionerftrabe 14. g»

Garteaqa«»

Elucht. Lüfte Hninftgs. etio.bi; ox mn3.5-«>«e str.
2-! «13. L. Au u ..Erveb..

Weimertwe » S»..
lAeminuftrnhe 6, g

La dtzsss öde? VrSa
mit ßtoi;. tonneii. Stallung
für Pierce u. ^egaaeL mit
edem .siomfort. titübe her
etabt, eamDitrg. Gebiet, tot.
b«Mei>»r. zu lau,-u gesucht,
«ngetigte Hirt, d i iO4 durch
doh i>o.«bürg, jreimeuol. y
5'1 ilb-eudortt. beuachbansm
ttabire >e ober Borort iucke
*u tarireM:

Garteahaua
«nm 0 dimmen ober Stage
ß* >ffEieii. ttnaebotr unter

Seltene* Angebot«.
In ilamra^

an
ein
n»it S-Zim.-Wohug.,
9ed, billige Mieten
M 470—680, «ehr
wert, bei ca. M. 1
Anzahl., för M. 7(K) \nw n,
Hie. bet gün*t. Kapital-
Verzinsung xn verkaufen.
Schnclieiitnehjusaene Re-
flektant. erhalt. Auskunft
bei dem Makler

II. I. Winter,
Ferdin*»4sIre6« 17.

W8b»- 1 ökiiLMSsus
Löorert Mtionu» m gutpeti
$«etei- u. Spirlniar.mSn».
n. fd>on. 86art., iwa enbenn.
Unternehm. 1. »ersauf. Bei.
tu'ifha für Puckbinder aber
‘Jritrfer, anck Nbruw-der, h<i
'"Orte fehl. »luAkHriega-
befcbabiat. ow. teriorbrnid)
nir.io .0 WiOe. «iroeb. um.
S. 4119 d. h *.M«n tfrhb! (
flsel eaen tirblcwhereouliet.
ns-< "'"^ooll Mrunbntirf.

swesäbät

Eiffeftrutze

L^^ü'Ä»ä''^.LL

u D. 4H2 au l i jlM. t u M |
Maua oT v;-rsrW i
’*t fx. prekmert für Werf

-ite«w nerfeafta.
i> duuuirr. **•n» H* 5J-vta«t*
wir» ’i»‘_ <5rrfc-
L die xduftr <iü*r. Stdbereü
unter «. ’iX».; an tpeir.r.

ihiDihucgl j
K. arUexix w» ««mal.

auieae ttrienrte

d»vttaSfLüek<

in IKetauie».
<£riar Hutten,

Kan ueuerttreh- IK <
Äck Säle ein

AessüLr-EurüLM
mit 4 6e«o. >.1rat Wrrfatg..

«e 8cmniBb®»wn«
beleoeu, Ur StH »iäte<3

IGftfMMl .
ju uertairet. Dv Mieren im
Airriie o. «. LH, bi» 1H. Xt>

f tic« liraanu-i ul ar.tieumtvftars. VOUgtltru^v
'^StÄ.jU3tne>>i*n tu oerf
tau. i:. «t.S'iO. jtLekinbel*
gl« 12.1. 'Distler »erbeten <

ET SMhchSllser S
ans ein. Blad. J'J keroihattl.
!b'iibnunfl<'.i. M. llöUf 3)1.
Ätot«. 5si.3'J Ar <3runbflad>e,
freien in einet Trabt bei
ttawbntg. erbtntuninUaU«.
für 22HU00 M-. tu leeirw.

Nähere« Ibftrntrei.
*il«t ?)»»*•

bau«- ;mb (Sutermaller,
giiteet. ftemtpreeber: tBt>7. <t

SmUsMUWM

ML AULLÄN

633 an Kni. Statt«, ftiel- B
Wesen anderweitiger

Uwteznehm ungen will ich
Deine Ville verkaufen.
Bester Hi '«instand. 18
Zimmer. W ohiumg erend.
Ml'ort frei, große Balkona.
am Wasser gelegen, mit
großem Obst- n. Geinüse-
garleu. in. ea. 80 tragend.
OhetMumen, Spalierobst.
Spargelanlage. Erdbeeren.
Himbeeren, viel Beeren
obst. groß. Ilofranin. Vor-
garten. geräumige Stallg-
Fet t erhol, mehrere Kam-
mern. scMn“ Reffe fvciler-
räume. Speisekammer.'
komplette elektr. j.u,au.
enlege. Imkerei. Klein-
tierzucht. Das G rnneslWefc
ist ein vorzüglicher Ruhe-
sitz. Gelegenheit za Segel-
sport usw.. Anlegebrücke
direkt vor <i. Hause. Nur
ernste ReSektanten woll,
sich peTäinlieh wenden
an die Besitzerin Frau
Marie Reis in GeMsdorf
bei Rostock L M. oder in
Herrn Hhwsz* Weil in
Reetw.il, Kistcnrrzcberstr.
Nr 6. Teleph. 230. Preis

n Jt WO 860. -. I

Attbek. Hamburg. Weiir
groBhandls. wünscht M.
so «oo bis uceoe Rofzu-
nekmen geze» Sieberbeit
o. Gewinnanteil. Vermitt-
ler verbeten. Gefl. Aafr.
u P 3MH Hbg. Frdbt (

20 000 War»,
gnt ernlnt w. gegen Filter»
beit von Ingralrur inr
flebrifntian «ine« r-ntentlrr-
fraelrstro»te<6ni’<bm'J»«ffra»
artifrta aefiubt «narbet»
unter 7732 an ®r»i*4<»Set»
l aejS tüioe n n J._W

Sichere SaMmras^
eOfiOO ®t. ecaea abluUie
Eteftcrtrit nub k»k diäte»

rroptkÄ'UÄqe.
-WINNI ’öt. «n 8=* gegen

KiW'Bb gett^br'e Stufen
be 'l'erainnh beiCmelttanb.
gefüllt von trebf. Wetiboir«!.
«rcif'ftnicT a fv.dnnaan.

Weidjiiftinirtlrr, •
®pUnaöe6.31otö>.3M»,8612

j irtni iw. #. an rauf.
vant. 'Mltnnnerftr. 21. g

Zi» «erbauten
Äwellamllleebaee

BcriPdorf.
Wohnung «eiert lieferbar.
Forderung M. 41MS.—.

Nlh. d. d. Mekler
Wu». kalonea.

Gr. BidtntnBe 11. ILg

Saliöes Ssüktttzüss
In ttibe hebt, für 1 M» 2
ffoin- »offji.b. bi. »tos. Dt>».
iinb WrmasranrtrH. f. 35UUO
Mark uxttrr uünrti»«» Beba.
iu errtniiim. Vielxtr-i aurib
Iran 3ln-krr. «Samba. 6.

Ciiibrnftritüf 4z.*

für 261X10 S8. m orr'oufm.
„ Wrbr. 8»rrln-ri -b, g
Oo6e Suicbrn 16. ttlbe 6888

in»!—i etgeicrüBifEZ?r. e-a.nr
I aJ.-oM.3-Z 'n., w. hf all.
Umf.K>-120»>M .I.60JOUM.

V ieg Bd,kwifc»newzi Vink-
h’Hshu’ber * -KOI 4

ririilf Eh. WimWL
n i>de RitJehe» 17 U—2.

iÖF iK^ren^S-
' t.Pawit, «xgr : 2 -Wobu ,
bill Mie.e. 2* -5 Umsatz. r"2r
nsr 36’’J 4 23 n vieiD*•?».,

Err.R Ed. tif-niiii,
gehe meithri< 17. II-2.

?! Goldgrube !I

Tagest. 6 SW M., Wrie
iär Lokal. Kfebzim.. > Zins.
IT», ".1 ,-.:r ’)-•««. z frei«.

Tagest ML»S?±/
sm . 8r 3N1» M xu X- ’yrm.

to.WirlwsfcüT^
nackweisL g«ie Existenz.,
f Arn- 120» M. zu «riiuef.

IWnrituL ?"t£.

f.ozmt f 22t11) M. n verteatrf

Dgimi-faft XL,.
M IWOOOI,.“^“?
sofort I.18UMM zu wkM.

Ernst Mirttesen,
ikads w i:ery> i 3 7,

wmaeÄTif.’Ä-A
dgl «ü m EN z üb m

WirtttH
Äof m i 11 WAL zu toen.

Beiow&tL^:.

Hurbrt>e».n*eir.>Uee
Iterfaiiberiif; ut

mit Dorbnnb Ergai.rmt. ent-
rinnrf. '-lirrttrtrr weg anker
wett, ftnrfrr 3raninrud>n b.
reg. Iiihabrr» hidig in »rrf.
Runtor mit Zrntr -Heil« in
tnob.Rontorbnusim jrntr.b.
Stadt 11. Irl. 3. Mnden. turb.
»sraHdxfcnitt«. raitn rrrorb.
tl.icro otfrr W. Wftö durch

• t '-’iibrnM

1

"Dienstag* den 2 Dezember 1919,

werden ,

Krü^G^i&tr. ÄS’. 33, 35 üiteä
»eästeelerswes,

Hamm Mar^ii Bin« 8M and ßlait 818.
Di- Gnn'sttlcl-.; bestehen aus »jet ?«"*«

fahre dl- i r'w ;<er -. welebe 2- and 8-Zrrrm«*.
wohrthr./en en*h*»K°n

fU*» -f -i^.- r-i /' ah »gen Miete» bringt

*“ Wa<^Ä^T‘«*e Niete,

x 14 «M Miete

* " üiete eBtp.Vh 1 '7.sv-.,-;.?n. der b'enreit eiv-rc-eehen-
4en <,rr.r><lsfl ‘ ki dir , wc ri-n o tderwettixer Unter-
nrbm nn -rs preiswert anc-'beien werden
nnr.d e': -l mH- > Kanftiebhabem besten» k» em$uehier>.

Nät.-re» durch die Makler
W. K HL g. »wakaMk,

netHnatstroarkt 70. g

Dienstag, den 16. Dezember 1919,
Kueh.aittegs TY> Isar,

*bB im Saale Nr. i27 r Börse »ffrmtlieh freihändig
an den Meistbietenden verkauft werden Herrn
G H l. Günter Witwe, geb. Bierendem »fei und
desselben Abfcümnüwg«' Grundstück, grüß ITtIA 9»
Ham.in Marse?., Watt Nr. 1%,

nn'

BfiH efcniwe3mstELl£3J5H53,155,155a
bezei imer, -sv,.istü k besteh - aus einem 27.5 m
breit en und etwa .5 in tiefen Plata mit darauf er
richt--T. zwei Vwder- uu I sechs Hinterhäusern, die
G Läd.-i >:n Wuhnursen, 4 i’iti , 21 Zwei- and 7 Drei-
»hnmer- .1'. • i ; Werkstätten und Sebunpen ent-
halten und bei billiger Vermietung M. 11 714,— jähr-

Br?' Wiedereintritt iier Bautätigkeit bietet das
Grundstück äu:e Aussicht auf bessere A wsr,atzenrts
mSgMehkeif. Es wird zu einem sehr bi Ihren Preise
en~, boten werd i» und verdient deshalb die Be.ich-
toiig aller am Grundeigentum interessierten Stünde.

Nähere Aaik - erteilen die bekannten Makler,

5'Sl *• * ML KL sitvkLkM,
Rjwingsuiarht 76.K

i*i eOronrirnbef. 2 l'Joö*
.iw« Xiwbr.

.5 StÄleübieö''
ni unter altn

$a »ertaufen
/i» t * 4>amcn,

u«t*4nurfltr.
tkiDbat». ISriilftcafie 11.

1 >3Mk e

2-FkMttre»yo«s
je 3 L-mmer un»Küchaü^
Tii» lfen#tjtc4 V3a Wuth».
ileSei. eo-fio. cieM/JJün u?.i
‘»itL. euraär. l t:*.wi Ji:te.
V n t 2. »in? -lot«
:«j»rb.i>r. nsibrrg. tiOWJJR.
»U.i’beirt « «m.w» <wie>e*.
P<r >Ktl. II titje O»i..>uwb#c.
ScrtWit li> li a. L-S Df>'.

frin-i I3M i
Seim JUeiierker-c.

tznrpBW. Reszoue
mit ♦

ttnh »Qns Rewrtort u<nf .»eu.
r.fletl. wuo *b*ua< <ur.
ya»w*>$i. ,a mkUmt.
Urfrrr-tätiXi'r't itib-uT.
& 3n« b K 5ig TrtMrt- <

Sahn’» rurt-»
m. u. Vobere-
turtum, >3»aiM^Öebii.'.Mi.
trt best l'ouf. ne »ertanfe».

^x.il l-te it, f trete je
»V hrfcä ta». i. nert. »ne.
BAlKHn^b2b.S4 ei

wwu trn*c<
EvxesTabiwesta

unb «utoqefdieft
unter günstig. «ebiiigungen
tu crrf.ittfev <f. 3a. „aride,

Oitrtmrp, Sana 34a. g

MSwLWLSckLtt
mit Wokuuutt und Werk-
steilen. gute Eimtene.
umstarHieiialber *u verkf.
Ang. T. »MS Hb», Frdbi.<
1-cütmd^iitr mein Isnetohr.

ElöL- iL kkÄMLMl.
mit tabellolrm 3ar,enter N.
guterxmündtalt wegen Lun
iui)ne»uirg nii einen laltrent.
getieftouten fof. ob warben.
"Angebote unter ft. j. öti an
bunt. Dieter. Älrotia,
Äuibaiiemertt 20. <

ranfbeiLäi'. «to Lageret
ek Otbe .«.uett. ytilu.ll l_.ir>2
'ni. W yamuurqerltr. *k <1

»ieu»T»6.ci..
un» ftiurrnnas^riDäft,

ubiJlBt iubete Ctiittn» liegst
2 luaecn »leiben, tragen u.
oubaeorbiuerSunmcoott für
ik. 1GUU1 oert-iun.m, ter»
i iaift rooeMeiiiuo) ra. 19. bUU.
tmuegotr nur van ceruk»
radiern unter W. 2HÜ1 an
Heiur. (Malet, tweker» & e

Äövergcjchäit
Ai» anb Bertum. in 6it»4»
buttel. vaugiitr , mit teure»
rur 17 ix»/ 14. in oerL »er»
bieitft lü-lbv/i«.. ob. Wohn,
ven.r. i». eoireotr » tfc-e..

CirumuflerMrakr 1311 i. r
»Aiutari). 3üHKt*eei<6. Tert»
v) tmi'—atoer »u weitem,
"»«geoute um. B 44j6»ut®
b. t'<ii:ioMC»er AretubenUt. gl

njrrflwr»to|cDiiii
13 Innre *» einer Hann
biliiie Miete.

errtu LSrüri»,
gtawuieftraw 11.

% C "h. . i.rUt, ut. Herr
ed. l>a»n> l'iht K ririrs.
beseh:,-t tui-l Jt x. G*.>n:,.»
Vergr <. Zna n f» . kn.
Ang H. 3*0 Hbr Ptl" -j
^sukelttSUv «4 I elettre-
%r meOa». jäertWerr tf«
nSr.ltfca'titRq nun #>anfr-ne»
u:i» kauernd gegen baüiubr.
j»tne'Rrhere »nloie.
»etr-.ittt ivKflod »nee»,
unter T?. 67 ’/'lrona Rad

, kmHeorft NL q
aeltri ,lü udnh Tarne int.
wa. Beth". tt^nllittl.u. 11' ".'Jt
l(H <:"Sj..itr.<6tbo e.C titt.'lu c.
nJ»wyt'n- ••«♦mwer? Ü

AHeüioteb. Kaufe».. 30,
Kriegs _itn_ e.fihinguloe,
F.ratxthe eincmr.ir.vi. r»
bittet von Kilh-tgeber fal
Darlehen. Ard' h.-tff. stark
ek-icem. Kleid, l'r. Bück-
rabL sobald Stell». Ang.
erbet, e. U, 34M Frdl 1 i»(

!*«i«VfO- '-ISeiienboben arronb.,
2Slb.. 14Simbrr. 3 -»Kinne.
is@niife.356ntm.es. ornsw.
3tlbrc(%.?oK»bnrfetltT.A). e 1

WM LcreLdNß.
UTorortbahn. ca. 310 Mora..
m 1 .-fi.n«ue<SebüHbe.ti'Pf<rbf,
35 bu noiet, reidjl. LLwrüie
a. Hcflü‘'.et.rr6r antet 'Puben.
f. Itixilii. »tu tiora.. oertfl-
tlnfteO- unt. H. 6. TS3.3 btf.
Rubel» Melle, Hainilli».
VcrnrdÄet Bavterfscb. K

€i» Rifioer kvl
bei Süd» in »«fletrbutfl.
22VO CiWwte». Ltredba»
Mül» n.b.febnnfkc.iORrt»«'-
enn bet TabiiRetiiiu. ,>i>rb;<
runfl 175VO SM ,'njadl.
»»000 SR. 9tä». 6itn$»naaer

Srursnt« & SeUaunicn.
6«mbaFB,TM>ntäet>a4-30.K

Eine DSdnerei
bei Büftow j» »ersaufen.
2400 , Rute». 1 mah". V«u».
2 Wodnungen le 3 jWmmer.
1 Sterb. 1 livb =»»**

Budnerei
bei eümwnriMete. «OQjj
Maren, er. Lintsatten. Item
»0e, am Haute eignet fi»
f. vieLngekiu-bl, etiuaä Vpli
inbei, 2 Sterbe. 3 Hube.
Lliiuie. EiSrvriiie uitb dir>.
(toeflug.Sebcube Strobbo».

eansmafier

äwenfor. Cibe W K

RefrÄ LüuuSitile, |4# Mk y irvchl ! . arten-.
d irrt. 8 ki.i v. Kl-rsh ira.
7 M .1. v. Bili .b.. I. fg.
Wtidenpl.iutaren. 19 Kg.
Dau. rweiden. Gute Geb-
»l> Ke« Lkbt, zu verk
Zu Christ, u TT. G. Zi r
»n Huvag (H .aj-netein
ft Vegier A G ). Rue-
bffne- g
«.et L MarihÜt Mmk.
groll. mir xi: itfiefr. leben
•iea nnd tuten Inv.'iUar,
Wohrkaue mit 10 Zin-
netn. A mal. Ur. IS# 00g Jt.

zu verknusen.
LiaadwIrisehaH 1*
htrekl.. 3500 K. grr>8.
rill lebendem find t-iteni
Inventar, bei 45 (MM).—
. Anzahl, zu verkaufen-
F-flnerel L. Äteki.,
MWS R. eroO fri.-l 5A* R-
I ». ktaeker, eowie ahein
Zuuehür hei Ä 3*008.—

Anzahl, zu verk«nfm>.
Me» khmhurgl# b*r Inmo-

bitien-V erkehr.
W. t; 1C >i T BK.

Brewhaejiten i > ’deeti.
Fernruf 195

Tel. Adr.: immobile. g

Kl. gutgeh. PIMtterel
zu verkauf. Geschäft n.
WuUnuMX fihd eeiort *«
L«liehuu. da ich ans dem
Laude Verwaltentelle
üovrnoemeti hake. Freie

ut. Großer Hof 'lud
Keiler, Inventar: Platt-
nur<li.. KuoduBgunaacK,
W3scUn»a»o.. Gardkneu-
epauuer. W ringmawhine,
3 Körbe. L er Tw-h», 1
Gamin., li Flatt«».. Flatt-
of-n n dir. Zubeh. Näh.
b. Laehbauni. von Eisen-
Straße 75, Wirtschaft. (

Ftschqeschäit
»rill’<i tSrrtßra.t »rsigniert

ktzriv Terflria.
Natbau'hrahe H. »

•“»“‘K eßllld!' tuU O uMU 1 V>t L • CT« ir ., ,
n. 10 rerunmiffe Wohnun- n T- D Zrm., K4che

ffir M. rlSiiM u. Rte. ver-j VILLA
kauft werden. Ale durch- fortzuxalialber sofort zu
aus sichere u. günstige Äeroehmea < Zimmer. 2

i3. J. Winter,
Ferdinands! raße 67. I Grundstück m. Eisen-.

Elbe 6P9. g Kurz u. Mauastandsacb.-
Gewbäft *t m. 30-Wfflie

I M. Auszahlung zu verh.

MMWZ, Wi ar. mart. f Sdmrtieu

SÄ

2’55».ÄßSlÄ

O». 6aiw. ’.IItnnitrrttr. 21. g

Bad,
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Wer

«LI. ene Kürschnerei

ülarofltine

Zement
13. WU wieder einsolrolteu n

Alfred Kärker & Co.,
8

Ba&kgwcUft, Hamoerg, Hermanintr.8 Velkifl 4185

e ZegltMla PlMnl» Sr. 7 e

Höbe!

Telegr.-Adr. Haupt. Cre!eld.

1

v

Eiektriscn und Gas

g n

R

Plakot-Mol-Pcpm

550geiir’Derz£i|en!<er (C

HIt

Uto> Ersparnis und Verbilligung von

Zement
—t

ESIBrennholz
SÖaSHrOnBH,S p Kiefern- und Hartholz, .

i

4

•»
7.we.
3ele

>0
xs
60

o

Reform-
be.tstellen

Matratzen
Federbetten

ÄUüUSi Ms

Raboisen58,l.
luüliiin n*
J-t , biil>/ 2 Utr.

Der Zahn bis | .50. 4.~. 10.— M. An ant von Brillanten
Oo <?, Silbe, und Plat n zu den höchsten Pieisen. •

W. Imneness. Qolcschmied. Hamburg. ABC-Str. 6.

Ab Lager:

Tapeten

IStGäemcnn, ah,..
Bttryeretv 9 n8«hM Rerretr

Wringmaschinen

Gasschläuche u. Muffen e
Gummiwaren !.nnnMii.itit>Mnn

Chirurgische Gummiwaren

örene&ßphrßns, n^mburoß
Fspr. Vulk. 2910 n. 2912. Tel.-Adr. Glasbehrens

haupterxeugniBc«

Messer u. Scheren
In feineter Ausful 'Ung
Telcl-, Freien- Tiitcei-
•art®»s«er Barliseiuor-
Miethen. iehc.ti in

Uäartan'-ten,
cekli'ea.

>
ke«nl»B»wi, ?»» »»,», Ampen

Wii'lirm« •»«
Qertoehh rrt. Beekhenlee et»,

-oc i eilet lehr Ml I,.
Helke. Ueferelle et.k.Haeetkk.

Auleben Mörtel BleMte.

Patedwn
gute Qualität, zu verte,
in kurzer Zelt lieferbar.

<»ol<lHlroin. s
lsestr.37.Tel Al*ter42'I.

W. Bindfaden-Ersatz

kW

Fßizwßii

Schuh - Reparaturen
Innerhalb 1 bis 2Taqen In den Speslal

Werksteinen
von B. M. C. BetchonlioiMI

8cnar«10tnwog 14
Wandsbeett. CSaussoe 1*7
Oiteresrieie 3-
Danilgerelraaso *4
Lübocfceretraeac 114
Vierlarideralrasae 7*
Mirrezxrasse $7
Kotirendamra 47 Wandbett : Kampstrasse 93
Mammon andalraase 116 Klelerslt a»ae7O.

Helen Möbeilabnkanf
auf

Teilzahlung
gut. preiswert, kulant,
diskret. Schrift. Anlr. an
Geiiert's Möbelfabrik,
Kl. Schäfctkamp 44.

s

I

durch Versicherung von Leibrente bei der *

Anteile-. Tritt» u. Vans»

Leitern,

eni-uÄ-

ßlOlB-Su

BüflS-Ä

0 io Dä&imritli
Vetter n JVitbrit

ÄltOUÜ,
®nbrcnfrlerrrtnikrV<>l.

7>'- rniur.: f>a i>f n Sfl <•>• •
itililir T-Irntamtlirnti*8.>

Kartonnagenlelme

Dextrin
Kaltleime

für alle Branchen
vorzügL Qualität,

witeo.-i weise frei Hamburg laufend abeugebea.

Paul Lange, Zimmer tu'

Chargiert äh leer

Eisen* und Stahl-

schrott

le allez Quantitäten xe kaufen gesucht
Angebote erbeten unter H. G. 52 n an Hu vag
Haasenstein <S Vogler, A -G.l Hamburg. g

Achtung!! Kaffee
wird gewissenhaft InLohn
geröstet, auch alle ander.
Köstprodukte. Darrung V.
IriacncnHülienffüchteausw.

R. Zerche * <'o-,
Hamburg 5 A ster 2056.

wichtig für sa>cttinl»al>€V.
Htcbaratanecrt ^».jnibur«* für SWetnllncoenftänbe aller

Art vergibt nocb Annadnteftelen.
Werftrane H. Müller «St Sonn ömifa 6888.

eigen rtwib. Wir
lingnmrten). sofort

leben Poften ab

ca. 1200 kg Handelten
4000 kjg l{iin<lfi*<*n

7Oi> i.i; Kiiiidvi'.en
8003 I.g KiintlclM'il

liOO kc I{iin<leiM*n
Sü iitliche Di inensionen in Lagerläniten

ca. 5:10 m Gasrohr. I 3 in Läng. von 50,m.
Anfragen unter M 2856 an Heinr. Eisler.

Har burg 3. erbeten. s

Chemische Fabrik Papyrus, Leipzig
General -Vertreter :

Hugo Menke, Hambg.1, Rosenstr. 19a.

Moben Hartholz

Aiefernkloben
Brenntorf

Sachen- n. ffidten» flbfatlftedic
in grofi. u. steinen Mengen
von 5 Str. an frei Hau» und
ab Lager lieferbar.

Richard Kbert
Milchstr. t>. Dforbfee 5217. 8

ci. 125 Liter Inhalt, garantiert flltdlcht,
sofort ab Berlin lieferbar.

Arthur Lcewenstein
Filiale: Hamburi, Mdbrenhan».

Glast laschen
für englische Saucen,

Biergläser
eng!. 234 ccm Inhalt, mit
Bichstrich 'iir dies* s Maß,

Medizinalgläser
und Flaschen.

StliUiicremeilosen
aus Glas mit Gewinde ohne

Deckel kauII mehrere
Mili onen Stück

H. C. Roesenee",
Hembum 3’. e

gröberer
Auswahl

Senia

Me-SUM

moiminea

feege & Äelsm,
Hamburg,

Alsterdamm 12 -
Alsterhaus
Serukarecker:

«tfter »24. Elfter 025

Elsen- und Jtoliiwiiren Jeder flri!
Werkzeuge

iBo'irXnarren

3p ralbohter
Gewindebohrer

Schrauben und Muttern

Feilen, Zangen, Sägen usw.

Grimm 22. e. e. Esch. Grimm 22.
Fernsprechamt Anr uf jetzt : « Ibi-

MmsMPienara^r

Werkstätten
für FenoDcn- and Lastwagen.

Osteratraße 98 104 * Elf festraße 29-33
Fernspr. Alster 4210. v Feinspr. Vulkan 5859.

Sattelmadier 6 Co.«. d.
Hamburg. •

Quecksilber
kauft in jeder Menge

<Jerl I.fiwe, g
Haekg BXisamarkt 21/13

I SÜ
| .Bist*

I

Ca.6O6RüiKl2lernrollen.linl$.,
•ul Wiiaich 'n Olenllnien geic rillen, hrben

abzugeben und ertiittee Anbauen »
Holzimport Commaniiltgeaellachaft, Harkhot 2. Alat<r2622

Das Original aller Nagelpoliersteine
Stück M. 3.— Ueberall zu haben.

KOPP & JOSEPH, BERLIN W. 37

n Vä 0 w n w »" o •(w *08 w1
I In Silber, 800 geatempok, nparte

Faeeone, offeriert p rei» wo rt

] E. M. MOHR, JUWELIER, |
l König»troÖ3 S. Ry

keNMMW

£. Haupt, Crefeld o. Rhein,
empfiehlt sich zum g

LEiter-

IDagen
von 36 - an.

Alle Sotten Rrontz-RMer
von Mk. I — en s
Kniroa-I.BEer

Wnndxb.l'hniiu^celS

Bambusstäbe

Tonkinstäbe

—tf = zu kaufen gesucht ——s

nrite Stepelfiserlabrlk für Volks«
bekiefdung Akt.-Ges.. Werk Arnstadt.

Siemens-Schlickert

Elektro-Dynamo,
no voll, so P S.

tadellose Frieden smaschlne.
neuestes Modell geben ab
wegen AnschlcS an StldL
Llclitxentrale bir

M.3000.

Karl Häuer & Co.,
LFbeck Tel. 6677. ß

5 Hmuie nienre.o IliiKxoalHdiiiiKea^
ortwetoflasdsess

(7 Derllltcr» ?
| nee oder gebraucht. Xufterele bemusterte Eilofferte erbittet

Werner Otto Müller
Hermann,trabe >* Hambure, Herman nefrafle II

MSchwchecÄumpenemdeüeni

Barstenlabriken

können «^iÜUkÜ«N /«-LtLMMe
lertlaulend bei*oben vo.t

Hol*-lmporl-Comm.-Go«.. Hamburg. Barkboi 3. *

ifc:Ke aus Jute " °s

Ssue i Papiergelde
'nr bnr*d und Hraitt^nek bl nder

hjl'c.i stets am Lager

Jacobsohn & Co.,
Aitona-C-itensan, s

em Felds1 3. Merkur J*JO.

Neuheiten von unerreichter (Jüte.
' ifnehl'm Lieierani vieler Behörden s
• niltüuin« Hamh" Hunlesetr 1! Hanm8239.

ProlES“ - fenmMnmM,
• cer. 6/12 P S.. guter Motor, gute Breitung. gute

u htung. Verdeck zum billigen, aber festen Preis von
bVicark 15.000.

ohne Steuer abzu eben e

Karl Häuer & Co..

U< bei <1IU
Unschädlichkeit uodhe Sende

Wirkung des Hirnwassers
gegen

Syphilis
von i r. mert. O'.intz.

Zu bez. für it!- 1.50 <iurd>
Daohners Verlag,

Münoa 40, Postfach 44-1

BiefminoMwißalitbMt norbci. Preis» steige
liefern nod) reine iiberfceiirtie ilVnrc (Alina;
a reifbar 12 MiNivnen jtiiif n 55 Pfg. in Ii
unfe rem Vaaerplan 'ieirna a. (?.

Import-Export-Gesellschaft
Treebrn %. Tbeatervlotz 1.R

-rNsbel!—i

/ 3ö0 Zimmer

fitOetorfitKrten
ilbfcfit6ttf(6 nu<SgcFtcHt

Kasdorff & Saimatz,

Hthlung, StraSenhandler!
Neuheiten, Schlagerartikel ollerieren 5

V. Ritter & Co., Beim Strohhause 32"-

Tsxtitu-ttLsn.
Rau ui nr aber ubetitclm it tomw Hlonemrift Ver-

äaV.b h/ol'crif legt-waren Baumwolle,

Vs'ieSnSe) in Sudü^'1 «t Uigarn.
ffliuücyora'itäten.Craanifuiion neben «ur$erfuaunn.

ail. 'otiLcnbige, ivie (?inhtbrbcn>iUiq. iihu-
(V ..i:. ifc an ijnaa Joan« ua>l uoaae, Siibn-
Ml. V. Sr.iau tioroiia iiti.i 17 und gleichseitig an »en
tu Men l. -'-'In > ?< »T j-ir: • Oa-.a» Bicher.

*b?.e:: XV u. (M^ninafiuniRrabe 45. e

WPMethon,P.S.Z5 60
m:i Spitzkühler, tadellose Lederpolsterung, neuer
Lackierung, abnehmbaren Stahlrohreädern K. P. Z„
2 Scheinwerfern, 4 Sitzen, 2 Notsitzen in Fahrt-
lichtung, In allen Teilen vollständig überholt,

preiswert zu verkaufen durch
Hank O. Milizen*. Hbg, 1. Wnllliof.

Miß Qnby-Zioarette

-------- ganz dick, ganz hell. -----------
Zu haben bei

Berih®lri Qoläsdimidt
Zigarren, Zigaretten und Tabak en gros. g

Merkur 1532. Mötlkedamm 13. Merkur 1532.

Viriler "»S&~WilliVI Leihhäuser,
auch verfallene, zu denk-

bar höchsten Preisen
Altonaerstr. 4.

Kaufe MöbeL
Zur Einrichtung eines Hotels suche ich

PT Möbel Jeder XPF %
zu kaufen. Event ganze Eli richtungcn gegen eof. Kasse.

Scnrlltliche Aogeoote an »
Zweigel, Haldeweg 8.

®ö0n-u.fiii8ll6^innier

SMzlmmös.kWs».

iliwlne nWöel
üt aroter ’flultvatl

vorrätig

Aranr VrSS

fiüßoßroßun 143.
seaenüb.Curl schulde-N>

fltil ffiUP.10 HßMfl.

ä

tafeltitsl
tpeti; I d ac.o. in i meinen Kaisern. iowir Labunge»
.irunto; ad Vuatr Hifi, lut abunifbfii

21. Wu»., Kiel.
ivcrnriii Irtf.ir Adresif Binhilirldmiibt-

75P.S.0ißseI-Hlol9r
fabrii ii Gasmoiorenfabrik A -0.. Köln-Ehrenfeld, mit
2 H ibenschluS-Cieichitrommaschiiian,

ne 33 < W.- HO Volt, rih- - it A E G. fauch als Mo oten
c» verwenden!, zu verlaufen. Ingebote unter A. 2390

an He nr. Elslar. H .tnbf < 3. cbeten.g

rExport* und Partie
aller Art sucht s(

n Sternvertrieb, Hattentwiete 6 j

»WWWmMMn.
Kehlmaschlne rr. 4 Messern, Saucblodc Bohrmaschine,
Fräsmasdilne, PendeisSne, Schmimelsehleltmaschine
gesucht. Preitot'ert» an lacebsen, Haaaeibnxikstra&e Zt.af

und dertl. Export Waren
werden nacti Finnland ge
kauft. Agentur gewünscht.

0. Y.Fenno-Bälden Lid.
Helsinvfors (Finnland).

Helene? 4. R

Gebrauchte

Sehl- und

IDeinflaidien
kanten jede« Quantum
Cars A.H.Carstens

m. b. H ,
Va'entlnskamp 81, Mttha.

Weiden aui Wunsch abgelmlt.
Fern precher Nmdsee 1491. A

Prima briiiiicbe Waran ritte unb
SDiargai tncahfaUrett offeriere ich tu
Waaa. u.Räfferu. 'Jliidlubterlaiinnl*
wirb besorgt, 'uiiiraaen erlebtet:

k. II. Hunnen. iNörreoabe 43. tiarbui. g

Englische Zigaretten
reiner go dgetber Tabak, von W Mk. ?7O.— an.

Luid take «um billlgelen raC"«prel»

Zigarren!
Wir nffrrirrrn -nifcf« Räuinilnn brS Vagere flniae

‘Hfftparti. il bit. I(MIO WIL Allred KfcrMer a Co..
Üni i!':u.j t. <>>i,.!11rtac’.ftinBf ftcrnfpr. Elbs 115O.S

Avalieren, Beizen, W f sen
dunkler oder hrllei L lchen.

Gat.' : ier sauer j Arbeit. — Anc.2 iir Geschälte.

Tischlerei, Beizerei und Po'ieranstalt

& "586* !3, TcCeJV-Vit" ViiV 'n 910'7'

tiil yrriäuim i

1 gebt MhmMine,

1 gebrauchte Satte,

1 Ztsscheuzuz,

1 Keutorborkiere,

1 Schravk,

2 die Wie.
Hamüura. flauste Fabrik.

R'd.acr & Sraiut.
2uUeivii:n-r>tr. 2. «
Siir rercfflftrn!

I an pro ’2i<ort>r
IO,HM» ..taroit: luipru.

tl. li<- liier. N
Ob«. 2. tfh.ini »7 II

Automobil,
Ptiaethon, Marke Mercedes, Benz, Adler oder Opel, Sites»
Wandeier- oder Adler-Puppchen. möglichst 1914 eibaut,
ohne Bereitung zu kau en gesucht. Angebote erdeten
mit Angabe der P.S.. Motornummer, Sitze und Lichtbild
ur ter H. 0 1830 an Rudolf Moana. Hamburg. <

Kerzen-GießiMschlnen
zu kati.tn gesucht. Atigerote unter C. 2892
an Bfr. Maler, Hamburg. Alt Stemmet 23/25. g

Möbel
: :: Reizende Küchen r.
lack, u laaieitra Linoleum,
komplette Schlafzimmer
sowie Einzelmöbel in
giößter Auswahl billig
gegen bar oder Teilzahlung.

Kulante Kediniungen ::
Möbei'agor t

flsdisr
Htelnd^inm 3». 1.,

Im Hauve Cast Hod ermann

Alle Sorten

Essenzeniläschch.. Ampullen. Hohl-
glas aller Art, PariümHaschen und
Glaswaren lur Laboraforlumsoedari
liefert schnell und billig

wmy O»rck.
Hamburg 6. Fernspr.: Merkur 5037.

7ahnradfabrik Altona E/b
Jjon?

-cMMÄKKi vr^nftiKTV-
•cT<5öb:<3£;2< •

HAMBURG
OR.JOHAXVISSTR.il

WERNER

ÖLGEMÄLDE

mHH

ÄAljgg—

lleberfee*Eabaf
I '»uttendmüt norantkrt reift toroWdmitt

»tXu'berVrvfäufer mit .^niibcldrrlniibnib.
Ärflf Tiebl * (So.. (Zbolbmaltr. 4 > Hansa 4336. •(

Kaulen will. linde!
die groBte Auswahl
In allen Fellarten
tu den befcannl

blUigaten Preisen Im

Peizhaus Emil Boock

Bermbeck, Hamburgerstrasse 125

C.entsehe Leheosversicherungs-Gesellschali Io Lübeck5
(gegründet 1828).

Lebens.. Beuten, und Wapital-lpar-Versiebe-
rungen mit und Hine UnietMichuag. Niedrige
Antang-prllmlen mit günstiger Gesamtleistung

Auf Wunsch einmalige PrUnvenzahlting für die ganze
Versicherungsdauer bei hoher Verzinsung »

==: Vermittler erhalten Abschi t'Cprovislon.
Paul Sanmann

General-Bevollmächtigter, Hamburg, Hermaanstr. 6, L

^Pernspr.: Vulkan 236 Börsensla d: vor Heiler *. 3B^

a Unbezahlte Kupons n

Portugiesen, Serben. Chinesen. Jananer,
Argentinier. Chilenen, Victor a Falls

kaufe ich mit hohem Aufgeld
Muftllm, Piaoöbrieig, Oien. Mir loteniiiifflo
franse und verbaute kulant Auskünfte und Berichts

•tehen auf Wunsch laoelenfrei xur Verfügung

Louis Wolff lamburg " I
Bllerntorsbrücke 3. Gegründet 1850 g

Telephon: Hansa 68. 590. Telegramm-Adr.: Wolflbaak.
" - " i wimsMni in sm es i nnnnn ii—ihum

i Erhöhung lies Einhammens i

• Preußischen Renten -Versicherungs- Anstalt f
! Dieselbe zahlt r. B. für Männer be einem Eintritts alter von J
! 65 I HO | «5 I 70 I 75 | Ml -Inkreis i

ca. Ni,'s ! »I/, | t list | Id'i's I lNüe s®4 Prozent i
Rentenzahlung ohne Lebenszeugnis und Auskunft bei i
Joh.F. Meyer A. Co.. Bohnenstraße 12-14,111. - •

Zirka 3000 Äutoneizketten
7:»»o '««>>-.»1»
tun int» siu'. t<to

greifbar

W. Louis Schütze. Leipzig

« »«•jr,»eiu>»e£ea*lla« v.
” Fora LStefea Bohr» Pfo:ten

Zement-1. tSehlacbernteiiuiuscjia.xK
Pressen Betonen isoher^k

XV Zerkleinerungsmaschinen.. aas
Mnscftinepläbn.i ’K

jfy Dr. Gesparr » Co., Markr mniät Lei L»tpri<
; A Besuch erbeten Katalog Nr. 152 Ire,
| jf Vertreter: R. Pöhls, Hamburg 24, Lübeckerstr. 76 g gg

E Firma

j J. A. van der Ven Mz. f
s Weingroßhandlung

ROTTERDAM |
Bordeaux -Weine =

M Sherry« Port, Madeira g
Spanische Weine g |

s Rohe Felle

nwi« Hasen-, Reh-, Schis-,Kanin-, Fuchs-, Iltis-,

nMord.-.Kalb-, Kats,-, Zie-gen-,kauft rit höchst. Preis.

a 6 WMU
EagUsek» Planke Mr. T. e

Schallplatten

Brillanten
Gold

Platin

kauft Mi heben Preisen Silber
H Frfinkel, Si>e»t*l<r*«efc. t* n»Uw». -

Hamburg, Alter Slelnweg IV. Tel Elbe 470&

K’aufe jeden Montag von Kl bla L übe im Hotel
Ft!rat Bismarck, Kirchenallee

alte Gebisse S

— - - — liefert billigst
I Höaiera böh.
• iPachvciiule 1

— ————— - - —— — —- i — Dekoration«.
kunii. (1 m. b H.. b;,.ta e -trsöe l < Merk <r 143a—1 «37 •

Schafwolle
gewaschen und ungewaschen

Kammzug u. Wollumpen
Hauten *u höchsten Preleen

Diamant & Co., Hamburg 8,
Hel den Miihren 7V. K

Pemepr. i Vulkan 103». — Telegr.-Adr.: DlecompreM.

5"/o Oeuhrtie Kriegsanleihe?!
All- pnfl Verkauf tu gfinstigsten Bsdiagenn'er- |

nuoh n kleinsten Abschnitten,
An- und Verkauf sowie Beletbunr von Wertpapiere- I
Verwertung ansündlseher und Hlnlfteung i-lmthebe

nn'flndischer Zinsseheinc

Mathiasen & Trier,
Banfagescbait, Altorwnll 58.

gegenüber der Post.

IllllMllvI-KlMlSM
sowie SebwefRung von Auloa biltellen,
Zylindern. Guß, Meiaing. Kupier und

MarsenartlKelu übernimmt

Ernst Eicliler, tm-garethenstr. 41. I

^Ääontegeirbelten werden schnellstens au-getühri.

Otto Markieofltz, nYStvts.-""*
Emplehle iür Anlage rachstehen'e von mir selbst

übernommene Wr r.e-
4'/2 %lge Hamburgische Staatsanleihe v 1919, Ser. A.
4''? o/o'ge Bremische Staatsanleihe von 1919
4 “/o'ge I.Ubedclsche Staatsanleihe von 1919
1 Voive Dortmunder S adtanlclhe ton 1913
4 %!'e Herforder Stadtanleihe von 1915
4 o/rive Altonaer Stadtanleihe von 191 >
< %iec Danziger Stadtanleihe von 1914
4 O/olgr- Wilmersdorfes stadtanleihe von 1913.

lirahlansch ihr Martis ;,45L WranQeinays. OSnKtiT^

Börsenaufträge 3

n sowie »Ile andere» bankmässige» Geschälte Iführe» gewiseenhalt nu» a M

Otto Mareks & Co. I

Gold - Silber
ruiiri i uwnMtH i m ui r«ri n c 11ii1 luriui tu 141,111 mim

auch Münzen kauft

Brügmann, Eisastr. 4.
Hansa 8133.

Hochbahn bl» WaeneretraBe >

Stahidrah!« u. Hufsage-

USaSraitzssa
ia jeder Urdtte und Aus.Uiuung

Bewahrte Systeme In Stahldrahtniatratzen, Autlage-Polster io
Ht> ,r-, Faser-, Seegras- u. a. PliUunc.

Beste Arbeit c..;:
Nordische Matratzentebrik

Ernst Kuckei
Fabrik Landwehr 27 Detail and Lager: Wezstr. 35

Alster lu<7 Alster 2ui7,
LI lllilMMIllll u; i 11 Ulli II IM IIUTN11IIINTWM41

= F^chreivmaschikten

W Klinik --
Reparaturen »ert<n een »IrHItfce« koch-

ten en auegefülyrt.

L^challrr & Sranörs m-m
n Serrruöerrkirchhof 1—5. s

11 ri nun riTH ui i ui ii i uw 111.1 nn rntmn i

?sSo. Metalägiiß Ä-=.

Süstav Klüter, Mambug 5.

durch Zusatz von

Malmln
lieiert

Julius Tiedemann, Baumaterialien
Hamburg 1. Danlelstraüe 111.

n Beite reinwollene Stolle 1
1 EritktassigeVerarbeitung I

I Klinger & Co., I
I Herrenbekleidung I
1 üe Burstali 32, t tute "1

ZusammiDiiiaapoare
Le. Scbottsche

eoiort g(
Carl Meyer Mohn.

Osnabrüek — Preisliste.
Uioöirüc itiKe ertragreiche

Jnhannisbppren,
krliligeP Imz , t SiOek I 7ÖM ,

IDU Stück l»f - M g
Ed Potmicke&Co mbH
Bnnmnrkiulen Im D»11tjich.

——J Kaufgesuch. —
Bin beauftragt. Aussteuer als:

Wohntmgs - EinricW^g
4—5 Zimmer und Küche, evtl, einzelne Zimmer find

Plano, nach fachmännischer Taxation sofort gegen
Barzahlung zu kauten. g.

Walter Herrnstadt
Sachverständiger. Auktionator end Taxator.

Ha-nbarn, Kleine Bäckers t aße 14. - Nordsee 6090.

G^enlwMfeiä
Damen-Tianttl -u- gut . M i
war.neu Sto.reo. neues e S,
lassen. M. 48. 60. 75
bn 251. Dirnen-K'istOir.c
au.' primi Stollen von
75 M an bis zi uen ele-
gantesten Modell - Sachen,
Klaldeträdce in jeder
Q u a I i 111. auch reine
Wolle, von M 20 an.
Selden-Mantel. wasser-
dicht. M IW und ISO.

Seiden-Kasißni’,

Pelzkragen Muffen,

Astrachan-Mäntel,

Kindermäiiitf. Ulosen.
la Stolle, pass. Illr Mäntel
u. Kostüme. Der weites e
Weg ist lohnend. a

Kinder-MnteL

Ettisch,
Süderstraße 7072. Hbg
W fr'ür Händler W

bil!igeKaut«elegenheit!
ttintge tougaoiilnbungen

eifttlniüger

Grasmühmosch'iv-n,

Getreidereiniger,

Dreschmaschinen

-mb Kultivatoren
fir >e* »»ort forvrt ab

tunrbee.
F.WWHT TlilOW.

Hamburg Weste rate. 21 g

Autoreifen

l Sca.Kuec«. neue arstkl. Airluii »Aaipätirt
fa-.-kat» in al an gaagcarea ErtSen ’Vla 4« r .'S

GummMndastrle-Ges. F. Maa lei m. d. H.,
Hamburg 11, Mtnkedamm 15.

Telephon- Hansa 1617. Telegramme: Gumlndu.

Ä^as. äs Skunks

Pelze gf-

*8^'_,.**‘tf Fuchs usw.

n größter Auswahl. Jetzt noch billigste Pi eise.

Pelzbaus Jobs. Boock
Kürschner-meister,

Mlona, Crofle Johann sei . V6. Ecke Kl. JohnnmsstraSc
iiiiiuaurti-in.- i in wm M*—n——

Gieichstrommotcr
(Siemen* Sclmrkert)

6 PS., 440 Volt, mit Anlasser und (jleitscnlenen, neu.
n. Kupiern ickluiiK. 5300 M , sofort lieferbar.

Reimers & Sohn
Inh.: Gustav Braun. Schwerin in MeckL

Fernruf: 865.

Vorrat gegen Höchstgebot ab/ugeben:
IS mm

mm
mm
m in
in in

vereinigte

MW.-vLtt.-KS!.
m b. H.,

Kaller Wilhelmstr 93. III.
Tel Merkur 382. s

müT

DL IÄi WÜklS

Iin Postkarten etc. ze W

billigsten Preisen, k
(Reklame gratis). n

Postkarten- !

Engros-Lagerl

Petersen Barmera

5 Pilataspool 1 .

TMK

Zement dashziejeim-s^hinan
Ar BeterhoiibiotlTmiscbi-jen

Form. L Stasen Bohra Psotten
A 7 Zement-e. Scblic^ensteinmasc jii.

Pressen Eatonmi.3Cher^k
jry Zerklainerungemaschiiner,. —Maschinenl&bna

jy Dr. C “ “ - *

EXPORTEURE/
Neue Fahrräder ohne Gummi -

Erste deutsche Marken, ceageonu-atse prompt lieferbar.
Interessenten können Master ein sehen bei (

H. v. Dewitz, ÄÄÄKÄili"?

Export

Automobil -Maus

Raatx & Schultz
Verkauf nur erster Marken Beni. Mercedes, Opel,

Adler, Proton, Audi usw.
Ausstellungshalle und Kontor: Fernruf: Elbe C09

LoignyplaU I Teiepr.-Adr.-
(Onromthorbnliiiliof Börsen 7). Auroschultz, g

gfik Heul« nicire. o XX ise-ronitsduiiicea

und Piattenbruoh
Musikwaren all. Art
teuft iede« Quantum geg. bat

MuslkSians

Detmering
Wezüir.21 - Steindamm IV.

Mn kaufen gesucht.
Striez-, We.s-

StieZ-Oarne.
„ Schnick,
liflFnÖ Wfnklerstraße 3
UUI isu b.d.gr.Micn -Kircheu Hansa 481. *

Kurse Lleferielt.

Achtung i Achtung!

LNtise^eveivefitzev.
'Jlufcab< des (xcftbnitft schnellstens zu verkaufe«!

•yiverrnr 40 >’* iirb »MnrtiinlaM.
-Da!-en Tcimvimuldenolätlmasch.. iRAix <i<n> mm. nmertf.,

bcroorraaenhff Qioih. Scblilttn- und Hrnaenrunbemnfrti..
montiert 1 , Dam oll esset. fi Ätm, Da lup'iuafch ue uno viele«
ilnofi’tni. 0e»«r«el. Evaendorfer vondstrabe IOt>. r

Vriketls-Angebol.

Dr keltwerk ^Holland".
Auslands-Verkaufsstelle $a. TV. C. Vuys.

Haag. Thomfontaan 135.
ofitrifrtmitli onimeHrltctt*.entb« •rnbMKKrtalorifn.
K» ' find) me Mn Mfilf, f.ir vniubtnnb. für .nIfUtrol
b» iniia Hub Damofer enauna

\'iIlentbThf.i iirofttf '"rifrFfnnutn. R

FnrFabriKen u. Werk^litten
V' i irr flontrefl •flpparott. elekliliche dli zellen-
fcn-nflf »Ubien ftAian ii »>bete»»Ii und ,**.i. In

'JJ1 . r .'int \Infrbaffui"' i’oftfn.
Iormal-Zeit G. m. h., Alönked«um 14.

Slb« 1500, •



Tüchtig. Akquisiteur
gesucht. für «rstklasitae Re-

kta in, fache..
Bebeeno. glornftr. 20 II.

Gnrertiftunb 2 4 Uhr. h
sott suchen für unsere ®e-

fdtiiflbbeAitfe Norder- tmd
Liider-Diidmarfchen u. Süd
iiulueln fe einen tüchtigen

Neise Inspektor,
stür -vfc durchaus felbftiind
uns «naene&ine Position wird
ein festes C-lnfommcn, ver-
bunden mit ausreichenden
Spesen und Provision, n<
wahr! und bietet sich «iel-
bewusiien ftelhlflen Herren
Aussicht auf l'ebcn8«clluuR.
Magdeburger keb.^Berf.^kf.,

SubblrefttoM Riel,
Kolienauerstrabe 1. H. r;

Beben. Unfall Hufipflichi.

Sauemde Stellung
bietet sich best. ftellumaSl.
Herren, auch laimackelirien
Gkfgna. u ÄrleaSinvatid.
actten (»eüsllt un» holte
Profil. Meldung. Sonntag
von lfr—11 u. Montag non
4—T> Golonnaden 41. 111..
Sarder. s(

Neisendeiu.vamen),
redegewandt und tlichtia. für
BreunboU und Torf, lucht so
fort bei iiiglicher AuStahinng.
Sansion. vba Alfeustr. 25c.
1. Irin, litt melden Sonntag
von 10-6. «
iUlrituetibrn veroienfl
' ’ finden gewandte Heere u
und Damen durch vornehme
Werbetüilatelt, evtl, auch al?
Nebenbeschäftigung Reine
Versicherung. Kachkenntnlgt
nicht erforderlich. PerfSnlichr
glvrstelluug von 0 3 Uhr bei
o. Rietst, 97eubertftrfiBe 28. *

höchsten Verdienst
für Beule lebe« Stander in
Saupp' uttb Nebenberuf
durch PostverfaudgefchSfl
bester Artikel. Auskunft von
ffritfÄe. «aAel. Schlieft-
fach 116. ft». 6. RiUkvorio
erbeten. it

Tüchtige Stadtrelsevde
für den Verlauf unserer erst«
tlafsig. ttubbodendle aef. Vor-

,U6.a EeI-WeVeUfobaf
Sambor« • ®<biffbet,

Soruerstrasie 16. *
Wir suche«

für eine von uns neu über-
itommeiu Wochenschrift, die
la einer Auflage Colt

7(1 000
Eremvfaren erfiWnf.

dnfrrate«.

Akquisiteure
aeoen höbe Provision.

Tr. Babeilveu & »ober
Verlag,

Livpelbaus 8. s
mehlige

Reisende
für erstklassige Artikel so-
fort gesucht

Gisrhofstr. st. 7.. 2. s
_ , ffür
tebeusversicherimg

mit und ohne Unterfu-bnua,
auch mit monatl, .Zahlung.
Aut-steuer. 81c nten. steuer,
Einbruch. Diebs ahl. Aufruhr
schaden. Unfall. Haftpflicht,
werden tlichliae Vertreter
und Vertreterinnen au»
aUen ClefeiifchaftsklaAeu
gesucht. Neulinae werden ein-
gearbeitet, auch mit Wat und
Tat untersucht, roeelanet auch
für lutellekluelle »eleas-
befntüviale. Schriftliche An
geböte an die
Sillaldirektio« der Nduna,

«ln der Alster 8«. c
Itjcifenb; für den Ski
'7 trieb eines patent, iiir-
sicheriifütS Avvaraie» aef.
Molb. 0—12 und 4—6.Garsten» & Schooff. Evi la
l.rfhraü- ui »
«feifenbe. vandler. Sau-

V"Ä5Ä. 7,1SchleSmig.kwlsiein für bei,
Vertrieb eines hervorrageudeu
Alamn-Apparai.» gegen «tn-
beuch tn Sialien, Schuppen
usw. gegen hohe Provision
sofort gesucht, Part Truitbri,
Smiftenstrabe 78, Wener.it
Werket«. «
rtSritklach. Siastretteiide

„ gesucht gegen hohe Pro-
vision für amerifanlfche»
Aiafchpalver. ‘tu melden
«wischen 10 und 12 Uhr bet
<>rank To., Margarechtn

Tüchtiger

Reglsiratvr-Veamter
»um sofortigen Antritt ge-
sucht Rrc>a»hefchadlgter be.
vorsugi. PiriOnltche Bor-

a^r'KLerbRfWsehen 11 und 1 Uhr.
„ «rmeinnültla«

IZfacht- M, «audretfrndr
„ Mr «.luirma«, kvSmet.

WMM

ZMs

Sonnabend, 8. November 1919.
Abrnd.Ausgabe,

eeltt 13.

KleineAnzeigen!

o-rllich- .Meine «ni-^-'Mtc^Kubr.r-«

• Männliche

für

Weibliche

i TAL

»<•

Ot¬

is.

Hauspersonal

Kaufmännische

Kaufmännische

Gewerbliche

**(

Dritte Beilage zu Nr. 571 Hamburger Fremdenblatt.

mi~Her..1t(l»ii«.Wr.>Ber<|ftT td

M. «tunen
'ittenurtifte 2f».•

n Uta nutet
ecrjntl..

rÄ
: fiitboüfrb.

, -- - — b. fiialifdi.
^Dtrufir. Inänhoeb : 1200
W.l«' Ibomae Mut «an
A Zeit. Tom&uf. tWöiirfe
>»f|tr«li« IS s

Männliche
nn

VUU MVf. </». n"»,!*
tortet Str 71, eernebert. J

“^elbftoitbiae »

(Ltefiirtit etirliitKl, f«i:ber«i
i'.iuJnulWB *6olf-

strebe 51 »

kaufmännische

(»nontorlftlM (Wnfi*netrtu>» 3. Z'slrMi.
W»t«na, RfwtpMr. 174, «

bitiutldyi kett*
' * UM dir rinn# fein«
*>ftnici i tmclktti'l dir ! 4
SfoH, M. (I. •

<>«ntoriftit> du» nut. ft«'
•'* iirtfl« (. teilet. ftewlDr-
«r&tlttn u. a»rrdpon>, ««*
etreenniunn n.-such!.
f*rd6n<ofi6leri(flcioiin«b‘ W<‘
rorrbtrliiiv« rnoif. WrtHl.tk-
roertuM »InrsldK« «» tlrv 4
ff». V.i i» 4 X es

per loivri Wrivrte
”* CknolvplfHM tieiAU»
sollen mit BtnantfTfrt Mon-
tan vonn, itSolkSborn *
«nnelmann, »Ikuorwn» 71.*

Wehr»!

herrschaftrnntscher,
Wilcher auch schon alS (Me-
schakt^kutlchcr pcldbren 6at.
(Mitte ffnurer und Wethe»
Pllecier luollcn Nch mit
-lennnMen melden bei »

(♦. 3erAr & Uv.,
Rafree - <6 tfnt> - Fabrik.

Dantlnerltra^e 4t
äAiibpuutr.

!>Ur ernteliUAe» linier’
rühme» loerOeu neieauMte. n»>
UridivUrn.* lfeetr «rfl. Stetunfl
e. Hein. Uautiuii 2dtnb
»Atter fies Reicht »rie»»»e<
trt äbinte l'rrortuflt. Melduna
rndim. », 5 -7 Uhr bei Oer
2*ebpnh t WefefllAaft, 4>«m«
b»r«, e»>IHanHr. 75, I|, «J

'ZriiriinaS*
Aiiftblaa.

",'H? Mahnt ^len.für
"A bet LLdia'Ü!iäHi.H..Ä,n<.»

Ä rerJjÄJ"
**”'*•*

*“» »ff T«*a«.ra#<)f ,

#ä!'5Äou8Ih6rll<Sfu Vtbrntlnuf uni.
TiiiMftbf üoü vtefcrtnitn eh-
iriuxn fe.i VniSrmunn do
«so» »oewflf* IV 31. •

spürtxrtfbifur fcritriunu,
e>i:nU>fiitr. dL tfllürr 3352.

vi!anz-, Stener-
Hitxllee, lauf. flu<6fü6ritnn.
arrlchll. u. aiifcrsflfr, l"eruL»l

I <*-
rbrtt

O onturtfüH für 0tenO'
• * aralitür StbrrtbirafiDlwe
und schifte y'udibaüuhd»-
arbeiten vcr sofort liefst«.
Wut fitttfrilcbe SlnacOote
mtt ('feualtvcnitorfldxn g*
Woldtniann & l?o. Ober-
atten«ae« 1R, •

Gesetzter ZrSuleln,
Uertraueneioürblacr »stet*
al» Vacterin aeincht denen
firnen XUocotnloUn. „

Warten». fidbftraRe 29.

Vrbrlinn für Änronllbbüro
*n nriudit. Dr. Wiclbobtn,
R«tbauo,.rafc 27. g

«Serie,
liltuft*,
r. 112

Bit Cffcin lrtfl) suchen
einen

Lehrlins
mit Crinjii&riflcntcunHtS
das raufinünnlfibe Büro.

Mnltbrr t!ebmcnt.
Slfbtft nnd fflitmmlrocrfc,

Wand.bri.

'Vunntr Hausmann. 24
.'.njrt, vor hiritrn au»

Petri Oburg zurück, flottes
:lrno(travh iiuo Masckineu-
Tchrriber. mH jJmtl. fluro-
urbeUru vertraut, lucht Stel-
lung gleich ivilcher Art.
Lgnteee slnnntlelle Belelll-
uung nicht eii*ge|d)luijtn. i*r-
iiiUigr Angebote i ebeie» unt.
ft*. JtMXl durch da» yambg.
.fremde»blatt. •

3 «lucht hu acUU»
»etc bcnifsiatlo' Turne,

cvt Witwe vvnc fliiunitfl.
die Irenlfler nuf «cüult alt
dauernde familiäre Stellun»
sieht. Iuralentveu 1, IU I»
/ttc>,ichf sofort Stfibe bei
«'einzeln. Dame. Älctiet».
Pelkumslr. 1. II. *
Weiuchi saubere, lellfce' -clliye bei älterer Tarne.
Reuig ItvdH'h crnuinkhl. •’.u
iiieHen Äpotbekcr Schmidt,
Wandsbek, Lkbeckerftr. 15. *

(ktefuctu von ournedmer
ittaniftbet Somille

Uutaer. UMuMim n
"ämitu. häiu'Ud)

SätfÖ1*

ui1 ff. Bedruck? i
Svr ' "

n*nnnt« 'J)!äortKH olO
Vetirtlng i>cr sofort ge-

sucht ftüao. Püvirrwaren
enzisi. «mcUiitgfttafie G,
Hochpart. *

H-ehrtinn.
iteunlnil in 2tcno-

araphie tt. Schretomafwlne.
sofort a<fu»t Ltovcndao.
Fais-r «llselM-Ttr. <«. «
" Jungen Mädchen v. gut.
Fiirur u. mit gut. Schul-
bildung al«

MtlHH “M?

SÄSSTlteli.unk Vtorei

frrtt inüubftVay&

Tüchtiger Drechsler

-fttnte. ‘HuOinnun A. t£o..

«Äifc* Ä .

,»e!<t>nriBtr, 31 Ja»«.
V> 1.83 f*rvjit, HU ulet
Jahren t* 1. Wftbäft («Hl,
i ui; lummen fieber tu Kuprobe
Uli» 2Antu, luuuschl sich IUM
I. Januar 19W »u ort»
albern, «ngebvte unter X.
1211 b» b. 's« .«rbbC_ •

'>n*•<« UrltfiÄVr[*«>l«lrr,
Xi WietHo». 24 .“.aktt. ant
fielet ilaaiUle. »Ilies ekel»
keafeake 4krliali*lrU em
ilafaet*, la einer Hamill»
aeeea leiste TieaMriftaaft
»Ineekate anlet <. 41M» karch
k. fcamk. .ktemkeaaUtl r,
(ytlabicrier «tmmerer
v empfiehlt flo) tu nilee
vtrten von Lau-ieparatur
i’icfl ‘.ingebcir u O äH
durch da« Ht>a ikrdbl •

>14udifübruiifl. Ordnen.
n*’ Ciinndrtuthi '.'sbtttfüffe.
Bilanzen. islmerfndxn.
3. <2rtinel6etelt. ZieObera-

*

Bankbeamter,
2&t, o. out.3amit-, Siel. Dffi.,
in tiiiaef. ein. ••rm'iVanf.
kif. «Nett, fud» SteUumi al»
fikefeaaerlreter fi. keral. In
»anfaelcMft. um Hch tu per*
best. Nnfl.u.@^il()?k.k ,>rkbl.R(

JO OUUIV.
fid> bk nrti kbtr*

der Wockk in
Sdkdbcrntrt u6el
Hdkin auÄUnfrtrufct
o..bu« untfT w. IMI durch
k» *rtn*nUL •

(»Arbin oefuAt 1*1 bolxm
*’*n vobu ,nm Isi. Wootmb .
da klont ftetbtlnlKbalbri

tifhuii« vnlnffcn mukMtilir. 14, bonKhrfiiibt.»

Bilanzen,
$lnri<6tuna. Sutbfniiruu«.
cteuerertlat Vfnr. Sultan
Hilft. WttmnrdltT Wfl »

/i’vfilrtjt ii . uinrlqe»
' Madlden oi» .nuKtxn»,
fllciiimnbrtnn sofort über
Zum 15. Hltonu r otintn-
ftratte 11. Wrot. Srdwlnd.
™IVr'L-

1- so! < fn. ®idD.
*en. bn i ba< Itodien

erlern will, ebne iieacnfett.
«ktiiUtuna bet JVtinuten-
nnfcblufc lotete ein tudiluiea
8mu4mÄbdxn x’obn bet
'2'iotial 7tt Mk.. (title Holt.
A rott ans». Srobberr.
'Hut öaUitentoriu Volt
Snmllebt. Station “kiobc.t-
S 'M «
(lI ein ritt erfahrene«
' ' tnähdteu ob. «Ueinfirbenbe
tVrnu. natu In« Oou> . ."Ornc-
nrnfee 69. «atze ebnnbobertet-
(Ibaufke «obubof. iVorftellen
i'unntltogO. e

*et sofort über tontet

Zküulem te)p. Slktze.
die Inmtliibe €>au »arbeit
übernimmt, aefnttt.
atelll, txinlni' Ion 11 n

lUürbcrorbnrn, Hl>s<filftjTe,
Wrulfioutn, S.'oStrln»

flrrun.i, (Zteurrfmbrn, n t»
wfflrnboft, bcrfditofcoen.
N-bereS VrporlbuLliandlg.
(Sonrab Bktzr«. Slntcbura.

Ivfort i>ücr iirnt
SloPCmK' rMir-n

Kotbiit
IN ft nelrn flntenlffn,
futlil gtinf

Sr«M «i>. stramm,
«rfbfi.ral M. lort Itfi't»..

Net »

Mofthii-tn.
'JinUtlrhnunDArn,
Mlftninä6d><n.
flUeinmänetini
mit Itixbcu i Hebt

Ztelltuucrmittlrri«

$rau Meta Zeldner,
CKUcitt’trmuilitiii
ibfuratiuiaii 12, 1.

WlHtnii 4:i.1l

Cgiir flti’fi. Vksth Rord»
O frf>k4rot(h< sofort iüna.
iütärxbcn »cf. fiir fnnnl
vort Arbeit if. Vonbarb.)
bei aut i'kbalt. tUlilbuna
eierubfirtifc. ,m, l lk», es

*> | iSbriner l'icr.n. aV.
"7 1 ‘ediloffet geleret (UMfltltbäfllaittia leber Wrt le
bcubroritlidi Hetrleb tlugeb.
»et. 16 ,Ut. tXvfio.lärftr, 11.«
"V-ürtitifler Wärttitt htifjt
“• Iflefibäfttgunfl. glrlit rotl-
tber «re, gebient lra»a^er^(L
Himroott unter V. 4157 t'Urtt
ba3 Hamburger Tfrembenn. *
ti*riuatfldrtner. ;«rbetrut„
*n 34 .Klirr lad» (KilüU
auf (tute vkugnifie und univ-
febfuuuee auf gleich irtee
lauter Stellung r Privat- vb.
ttuti-aurtnerci. Wie erlabt«
in Clift-, t*emüfe» u. lutumeu»
ludit fuiaic iUrtpMeee. (#*
ipätbbb.iu» u. .trübbefi Uibft
Vanbrolrtfdtaft «ngebutt uhL
*t. T. 471 ixiiMuurbreettlr.
«r. 62. •

Tücht. Ztenülypistin
«i'fudit Bvriulteliku trofftb

1(1 und 1_' Hur tiu
E r u l <i r I u tu.

Vammterftrehe 82 h
Verfette, iünnere

®t:not<it>iftin
feiert gesucht. «u»fübrü<be
«ngebute au (f. tHvbtoer.
ftPulgftrafte 21 '23. hi

Sleuerwall 69, nj s
@o6n oditbarcr Sltern

mit fliittr Scyiiibiibun« als
— ücbrlin« —

für Re-bisvliro, für sofort
«Mlbeim Wob,'' »ainburu.
ClmObütttlrrftr. 26. Port.

ffIrrt (lefudjt non Sdtiff
' schmiede. Melden Park-
nllcc 31. park. link», iroiidien
2 und s>, *

Ökiudjt auf eine ntöierc
Laudstclle ein

hinaer Ltann
Jitr (Srkrniing bet Landwlrl-
fchnst. Ritter, Landmann,
tkiei» Hanaoarf bei Bargte-
heide t. Halst. c

AIvttc G-ttnftoeijtin C-'iin
i» Gilben) für los. erfüllt.
VuSf. ÄuiKbotc nurlitirift’
hd> nii Dr Vrufiu»
»dtreube k ko.. ffalfct'
Wilbdni.GtTofu- n”. *

A»»e fa'.tfm.inntfd* Kl*
IMfllniiM lut t«lw

tn«f. wnafl>vir unter M 4346
tue» bei Oemtni ArbM. •
*fcür Mr flbeeblu'iioe* |u<Ü
#1 IdtrelbnerooiiMeT Waue,
her nurtt nut ’.nde» eerfteeL
eiridtaftiaunn *tnn uv« *, ttt
nYtltele nun Ofnu .<' r. Qji. •

«UtuimdBdftn
' * für Icflble Hauearbeit,
liDct «inner. Xl<nfd)frau
und ^enstcrpuver incriku
ncbnlten. Sabbert. 2a-
una 1, r._ •
{iteinrtji «in .luetnmäodten
v z in Haushalt von tiuet
Vcrfonoi icnroaiieitrolt 2>t.
parterre Uns? *
«>nm ! >. 9ioüchiber uicb-

liiieS, fletpaubte? ‘.fUfltv-
miibcben nesucht. Back,
Ofefintfce 17 •

GleiiKht tücbtiwr

selbst Korresplmdeut.
verkh tn ®te:;uarab6t< ft.
Wlaftbmenfrftrtiben. nute
Ucuuht. tn Ifeucnärntttcin
und lertiboaren. Bc-
tvcrber. He mit Vkb.»o:n
erarbeitet halben, werden
beuoMiiat. Sdmfltidte Än.
nef'ote mit 3ettaniSabM>rif»
ten Lebenslauf und Ge»
lialtSanfurüid an S Dan.
W. Braun. Elvlanade K.ui

'31*' rl,,lrn,r,cr "M'nnn. ge-
v bienter »h'iiallerift, fudrt
-IrOuiia gleich inrlctifr VI rt
(4utr Siuantfft norbunbrn.
'.'I . Brdnkr. 'Ji.’rifcner-
ftrofce 6, ft. 1, 2. Ctg. *

Lehrling
mit Einjährigen - Zeugnis oder

Lehrfräulein
mit höh. Töchterschulbildung
f. unsere Verlagsbuchhandlung
gesucht.

Meldungen werden schriftlich
erbeten.
BROSCHE« & CO.

Hamburg 36.
Bürolevrliun

ner los aef. Rechtsanwalt?
Ire». Trenne <k Walther.
Wlteiio. Äöuiflftrohe 151. s

'*rlmvebel. rm» fxte
O OeeitJMenlt riitlafleu.
nimmt al» lOertrtMT oöet
ilieiknber <xotn oenuae
«»1111111110 fokrt 0tfU
Inno nn. Kn«l-i>te unke
0 1i:tH durch da» 4mmb.
iVembenblntt. *
<i‘r.ittfniifninnit, «I» t?r.

annUotor an Irtltnorr
Giftle »runter Betrieb« 6e-
wäbet lucht leitenden
holten tn bedeutende«
vanbel*. ober llttlufhie«
iintenxbw, n ftnPtaueii
nnicr ll. 4774 burch da«
*’itmbur>’ d'emdendr *
Auch« GtcllunaJ. €kn».

arapbie ii Malchinern-
trbrcibcn ftlr eiiuot ioaeg»
ftnnben. lkurt. «ltona,
Äur?-treibe !!il, II. •
^-NchNner Teforafeur

empfiehlt lid> iiim De«
Inneren Miafräft Schau,
«eiiiter flne um M. 411,
dar» da« Obs,. ,>rddi •

wt. Belohnung
• bemienleen. »et mit eine
Ltflluna ai« WetMufir oft
Lchubwnrenbranche nach weist,
fiiinv gprtnner. (truibtaUer
% I rertjie *
5tu*e ichiistiiwe Anetten

i?>au»arb<iii. «naebule
unter B. 46«. durch da»
>>a»ii . i,i'r »sreuideubiiril •

putz

Ä’SÄh«.
Uli ••t«i(Ki<rriuNfW

M 6obern <Uf6uH pik bnii-
mifter fWMIlUiM«, *

i*«Ä. » «...
. O«M*l»t, 9!futriwHl 4t. .

TMHur« fonini sich
V r^nilA (a 6er feinen
TniwenlAdclberd auBtitbre
bei fReWerie, Pweiborfer»

b- FI« 6 ffrveu-

tllribatfetreUriw. der
nv7 trowcn-swiirblfl. berieft
Ctenonravbie. Tivreidmaia
unb SucbfiiDrniut u.iftm
von 5 7 1-; lltrr. per sofort
nefudrt. Nur tortfttltbe ve-
werbunaen mit L'ouorar
anaabe Pradn. ftelft-
bntnnenftrafte 72. '
611er sofort iKfuanSte
" StenotUPfftiH hub Bla
fiMnenfdneibenn atfutbt.
dte bereit# la Waren oo«r
Vtnentur «efcMft tutta tont
'.•IniHOotc ui. WebflWanfpr
ft Dan A Sohn, «frujae
vaus. «
41 ontirriftfii. tnSgstlvfl au»

0 r3diiuuüifitonn>ron<W.
aefucttt Mineoote mit Pc
DallbunfVrücV n an 2>irm-
ftoebter, «Nonäerstr, 17. »

(iteiuAt für fofott etre
w erfttUrifiae iciciioiuut-

te* *'' r uni fftor«
legung t>?ii Orig.-dciiatilfL
cTot'icn 11 1 Hör. intofte
1# Id straft? 4n. Ttifiberd-
fiirfr«*ritnft *
fitffudjt (Kiunnbte Ma'
' * fcbtncrfärHSorfrt uni
“(nfciiwriit nn Irithkn
Muiitornrbdt. 4 riitftbe ?iuc
tn.ifL'i ho cm At 6 Dun
A bi>.. 91iiin<f..tirr<>Ftf. fl. *

'Vunni« WtnOetxn, Hflftta
und ebrlirb. aut ?lul ¬

l’T Oanslratt aeludit.
"'«rnna. Ilfsnkc 15. »
(Ltfhu.it >.' z ätt.ren trauten Srau
gefevtc« Äiddchcn oder
Rrlcsierftaii t'evy, Benerke-
fttaüe a>, H. i., •
(»teilt tut lofort Stube für
'/CxuK'rtrbctt und kinörr
•'nule Bcbandluna «Biet
Freiheit. 6a il etstrafte 2u
fflbe 51211. »
(C.infqfbe Stüde int Sttd-
V7v titna des 6an4ba(t«
nefudu ?teln. «tnerdor-
ftyal.e^b.J •
(Lt ehidit Ainu 15. Jluoemwi
' * ordentliche Auoetl.ifiiae
'Stühe oder itochin, die leit'-
ftänpta kocht, Mbotfstrafte 51.*
(Uefurtit für losen ober
' ' 1.5 "lotKinUr tiictitiae
Stiilie. die int Mutbeit und
Wöben ant erfabreit ist.
»trau 6vrbftttn. Wanbäbtf.
*<albftrafte 7, •
(LtcbilDete*. kinderliebes
1 ' iniiat» IRäbebeu. in-
atetrt» ato (Zinne der 6aus
trau für sofort lefiutt.
Statt Dr. (Seeltaer. Vettavn
lief glretiitltorf. g

sinaWnen-Sdiiofter eo
™ Aabrrab. und Auto-

mobil iHeoarateiir. au» In
Wobrleituna kant und
fun'tiaett ScftlufktaTbeiten
bewanden, sucht (Etettmia.
auch nach aunerbald sofort
otxr fräter. flau erd, uni.
« 4.-44 durch da, Saiiib.
Sremdenbfgtt. •
4» ranket,wartet emo-

hebst fist für Irinat-
»sitae (* 6 6 e L Stubett-
ftraS» Ql»-. U. *
Dünner oerbnealrttr

< baufkuT >tickt sofort
Stetluna. 6. Vkvvel. txrw-
l'ura -1. »etlmonnftraft«
Wr, 50. III. •.
junger flau« sucht At»
•nV beit atelrf: weither Mrt,
Hne.Ootr unter O. 454»
buttb bq? Vta Rr»6(. *
UOetnba iruuiiq. Milcht.

UnaicUrtaer Miet, av-
Iret Ätqer inelfter. lucht
SteHuM all r-aueimdfler le
einer Rtelnlientilnnn, «eaed
unter «. 1. «-W durch oal
6aml. AreeilenHall. ♦

ch ich 2a»es in Bem .katoä*
"♦ tnteretert nervet, in narr
SUm. 22 Satter all, Irtfba
atl-aiit. sucht ante uaueri.be
fkftdt. nr.btrt eilet, 6a«-
fturtt 21. SchuamnnNtade Cb.

-*
Jute Hl». lAaun, Xu ,fn«r^
gelernter Noch,

f. birflteraHenlfa* durch»tr»
cts., L neeign. Ltiü Hu»e».
unt. g. SaaeriaH. ’£n»>.• y
fit* Ich I-, 'Inti. e

/«♦»flirbt ir.iineb fiat, rtien
ata Etüpc IIM& mr llr

fluffiditinunn eint» trinbe»;
,V<uiulicnnmtt)hi6. l'iunl»
buraerbainm 30, pari. If». •

Jüngere Stufte
eit.fatbe. ohne Itotbeti. für
t(. Sauäbalt fit tVanuUtn-
niifchtiifi (Kiutfit.
_h._ d, Daljnq 11ji(
/3lt8Me mit ttoch-n in
'** besserem Saufe bet
allerem ^behaar aeiuent.
ttlofi.rattec 25 I rechts. •

.’ium 15. Wovember oder
sunt r wirb In flnturlukm
VlMtbmiebalt eine im befi.
n-n Saiu'lkilt. im sdiuei»
hem und Wnftbrauübeffern

"U.iitz-
aefuebt: «weite Stühe wird
aenoltm.

•trau Tr. IPolnreifit,
df'tnnq. Öilniaftr, 70. I. e
~<1>toehernhelm .llari*
w ras“, Altona. Cattm-
riitenflrnfte 27. fustrt ae<
bildete 'Zdrtueftern.
fttefuebt Xraulein ,.n 2

Knaben v. 14 u. 11 :1. f.
itntbin. 3 - 5 llbr «. tftenuff.
6. etbularb. ITvrach.. Ma-
tbemal, usw 1 llllenbftr. Slt.(

n>)! llein-yiiibcb.n gesucht.
*’ Aach 6 llbr melden.
Aivfctnnunn. Münzplav II,
2, <ttane 1 ink». *
~Uftie fefmt oder 15. Ao-

ne mder nette», prbent-
litte» Altelnnindcheu, ange»
nehme Stelluug. t di» 7.
‘itert, fttiheluftdtaitfiee 00, *
fitel«rt>i mm I. 12. Inidttg.
wl Mtleii.r.i ittben aegeu hob.
tube bei (fbepaat ebne Hin»

Är. Sa.oeftevubnmca 89.oidtee U2-K •

niiiiniiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiHiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiin

Versicherung
Wir suchen einen inielltaen-

tfit iungee »an«, der
laune nähre in der tran»-
pcrlverslcheruughbranche lullst
stinxfcu ist und burchaii»
lewftstndist strbelien fstnit.

SchrlstiUi" «u«ebvie mit

Per 1 Twinbrr Jüngere

2. Buchhalterin
ä« Tarifgrfialt gesucht mit
praktischer ‘intigfcit tu groue
reu grlrmcn.

Newerberinnen belieben dln-
gcbotc mit (vebalioanwriichen
und jjciignitlabschriftcii eia.
zureichen an

W. ilirvendaa & <£e„
Schubwaren @x#ro<,

Alte, ricinivcg -Dr 73. ft
TitrAano versckte

Wikü-Mlrnl-VMllll.
mit langjähriger Prartb uni
tabelloser, s tatter, sauberer
(>an6!dirl't sirr sofort gesucht.

Schrt'tltche Bewerbungen
mit eleugnisabschristeu uno
(dehalioanipriichcn au

Wöe L vaaete.
SSeinaro«ibuno<niia.
«tl^na, ilanigsir. 2f,s. n

besucht sofort iüdtfiwe
— BuSbalter!» —

f. tief. BuÄführ. 3dittffl.
fingen. mit OkiialUenfer.
erbeten. Papietbandlmm

Ctfo y’idibolt.
Braud r-tioicte 1 3. ;(
Motte Ztenotttoiitin

eeimtu. bis newauot Maiaune
schreibt uuo auch i» iausiiae»
kausmännischen «rbeiren geübt
ist. 8« melden mit , erbst -
«eschriebenem Newerbunao-
schreibe» zmische» und 6
»dl bei ,s

San» Selafen & Co.,
Itausmannahauet

<XaebUilt*rie mit Orant.
*V nid in UnbL «rbeiteu
«lucht. V. Cemtifter, »lUuio-
Husen. •

UrfAbtteuiOMU
fudrt Saue Halterin, welche
auch im (beschütt mit UH#
fein mu» .. kt
»rast, 8a lew M - 35, II.
srOeaen •rtrontun# der
^'iebigen sofort iil'Vtine,
luVcriafflfle. gebildete Wirt,
siuafrerin gesucht, die ftib»
ständig kowt. für fhiber-
lose» tt'.itimot. rlüdcheu
gehalten. ;‘,u melden 4 -6
»Ur Sarveisebnberweg % *
slHorir flrlt, SieNenver-

mittlerer.Stfiiuhiinui
59, lucht titele Mothlniiew.
$r(rtimüb<beu. WlletiHmib.
ch.n ifi' t, TfTAut.in 2

^rt̂ de. U‘- WcM&KiÄm'lihkn

•> 1 jabrifltr tiiaen fu*t
— * Besch« fhcuKH felrr Wrt,
ix flritrnttr Scr.if n* Ww-
pcbelf nuttr H8> 8<<t6te
:lij'rii.frr:ruS< 11. •

CM. Vers Vorstellt, rrm.
rCL. 10 u. 12 Uhr

Seidenbaus P. Brandt.
Mönckebergs' r. 27. •

(WtfttrH iwnflw» 'Hl«bdKn «I#

r-hviinA
für Heraus und «afir.«. T a« bt.

SemburRtrffr. 08 102. s

Urftent nunt lt

. saubere« «Urin-
' 1

.Seit (missen bei flutet »et,
n hib Lohn sofort

S>rmi Spieglet,
se 66 (Uppen

(it»irki<1wu<l4erla (£>anb
Y" atbci(erln) aeludit.
3nüen. Sitve<«etNrake 4<Jn.
©'Wart, recht«. •
yMA-iue «rbe.leriii für

feine StMtnc.drtnteiberel
celwslrt M. nebannleit.
fefttgratt 4g. II, *
4>o**fn,rt,ir*.»;a»crln-
*n wen urr Nfurt in bau-
k.rnöe (eksm||a b-t Oi*m

V0>n>»

»Uautedtnltee such, Webe»
*’ bff*iftle Herl «tiltt,
Oamburg, Dto iriijtr. 3L !.♦

g
<4tefud>t furo: rin Sielte-
1 ' liun. eine $inf*i-
ne»Wrei»eri« (Sfliifii tur-
tln). Schriftliche Bcwer-
bunacn nn Grade-Motor-
toerte W. tn. b. S.,
.‘'roctaiWt bcrtminito Sam.
(•'•rg. i'icrlw'ilr. t' s. sj

Hdt surfte für meine Vn-
vierdanvlirna einen

mit nuten ZrftnheunnilT.

Heinr. C. Schultz,
BltrOeeurtt ~»O. =

V<brlii«vX
f. Knroalt8biiro fof. n iurftf.
Anneb Or. Burltab 5. eine
Trevve. ns

(kicfuctit sofort ein imiUer.
\ orbontitdx'j funnes

Mitbiven bom Vanbe fflr
vau ttnlt und Monbttoret.
flammen ‘.Inkltlui: 311 mel»
ben am 10. flott iniüer vor-
mithin'. H 11. 3»eet.
Cutter othftra sie 77 •
3"*e ui meine« derr-

samstttcheu Hau-dali
ein »ut allen vortotnmend
Arbeiten, mutt »oiven, ver-
trante« Äätxbew nut nur
besten flmpfetztnngcn Mute
Seryfleunifl »ouer «o»n.
Fräulein al» Lllitze wird
nettollen. 'Angebote «Ow,
MUvleiidamtn !>.' i
«Xanuuber! Weiucpi lrbl„
V Uioenufsuh' • .öou5.

mnbcfcn, b. nun tm Milben
aelibt <feine Sdmelbcrtnl.
Mute Rost Hub hoUer «ohn.
Rrüncr, Hannover tt»a.
Ttenfirnfi« 34 •
(i* chirt.t ,uni 15. llotiember
' ludttigr» l'lübrtKit. cimab
Roche» erwünscht, nute» Ute-
bnlt. 11 blenborflerioen 5l.pt. r,
^aamadckten. tauber und
—- zuverlässig, neiiidn fiel,
den »ochm.. rdmrberter'ir. R
lHoftettfeldet lfrbn.nf). llnf«.»
futeflldtt ISomenfraii ,mct"
' ' mol wüchentllch. tuofe,
.tubreaabruunen 7, II. »
zetrfndu Worgrnfraii ober
W Mabltnii, tufllid) H bl«
12 llbr. Lohn 40 Warf.

tee«lrH^5
W’Te’IWr SE
decker Ikhauftec 45, II. »
(tlehubt eiln flrau für
' ' <iei>penreinlnuun. Jj.
banne». ,~,liii »r.ifie 15. *

Koutorreinigung.
ulirltche, saubere flrau für
Muuturrclnlflung tu den
Abendstunden bet seyr gutem
Mebalt per sofort gelacht,
welche prima Dieserennen auf.
sieben tanu.
ifrdmaun Oedmann fle oiner.

<»ro fie Gleichen 2:1 -87. g

1
(Ltefnatf eine Llilve mit

n ’ flni.tllr in nfti.iuh flir
alle baitolickteii Arbeiten

„i ^.x s, 7
Uur »der Qouniag Uornt
nun 44 »

Holland.
Cesueht für Amsler-

dem ttirhtigr Stenoty-
pistin für deutsche und
engl. Korrespondenz. An-
gebote mit XeugniHNb-srhr.
u. Gehaltsforderuul nur
nchriftlleh an

A. Sußmann-Ijndwig.
I-enbertxotr. 1t, P 2$.g(

ReprSsenl. Domen
finde»! bauernd« Stellung
bei crtoR IBe’biftPt. .ia.b
teuntnifle nicbt erlorberl.
Meldungen ^oitiitfla und
SXoitUa von il -li tLolon-
nadeil 4t, III t>erKr.*f
tinntvrlhiu nrfn6t, per-
«•* fest ui Ztenoflravtjle itnb
Mafchinenfchreib«" u. üblitb.
Jtvnlorarbeilrn Waneufnvrlk
üblet>. UvnnOetbei!) 59,

Stenotypistin
mit buAboIiertlibee Beunl-
"Ilsen flrludjt. nx«*ile mit
zkurtnioabtdirlftm und We»
Uitl'tniiii.rmiieu ou

tu. ti. Sooft.
ni>efuro'.n-«i‘atlre,

krdNbi > Ie 1. g

‘XOldbrlfltr Mann Inch.
—— flrUcu febet drt, auch
Vertrnnei'SfteUung, Sicherbeil
Ui» Mark 10 000.— vorbaw-
ben. 'fliigebiie unter U. IW
b. b. All. k t o ii e lt, Da»-
•Jnerftrnbe 10. «
^w*e vn'ienbe «ebenbe-

iibbfitauna nlrtfli meltbe»
*lrt. knutton tnnn (urteil
werben, «nnebrie ii. R.
Ci- rA da» ftnafr, Sri ml> nbl»
.biiverläfflnei Übepaar. 16
»> Jnbte mir elf. Ian Pf.
ninirberel cebobt, mit huitl-
HAni tmrArbeiten wrfffliit

^l»%:^re,
unter l» <t.r,l durch
(Himbureer ,Irei.ib,nt>Iali. •

Heizungs-Ingenieur,
vollkommen verkckr Im Peo-
kttirrtn und vluifflDreti
nrokcr Rnloaen für »am,
l’itta rum valdiaen Antritt
slejuctrt. «eil. auatbotc mit
Lebcuriauf. fkugniidbk&rif
KB und bevali,anlve. an

CtUnfrner (rikniorrl

Wl. für /lcntraivetuinaen,
WlMMJltufw, g

l>e&oration$nia!cr
Ff- f- Entwurf u. Ausfuhr.
Xu meld. abend, 7- 8 Uhr.
?N'dern. veOmwea Ü>1. c

Tlfchierwerirführer
•*l Mikl,
fHjicll S*l«r;lwmtt,

Besucht. $ erklbt mar mit
*** ffüorbcrb«lt vertraut sein.

„n Cito «rnurann,
__$l»bctj«hnt greiuiwg 9. a
*>M<tillnrr Hletiro.echniter,

, der üch al, Hkuintcur
'Jewt, aekttchi. —
& tfo-, ViHrafr

<*'«£n

r^bura. f,r, eckiomee 8.

Ääl'JK
d M. einen unoerbeirateten

Rutscher,

Tüchtiger Drechsler

K
lies. e. Lehrling x,s. od.

bald. Zu meld, ih 10 Uhr
ChriHtian Sehelin.

Gr. Biirstah 51, II. n
Wrinnltdier oder woiliichcr

fcbHiitd
für Direkttout-Weneral.facn-
hir hkfigtr PernchcriilinS-
GefeNschasi mballchst yrr so
fort Besucht. Bczayluna nach
Relchslarlf. Ülcinngnufl: nute

vandschrllt.
-Hlbingin*', 4>amb«rB«?üfid:
borff r versiche > nngo-« ktlen-
arse,schift, Unfall: and Haft-
»fllcht-Berf.chernngoabteilnug,

Hamburg,
Alfierbamm :lü, II.

ttMiroltorfteber,
Kl (fit. Kaufmann, fpiit. Vrof..
Er ter*>ii. Fnnrov Wrtiäft mit
Atiifi. an ter fiiilnite M. «e .
l'lBsictj. in. Referenzen »oterft
Kriftl, W. »Berner & ®le-
wirt), nn.löt*-an«- f-nst. 15. cf

Sür Vie
Ml eftion 6ee Svnvikais

der *>i>lllneuftriellen,
Douzi« Pontmerellen. W- m
6. S. & (So. tn Danzig
Wer*, zwei Serren nelncht.

fuetclh- da» S> 'UtitOrtt.tMe-ch .it vratttfck und tlieo-'
teitfdi vollkonnnen bc
lertfitien,
- «kmerUrt müßen erste
Raiftae R«bleute mit ne»
Kaien jfcnntniFfcn bc0 «c-
Krtuten AuSIanddaelchaliS
Itn.ö befiinlnt Irin, die We<
ftunfte beb '»ouirttati» gurti
tn flltantterhnifrber vin-
Kbt »u leiten.

Chi» der Steüejt kann
FBentL nu(b bitrm einen
HlidHm«(bmann. sofern bet«
Mix- fliMinJtrtbniftb voran
ffttOet und nutet ?lud-
feiudlkennet ist. belebt
Werben. Evrackkenntniste

s iu*r6m bobe Geblltet
(TU' Tont!einen bewilliai.

titeioerbet, welche vorne,
staunt.' fiiibiateitiu besitzen
lull' naifiroejfen sönnen.

ßn tick Imleunialt mtt

Vorsitzenden d.s Sun-
i. Vertu rtabrifMtt'er
r-vetowoti, Tanzin-
tubr. in Stierbiubuua
.c

«irren, die sich «IS teefi.
V Nische Zeichner c:i lldcn

wollen, erhalten Prospekt
durch lltleltz, Vfmclmtgiiraie 6.
Eprechzeit 9—1. Bzsonderea
Zelrbentalent nicht erfordert.

Große Eteenbeton-
bau-AkG-Ge*. sucht L
die Leitung einer selb-
ständigen Niederlassung
teihn.Dlrektor.
Es kommen nur ers'n In-
genieure mit langjährig,
gleich. Praxis in Frage.
Ausfuhr]. Angebote mit
Zeugnisabsehr., lebens-
lauf und mögt Bild sowie
Angabe der Gehaltsaa-
sprüchc erbeten an

B i t t i n N .
Hamburg,

BürsenbrUrke n. Ilpt.g
dum sofortigen Eintritt
oder i 15. November suchen

wir für unser

Photograph. Atelier
In dauernde littefeit eine In
lebet Hrt von Negativ- und
Poflttv'Retusche erfahr. tücht.
erste »rüst, die tu bet Ber
grdherung» Neiufche Vetvor
tagendeL zu leisten vermag.
Echristl. ?fng. mit Bilb nno
LeugnISabschriflen erbittet
Henr. gterbed» Estersalger,

Randerd, Dänemark. g

,ynbn tedriifer. C.fftHtuL
* * fiidil Stelln»» für <><••
rotlrie rSHafrit. auch (>il>
ia«e. West. Mr.aebote mitt
y. 191 Vapttr, UL Schüfe»
fnnip 56. •
S" J6crtraut:ibUfh.
, I4>rr Sri, «fluni»
kann Mors 1ÜU00 ncllül
werden. Angebote unter S.
1317 durch da» (üinburaet
,fremde»blatt. •

Nvräiee IL iS,
£tSr flelner. Hai' >oall
f» tfUtinmSi><6en orfudt.
Drrwej, Roobstrafte IN. •

bet fli'teiu Lovn
' ' taubere» ANemniSdcde»
mit .ieuntffcn. iilebi unter
20 äabrcit. keine *’Sfdx.
Roden nldrt verlangt, fenm*
mertandftrafie fü, Varl. r. •
»^tefuebl tüchnue» Win-

n faxn, fertig tuchen.
An meiden 2 1 und abend»

ach 7 Sn luek. Schmidt,
Mandobek, Vttbeitfrrtr. 15. •

Inu g
<1 udilunrn, n i tum u h u

WUelmnabdtcit fiutit tuttt
2ohii>>tu 2teil nv.rmht
lerln, <t»inbuniiii *
(kt efurbt 'luditn, H) btd

UH) Vif. tflkinmö».
eben mit Kolben iia.h »kr-
Im für inntte» ü-lKpnar,
flUrüimutiflxn für dnxlne
Tome, yineinmnöcheii i-'it»
!tb<ifl»ban« HIkliniiob»en
für " • .'liintucr A*nbmuia
)>nd mehrere Hüiocniuib»
ibei:. t o ii u 10 1 a I < t ,
icieUenvermittlerin. Ochs,
lufirtianfice 123a. -Jloro-
foe •
(> öAituien, MltiumnbdxB,
w : . ibdjeu
täglich gesucht. Otute 'teilen,
hi'brr X'vltn. T o r i> t b e a
'e t ii b e n , SlcflriiprrnüU-
Irrtit, Steinbamui 7!>, •
41 «»innen, ülctiimnixbrn.

Äiibtlctnmäb» fillein
igabtben. Hinbcntflnldn.
blühen acnitbt "muitte
Virver. (ZfrlknUmnitthrln.

flf lleintnäbdieii, Stüben.
*• Hleinmdfiiljen Quchinnea
lucht tf-.ima fftttbUitfl, ge-
nierbbtnnfrfae - :eileni<ermllt>
teiln, flltuna. Srofie i'erg-
ftr.fie 237.
klj llcimun an n auurtlt
•• 2i o • d. l'iiuiic Bleichen
70. tWnrbf- 1- is _ «
SllrHere» yiUctnmdbdKll

ober cZUitie mit tlocucn
»um 1. Tc.emver ncfiiiüt In
kleinen, mobernen -nuo-
vatl uon drei Personen,
autti durch Vermittler. Jrnu
nschitna. türbphturitr (ELU.

’ X<ultnn_lfil« a
Uf UeinmäOrben, üidjtte,

oelucht Siautchaud.
Xliirttftri.i-e 38. »

Aileinmslsicnen
bei trul im Verdienst sof.
gesucht. Wn merke. An
der A luter M. «
fkteiii»« sofort ober 15.
' ' Iräftiae« tillcinmäb-
d>cn ebne Kothen. vad-
piack. 4'annftrafte ». ♦

$)i ileinniaoroen für kln-
«erlösen OanSbqit lucht

Anne eie rliii. stiUen»
Vermittlerin. Watet Stein»

S-- ». •

0
OtleiebaUer. tüibtl« und
Kr odntufitber. tiunbenroelfe
Itefm&t. EchriftNche Hnaebotc
Hilf «luiabe nun lUcIcreiiAeu

«»««Ni
Mufiornfifiiberer filteret

Buchhalter
Witnbc »weife cielucht. AuSf.
(du 10. dnaeb. u. «nforbch.

"ftür meine ftoloniol-
Hteren » Wrolibanblitnn
fudie icb einen durchaus
feditmi bitte». vertrauens»
tolhbiflcn und arbeit«»
hettbliten
Kaufmann

KbÄ.»:to»
Vie vollfifinbine Vcltiiun des

fett»«
git übernehmen, «ule« Cr»
naulfaltonStalcnt bcfiöen u
Im fein» unb Berkaus er»
labten fein. Eintritt nach
UcbcrelHtunft. „ , ,

etudf. Anasb. m. geben«-
saus. Refereni. n. Gebalts»

jjgt. <n Kobe, gferlobn.

ftlir meine Cnqro» • elu
lei Unia fttSe Ich sofort eint

Zuschneiderin
für ITngbenqiuIiae eie. ve>
"vri'iflt iwerben Wn.vbvte neu
< amen, > welch, bereite m der
vmaroS Branche tÄtlg ivaren
ober Joldx, ivel.be nachwelA.
Mil <Frn>(q hl tel-basten z‘ou
felttun8betrie6eii .-Untt4en
Volten derlei»-! beben, «uö-
filadube schristliche Änqeb. an

®leefrt;6 freundlich.
Vöflflrahe -i, H

(Mu*t
ner sofort ober fofller für
nnfer Wobeteller elennnlrr
SoNlime. ikleiber. Blühn eine
1. Taiüenardeitenn
»rjw Wen». Ilrettriie.

welche he llulchtiNden inid
*tt#r<*iecen verfett ist und
»le «rtwilWiibe lelbhäibm
(eilen rann. Vuteebvte mit
Wito. XeuenlkibiArlhen und
ouiialtsonlvrilcheit erbeten.
Va tlch «k«ti oe. Virile.

Wlltzetiähaee». g
Ä*>«»f«»iieloerhi nciutht
7 wöelldilt fUt komm uv:

WiNbe itlrfier. t^aiberobe
Ö1"J.,y ,n"iU>e<it. isevk nutefktoth-mtia. erbitte irbrift
lidte Wrtftebok mit VretS.
e.Ml vedünlMi tteiinennb.
»X’intn-rlor'siltTuh, r,n *

WloeOßrMulerinnßn

Seorlliaes Juli*3 Orllevn
.„ Vlönitebeuiftinfie h..nu in Iben non » II Mir,

Zwc.i tüchtige
Verkäuferinnen

3-m der Tollet Iciirtikcl-
Brunche nur AunliIlse. cv.
auch für dauernd wucht

Parfümerie Sehlelow.
Mtlnckcl.crir.Ht r. III. n

IPefmbt iiith 1 ;ifluu»r i'.rjtl
eine vraachelundiae. nicht hu
lu-me

»erfduferin.
Dieselbe «tust au dekorieren

verlieben. hiirdx'u3 unifidni«
uuo liennblidi Im Bertibr mit
der Uunbldxift sein Benter»
berittnen mit nur besten m»<
IcbUneeu belieben nuUdiltr-
tlibe ftiaebule mit ,'leitnntS*
ovkchrlslen.Gebaltdfvrderunaen
unb »Ilio elHAitfenben. g

»iUibuio SlSifhioto.
Voulerüenbliin«. Vlhrobehntf,

feder- und Vurnfrooren.
Wewünlier in »«titeln.
^ertduferlM etrhiftt.
ttniiHnebiertK hau»

•nenla n* '.'ciuiefcte,
<8eoke ‘Steiften 30. t(
Wir Huchen zum baldi-

gen Bintritt

Z Wiche Lehrlinge
nun guter Kamille und in.
gut. Hcholki'i ntniwfien für
iinner l'artünu rk- und
Bürwtenwaren - Detailge-
Hchäfl: ferner •
2 weibl. l.rhrll.'.He

für d.ia Kontor unseres
MngroagcacliSfleh. tielhst-
grachrifcbeno Angeb. an
Curl Hlrkcin.took.

ltesenbinderhof 76-71,
Wotaahaus. e

n>itn«ei Mann, 18 .Ubre,
-ubn tuwbiirtr «Ifcrii

mit boberrr -chulbltdu««.
fudit vtt sofort strflttn» od
annimdfentm Helnid. «na«,
bot« unter ft im b. ». ,,n.
« r o u e ft. Tnn<to«rflr, ja«

n, •wo>
- rbrfintt t. los., Hoikxf»,

mit nut. .littnn Anr-b. an
«erbtfl. Dobenfietb ‘29. *1

s)jurinin.iorjrn qeiucb,.
tUcld> ober 15. Äovbr

Hirlr. H.-riwirurgr. 20. •

ÄUeinmädchen
ober 'turbiife für feinen
Han. Kalt gesucht. ,fromm,
ettiäfrrhiml'-aller 37. b(
«stbrliAe«. fldhiW lunu.
' Mädchen al- tnilein»
miitxfxn tu (lutbürnerli'ben
Hanihalt .um 1. 'Tcietnbet
flcfudi: !>rau Ännt iDcne»
ill. Wünttterftrafce 11. •
fktciitebt itfdumnOditn m.
' nuten .n{eitantWcn.
StotbenoninudKiuffee 10, *
fttrhtAt nun 1. Dezember
™ ober (rüber dir eriab-
rence Stlclmnäbrtteit. Schotte
Aussicht 17. •

Wdmit mdnilditt sofort
arbeltefreuhine» ientel

M-idchen
-,irr Untersturnten Oer sau*»
trau, bet lÄebolt.
Mithlenbatt« Mir*steintet.
'*‘nniie» Itabclxn loetcbe--
mb >it Haufe schlafen kann,
tu tinberlofrm Cfbebaar so-
fort gesucht Wadbtmann.
Turotoernfirak 59, 1 *
3".ür steinen moder nett
IV Hausstand t'2 vrwgch
feite, ein tifSbrifld- 51 r
wird ah 1. Toetnber ebt.
früher dir besser« Jituneb
Mädchen, gesund tinberlleb
und durchaus iuuerlflfn n
gesucht, da« uidrr Wn-
idtung und Mithilfe der
Hatto trau den Han -hatt de-
jornt «scheu nicht erfor-
derst». iBturftr. 54. IV
r echt« *
/XtctuAt her iotort erbeut-

liebe» l.dtXtHll für
leichte Hausarbeit. Schu-
thaun, Damuttorflr. fi, 11 •
'Tkuna.. saubere« ttllein-

uiiidchen mit fluten
Zeugnissen bd flutet «er.
dfiegnng und Sohu sofort
uefuetrt '
ÜKartnafltfll
dor Irrweg).
<?i rabrrneO, n. in inuK.

Hausmädchen
mit fluten RntMenutnlfien.
da» gr wohnt ist. flaut Jetb-
still. ;u «rbeiirn für «hebe
U. fww6, ix «iUrnlmuflbult
ix «orort (’ombura« bet
bbOem '.'ohn oefutbL Riet-
buxfl wird gelidert.

vorritOeRex:
»,udeef.«r »I. »!

viele madphpn 1
(lerr•«t) lurlt Ix«**

Siel lenvrr.ml stier ix,

Sieg, s_sibibö6tii ü.
'.Ium 15. 11 oder 1. 12.
,» such« 1» rt'bdf. iuufle«
Mädchen, da« tinofrlteb ist.
«erlangt ». Uebernahme een
Rachen u. «. Oenflarbelt sowie
UriuLruna im «ibn. fte-
mtli-nanfchf. rienümodchex
u. HUiioenfrau w. gehaltex.
»ei», ui. t*rb<il'»«i« I»r. o. Ate
Ären »ofabotbeket De.

ran» lad Hou«. Hüb ne,
«itiagiUfch, Stxdexilatz 29>
nichtige« Heu wibdchen

oekncht tum 15 9iobbr.
Weiln in.
»Ti* 40. 1. ' 1

Tücht. Stenotypistin,
dir wirklich Ritt engW<6 korre-
svondieri v.nb tu »tnlfditr
»knugrapbtc und Maschinen
schreiben ncufit ist, »um so'or-
Itnen Antritt geiiuht. (»ute
Staintnlfie Im Archnen sind
ctroiinfcDt.

EchrtfiliLr Angcvoik enter
augabr der Gehalioansprache
nur von solchen Krusten er-
beten, btt wirklich nute
Prari» gcfaibt buben u. tiube-
itnqt oertrauei:3roür&tg sind.
Thu Falrbunk« <‘y.

fXimbtttit 14,
Areilxisen, Brook 1, g

3tb suche für dauernd«
ncsellitng eine fudtHpe

Stenotypistin
(Jdealmaschinef und

Wudtbulttrin,
niunGibit au-> der Papier-
oder verwaudteii Slrnnnte.
Mebrjährlqe .ialigleit
dtnauna.

Audlulirlich« angebole mit
Zeugn!sabichrisien und V.
Hatto«,igaoe erbittet

Ette «eifer, ,
Sierichuraue Br, 14 p

(besucht flotte

Stenotypistin
mit ffrfutirung In Regl'ira-
tur und Buchhaltung itini
baldigen antritt nach feil-
belmvbuven.

•efl. schriftlich« augebo!«
mit Zeugnidab-chrlsien und
Bild erdeten an Brotfadrik
>«. Oenning. »»hrlntun
I. Eid. gt-nlut Wcrsisir, I t u

Für liniere iUeubrunbtii
bürget Zentrale (mixn wir
per 1. Januar 1*420 eine
perfekte

Stenotypistin.
Schriftliche angebute unter

Kennung der idehalidau
spesiche tu richten en

«. «Vidal! W. tu. b.
»amuurg.

Meine Bejcheasitune 7. e

n (Sei. 1 1. Wnrtl ee. (rüber
Lehrling

mlf gut. Schulbildung fllr
»laeniur Welmul* n. Mu »er-
leger eenen Beraüluna.

«"W-T JÄÄÄ.
TJlter«all LU

Vcbyliiux
fllr ersied örport-, Rom-

I miisiond sdeschdst gegen nute
' monatliche Brrgütuna gesucht.

Englisch >ind ,Vrniuol*l<t>. »le
nonrnpbie betWiugt. ange«

' böte an
Martin Ellen.

i Iunpsernstikg Me l 5
«X- und 3mPurt.Wel<t>äft
mit cfiKtu't Niederlaci« in
Zentral -Vlmcrtla fudrt für

mit l5iniährigen-*seimni».

Mezerwall 69, VJ

't-üetdiae gtenvtbtiifitn
~ für felbfiünblgeu Wu'len,
inibefonöetr Dffcttb.arbei-
tun«, für sofort vö-t spület
ücrloruil. tteiue Vtufnimerlit
fUfeämft fdirtfflidx» Vlnaebät
erbittet Leo Cfulbbrra. Maichl-
nen und Dampfkessel. Da UI
bitrg 2'3. Oniirlbrocfitr. '22. *
fitduiUi Wiifdimerin für
' ,,H»«ler *. Lager .irbrlftl.
Sing. o:i Vlnitiii W, Sdnnlbt,
6*lnrtd) Oerb-Girefie 1 IG, k(

TBAtid«

Stenotypistin
bei niiteni «ebolt »tr
f»f»r< 6ef**t,

'i>uffqif>.*irrt<,
viuuuo
tfrwIWr. 32.

KontotiRta,
pnf. I, fruen. it. Echrelbma-
dune, los. ietrlftl.

Üii». au «k Lvewen
stein, ftlli Hamburg,
Mahrrichau» H

Wefuibt per luiuti
, «Wei tücttifle

Ltenctr-p'iünnen
mit guter yr,ubfchrlft fuiufe
eine »frfetfe tturtibultrrin.

«ngcbole an Kontinent.
<*r»oet. de. m. b.
Hbg., Wtlerwullbrürte 2/1. h

'.tüt nteU' ;inioclirr»
ncldiafl (alert fnngre Müv-
Arn el8

lK4vtäuf<viN
ad Welte (?wN. «. m»al.
Brnnchefenntn. erwünscht.

Will« »Hi».
. __ Wenefcber iftr J9. nf
selben . Wani • 'flranrttc.

Erste verstüuserin
iiur miB b-r Brauch,.. ml>a-
fUltft aWditjitia ”.fvrn
Mlrin, ftefurbt. gelben-
Wnnb - Alana .Mignon .
wtelnbnwm 77. »

>$luebiitbntnti. Wlatwauf.
leäung. BuMerrepIlur

V e t e r | e n, ftruchtallee il7.»
e»-üchtt«er ttteifenber.
~ dir bUbet Schleowlq-
Hpt stein. Hannover. Meck-
hiibura bereift bat. fuckt
sofort Stellv na denen tfbe»
lall »nd Vtoo Branche
gleich. Ang. uns ft. 4180
durch b.< »Mu. öl611 *

BiKniöfiiBererßuijoiiler
20 3„ mehr. ftubre im iflue-
land gern. In selbst. Liellq.
als Wu.tb. n. «errefv.. lucht
mr fei. ob. 1. fttuvar selbst.
Ltellung. Sn geb. ft. 4171
d d. ftamb. ft-reinbeubl, •(

(Organisator.
Kaufmann, Mine bet 10er.

evg., denen Hebersee «etchdtte
durch feindliche iOafiaabmen
vernichtet wurden, mnb sich
neue Kristen, anfbauen.
Lucht daher paffendes Ar-
beti»lelb. Leitete »ü'jrenb b.
letzten fünf ftnbie eine bet
giSfittn Krieg».Woblfahns-
Cigan.fattonen Hamburgs.
V'ieericht Englisch ». ftrau-
i»fisch. M auch bereit nach
d «uMaiibe «u geben. Ode ft.
Äugevale erb. uni. 8. 4012
biret das Hamburger ftrem-
bcnbfntt. e
. liioeriaifipri Mann, 50
u> ftabre. mit langläbrlgen
iieugulffen und guter Hand-
schritt, Rentenempfänger,
such! leichie Vetchattigiing,

ach nam Im Haufe, sofort
oder fwter. Inqebot an ®.
Li, er« <*arftebt b. Ham
Burg, CteüfbauRee, •
IStabtreifenber, tu »»-

toniulrjeren-, Dellkateff.-
wefchsfte foirte Mlrtirbaften
üeruoriageud einaefübtt, lucht
Klean na. Ängetinte unter
U 1275 durch da» Hum
bürget ftrembniblatt, •

bfebrlhen. Durchfchlaae.
-*• Beiotelfoliiuunaen roei
ben nii-at. sauber, schnei.
Pt- Inert er'ertlat. «notbase
unter W. 4.140 durch bas
Ha bürget ftr. ti b-i,blatt. •
fataler, 18 .labn-, jucht

M)M< Drei fetzten lagt
bet iftioiut »it Liuliiaeu in

WA»
tntrtriibt An.
ft. 4541 bur»

mjflMHU *,u flirt» ec.
•• * incbt. SdHtatftcintofa
5. II. l. «
4XltbilOctcc iliätiltiit ,ur

uvel Mädchen (G und h
3obrc) ncfumt das etwas
SanSarbelt »vernimmt. s
Samlan, SPrübiiivalk, 25.

%ttunbliAco gebildete.;,
tv iungeS JUlübctMi ixi
brdiäbttflim Rin» gtfucut
Fran Dr. Anderson,
Finkenau 5. •
sUriicrr-, iitnate '."labctxn.
*n’ bar frtroa tn äbnlidrtt
Tlellnnn war. für fllnb r
u Hausb. acfudrt Ruuotb.
WagnerütaKe 72. L'vawt.
Iklffnrtit Mim 15 « obern

Oct hinge“ Wäbcbftt
für nachmittag» bei ’.iucl
kleinen flnaven. Porruüel-
len uormiungt oder nach
ütfrabrrbnnfl Hannemann.
»lolleraklee 89. «ulk. 8-323.
Nevenanschlnb^s. •
<» iitbtrfln ttiicriii aefucht

slir Rinder, «rtv und
filnsjährla. (Jclblgf muii
rlroiLl Ichnet der» können.
Fron l'Swenfteiu, Munb»-
bnrgerdamm 42. •

Cktudft kür sofort ober
15. «obcmbft. ein tNedtt-
aer. einfache« _

Kinöerfranktn
tn 2 Rindern von 7 und 6
.'»obren _

Stau «. Thiel.
eiroiibbotH. Wtiüetmieden

bet Flensbnra. c
S*«k ;n meinem :;|i>br.
>— röevtirchcn ein durch,
anr erfabrcneS Rinder
jrauleln. da» leichte HanL-
arbeit nilt übernimmt nnd
tn äbnlidxit Slellnngen mit
idrfeig tätig war. «Ldw
wird gebalten. Angebote
mit Aeugnisabschristen an
Vi'i»,_»Hibtrnn<rinm •
iitrbil» Dame über 25 3

, Unterüüü. ii. Vertret,
der HanSlrau in ointbauS-
hatt ad. Dr, Unna, 20c n;

^Ubftäitbtaf-

mirlfihflltPiin
auf üRüblrngut bei bokrem
Vobrt firiurt gesucht. ($troo6
Mitarbeit tnorbrrütb. Au
geböte mit Aeseren-en an
tiermrwüblc -eaeb.ia Olft.

störefienfdireibenn
nrfn.-bt. Lchrilil. Angebot,
mit i.vrderitrw fllr i imü au
* Suhle. Adrefsi noeriaa.
__9trrhelh rnjtt :t—r». «
<> »Nterifttn sür leichte'

b flontorntbtUeii möglu
der sofort ocfndrt, Öskiio-
grapbie und Maschinen.
Idrrelb. erforderl. Dauernde
Stellung Angebot« mit
(teballsunlprtich an Heinr
('eise, Büschstr. 7, H»g..V.«

Stenottivlftln.
durchaus urrfett. per
fort gesucht.

«unnft Meffert,
«reitektraüe »4,
— Faeobldof. —

.3'1 in lofortlgtn .Anlrilt
Stenoryplsttn

mit niebriSbrlaer Vrarir
btt gutem Wrbr.it gesucht

Stubbe X Lwibii.
Hobfenmarkt 2. m(

Flotte und aeioandl.»
Sttnotuoiftin.

welche felbflänbtg tu arbeit
aewodnl ist und (anniiibrtae
Brarts im florrclpnnolcrtn
lat. tum mbgltcbfl folurtla.
Antritt gesucht. Bewerbe
rinnen mir mit gut. .Heim-
niflen wollen sich mdbrti bet

Uioknoobl X Navvel.
Ferdinandslrasie 68.

’LL__fl£

Mödelvraache.
Für Büro und Berkaus

hiebt, brauchet. Dame cirl
2hir erst« ifrnfti mit Veit
0 ntbfrfiliin«. mullrti Ange-
bote mit .Oeuantsabschr. u.
vtebaltdanaabe rhiretrtx-u

Fuliu Mabtnfttin.
Vlti*Tiun1t 54 H

(Rotors ffrfutht i'erfeCfe
'**' UliilhneT
& Wrofe. Doveubol liO/Q.
Qlcr fps ort n. ftoffteirrin
" «.»sucht. MaschlnenILrel-
b:n und Stenonraddie
binfluiifl. Nur Icotmiicw
sinncbutt mit (Hf0a(i««nii
an »tichard Hl u 22.
am_»artt 26 t. •
(1 oloeiftiH sucht stund
«•* Uanblune. Weuet
Stesnwen 41. •

s

/4»chi<t>< 2 hoiitonfaunrn
*'* Der sofort tiiOerifilUce
Buchvailerlu für Memorial
und Re-itontro mir etwa»
Schreibmaschine und (Ztcno
aravdle. sowie eine rrln
sünaerl» für Schrowmasai
und etenoarnphic. M
melden Montan Perm. xto.
9 u. 11 llbr. 3. Noch.
Oanwlirake 27. *
e'Junoe tüchttae rienotv-
V Viftl» ncsucht. Sarrifll.
Hnneeote mit ?,eunni*»
ovtorlfteit an Denedir &
Wolter, l'sibedcnot h. *

utbttin tun««
Mrrirn

Elt ftenntnilfen bcr Wc-
eldedrambe uni> Kolonial
i arvb. e
6. SRackvrana ir„

' iflenSbura.

GezchäMührer
ft taufm. Craoniiatlon ant
Fein ivlrltofiftl. Grundlage
»ach CnnfeFtnbt «cfuibt. Herren
euß bet Wnncftcllten - Be-
Kwuiiua. welche vrganifaiorisch
Mnb onitatorlidi bcriiüiat fiub,
ftie'tt sich eine «utc l?ebcnß
ftelliih«. Slntrht nach Ueber-
tinfunft. ftuslnhrl. tortftl.
An ueboie mit Bild an v.

Ktvnifl. C'ambur«.
Fvirirnbtnrte 2 a, Oockrari.

xkfinneret tiicbliget Steno»
.uieift uni Maitbinen-

G<i» eiber turn fofottiflerr
elnlirit nefudjt. Nur erste
Kraft Utnrnt In tVraee. «US
fibrltiSe schriftliche Angebote
•e levRr*’;*e Hanbelogefell»

t6«si bu b. 6.. Elfen» undiöbrcuflrofibanblun«, Ham
Mur« 1, Alsterior 23. k
C&'KÄllae »erkSufer und
**- <Uouifileurc gesucht,
taöftt. au« bet Beisicherung»
brauche, gegen Hobe!» fttriim
Wnb Provision. Zu melden
8 Uhr nachmittag» Grosse
Büidxn 2.1, Zimmer 10. »
ig>3»ioeift. mdgttchN au»
y, der Drogenbranche, für
(efodlaen Antritt gesucht,
»in geböte mit Eehaltttansur

tera ^aB,6ui »

Lehrling
au» achtbarer ftnmltie für
Inwoit-Gelchäii aefucht. Bor»
tiiflellen 10 12 ober .1 fi. n(

etfllUl, yienernMll 71.
Gefucht tum sofort. Eintritt
mdiintirtier «ebrlin«

auS guter Kamille. n(
». 3. W. Mohr, Rest 1, III.
Orbrlhin »um svsorttgen
~ Eintritt gegen monatliche
Bergliinna gesucht. >»eorg
,frank, Ri»IIar berg,trage 5. *
zaehiAi ei» Lehrling, E«hn

achtbarer Ellern, für
«onior einer Weingrosthand-
lunfl. Vt. Munbi fc Co.,
GraSkellee 10. II. *

wir

woNwar.Gescyüftt!
Ntinaer «an, loch, <-ieh-

hine Im «VoUmgi. Iiarschuli.
«Mebote um. 2'HU erbe«,
nti Veinr. Eioier. van».
»nre O. n

Ged. jung. Main.,
2i> .1.. engliia Iv.'tdk. nute
(fifdieln,. Richikaulm^ fiubi
eullor. Befchaiitann». Hn.ieb,
uni. 0. k. iA»5 an tineOM
i Haaienltetn * Boeier
rl.»®.). Im Ile e. S. m
nSludH Lieüuna al» Ätllee-
Ä der le bet WletuU Ma»
ichlnen- ober 'fieleiidiiiuin*-
i’ienibe für ?tadi n. l'rurnm.
Hiuebote uni. T. 1208 durch
bat (lanibttTC, $>ttnihfnb(. •

Werteste Kontoristin für
" Stbrdbmafdiine und
stcno,tr.-.vblc ocfiuhl. beste
& iiiotvstaub. c 'aiii6urn 22,
fV.luditran- 6.3 <’ü. g
$143 ir fr.tben ein fnnneU
*n* Mäochen mit Sdatiruit#
in der bvreetten nmerifnnb
säen üoitrnal Änchfiibruna,
eine a u'nndie Stenotuviftin
und eine Wuffirütotxinie für
da» SärtlUuinfäiiienpen'.'imi.
Rewerdunadtckrriben m. jleti«*
üiMbidirlften erdeten an t

»tiaiiöeo & Z<i-iuae».
[2pita(erflra6e 12.

Semperban» B, bochsarterre.
Wer fudieii »um iofotll«

ant c-intritt eine tiiddiae
Steuotyptstl«.

Tonne Ä Masse. c
Hambura. Braudstwiete 21.
Metreibe und ffiittermittel .

Wir suchen zum soforti-
gen Eintritt, spätestens
1. Dezember:
2 jüngere Kontorldinnen.
er. Anfängerinnen, geübt
im Maschinenschreiben u.
Stenographie; ferner
S pert. KtenolypMlnnen.
durchaus selbständige er |
fahren« Kräfte, sortio Sux.1 ,,,
Aushilfe für c.i. 3 '-'s i ur <L Knnf.i.tlons-Al.tlg-
Monat«

2 Buchhalter.
Letzgenannto bei
friedcnstellendcn Leistun-
gen er. für dauernde
Stellung. Schriftliche An-
gebote mit Angabe der
bisherig. Tätigkeit nebst
Zeugnisabschriften an

Carl Birkenstock.
Besenbinderhef 7# 71,

tVoianhaus.

o iiorist oder »ontertfttn
d» gesucht. Nur schritiljch ui
toenoei, an C. fj. Petersen L
jtu »Ilioua. *

CUtuterer

Mroizinaldrogist
•hi; nutet Schuld.iduua. drr
ftamöiiläe und nute fvontfäe
Mprachlenntniife brfitU, »imt

tlnbefltn aber tieit Sprachen
Merriät, das, er tmd>

Mai schreibe» kaun, auch
tdnst In Vlüro<:t6citen Sr-
torun« hat, möaliäit fleno-
rttol'Ulert» und niafchinen.
•Ärcluett sann, für meine
»übamrrlta * Äbtiiluna in
£' fofcrl arsucht.
nhüfllbrlläe >»ewerdunaS-
ffctdben mit Lichtbild unter
»unnbe 6er (»edaitdanfprbche

" Wir Buchen für sofort
Ak einen

Jüngeren Verkäufer
i für die
±4»ttrdir.en. n. Aussteuer

Abteilung
‘ «'wie für die

^ÄlA,Ä.dt.Pe.omniauditg«sell3chaft.

ÄÄ
... e«*<i»»ü»iee

«fiien-«efellfchaf«.
Waindurt, trjuianade 6, c

3utt$e £ euU
... (brreen und I-amea)
P*, leichte lkontararbeiiea,
"»Utteenichreibrn ufro,, sofort
»<(«*n Saubere Hand-
Vyrlft, Ichere» Nrchneu ittc-niuua.a».

•ÄfteSSy •“

_ TiiAtige
Holzbildhauer

z» lefert nrlaAl
O«lfeli«»Werte rtlioin-
Ctte«le«. «1ra»lb«r. 22. r

JW>| btt SkNanolun«
48cin u. Zvirituoien

oölli« veiUaeter ollern Oerr
als

Malermeister
in Beriranenoliellnne

sofort gesucht. Schriftliche Br-
loertnmflvn mit ;‘,eunnib«b-
fChristen n. Gehalisanfprucheu
ee

Wo« & Saarte.
WrinnrohNnnUnnn.

Wltnn«, »önl«Ur. 2i;1. >
... Wöbet - Vollerer
für £>otcioetrkb aef., welch
auch kl. TIfchlerarb. verricht,
kann. (Zmr. Angebote an

Vogt, SlephausplaiUll.sl

Kontorbote,
gesetzten Alters, absolut ver-
trauenswürdig. verheiratet,
für Botengänge und leichte
Kontorarbeiten, in dauernde
Stellung gesucht. Rcflekt,
welche einige Tausend Mark
Kaution stellen können, wer-
den gebeten, sich zu be-
werben bei Ringe & Kuhl-
mann G. in. b. H„ Sorben-
stratie 36-40. g
'nyiitt.t. enthüllt» Manu nei.

a. tauft', (t. u. n Zern
bet«, Michaelis«!. 21. Spl--(
9f41 er Hener ober neuner
•*-Vrt>rrbrn will, besucht
Glieder» Dienerfchule, Bien-
nerttr. 3, Irrte vanfapiatz. m

[<iua und tlin»
— . -5 November.
eiaungrU Gcefeto, 9hiiii
Ibrttt 15,11. *
ttp>otÖeitew-i>r1fertn fu .

tum I. De^mber. Wcne
böte mit (Hebest, anfgrudten
erb. Upoihele i. Blaufenefe.g
Äuta sofort’e. Gmpfantir-'

fnuilelH fü; ein "boto
graph-icheS ii teilet, bad tu
sämtlichen Erbeben tüchtig
t«. Wteltbidtfo cl< Morgen-
Mädchen. Appel, Schul,cf
blatt 114. •

Verfette

hohlsaum - Näherin
findet In unfern Werthöitcn
bauernde Beschäftigung.

Lu meld. norm. 12-1 Uhr
(liebe. Moblufvbn.

Reuerwall Kl, 4. Stört. s
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aifanbfAciiir, S’riUnten. I <11ilSfnbirtoi
" Werten. -rUb.rlaiven I Mn*t.

WcfPftbafiH 12R.

oro

L

nnniffit

NallofiGl-Koniroilkaso

i

5

sÄbSiS"*: I tWtetiSBÄ

Mauspersonal

Kaufmännische

Bekleidung

Mietsgesuche

Gewerbliche

Technische Artikel

jCeschältslolcalel

Slr. 571 Seite 14.

Wohnungen

Vermietungen

du ebv't

strau mit eilten
tflen |u4t [dort

„» eon Ar 7 Stell.
Sahen ob. Rrmtor. Jini).
- n "U. Mehring

ix w ,’iimmcoe rnluHu, .
strafte 14, park., link».
,>h>ci Sitiinr fremtiilid)
ixl mlüUetle WoHerMmmtr
an dmeinen älteren yerrn *u
vermieten. CcRmen», ftlvtt :
Beter ntanlke 140.

«nitäiitl
*n' (trd iläbdxit furtit
k»a?sltcr iWfrtlnftlöltnrt. t*.
Sicher, tUexftr. 21. IV. dei
Sieter. •

d&lsfuriit Gaskocher mit Vtw
' ' ivärmer. iliiflcbote u»
ter lk. 30-1H durch da» Hau»
burner Rrciii6enMalt «

Wien Sie
Ihr. Hauset ond. einr.. Mo-
bilien. Kleidung. Wüsche
oder Sonstiges verkaufen,
schreiben Sie bitte an
II. hchtlUe, Altona.

hjulenstr, li-l, part. e

•>i uy..y «u,
sucht

Werner. *an<lw<‘
Nordsee it#7o.

iXrtueflnirB, nm liebsten
V tomvlell. Piano taufen,
sttl. Vcnöbolm. Ditmar-lkoeb
«unsre fi. *

llltmetfllle
tauft hüLftzablend

A. Kupsersteill
SfftnfMlraüe 35.

Xtl. (Slbc Uiorblec 2567.«

e®SSBBÄ

<^<S indjr fttnnllidi mdbl.
n*' Simmer, gtetteHKi«..
«MirlFAr» Vicht, sicht ;u wll
»em tleflctiete mit
♦mo «n »nhlmann, Qb# ,
V tonen II 12. (Hbr 4035. »(

Me GebW

Wöib!aeilb»1 ’ miimcn, «ri't--
! anten kirnst »II blichst Presst»
Imeiilerg. Coloinmbe» 82,1 ,
b. Dailiintorbbs, IHtic 4843 «i

ei«n

3ffl!?no5si!iii!iiirflgnino
sucht Nroutvaar liclbüäulul.
tbmiimxitn) in Cambnrn obtr
UuiflebuiM l^Himm.-fc'ubno.
mit 'tiidir. n>. titüite t. Stnrrl-
6auk. Anaeb. uni. ft. 2873
an tx inr. <»t»Irr. Samba. 3. n

(> leiut» floiibnilmmrr,
iiiuUUert, mit Telephon

nüliiRtben iHrfkttnnh ii be-
Urb. flbrrik und) Posts,uh 74.
Oambutfl :«j, ,u ftefcrn. *

Gepäck. Me"Mei
VIKnrmrutty Wliofenbüre
Z*a*cii6itt*rrtir. 7. Tri.:
Merk 827. tiult 4M*J. f

Äiiwiühic
Villa, euth. 6 gr. Zim„

Mädchviiz.. Bad usw., per
sofort nlibllert n vor
mieten. Elektr. Licht.
K achelöfon.
Aue. W. MUlkr & (Je,

Hamburg.
MönckelMTgstraßc 11. s

Goldsachca. Woibmilnxcn.
entKrninntcn to:;;cit VßctfB
iduicnb iBilftu & ttn.
goloniuib,’it 41. •

. JHüur, L.
mittk’rh?' Wton« ""Profit
IHi rqffr^fc - 4, (Vnnfa WH •
ftiAnefcblr AUcblnncn,
' ' IHeinmübdtrti. $tüti-
roo atiäOtfttii tirbalteii. ar-
I t-tch -nhiixbiir iu
nltttcm l£b«Vststr. M+itbei
irdulein ÄusbiUfc Nda
d im wer mann, CW»
I tiucnnitilctin, L'tbiniuco
47. H'krhir ?i7t *

Sirta 50 um

fltrubf. für fitbacbunojiucÄ
nrfurtii.
Hoichhold, i liigger 4 BneckiH
yatffabrif. (tüuimerbricfiflO-f

*lrinowt<H, Platt». <#ulb.
*n- über. Winueii, neu

und ull. ullö HUerllndien
tauft hodillAnblrnb Wealcr.
rlialda.iÄttrakr io. am 3Uf-
bnifätnatll. •

Zigarren
.biiHtimadicr,
tauft lausend
'Hälbinner.

Ältst Slciniuta 12. I
Xrli'öboii »Ilster 4-1 "11.

/XifireibkHel uut> Rüdnu-
ö vanl au rnufen arfurtit.
Tuive. EidclNcdlrrwk« 97a,
ficdiynrttrrr.

Gänze yäürstünüe.
ilnKlne URübel, vachsr-
liOrÄuI«. ed)tvl6l. tritt»,
lauft u. tcjabll oitftänb.

raxalor Dreyer. Ä
Mr. All«« 33. Witter 4189. a

HUSS „WV....-S
'"i

gsilelAer Houvdesiwr würde
**n einer Witwe mit iroei
TSchieru eint 3—4 - stimmet»
Knlinunq ,um L Deiemder
191!) abtreten? aiMjeb. unter
3. 2702 durch baS Oambura.
fremdenblatt. »

ö'iilimnfmitifn nelnchi.
* * wimcboic mit Stillem
und 'Urci«. Moli nimm.
Taolbfirnhe 23 •
$t>äbmnf<6ine ftcfuCbt
** ('Ziiu’.cr-yimafdifif) von
Privat. 4<td«<iiKK»ot Krau
Si-rlt. «ÄBedcttU. 15. *

torrihiavcnoit timstc
Dam kN wüHfdkn wahr,

ner f!Ä<6»itia#e- iMm. flbtnb-
H>ni!>k» IltbtnbrtrtHlftiaunfl,
«lrttb »kicher ytrt. Siifltbott
fcetrr ». 8899 »nrk dak
fcembtrri'cr firttnbewblatt *

«itrhtrfii mdbl. Wem« u
' ' Gd)(af*iittmtr in. -<5eii.
i£t. :>,ord. 81or>r
selbe. Cobenfclie bevor i.
errldqwn. mit M 450,7
-noch bä-S Ob«, tXrbül. *

Zu vermieten!
Vorortsverkehr.

Herrl. Etagen« obnung,
f Timmer, KOehe. Badezlm ,
W.-T.. Riff Äh Tldifee Miet«
event, per sofort. .......

AL 2400.- p. a. e»lehtmWT

$)|taöemiter lucht 4
Zimm« Wohnung Uhlen,

horst oder Umgrgenb, rocatt.
statt jiwanflbeinqitarttrrnttn.
fingcbme an Hbo. fremden-
btnttolltale Klukubamm
Ät, hst enter Uhlenhortt. »

Sil)»bltret« Wodn- uud
Schlalllmmer mit Wnl

6t!nt(t)lmm und Odiwu« an
iKfeUtrn Herr» in vermieten,
".dfinntrcve 1, JIL We
WrlntirlJjrrq 7<J. '
«ttii» in*lttcrtel Uciky
' * >vvrdcr,imn!k> iu vci
»ulkten )>u vklkhkn tiirthd)
ooil 11- 4 und nach 7 Uhr.
SanInitrafie 73, 11. r. *

faebilDrtr »«etc mittlerer
111 Nadre. oHeinttrftenb.
frisch mid eelnni.
Suche uaü HauS.
Schneidern. I-L.
lucht Lielliiua eie
hier oder andwdrtS in entern
frauenlose ii ©euKwIt sofort
oder in ui 1. 1. 20. Beste
.Hcnonlfie. Meferenien. H.
Panne Schlump 18. 1. Ise. *

»lieiiBiAriiit, vieflu.' an»
«ns i'strii.K nkid>A<itin

SriCatUcn, <W- u. eukr-
roarm kaust zu OiHWen Prei-
seii P. t'irto. Lanptaclchast
Onnis,UPrrflr. 9. Mltnlcn:
»alter Wiljcim • Strafe 8,
Reeperbahn 1-28. g
M olbtnc Ulri.iUanbufir »u
' • innren acfurttt. Hnacbote
mit tyrei« an ,'v. Aranfc. sntiel
St. iitecrn ninbcnalke 23. *

ranl-tz- m. nwd. 4-Ziut.»
feulin. acg. 3 5 ZI«. ?'.‘i’btt.
in et. Pauli ad. ui. schneller
Bervitid. u. St. Pauli. Bnch-
mann, gilbtet, 2Iuensir. 2*J.^(
-Sauber« helle 2 Zimmer

<t>uttnutt« nen. A 5 Zim-
mer-Wnbnunfl, ni6fllld>(t Jen-
trum der Lindt, jtt tauschen
gesucht. 3ie (Äle, 6o(k*
lüft, Wärincritrasc 22, 4>n;. >
6, 2. tftrt. *
<> Irlne Trehlmm. - Vorber-
n'* imtbeenn alt ne ßka ttea.
Pa bett in verkelsrSrcich. ®ea.
au tauschen aeincht. flut-
I ch i n r k u, Mndleudamm 31t*

.Hhnmi r in
Kirn'in (xiuft an besternt

Herrn m »crnilelcii. yiurtn
inlcNt eoeutiKll Wlatitr
btniifinin, Sanieret fre 111,
2. Stage, llitff. 2
iindbltrrtcd Himimv an

Ixrrn xu vermieten.
ettinMmm 10«. Hi. ft tone
Werffon. •

erxnnir, Vhif-inn 30, in «#en
n*' .‘lindam tx5 (MuBbalts
erfabren wünscht WltlunaO’
trete ah' (»iiBÄamt in fein,
tniinerltd). (Kluse Her über
aufierU«U>. Vbineb. e. t. 3910
blirrii !>n3 Ham»«, WM. *
fätebUbeie» l'vtäuldn. 4'2

Iladre, vrakitich n. «ander
in Suchen und bdubltchrn 8r-
beiten. lucht paWetiini Wir
tunoBfrei» «18 OeuSbamc bei
besserem Herrn aieich »der
Indier, s. 1'., (wb'ltifo-tibaufi.
«r. 1*7, UI. link-. *

iWuhco) für
Dlntioruiliolic in taufen

adudbt. flitaebok untre
S 4273.6 h VUjtJkLbblZ

krichter
Hl Taufen ocf.. 2 300 To.
Änacd. mit BeUUretv. um.
223 an -.ntiii. i rt>. Noch.
i’pyenborfcruna IH9. (
flilnnhcrcr - MvwrraL,
-**•’ 4 P. e.. aciiidit Wh in
etreboauk 33.-1. f. Uns».»

<zt efltrtlt brhe .-'•nHer Sieb
'** lampe 'ftlubfeficltamoel.
Robraeflecht bevoriunt. Timte»
bnte an <<-. v. TlnSbclm-MöNe.
Brraedorf. •

EDSEESD

g Fräulein litte l
*> Elbe 5866 ™
übe:nahnie von ganzen Haus-
ständen, sowie einz. Mobilien
und flachen »Iler Art in und
außerhalb des Hauses xu den

kulantesten Bedingungen,
la Referenzen.

Kostenloser hoher Vor»c6uB.
Kcwrno sofort! Karte genügt I
Arthur Doering,

Auktionator nrd Taxator.
Altona, Ur. Hoosenstr. 40. s(

tu nm troei'b welcher Hirt, l'ln
webet c nut. Cb. itioti durch bue
painOitrner Rrembetiblatt *

tirbeit$na(t)ioei$

Baste««. Werbanti fürviel n. »ieftaae. - «n-

IeftcUte e. B.. Catn-irrn 86. »aller 29flheint
Eirahe 84. autlfan 7. nicht
n eines, durchaus hubt u.

. ’ Weibliche

28» Quavtaimcter

Pniferre-logeiFfliiine,
vanuiierbruof, Ä»s<>hrt ,u
?l’nfTfr und an Lande, nn fcr<r.
SBint'cn, r vcntnrH Ocijiu:,',
iu Wftnmtcte au vernebel.

IKtWrit.
e«<6knfirnftr 20,

ttaltnn 5257, «

Lagerplatz
nut Gleisanschluß nm

Kreanwee In Altona
zu vermiet od. zu verkauf.
Wialter Mreve, Altona,

Geilcbistmße 4'J
Tel.: Hansa 1982 u. 3499-

C^unned SJiäerticit lucht
" "i jur Frier»

niinn 6c8 HanSbaktS. ita
nritkimufdilua und etwa»
Taichena, w erntunitbl.
® roher oder Loudlutue
hott bettonuaf. .tu rr-
fraern aut d','onta» bei
Furftviu«. DMlfuiük-ftrehr
5. I n wilonn »

^cbclriaMilne, nut er«
'•* holten. mit Diel le»-
ho6(I ii ub t(Urid)t<r ,u
taufen «duckt. ftoilb.
Müller, Heidestr. 6. IJJ.M.
(> reidlnne mit ttrülcr•'* ;iiii> iBohrer suchen
<$(bneib:r & Lccbom. Ealka
in nrtKrrtibc 1/6 •

Söuleilhohrmaschine
llir H'nUbetrieb v. /> mm Bohr.
z:i kaufen gesucht.
Kroinlutrh. Spaldlng-
stn»lle 41. Hansa 1306. «]

Reinbek.
Landsitz, Idylllsdi am

Walde be.cgcn, mit zirka
6000 qm al cm Obst- und
Gemüsegarten. Wohnhaus
enth U Zimmer, 4 Kammern,
Veranda, Treibhaus, elektr.
Licht usw., er Stall- und
Wirtschaftsgebäude usw.
mit elektr. Licht, (itblude-
feuerkasae M. 100000. t'or-
derung M HOOOO.

Prachtvolles Ackerland in
be lebiger Grobe billig zu
haben.

In besserem Vorort.
Gartenhaus, an Straßen-

bahn belegen, baulich und
dekorativ gut erhalten, enth.
6 Zimmer. W.-C„ Bad Küche
u Zubehör, Oas, elektr. Licht
sowie Vor- u. Hintergarten.
Lieferbar per 1. Dezember.

Forderung M. 30000.
Landsitz.

1 Stunde von Hamburg,
ttrehitekton. schöne Villa,
W12 erbaut. 12 Zint . unter-
kellert. gr. Obst- u. Gemüse-
gaitcn, Stall f j. Alt. Größe
ca. 20000 qm. Zukauis- u.
Existeiumfignchkelt. Bil-
der und Plan vorhanden.

Forderung M, HOOOO.
Uhlenhorst.

Sechs Revenue - Grund-
stücke fabelhaft billig, in
etwa IO«/, der Mieten, die
noch bedeut. Steigerung!,
fähig, wegen Krbschaits-
rcKiincr.ine erhältlich für
M.MOjli. M 63000, M.66000,
M.OH0011, M.tiOC.rO, M.7400..

Näheres durch
Keinrcch Davids,

Hamburg I,
Glockengießern all 2, II.,

» wallhof«.
Tal. Merkur IHM u. Elbe 3006

Ahrensburg Nr. 175. g
Nr 280.

Stau imftf Hefdhiftimina
** im AAllK'Uillt
ob« aanre ‘Z”'.-. Mliffib.

70, ftrtr *

Kr im« mit rittearr fchrrtfr
maschine übernimmt

Nmlllchk f<briftH<6. Mriwitfit,
»ach nach €l<nofiramni.
frtcinü eifMerfCfrath SO, T. •
tttekSte, iüüöf. aUeliifftU.
*•’* Dam» wünftUi eint ftil.
M übern ev nm». ffaniian vnr-
MNbkn. »!>(ikb. nnt. 4 4773
Mrch dal' (n'nntbfl. grdbi, •
«unnro 4».i6ifce, S SMirf
V !>» ffnluttiol' trnb teil»
^ikss< larschslss tätig, hiebt an-
»rrn'ridflr ähnlich« Gtkünna.
»nddelautzk», «Hud-
BrefK 54.

elfirfi luclrfv- ®rt «
Berkans

® rvii« n.iiifmaaa sucht I
'** et. roll. Peuslon |
yeecrrd l>rr '!«»«). Wegrb.
mit Preisangabe unter bi.
r>95 durch da» Hamburger
,>remd«ubl-tt. s(
schlelkereeH. >. sucht mHÄ.
•'•7aimtmr mit r>cijim(t zum
1. Teymbcr. 9M(je Gänse-
markt. Angebote unter M.
1227 durch da» Hamburger*

Dame titdii » Sintmrr.
nnntrbm ein,irr. mit Bud.
Htuuiig, Jrlfplt. u. Bedieug.
mm 15. ds. iVitd. biugedote
unt. «khissre W.«. VUinonr.
Vrvedii. Nehmen,tu & (io..

T «rr, s etzr
Berliu-Reblendvrs.Wcft-

Oainbiirn,
Cfrftnaffiae 7'3ünmcilvo0
nititit mit Warten in (Berlin
neuen 8-3imme*«8»obn. in
©atnbttta mit Warten los.
ober L Ratmax litiO ae>
lucbt.

Xeifait, vambnra.
5liifenait ‘23. R

«>u tauschen aeriluininc 2-
»» .’itmmerluobnuna. Rn
chelküche in 4'nruurn neuen
eine 2- 3-.3tmmer-Mob»
nimn in Sambura Sinber.
»iltona. Schaitcnduraerftr.
«r, -H, JU. *

Tausch!
5=8iinmerniofin in Bremen
aenett 4 • Ritnmerivtibn.
ui 'Jüiiiuura «efutht. «na.
^'•—ibierbn*. ftettftr_*rt.*(
Olormbm mvblierte ®ret>

»immer tiebuung mit
;{ubeli6r. Ju bcfidjttn- ©ouii-
t.irt, beit 9. November 1919.
<>olzbamm 44, parterre. *

faitJirtUiv "
ßanbaulette. ob. Mouvce ans
Wumnii uh. Ulfen, nur wob.
«Banen fof. ut kaufen flehittit.
Nna 1.317t) h.b vbaRrbbt.

POiMDii-Vßrfoni'inüüß.
imiberntt kleiner Tvo. mit

i qeslicht. Ana. unter
-71.0.35 an <,»snr. «ivler,
Altana. 9iat'>au"M. *49. «
Zxtetrtjli>nen.S(nt<>. tuureiu
V> uinnin, »u taufen »her

Statt
3tvaii«del;taunrtier:iita.

selbst. Äanfmain. -liiirie
30. fatiber rubin. Tauer
Mieter lucht , 1. 7et. 1
eh. ‘2 ntöbl. atm. ut. 3>it
trnlh. Bub. elektr. Vicht,
ent. Televb. Tammtoraen.
ob. t-arl'eftcbute. «ttne ’
mit i-reio nut, .1 IW)
biircb bas *ta. ftribl si

Zwangsvermietung.
Früherer aktiver < .‘tfizier sucht
1-2 wanne, mönlierle Zimmer
bei bes < rer Famtlti, möglichst
Harvestehude, Rotheibaun.
Gell. Angebote — Phantasie-
preis ausge chlo’sen — erbitt.

Kurl Pnuliu.wnn,
Hanilinrg 13.
Bcneckestraßc 42. s

'"Sannt* Mitdlbrn

fe’utlu lliioi'bnt,.
Rniui.üUf*

!»n.<». vtdöiuitfi
feivtb.n Blousen, ixn

r*, 4 )1hT

(4t <fliebt eon tlciwu
' ' bäum Man» Hna-t*
mit «rcie. Gibt 1654. >?**
anlchlnh.

Weitere l'anif ium
-*• Äwil 2 3 cjlmmer L>od
nung mit ?,ttb:Wr. Jbrait
ät i <• <f> < r 1 *i' iu e., tzarm
senersrrdhe 2, 1L »

Junges Ehepaar,
(selbst. Maufai.) sucht 3—4*
!im. Aobn.. Hat», rl. Vicht.

Würgt.. Hamm. Will. be,”iri.
t>. les. ob. s. Kloril. Echeudsc.
Cwlblttühr. W. lullt>.ijihjLj

«• <v a..ttmm. Wohn.
mit Lüche u. itiebcnreumen.
ten>. neuieit. Stneichiau« eer
1. fteitr. od. 61.. todt. I. ttoril
in mieten «esucht, 'fvtl. auch
(UnmietuM in n<iUn in den
Worofen mit aut. Mahntierb.
WermillL errotinidit. Ünaelt.
mit VrtiMw. um. *. 3-154
*»'i> Hamdi,. ,>rdds. ei
fdelnetit ,um tXr^inbrr
'’i eine möblierte 3- ttx,
4-Himmer Wohnung, euenil.
zwei mdbllrtie flimmer mit
irücheubenuvung »der Peu-
hcn. Ungebui- unter fl. 4GOf
». 6 Homdg. ^reriibenH. »

CUr einen alleinstehend. Herrn
• «iu! ein niiihlierteH
Zimmer. mit oder oene
Pension, für Schlat- und
Wohnzwecke, möglichst mit
elekirischem Licnt u. Zentral-
heizung, gesucht. Angebote
unter H. tl. Ü2c an Hue.i -
(Haasenstein 4 Vogler A.-ü.l,
Hamburg. s

6«w»«r«er
•»«tarlRinncu Sk-rbiinS t. B.
•ddinftim.: Bi-dueoslr. 4, II.

ffernirr.: Bierfur 5802.
<fciltnbrrnHttlun«

Kostenfrei
Mr ftinntn und JlügOrfkr-

Äonlct'lftia. en «rost’tont tiüia amxfrn, -och
Ml dem eaffemod« und
•ertoUxf etrtreut. fedjt
•trauiin. «.halt nicht ««Irr
WbO Morl. Soiflntlie |ur
«tusicht. Tina'hotr eulrr
e. 3833 frirrit) do» Hamdurarr
fi- r Ti v reMatt *
<*onloriftin mit Prof
•* tlto. Sätttrieft. btiiifdie

Bliebe RorrdDonhrm.

« RotMorarbtften.
Mftsniui per sofort.
>d SstrHrt. Hainbura
.r4k-mplo«a 27. •

l&efR«rerin focht kiclluna.
** irnl. mit BudilialtuiM.
nwKLok unlrr 8. 416(i dusch
6e» fwaiburg, ftr.tnd.nbl, *
Am«e Dam« mit 6a-raö)
M fenntnilfett, bewnnikrt
toi Ntafchtuoiichrridcn nnd
etrnonru, ui« sucht Brschaftf-
eunn für ok Bormilt-aestuu.
sä, em Utbftcn -le Privat
nhrrlifrin. UnaeMc uni. R.
<140 durch da» Cemburgtr
Mäidrnblatt. *

Äuune» «Ldch.il, 20 3.
sucht etcfluita »um

SerPfcr.n in fclnrm Hau»
halt Au «rsraa.it Kraus.,
tzorsrnamtftrahr 21 hart
Q*ür ntelH. lftiätir. »ochki
m» such« Ich z. 15. Wevcmler
dnt Stell. Ihr okschnsl und
l.schtr Hnu»<irbd'. ,rrau
3 u 11 o n> »f f, Haurdurg 31,
Lanarnskldrrdomiu 29. *
t^uunre «cidch., 1H .tiilire,
•\i sucht zum 15. 11. e-t.U.
td H.rrs»n't -le ttucik»
MLdch.it. Biot.rtiudk, Vr<ii
straß« 5,1, II„ Tiiütit. •

Gebisse
®ätln,Wolb,®Ub<r. Mün-
Itn laust ium feit über 25
3nbr.n >lt r.cUrit Bt.lf.n

Altes (lOlö ü. siiüer,
urOHera "driilanlen heust iu
hohen l’itie Otto lllntee.

Hold- u »üb< (ichmied.
O»in>iit«>MriiU<‘ HO. »

Alte Gebisse
per Zaltii Wort 2.- - H» 20.—
inud> turnall« U.iftbcXciU)
tt)olo,iZllbtr.«latiu. Münz.

e»lft“fcoh*Wr.,4. b fintbbf.1
r*wlD«rier Xltirn «nist so.

fort «rHluNt., Perlen
Smarfltlte. 9lu6ln.li. Sa-
vblre, V.ombarhldieliie ,tu

ZMMlUM-KMI,
tnöflloj erhalten, en. 1000.ni,
12 Atm.. mit nonftänbiger
ültniutur. iu taufen gefutbt.

<<. Cito onbrrten«.
Wandsbek. e

i »rcbsuomiüoior,
8 10 P.S., mSolichft intt
fluvfenvlttlimn.fttriwifiRi'lt.
Info UT-threniiniten. neu eher
oebramut, sofort üu kaufen
gesucht. Werft Nodistrua.

tHcnbcbtirw. K
ttitte möficrt Äozabl ..

Kesselwagen
tu mieten ober tu taufen

oefntbt.
ES tonnen cutt, in Xtoinpeto
fation üMiiierati’l - Äirobutte

(lenenoeliefert werben,
»tubfübrlidie Anaed. imt.

».:^2<i b. b.»6(i. ff-rbbL g
«kicr liefert Rcrtenmaidif:
*V neu ob.6inrl<btuitefOr
llewnfabritoiioii '< lllimeb.
unter W. 4109 burrti bar.
Homburgerftrembenblntt. (

Waufe iröcä Quantum
Werkzeuge und

. Altmetalle.
rstiolb Mill, «Ilona.

IVi'itbefer OhouNre 11. r

Segeliuch-

ImpiWer-Mine
mit IrniirüKniorbottich mit
DnmpUehlanye zu boulen

Lt'Sm ht.
Buchholz & Denkert

Kiel -WeiIIn»Wert
rfral'.eetrntto 25. e

^üchtiaco Mädchen, lehr
~ gute BeugnifTr. sucht
kielte tn Ouinbura ober
Hamm. Voiiiie Sonnefglb.
£tenctl»enmttkriu i'tux’n
ÖP1*f 'DrrSf

Oilelraier Billeudestver in
Homburg oder ueber

Umgebung Ist «ndflt, noch
baulicher Ctrilnemmn |un
»em Paare au« nuten Hom
burger 1?reifen geichlossene 4-
bl» ü-3immer-Koi,uung mit
Bad abiuireten. fjnnni-X'e-
turuHon Sache d<' Mieter».
Slefereiyen |ur «ersiiauug.
«unebute an S ch m l e l a u.
Buimstral.e t>. _•
1t iihcBtnnt beiiüitnt
•* .ilminer. Wohnung mit

Saft vet L Januar, in tutetegend. Achte böte jeder Art
baden .Interesse. Schmie-
la», «üfchftraste G. *
/-ytatt an>nntweiiiauottie=
'S* ruitftl tiinbedofes Ede
paar, Suiibitu«, sucht Der
sofort 4—r^gimniertvoUmina
in Wroft»»nittburn, 'Jhihc
'ientruni. «narb. u. I>. 32M>
durch bno tniiibg. Arobl. *

Al» Stelle
1 hot« ätooiinochimictunfll
«uiw. mietet» Witwe ges. Al-
ter» m. lOiahr. Uimv. u. uuil.
HauOst. sucht in feinem Haufe
i. i-bg. Stell g. »eg. Bergt».
Luch, war in den Mad ml.
Veit. u. Mmb. erft.Hamb.Aa».

>MUrlNniäDdten mit seht
*• pulen Seuflnifen sticht
SteNnup rum 16. Rovbr.
fit «Ilona. Maria Ccrnlfl.
fletucrb4mäftl«>' Stestenvcr-
mitllctln, Altona. stunT
ftr<i|;c 18. Hansa 4647, •
C^unfle aebllbck Tunte
nvf von anrwdrt«. im
Hauftball. fvialchiiieuschr..
Steno-tranbie »nd alle
Hottlornrbcitn erfahren,
sucht »affcnöcn WirkuttaS-
treiö «mach. erb. uns.
U. 81)57 durch das Hamb.
fr retnben bliitt. •
Auuacd »esedt. Mddchsn.
•wl mit haiisliche» Vlrbei-
feit vertraut, auch int
Nähen lehr bemandert,
sucht 1 Dereinber Stellung
in besserem Hanfe. Ant
liebit!. it auficrholb ans
ölutvbof. um die Land-
mertfchaft kennen »n ler-
nen Ana. O. 6 Lange
reibe 50. flflbeit •
(<>mVic6le altere- Aron
' mit Lochen und Vaud
arbeit nette« «leintnad-
chen Sonn Waler, ätel-
lenv "'erln. f'obeh.fb
chgiiil. .' 1Ala "lorM, 8856 »

e»ctielt« Bi.chhaimrtn ant1
Sifiiniwiftin, lauAi' hr.

eiflatclt, I*. fkitnntr-. sinkt
®dctälü#iv.>a für »öil>. $«
»6rr niii'tc Ctnnhrn in der
gßrnbr. fliiecv. nirtrr X.8951
•er..) twj Cumluriet ftr.'in-
>«»>«'«- -
Äoaiotnrrat - Vuch-beftcrin, mit Vank- n.

St sowie elkn »cmtv:

»em-ent, etmiürn'

SäS
»mti. groattaftlntt. •

Zimmer mit
** • «««er Pension nun 1.
Dezemver mtctefrd, freie r’.no
inonntlt*. Asel. Xtannmibc
Nr, 112. »
^i'tMvaUimmrr, n<ii izt.

ÜMltffliit 22, «Sinter. *
(tiruiüc.i mS'olieric, fi-rk.r
' * »immer an Heren in
fester etrilitno sofort oter
ssiater Mi wrndrirn. Lan«e
reibe 40, TV., llnhx *

Lhhopone,
üiukweü^kault gegen K >«M

|Ä AltMktüLe?
sollst <11 höchsten V reiten
Mar SSei«t>rr«. Oninbiiri,

ft'oH.oruieiiftv- •*«n *1

ÄdMrtlflfHertfittferin »er
*- ^imerbrentiK, 24 sollte,
»»chle sich «um 1. Ranitar

,rflicr oerinbern. Auch
nbett im «nieincunx^B»'
Unneb. tmtrr M. S«. 20

. RI!. Koch .»ppenb.-
aitrofae 100.

11 ee Äenloriftip, flnlän-
, Serin, sucht f
«|r, varcholoiärurstt. 43

•5|

'Tiarnc lindci MttflittitricS
'*' iuöblkrk-5 Blmmer.
irr». 6Jwlt>ln«Bt.IW). II.
liM. *
Uif.cd iiKfltukrtc» .Um
*- ntft vi vcrinktfit.
ircb. ewbimiflr. 150. ii.
linfd. »
'^venibfiuiutmer, «<n
n beut. garnieret be 22.
Nil sind *
*)no»ikt<c* »»licr-
**n* linimer, ficwlraUKiM..
Müibenbcnvüunn. auch i'vr-
üUerncbntb, au vermiet."».
Ennalflcrftr, 57. T. Tfllftc. *

Elektromotoren
M-20HJ.S. fiirftabriteinric6 j
tunaeit futoit iiittiuf.nehidit,
wenn auch reyoceturbroun
iin. iH.Srffft.attebnbrftr.25.

<KlriIlait>eit. lUjren, rtolb»
"*n’ Mitö ' itViTiuiirva, $fanb»
Weine, flllcrlütuer feinst ;u
Ui’bcn Preisen flames Lohn,
Reeverbahu 3. fteiurul Elbe
1117
tWxillnnfeit. t'iolb ttnb

li'Uuer. In lehrt ft o int
und Menne, auch in Titln
leit, kauft tu allerftSchsten
Preisen. 9iiib. Ctcinnian
Lamvurn 15. Oammetdrook
strafte 91. relear.-Ädr.:
4'i'ninjiiHH'I Lei. Merkur
55t 12 'JTiin. Vorn istuIn
bnvnbos »

tSsLdnrttnze»
Silbcrtttüntcn, Platin, Sllt-
naid, ailtfilbcr kauft i« büch

ften Preisen
Saffenbrra.lkoluu ,aben 82.1

ßtbc 4343.<

«IW. Ms! XWeber
$n c.iin. flilnl 'sfr i n i s
flürtiuivanr fudjt altmajiv
*Cr staut (ein riebtum, auch
«tu»eine Stüde. Wer Vri-
»stfr. kjlni. üvtzlhüjku 19/20.
Viiilfan 5289. *
tXucObcrrfAaltlidter
V »a*<ftanB. Mobilten,
WlüMi. Piano. Tevvicde.
BimuterdmlAtuiinen. «n<
llclcii den 6»t1)ilcii Bleis,
wenn nur aut itterlKlne»
runa ltbenuvcn. Lonts
ItroOtt. «nklionaior. Oiroi-..
Nnrliav 10. ünilan 5327.

Sünne# M .linden sucht»IS Ali
Vierlutderirt In Weinstube
tb-" ' ni nette , l'o> ’
tatst mied aulniüifl. Hh-
♦Bote unter U. 18h ftiliol.-

i'1 ffr ;,U •
F^Iaoiertvielerln la*. He-
**• IlilSdistunst. iituUIaa,. SH
|mmo6r :v.i. II. •

Be*ser. frdl. j. Mädrh..
nroß.' Erscheinung. Recht
Hellene abt Empfange-
neine oder Hilfe In den
Sprechstunden bei einem
Arat s. 15. November od.
«pater. Ang. u. K. J. 2218
an HevaL I Huas. nsiein &
Vogler AAi.), Kiel. g
nOtoelte ffrifeartn iuchi
*» loioct -tcUun». Kto.
|DBerstreite 97. •
Q»lh meine luchter, »ir
IT 6 eeinefirt an bet l<*
atlcheu Hvchlchule ornnnljtbc
and anorflanliihe »bemlr ftu-
Mert hat, )nün|d)r Ich mit
etrntrn In Berdinduna ,u
beten, 'n deren flUJnbt Ile
gen sollt' - eine (ibemiferin
w flufnng»fu'a>me >n,u-
Rellcu. flnstkbate unter tr.
1459 durch da« Haminrster
Hremdenblstit. g
toirotierti-BiremüM

nU6 Berlin inchi M. Stell.
Unstedote ue . D. 41M durch
Ast» f>nmbn: ;er ^remöeudl.stl

Ämtae ffrau fitibt für
etnine 3 ane Belchllttl-

gunn. ffr. Beetniann. SSW.,
fevgeliveibe 27. 04. X. I
(Vunae nttcinfttb- ffrau.
M eriabien In L>au >ha!l
unb IMefdtäft. furtit pnitcniie
eteauitg (Ur bk Xaaci'
flunben Wnncbole n. 1' 4,,>
burd)_6a»jbb<i. _ff rblO. •
e^nnaeri Mäbicheu mit
yv au leit fleunniNen sucht

tkuuiui als ZaainiibdKn.. Schmibk. Ältnna. tiJInt«
lerrvlav 1. I. bei ffubr-
manii, •
iweltercd Müdedeii mit
“*• anten Aeuautilen sucht
Taaftctk. Mnaebote unter
». 4510 durch bnS tarn'
bürget ffrenideubtatt. *

e fttaii iuchi
*^fk'tdiÄfiiauna int Sana-
halt. eiunb- (io vrä.. Wea.Sodelnit. tluvenbuW. ®6n>.
5-4 C>.- CO rtrr 14H. Nl.»
iMUrinft Hin« 44 ff

tanihxr« ffrembenl

fttrnl'r» leere» .Minimer,
' * and) jrori, au vermieten,
evt. mit guter V-nsivn. Wdn<
betauet l, T Neuburg. •
flln beruf.

tälltie Baute nut möb-
liertes "Immer tu ver
mieten. MevrciiS. ikuMvea
N> 21 4. «io«. '
aCiin nut iiiofrikries flhii-
' ' inet ut vermieten.
Bl4mnnt|trat)c 2 t. ! r._*
,jm vermieten mbbturkl
- • Zimmer mit Helziina nub
ele(td|dfm nicht. Za de leben
nöiHuifan «mischen 10 und 12.
WUuea, «Ifenfiralir 27, 111.
recht», Mn Volllcnu«0uuoj. •
"JKoUrt tu Vermieten

urofieS, Helles, aut
müBllerteu Vorder limmer
mit Bftlfon. ^(iiulktbtatt
Nr. 75, III, Neid.
,lu uermlesen autmbdtiertet
*» flimmer. Altona, Vodusch-tlrnhe 14 unrt. Illis«.

4Plüfd?fefa
iu teufen gesucht mit Preis.
fcitluU, Sielniuiiiiiit 134, I. s

cimmi:,cr pnlicrterSaldu*
tifrtl » qrnf>. lunfinnnnl

’jFi ’.ifrttiiÄ 4- tf «ff. Pfflon
Mm.ranaktd» Inrlrrft 1 oi h
(> aufe SlliiUtl lebet Art.
*» Kianoii Mbit bücbile
Prelle. Glaser. ('iriiiOel-
bera 77. Vwtr Elfter ü523,*

1
f*unne« Wabcbcit 13 ;f..
•*1 iiidif Stell ihm 4um 15.
RooemKr ale Cluic oder
SfSbfiemmtoÄ. f^milirn-
enfmluk ermünf« Ana.
an Adolf »fräst. Altona.
Viftorirtinafee &?. *
erlittaeä Mädchen IS st.,

lucht Stelluna ala
Stüt-e. ein fltihr loelren ae-
lernt. am liebsten Reltau-
raut. 6. Stabt. Viniredera.
ranaftedterssr I«. I *

äitlei«. 19 Sa6re. fudrt
eteutma ai5 Stüde Im
statt, vlnaedot- Wale

Snaiierftraa« 7. *
OiWtibr. Mädchen, ortma

3cU>iniffe. lucht per
15. -tooewtv in kleinern
öon- halt Stelle alt Stllde
oder 1ll<iitinä»(ben. wo sich
hn SoLen urrooUfinnbtaen
sann Gute Welhinbluna
Si.x'nnaun«. frriOfdie bd
boh'i ld. OPeritT 8. *

‘iclev'juii, naye htm ('aiut
biibvhofc »trulu4_A.

' 10 -
jtiiacnierte« Heine« a>-
11 mitittch. fllmuiy fltfumi,
Nätzc Nathau« WuBlcmartt.
Hnn. unter ti. 42G3 oinch b.
Homburger yreindenblatt. *

3uiiger Seeoffizier

iurtit btl,agl. mübl. Wohu- u.irtltflfslmuicr. Vtd*stnne6ute
tiiifd)tleMi<6 Oeijuim u. Licht
Unter 2’,. 4273 durch bah
Ham b u rqtrjKmbenbtatt. _r(

’'<*>< für .Vniiiib ' ütut»
® blirftor) 2-3 mObl. fltni.,
für 3 Erwachsene «. 1 jtinb
(t) 3.), »dgl. Nahe Wuiihe-
durg. Erwünscht w. 'Uilllnn
essen und We lochgelegenbeit.
Vüigebote an Hon. (5. 4>arl-
mann, Atchtersirasre 12, I. ns

ftientiiinftrnwe ti.
slierufbtäline iunac Tarne
* sucht leere« ober teil
lvcite möbllene» «immer,
wo bläbr. rochier »ualeich
liebevolle VNeae lullet, abu.
(um». Ct. toeoru. tidberf,
SoraleMe. Vtnncbote unter U.
Sylt b, !>. Hain na. strdbl. »
^iinaerer Herr IDlvl.-
"vf 3na.) luwi 1 ober 2
möblierte flimmer Mud.
Set nvliiMi) In MiiUK der. töc
schSfiStentruiiiS m gantet
event, halber Penslvii ?lit
Gebote mit vrelsanaaden
an Vierten. Ednfkfirt« b.
m, b, H.. Vleiicrnian 7... »
»•eflerer Heir, der den
* e ieren teil deo $>nt.
reö auf Wndnütoretse ist, |udn
mhbltcrh« flimmer per 1. 12.
Nahe Tammior oder Ltein
schanze. Angebote unter X.
4277 durch da« Hamburger
frtembenblalt. e
(Sofort orlncht leere« ob.
S_* mbH. flimut., mdgs. ml.

C*ittcn. sucht i. 1. i'fibr. 1-2,
•O möbl.Stm .a. I m.elektr.
Vicht u. 3ttlb30., 'Jliiltc 4>afrii.
ot> wo».Perl'.dort!,. S<orh-
»ng.m.et.ii.iW. 3828»« w.gi
L*r. <lmi ISro.i’ioBlfrftr. 7. ->
Ft» kl. 2 stutmistst. rich. 3tm.
v’> mit Mino., ut». «viiii. ii.
nut. P rpsl. V. bell'. stcl-std.
ölt. ffrni. 4Mr»rfkSui>( dc-
Doruistt ob.3lo:t>tnlMnim. Hilst.
tu V. <». post I ststc rii b 37. >1

W*t«na!
Sh>itnn#cinmte<unn!

8'fR. Herr sucht ckststiif
»Wt 3tmmer, mit
Dstmpsvcijo. u. Sei., Wabe
vuchtobn. Ana. m. Vtri« u.
9, :IIst? durch ». Wist, .st

«• bto H-yimmeneebwn.
m nkulkita eiivdtbtst. los.
o. fvur. tu tnkktt stCiiuht.
Vorort« tu. Babnverb bf
von Autk, Wimeb. unter
U, Ist',» t d, Hdst i>rdblnl
Älslfer. tiv.ocrlvfeo ifbe

vststk luckt 2 Mim«
iiwnuobtt . nii61 als Irin-
Mieter in ivarkttbau» in
vamdiir« ob Porori für
sofort ober lvater. Knuebok

wvPAtfwW htr halbe TMf.
itteboL1 4>. f 4M an Rtlialr

ist Hirtin uni Kertäu
feilt« für »toflcrie fudit
L 3amiet 1920 pafienbe

llung. ttnnebsle nnkr X.
0 durch da» Hnnwurg.r

ibfwHatL *

/tftellDcUt »>rr lucht 1 1.
2 ni'i möblierte fltmmet,

Nähe Slolberbaiim, Harvestc-
bube. ynitTÄlbeljuitn, elektr.
«du und »fad Vkblnaune;
möglithst mit Pension, enge
böte nut Prel» unter D. 4216
b, 6. Qanibti. Fremdend!. *
tAoliSer Herr sucht m»bL

Simmet, 61* 40 Mark.
»vhe»>Ibe un» Umgegenb.
tnnebole unter <Z. 756 <>tl.
Sahrhage, Liideikerst.. H2. *
/Ldelncht bnlbhi i e. hielt»

nein Wroülahfn'.niiu
»der Aiuel besondern

elegant., nemUtliit) mflbl.
tilnuuer, möglichst In ?<äbe
»en Qertirum« »der vuii dort
leicht erreichbar. flimmer
werden nur ein- bl» iwlmai
wöchentlich benutzt,' nulgiichst
ungenierter ober stornier
Cliiflc.ng. Angebote höflichst
erbeten unter ft<. 3tW7 d. b.
Hamburaer Fremden blutt. g(
IJI nefrtubebeutiAe;-, 37j
-*• ongen., sucht flimmer,
Setp(b8«efl und Familien,
dulchkun bei besseren Leuten.
®üibe sich auch an solidem
^tichbst beteiligen. riNjiebote
unic- 7. -L597 bnrt> bnd
Haiuo.irger stremdeno.a!', *

T-dr autc Mliitnrbose'u
laufen aefncht. Reuet

OfterstraKe 150. 11
Sehr i ut erhall. Curnwaiund StraBenanzug ,
kaufen gesucht. Ur. 1,76,
Angebote mit Preis an Oeti
Moller. Wedel. Rosw
Karten.
tadelloser Smrfi-tne n™”
* und Arad, Mllkiarvgt

sowie Hulhiber nerkaullit
Ländler verbeten. Wuntbet
ÄÖrne, trabe lti. 1

Perser - Teppitt
Alt noch nie bageroef. Preis

wenn Sie nnnifen

Atfte* 1246
n£»<inf-?ti » Stettin.

9i.uerm.rn 6:1/05, |f. i

Persers
«Itona, KöjtlgstraBe 211, L|

b. und OrlenlleppieK, auch leicht bescHt
sowie gute deutsche Tetae*
kauft zu

HnphiiNir^d«».^

fitehilbcier immer fraul»
' ' iimiu sucht 3iHinter mit
Pension, cueiift. sür »tucl
swen geeignet. Wngeboie u.
H. 4176 durch d. Hamburger
isiremöenblatt. *
sW ruber u. Schwester (»le»
"*n’ aintr) suchen drei Rete
Zimmer mit Pension. PreiS-
nnatbule unter fl. 4168 durch
daö Hamburger isremdeubl. »
^auv.iaann i>. Nes.. teil
'V turzem miS dem ,M»e
zurüek und setzt «IS S'eamiee
In Hamburg angesteUt, sucht
sofort oder tum 1. Dezember
I - 2 (lutmublierte Zimmer
tlirisbars, wenn möglich mit
separatem 6,ug., Nabe Alsier,
Hauptbahnbos. Damintorbabu-
hos, tu gutem Hause. >bt
geben.' mit Preisangabe un-
ter X. 4167 durch da» H,im
bürg er Tirrmdenblalt. •
3clbkt<s»dia. ftaulmaiuisucht eleaaut möblierte -
Meltu und Sdilehlmmer mit
elektrischem l'icht. mügl. mit
ii«i und Jelepbon. ?! »geböte
mit Preisangabe erbeten nut.
r. 4;V i öuich dad Hamburg.
,>r, mdeublatt. *
3 tute ein leeres .'.immer

nabe der Dlellingerslrasie
in rudigem »'taufe, für verüi
in polier Perpsleg. tzlngebote
bei Schmuser, Sicrfir. 42. ♦

Oielucht ein auierbalteuer
__ Damen-

Pelzmantel,
v»iu»a cetter Sealbika,
vier tireilfdiWoii« bevoti
m. Skunk öbesatz. Vilorfcut ’m
'"rüfic 41 46. »rbitte -Hit
unter Wabettn, Steil, da«,
Dir, 10, JJ. lecht». |
fUMt erbaltene Verre»
v • teaiDcroben kam
Bögler. Schiachterstrafte u
releubon: Merkur 9613 W
(firtatoab mit grftreiM
V j Hose und Ifn.um, .trfe.
dentware, tu kaufen gesucht
II) i) m e , Susannens. räA
»r. 4,1- rechts. ,
fttehtdM aut ei iwlKiij
w Pi6<wt für lHährian
$r naben. ®ellm« ni,
«crnerlatibstrasie 2".7 i
1 fiter, aa<tc4tomua~iii3
” merenno (firlntixin iß.
mittelfiaur »u laufen g»
lucht VllKt »füttern

d< 1 MM 74s si t

tflittla in
x>u». perfett in
lebt kinderlieb,

öeuBbame

Olntite UUrcn kauft
n*» Wiener. Altona. Konto-
Äle?'«-- g
«llidiev. nun« Biblt»-

nieten kauft, höbe Vrcilt
Buchlianbluiia KrauLdaaL
Wrokf gleichen Mi.
«irieuietiterttflläler f
•V* IiiIlsen gesucht. Well'
mann, Hüllen 137. Kar«
n-nilgi. a
rtlripntcn » ftetdltechtt
4? .nleih Woen usw. kauft
sofort Wvalct. 8tot6ii«*
strafte 16. am IHaiuauB
WLM. -e-A.WlUdier. Jlvnmne. «Infftt«

mime '.'llbliot liefen tau*
Nciiberbl. ixibentaiBi*
men Mi. Wertn* 3'132. j

Büffler
L rossen M. Oloscau J«n
liicidienbrittfefl. <51 heTM\
viel. ?J1"nerS u. Broef6A‘et <
tiifnfteifdtHHeti »>' U*;
'♦ aefuchl und CpkliaJ

rimr ftraiic 6. I
WMl>»cn#>a«ew, nut **

betten, su kauten %
fiirtit. ülib bitte mit. <k. ~
ölübn 'Jtiidcrtftiiifie *
»tK liniier’ vrpeMo« <-
jll.erytr.uifirv, Hebron»K 5(1 Vtter, aber nut'
»alten, «.inllt. Snaetiuk "V
PreiB an Welf tfbrn.
l»indcrhos 15«
CmImwiIniq

<-« ortimemleU sucht Lt-I
tuen. Kleine Wärtnerftr.

«r 47, 4 't
(t/.-fabrene Hüdiiii imiit
" c "a eil r Am<<
bitte Nnlirstr. 7. JU, Hf

»uo
3H-nft"t8bffir> lNiiba-

etfen. Itertr. 9 bube. Wrin-
»n'eil — 11 •
(d'.mpkblc Köchin. Rlcln»
' :mh Vllleinutäbdieii.
Rran Wllhelmlne eaclliof,
Stevenvermtttterln, Doro.
tpienftrar.« 103.
(C ii ntebtc mehrere tüchltgc
' Aletnmtbchcu u. Ri aber.
KleiiimLdcheii. Hilda Hufs,
mann, ®ti KemiermUflerln,
ytjibexpUb 11. Xtfkt 1777. «
(Cniöfeble aewaitblei «l

leiiiinfLbtiieii. Wefd’äh-'
bau« oder Vrltiat. Warte
toliredclfen. aeloeniSmaMa-:
etetrvnbcrmtttlertii, «Ilona,
Wrcfte Berüftrab« 253.
Hansa 7250.
^ueiie# WobdH’U lucht
V tuu> 15, 11 Stell un«all Ti'ieinitidbtbei’ in best;,
rein Haushalt. IStfkfiiafie
M ~ *r

,i lucht
alt na alb
einzelnen

i$r,

io“

ache sür titel iteT&jabrtae
' 2 mitte r Stellung als

augeheiide» KlelnmLdchen
über »inberm. 'sähst, ist
Kielort S. 4

i»Arit an kaufen
... *ertllii|,

WanSCWT, VUircnSbiiracr
«rafft 107. Ttf Vorder 2<i7r..

ärlbittniiir.- , •
ft» »flirt eiserne offene

»diutcii, 2(1 -70 5toii4, mit
eisernen Bilden, nicht über
10 Jahre nlf. Schiffswerft

#>uflo Peter» s « o„
Wewel»netli n. h. etbr. g

neu oh. pcbroiidbf. Traakraft
2500-(000 kg, Ladefläche min-
destens 4 ru lüiisl, ju laufen
ßcfudjf.

r ValmamtlirtieS
flfonfiibninlernehiiiciill.-fil.

Livnclhau» 12. i:
Nordsee 4133, Gilbe 1406/1409.
«4*ir Indien r.i taufen 5
*1? ®«urt eiserne offene
keimten, 80-150 ZonSjOdit
über 15 3. alt. Schilfsiv.rit

<iimo Peters e< <5 o .
®>":nelaflrtb a. d. Stör. R

Wrackstytfte
m kauft
Wegener, Wl<cnwerde», r

Sd»levvo,.»tvfee
in lauf. «cf. Xiciii. ca. 1200
nun. Anaeti. inli Beschreib.
11. '.?« an Vinn, ffrii Sl o ch.
^dvcnbarfcrwea 1H9. <

rirstsvvsot
in. Iieikiad, 6—Ufers, saftend.
40 bis 50 cm Itefeang, in
lausen aefuchl. Anäeb. ii. fi.
4038 d. d Ob,l. istdbi. g(
/Äiferne Schiiten uon 20 b.
V 60 Ton» au kaufen nef.
Angebote au I. Lmchrbicr.

Wattcntivietc 27,1. <

Qonc. t'ltm mit Schiivveu.
uafieuö für Hoiifäacrri.

— . Nabe Schufterblaltau nerm.
Ihrct» unser P. t17<j durch be* | V.’fluered bei L>. kiSdnke.
Sambiira. kremdenalait, ♦ I ailoil«. fBfilnmlUc 10. IV. *

K Sihiutrn vom Or.ul’t
** vavnuof, 2 aut »idol.
Zimmer sofort »» vermiet.
»idOrrrü l! uu. aiialbiitnftr.
?ir. 77~ »tttifliaft. *
iXauiifjinüitttui bet SMina

Eeparaiummer vor
UbetftttitHb. SJor«rÄBr. 39.
ui @129#, •

eyitunc saubere ftrstu.
n»* uinfll. (lebietrt. mit
best Vtmniffrn ftiiSt Mor
tKiilufle. W MeNc. Canb
tofa_52jL_lLL *
e<iuti< re tu not Krauludst ttotuor oder
treovenbatt? iu Tcinteeit.
Vtetru. Ältona Moiirab
ftratie IW, II., Bortxrä. *
zäaubere Rt<ut fudn ston«

ter iu tetnteen. Iteibat.
Bttioriaftr. 28. II.

(ittfnrtrt ed>rau*t<s ouii
W Vimo. Sari fiT?
Vübcrfet', ~3s;e 3. "

Gesutht Plano
von Privat, mit Preis.

Naamann, MflhUndamm 2S.,

r/iano^T^
Edinger,

ilL-lepante kVarote ae-
v ' bd»te Stimmer vor-
fllxrariKno. Steinhaus.
Steiudmnm 12IU. 2. Stock»
fitrÖrUtc Smnhciitim.
w m<r, stelndomm 21.1.»
(D^Sotl <" oermicte» ,10kl

urii4>HwUc |tjr grobe
Ire« S-ütJtriiniMifr mit hern
ttcher rtötkruudstcht. H l u> -
st k dl ,NarcuIIr,.sik 10, ,,l»
«>tvci ktrr >Beröeriimm«r,

n»> elektr. BI6t. an diurlnc
Tomr »der vorn abiriarbrn.
R'iif(6. virjivi, rabtli 4H, yt. *
i|««Ä Vorderzimmer «»
*- uttmkkn, VtiiiH- und
tfortnn®. !>I r I n h o r d t.
Polst. Komp >00, III. *
O|l>rr6uffftr. 40. Suns'

brr. 2 leere Balkon.
»Immer an Beruisdr.me <iu-
AiitMbrii. eklir. Bkbl. ilkib.
Leievdo«,
qnbbllrrko B>mmer »um
*"• II). November »it »er
mieten «llxr« Lämmer
(ktnbamm_«Hj._ »
Wrcrcä grobes 2Iorver-
•*- »immer mit elektr. ütmt
und -kuttaiveuuna in
oelktrm Lau!« loloit in
vermieten Woidlenwca 4.
il_ Viaae. *
-{>« vermieten »um 15. flö-
te vkinder aut mSvllerleS
ediUülnimcr. aeaenütiet
v. Bandwknrvadnv. Mmcv.

mbalkU-rootlkaiu- I. I. r
d dekkerer Dame gedie-

aeue-i Bohrt» und
; mit elektr.
Vlitrt und emlmerkiomer 2k
dtcniiua »u vermiet. Latte
stelle vor der Mr. tubot
an dellereS tedevar 2 oder
3 mtollrrk -itmnnr mit
kütvenvenuvuua. LSaitd«
t- ,kt ilbnulkr J23.JL_L •
«Lüblckt meeikrkü '«m
•V mer an desteren Lcrrn
event!, mit MknUoit »u ver-
mieten. 2Jtanb. virkv-
araben 48. »ant
'VreutMWtd wöMirrl

.stmmer »u wruikkn,
ivesichtio. abend» nach 7 od.
Sonutag vonnlllee». Roten
bannt, SchlMeriorg 1, JI.,
recht». :

Hochherscham. Villa
In Hamburg mit 8-12 Zimmern
und möglichst schönem Garten
sowie mit allem Komiort per
I Januar 1920 oder später zu
mieten oder zu kaufen ge: ucht.
Event. In Tauich gegen hoch-
hernchaitlichc b-Zini.-Wohn
Ang. u. H. G 84 g an »Huxag«
iHaaiensteia & Vog er A.-G ),
Hamburg. g

jung. Heberfeer it. entl. Cffb
litte, suchen SJoliiiuiut m. null.
Tension. Weüeidii ist Witwe
bereit, für bleie tu fernen uni)
damit Ihrem Leben mehr lln<
bau tu neben, ,‘fnithr. u. C.
H. SUi. Utotterallee III. al
/Ltciuiht sofort von - anet»

mietet kleine! mWHcricS
jUmmer mit gesicherter Hel»
tuni). oni liebsten bei »Dein«
stehender ftrnu oder ruhlnen
Leuten. Drei »Angebote D. 40
Allonavstrafte 17 *
Schneiderin sucht feeres
'e' Hl uimcr mit niiificnoc-
nntznna. nm liebsten bei einet
einzelnen Dame litt mobilsten.
Aiutebole M. 457 an ftlllolc
Vklnllte 4G. »
Schlachter sucht nidb'.iertr»
'n» .ilmmcr in Altona. Anne-
hole W. 73 >Hona. hiatdaiiB-
Ninrki 10. *
hdbäde Vnnhiuehr oder
*r * WuibBbure. in schönet
Saite, besinnlich mitt. .'Um
Mer. event, mit =4UtfAlmmcc.
mdgllchll fkntraibeUuwt. nid
MSeiumteter für 1. 12. nel.
Angebote mit Preis um. L.
an Milale Melirina, vethrdda
strafte 50. *
A}«tM Werts «strafte ober

Hochbadn leere» oder mb
blicrtcü .'Ummer mit Pension
b l gebildeter Aomille Ni Nicht.
Weil. Angebote 0. 332 IVtl.
4>eifmaiin. Geriiainaftc 20.
(nr niifui. sucht biiib. gut uibbi.
•'n. Wobn u. Lmiali.. nem.
warm, uuflcit.. ante T,edlen.,
eo. gante ob. halbe Pension,
mbnl. I. Stabil, ob. b. nabe-
ael. ISodibnlinit. Ang. St>. 46
Peter». <9anb»bef, h
hübsch möblierte» Rimmer

unb ein leere.1 .'Ummer
al» Atelier von solid liiirg.
Mann bei netten Leuten ge«
sucht. Ofegenb Wornkibe. tw-
benlelbe. Bnrmheek. Angebote
3. 4111 durch da» Hamburg.
ftrembeubUtt. *
c^rtuge» Mabchen wünscht

nemütlld). Rimmer, florg-
felö- beuor tilgt. Angebote mit
Pieioanaabe um. 141 Hilfe
strafte 10, •
•junger tlstaini, 4D .L. sucht

ein gemiltUched Heim,
möglichst bet aDelnftdieuber
Rtau. 7lit geböte ii. ,1 tl. L>
«ii stiUa'e Osterstiw ge 125. *

yiltWere Heauiieuwiiiie focht
*’ 2 Rimmer mit ftochgeie
gcnb.it ober kleine tioliiuing
Iu ri'iiiacm Hglife. Angeb. u.
V. 77H7 an Ctio Paul, \-atn
büre 22, äeinbnrg. >ilr. _94*.
k^g. »iüronngeit. lacht iiiödl.
nXI Rimmer, mögt. m. Pei>i.
>k. flebleiniiig, in Hilbert ob, r
Jöaui »b.l. Ulnneb. v. 8*. bTb
i> e t e r $ . Wandsbek, »
<»'6ttrmniin ’itdrt aut Mdbf.,

inwenietir» .ft mutet in
Stabliiühe. Unrebute mit

»bet IWO Mt. .ibrnhie *
gtWWtr. 26. Worts. SS 4^

Luchs itori echte

Tepi»tetz«k

4701. (

W«"L Ä.tt

teufe. f • ?! e 0 r e u 6.m ontaRri f. .12, 1. *
«diiiciottln fuftt Wsfdji.'ti-

.una mr anfertifiuun
M. .ufärbt una von der ein-
budlien Ht> »ut defläiueileu
XnmeuRorkrobe foiuk
vitiiiel. 3o entleibet, »Hieb
Neidet, Ulufeu, 8tOde,
Brauerfachen iuuerbakb 24
Eiunbeit. Ären Bat lei,
Stelnbarmn 33, flinflaua
^linebnraetchtahe 2. II. *

bi^r
Jtufl 5 M-rtt. toeiter fcSroe.,
Mmftlftrofte 7.
k^üchtfoe P!i Ueti» sucht
<*- noch B iae in beieben Im
•tioiHbaull it. Bei Müller,
Boinbiirn 2'. Mwrni'tratie 4(1
|ert. JtfLp, Mister H17C. •
«tiefkni. tri» sucht B«

fOOft in« «ultet dem
Bause, auch ilutibeftcrn. Irrte»
ytlüi, falb, 'rlAti.f, 6(1. 11L*
IlerfetU Schneiderin sucht
" noch B fchifttauua. Lucht,
ßuOfchldaede7. *
Mnfdnttvlu lucht Sielluna
** tu «en r. Mnaeboie uns.
t. 434.1 durch bau Bambiica.
ffren.d.nibitNt. *
Ctfnicibetfn rnmficjlt firt-
*-* für flini arderebe, auch
tuO «etrennt. Ltaffett. flach
mlttan« 12—! Uhic.iherfter.
De, 2, I-, lli '-i. 2
ft'utine Pfton ttiniiiit tum
V ‘ztiiSbcff'.ru Wüsche u.
Watderob.ut OK. St I Ino,
Boraefciiftt, JM, jjj ♦

(iaetlbte .'timcitftidcdu
sucht Besch» .gutta in u.

ortet Vai, l Weinberg.
Mrertifaneeflratr w, 1L *

schlank. StitUle, fctfTel. Walt
tisch. Eulatisch. Gludschtaitk
von Privat tuhiebt- Vtcu-
innnti, Vfltono, voktstr. 25.
Hansa 7i(IO.

Soll nomooö6 Prelle
erbiilten Sie f. CauBftiinbe.
ein,feine Möbel, «unflflciien-
ftänve.BsMtoS.Tevnfchenfw.
2ritt eiben Zle bitte ftifort
eine Poft! arte nit Rüver,
iMltuiia. Biiraerftralie bl.*

ncnioonier fia^itanfl
«es., ev. übent. ISliiAelbaubft.
vd. Wohn. iftitR. an Peoerf, n.
(nltmiitiiiitr. 15n- Elbe 17V3.
.’fii lausen aefitdit anker!,alt.
Diwan m. Decke
sowie ftorbiniibelqiirnitur.

MeUet Bnte * Timm.
Wcvfofhftr. 00

leleitbmt Witter 8660. *

Awnaed eMflhdbcit. 8V 3-.
V furtit ettUutm ium 16.
SlotwmUcr. am ttebüen al»
etftec oo#t »auMältcrin.

S-mtnea Mädchen. 23 Sabre,
ivünfrtit Sabr Schnei-

borel ,u erltnitn. HlbrcAt,
ftbg.. (hwcnborierlanbfir. 30.*
IRiMtlM« Diäbd) furtrt

etcnuhfl. am liebtte»
,u «Indern tiefen-
m a 8 e r, Deynhatde 46. _
fttefe«te Dom« sucht Mr

ble Vor- ober Tarn
etltteaWunben pch mit rin
ober ituct »Indern in br»
schLfiigen. «rlndeiveragezd
M.^ Schtumv 16. Part. *
ZZlcMlbetr «iaXribrtaerie,
w 21 S.. m. Io. Zeugn.,
sucht ». 1. Dn. eten «ng.
eru. a. *. Hentschel. Wremer
dan-.n. tigm. Smldtstr. 23. t
/ZteMlKtce '""oäMliriiuletn

da« vrrlett i:t Kochen,
-«fette Uöchiu, verschiedene
belfere «Irlnmiidchen. Allelu-
mLdcheN, eiüben, Olnber-
frdiueni, «Schi» und «lein-
mgdchen n. »’erlln empllehlt
«nguste «leg. Stellen-
oennlnteriii, «eindamm 25,
Wiler 907. •
K?.iabre«e<i Mädchen, 81
”• Sabre, jucht Stellung
alB eauiDfiltrnn bei dn

«Vlitwe m. die. (mnlitrnnb
*«* mflnfibf Herrn f>an8frilt

«n führen, am liebste» wo»b« flnl ob« itreiiuohn.
gegen Dlenlileistnua. Näheres
eammirlaiibiir. T^JHnotjar*
«leninientnittoe, 50 Sabre.

Iuchi eteduna als Hau«
bSÜe.tn bei ei »Kinern Oerrn.
Hirne bäte unter ®. 4172 durch
bab Hamburg. ftrembenbl, *
Aletjei« eUdnfletimbe 38»
*•’ i ab rin? ftrn.i wünscht
uaffeitben Wirlunaskrei»
in frauciilokin besserem
Oauk. Wrfl. «naebstr y.
829, frilial# Valn, vielar
OncrfleHburactbt. 2.', £X.,
•VI Mtlhtenbestvde Tocht..
in finubhalt n. fmnbnrbeit
erlabte«, sucht Cteluna in

Sutern bilrnerl. Haushalt,ingeootc unter H R. 9749
desördert Rudolf Llosse,
ßamliura.
UfAtbare Dame, bie ihr

(6kid)ä(t txrfauft bot.
mtrtschasitich »nb geschäftlich
tüchtig, sucht büfrliingjtretb
hi gutbürgerltchem, stauen
losem (xin?l)nU. «christliche
Angebote erbeten SlnbenRr.
25, Hochparterre.
<«hrU»eo. bej<t>eibene»,
V' am'iuiii). strl., 29 S. a.,
m a. txiuvarb, ««traut, vor.
tägliche ikSchln, €5peitatttir;
braten, backen. rlnweckeu,
sucht weg. Aufldsg. b. Haus-
halts, t. d. sie bislang idtin
war, andern,. Stellung in
ant. Hanl« Hamburgs n. nab.
llmg.bung, wo Hilfe s. grobe
Arbeit »urh Allerbeste Zeug-
ullse vertilg VtoaL ans
sllhritche Aug. u. e. .37 W b.
d. (mmbürg. Ihrem dendl g
(itaftmirioeetriebe. <We
v> stiiüftSstäui«, Privat:
»üWnnnt und „.."—Z....
rntsfu-bli muuulte blaut, «<n

Sic 11 en Ber-

Btilliinltins
Einsteiner, 4-6 Karat, gegen
Reffe nur au<; iCrivnibeftti
iu taufen gesucht. Sofortige
'llnacnote an Schneider.

Altana, Si3iiirtftrahe 30. s
Für Brillanten.

Gold- und Silbi-rmünren
rablt. wie jeder weiss,

W. Weilet, Juwelier,
den liUehKion Frei*.

IlanimerbrookKtr. 1114.
Fernruf Alster 7147. g(

n’TrvTiffw wem»
duLMAktiUKtiadaULMt
(Clrttiomofcrett sanft

iViitllcrX.&ol>ii.V8eritr.8.*

Elektromotoren
kauft und verkauft

Re^ratnren
Witold Nile, Aitona.
Flottb Chnuseecll. Hansa 3384

Elektromotoren,
Ldnamomaschinen

NI taufen gesucht. tier-
mittler «halten Provision.
Liaschin.. u. Ctatiiin6uftde

W. m. 6. H.
Ob»., etötufebernfir. 22. Tel,
Wrrbice 2800, »Ide 3202. c

Mrlzeuunmjtz'iueu
für liileit- und Holzbear.
Heilung. Urastanlagen. Mo»
lote ulm. elnielu u. ganze
Anlagen faule» gegen los.
netto Raffe n
Hani» Pkiiniik L H.Rintelen,

«Ifte^?”ß*«itö «Ul« 40»

Magnete, Vergaser,
Automat, kauft Kaffrin,
Friii-htallee 41. Alst. 9787,1

(»«nie ein 4—4l»®ie<r«
•’» innto. offen, mit extra
toiiikr - Reiulferic. nur
moderner, crftllalrio. SSa«
oen. und ei:t 2 Sitzer«
Muto. für Neilenben ae«
euuict «kern Wriiaer,
»ober^tbeu. E.

SS Automobile
«egen Stoffe gesucht. i

HugoDrews.tzbmbmg

Automobil*«
An- und Verkeilt.

Reparaturen «Iler Systeme.
Neuanfertigung u. Repurat. you

kmoKHirlen
werd, ichnellstem ausgeiübrt,

Uuragen - Betrieb
Öberaltenallec 5*1/5%.

Vulkan 2115.
H. <). Uehn.

Büro: Hb g. ii, Augei Mr. ».
Vulkan xHH8. Akter 3W33. g

für mittlere üetailgeschäfle
geeignet gegen bar aolort ab
Standort geaucht.

Max llofliunnn.
Lüneburg, JohanniskirchclO.pt.

RechenmWnen
sonst laufb. 'Wolter »feilt!,
«anlnftr.ll/i:i. Elbe t>7B4.»(

Gr. Geldschrank
ein- über itveUiir.. zu tonfen

WW »wrewiiioM.
tu kaufen neludit. 'M.'Bieber,

Slevektuaüullee 2U. s
eTi.oppellcbreibtiid>, edireib-
u niafrtniicnttfrii mit 'Bort,
ollen niönlidift nebrouebt in
duiikeiEfche tu toufen ael. von

v>, tiutnn ,k t€u„
ittörienbriige 5,7

Schrti&iMichincn,
neu ober gebruncht, tu tarnen
gesucht, warte kontinentaleporgnat. Ulngebote unter
U. 3:,.il durch t.ad öombttr*
ger ffrcinhriililott. e

Srtiruibniiixrtiinpii
kauf. Baumniin ä Urinier,
Ferdlnttedati- . 25. J 1.1742.»

Atef- fcOr out erb . wenig
gebrauchter Klunel. nur

la. Marke. »niigeer»,
»Menst 50, »(
'vUnncr liess. Marke z. Äiiiiit.

in. Jortft. a. Tri»af6 ncf.
Bult. 54'21). 10 I
SkVtan > ober rllüucl. aut«
's erbauen. oeaen Io-
fertige Ito Ise von einer
Ta ine neiiidit. 'Angebote
unter 0. 227-dnrck t>aj
Hamburger ftrcuihcuUatt. *

MMlNöäli uermieiüD
Crt. 2(XI qm vou urdfitt.r
itiilldnuartnhibrit üioiort
fwuibur«. v.iimiiiclbar. Jtälic
der Bilm, «elchultcs Personal
voi Handen und ladmciuifit
Bevandlun« anrantlert. 1<1
qtbc*e nn
«jiiMtiiv Stich * Co.,
bim« bum. MniRrKr. 3W.r
'"knbriltaunic. ca. 3d0 qm.
*» dell, mit '.tuUUfl. so
lots au vermiete». Vlntciv»
stra'e Alton-i, •

Automobil-Garage
(B venutete «, Platz Ittt
acht Sdouen.

Alutit.i-obil-Betrieds-
<«eferifrf:aft, „ ,,Krok« Ifciuiun iu«hc to;k,t>l,

Alten«. M
Große, schdue, Helle

All eb<nCi*??bI\*n$11 Werk-
sielen flcciflnrt, au ivimlden.
Qnadnttmeier 10 Mark, .‘tu
ersinnen bei >» r o | t A l « .
Hornerlandltrake 011. n

SrlblWii». »«Mln.hitH f.
i. 1. 12. Swui«t i best.

Sause in. jyiitretly. ii. elektr.
vlcht, eoil. uüt voller vd. hal-
ber Pension. Wtneub »dlen-
tiorsl. t'vtzens. i'lefl. Ana. u.
P. 4dÄ d.d. Hb«. Krdlst.

Möblierte Zimmer.
Ciunflc loltde Künnlerin. a.

best. Aam. stammend, Pingt,
der ersten Hamlnir,,>>. Bilbiie,
sucht zwei möblierte, koui
fvrlabel dnueriGtete elimmer,
tunlichst m. veiler Pens, in
nur nukin Hause per Teifm-
der ob. spät, l'-eil. Anaete u.
D. 4128 b . d. vb|i. .-n.i'b 1 . <i

IteWtttt Mann, »ertrout in | -Srtjitciöctin Ihtl ’külxiftl
»V Weiebroihte. fudit €•<'• ' >uua «uhcr b.", iiatik.
. , K — "l... '.'flirte: : nnt . '"tri

iMi fiaiiitiurei. KrikmLcnbl. ♦

tfJcritKc .in.lihT.ii c.ny
V ii.Mt j:di i»r Wnferti
fliittfl feiner xNttncufkibunn,
auch Mimik! und Untorbri
tunrttn in ihMkn •teilen.

I l I i> y . Vauinrobcn I. 11 >

flerjet Teppiche
»ruhe und fielnc, '

Kaufe

nV i» börtiften Preisen U
Slboif HülVer. N

<8rinbelallee IHfi. ÖlbeOIM.

(S*b*>e tuftenfrci Vers«
?7 letiyidK. n iicb Luft
fü-r Loben TqnetntreU,
Mirgbiin. Eipvinaftr. 20.

mittag» »en 4—7

. ? » Ml. V'
beSbaftraee 69.

C*unnce Sbevanr, fintier
%» Iw, au» guter ftainllu
IDiantt taufmunntfcL tätigt
sucht per 1. yenuor ober tpb
ter 2-Zimmer L'ohnung mit
Suche. Suchender wäre euch
bereit, eventuell Pizepoiteu
ob. Erlebt«, «christlicher Str-
beiten zu flbetnebtneii. Hn
geböte unter T. 4392 durch
baS Hamburger fircmbenbl. *
QUer »ermittelt 4—6

.'Hnunernuihn^mifal.
Setttralb. textend MunbS.
Litrger Slritde. Telephon
616c 1453. vis vormittags
10 llltr, *

8"äJ: ansffli1 !
Leilerstrade CI c(
OaDen in eetfebrereidtet

i'kaenb. nnsfenti f eilt
Confitüren . likfitiäft iu
mieten cefutbt. Aua. nnt.
91 4:ilC burtb da» Hamb
fbrrnitxnbldtt •
/4»efu<1>» Woittorraum,
V) inCbliert. mit Delephou-
Unschtusi. auch Mitbcnuhung,
mdgllchst StabUrnintm. ®efl.
Vlngebote unter ft. 4323 d. b.
(xtiitbitrtrcT ßrembenblatt. •

Kontor und Lager,
15-20 qm, z miet. gef. »NU.
u. C. 4204 b. b. Ob. ßrbbl.si
jaciucbt ea. 100 qm Son-

tot, untere «tobt. Sinnen,
mit. ,'l. 3779 durch baJ Oam-
buraer SirrinbenbUlt. *
£i »nierraitm. Wriutbt so

fort 1- 2 cüinnrer für
Bvidoriioede. Mitte b. Stabt,
mit WnJnnlaae. «lenirntbeii.
nicht ersorbertich. Sinne böte in.
Preu» unter r. 4252 bunt)
da» Hamburg, irrenibeiiM. •

Büro und Lagerraum,
nii'iil. m. Lei. u. i. tfentr. b.
Stabt sos. zu mieten gesucht.
M Sanier, Ootonnabeu 26.nl
(nEMehe sofort einen gaben
'S mit SPobniinfl u. Serr
statt, tu eignet fiir Schlosserei,
mbplidiit (wbenfelbe ob. 11» n
lenbork, gegen eine moderne
3 ,-simmei Wostnnug mit Wab
in herrlicher Lage 6amut»
einzutauschen. ’s n a n t b .
ytlariennvn 6, IV.

Moderner kleiner

Laden,
Stadtzentrum, fflr

Jjiweliergeschdft
Kfdcnot. per I 1.2»
»u mieten gen. Ana.
ant. II. SUI»« dureli d.
Ilntiiliz. r'rcmdenbl. t
titcräuiniaer Laben mit

1 2 .n(Immenootjuung in
guter Lausgegenb pr sofort
ober auch in risteriiiete ge-
sucht. Angebote i>. HSppeler,
Camburg, Slilbkubamm 80,
Hiuterhau» pari. link». *
rttelttdtf Beteiitauna an
V> Biro mit relevvon.
möglichst im Zentrum, «n«
geböte unter S 3451 durch
da - vatnba. RrembcnM. *

Fabrikraume
mit <6[eieant*ln6

zu ebener (frbe mit Tampf«
ober elektrischer Kraftanlage,
möglichst nabe der Stadt ge-
legen, zu mieten gesucht.

Angebote unter U. 3145
durch da» Hamburger ihrem-
benbhitt. *(

SabtitgrunöW
mit zfrastinilage, vorzug«-
iveiie eigenn toafiertroft ob.
tjklecieiibeit zur Vlnlag fold).,
m. IhtXl—2tXn Cunbreimeter
bellen Sabvitrftuin.. tu miet,
ober zu saufen gesucht.

fiunehnte erbittet
cesnr Haften.
Huinduia Zit.

ffnnuleuerftr 14. R
IgUMh bi« 2000 qm
1IKM» Lagerräume 'Ur
mutet und CaiiJfianbfciüter
sucht ,iuUu» Schumacher. Her-
mannliroftr 7,

Lagerräume,
best trotten, fof. tu mieten
aef. »na. nnt U. 2886 an
Ceiur. Eisler, Hant-
bnrn 8. n

toehirtit »et sofort

»uaeboie unter H. R. 9755
an tRutolf doffe. Hum
bnrn. _ jj

m»glichst (.’tanenaebäube. mas-
stv, mit 1000 2000 am Ar-
beitestäche. m»glichst sofort »u
mieten ober tu taufen gesucht,
»lutebote unter 11. D. 86lk
au ’.Hitbull Masse. tverlin
e. su. in. K

<fal>t?ifräum€,
mlnb. 500 am. tu miet. gef.
atS ffrfau für meine fehl gen
360 qm ar., sich alb tu klein
erweise iibeii ftabrifräuuie. An
geböte nut. VI. st. 50 an
»eint, visier, tlltona,
llntbuiivmarlt 20. h

helle Werkstatt
gesucht. 120 150 am. gerinn,
für ÄldnuiaftbinenbeM. Aug
u. r 4112 b. ». Cba. ,',rdbl. i

«tröste

Lag.u.Kellerräume
sowie ftabrifalluiivräume für
nicht fei>ernef«brltrtx Vktriebe
per sofort tut vermieten.

St'bann bot: Webten,
•roste Helchenitrtilu: 63. I.

Stifter «K m
fttefurvt p. fof. 1 parterre*
'*f Lagerraum m. kont., ea.
2-300 an» Innere Stabt ob
St. Georg. Slug. u. 3E. 4G0O
b. b. Harnbg. Ihrembenbl. ui
^)abi.«rzt sucht tu innerer
ch» Stabt freitoraume. »n
geböte unter 55. 4191 b. b.
Hamburger Rrembenbl. •
Zätcfuctit gute Pension mit

zwei Zimmern für ein-
zelnen Herrn, »ngebote nut.
(f. 3652 durch bao Hamburg.
ftrembenbUit. *
Q‘’i>bliirOu simmer mit

yrniraljeUuug, elrftri-
schein Licht, ooit gebtlbeter
anständig. bernUltätig. Dame
gesucht, blähe Dammtor. ob.
Sternscha tizeulmhnhof. Hng.
uni. 11. 4309 durch ba» Ham
bürget ftranbenblait.
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Vermischtes

I Verkauf

Für laden u. Kontor

Bekleidung

Teppich», Gardinen

F.hueug«

Heiiungsariikel

Technische Artikel

Möbel u. aergl.

Musikinstrumente

Sonstiges

IHN)
14 H
14%)
2HK)
14lXJ

f

arme, 5 _
inlttnnS. Westen
$ubtrtrasie 9, (

Htunburgcr Aremdcublstt. S»»n»be: d, 8. November 1919.

4$f. err 's k« DfrjÄn». Vlnfr.
bei vrubns 4 Hiifter, oant*
tboruiini :U. t

mtctta. ^ÜMKlör. 15. Zci
«(«er 1(r.L r(

V Witt Winslet, billigst
nb.-iiorütn Lari».
>">? *

nrdJWert
«vaxlsee so.

.»u verlausen ein leimtet
» «onivnarn. 5000 Wb.

Zi-lflhaft. £>. X'übr. iStUikt-
briA. iLi).„SßrMe$jtiaiL *

Grindelaliee t
Viäüc lamwler,

et=«i(ciimmrr,
»•>tr;uiMimer,
L^laijlmiucr,
»acht»

Vtcirkorvt ui verkaukt«.
a. « cd«r w an»,
Wöbe!. KuanrBnnn. M

uh lvi> ifaiirt

marinierte Heringe,
•One Woof u amgenotnmrtt.
ta. IN) Milo Sischgtwtcht. bot
ebiitgtbtn ,Herrn. Llnnemana,

.‘jnnibur i ,
tRön<t(b*raftiabe 17, 1

flaue.. vii;ift*. Puitan 31ff>.

,)» vcrtaukn vier Cdm,
» « und V* fl icütl breit.

S« besehen »wischen Hub
Hiiaiiititrntt 8 vir. r •

Gobelin-Garnitur
ernt*la.- ixe Aibeit, vtikäull.ch
Möbel haue la-hmann

Stein.Inmin 3ö. s

ineiet ckoantet lllfitr,
* 4 eilt Äofntiirt) |U wr<
kaufen. Boldt. Iriiiif'
büueiniir. 48. St, Vnuli *

Billige Zigaretten
far 6dbffrrrbrai:*?r «byifl.
100 It 6,20 1(4 tt “ HO
100 St 12,-- 100St. 20,-

tiionrtUewVcrfaH»
«. 6illin<tim, Villen«,

Wvf* lc tiwllec 1, 1. ti

eabe leul. biU. HtenrrenOil 2*rrtr. cbiuq. WeO
Vene«reibt IL »(

Nutzctseu, &
brabt, OanSrlfcn. iHoIirt.
aUimrnlrtKibfu ufro. val><n
ob ufli-bcii . . r
flli *. Mtnb«e»«l

<" m. b. t>.
Ctitotuftreht Hl 8.1,

OawbiiTrt 15. iBnWan 4448

18000 Bleltuben
sofort in vumbura ortifbor.
hillia orrf. fliwcb. u. B 41'"i

VriefpiApiev
L fdtfi'rf-n 211 -’s».

25125. <«. lOAl e.-ttlif. MBlfl»
HWnbtitt, ykiailr .1, II. r. I
blliutr $Niuiti;ic Kh're kill.
* * *u »«senkn. Wcflibtl n
Ki'ftaa 13 4 Uhr cpoiiHu,
Wrabr 14». M «Mlitbir. n*

firnhier lfi

Q« bcrtauicn: UeiKt-
n»> »ätili itmtte unb
BSckr. etrtttifOc 3u*> und
Tctfcn!<imt*;n für Ronioic
und tln autcrtuillrncr Hlet-
drrlchrmrk. w. Andrew .
vaynholtvra» 1. Hieltcr-
ho, TT, *
(SLdnetbmafdtinr, fcbr ant

erhalten, tu vtrfeiifcn.
%na. Wtaf tindtwi 3.

«1

3i$ctrr<n
750 au. bi» 1500OT. vnSRiUt,

250 M. bi« 400 M. per MiNe.

2iattd?tabaf
22 SO M. Der Piunb. »<

ht aorant. rrintit Lnnlftetn
a#be (nut. <ih nn wrtr«u<6n.
tfrii n 'Batate. (trnnbilffl W,
Citriit.ioj. .\rviii.’ l'ihr.iMC.
net iHauditabat, llrfirfcr,
lu. Hart 21,— prr Vinn»,
v e. ptambed, Achnur»-
»itrperftrai:.' 2L *

Suche üdnehmer
,0t yrbcnSniittrl elil Ar!.

Vlnbrca« UWorfr«»cit.
Uiberui'. «r». L i>'ii>k.liut«.

lu beieb.
u>ii> d

ruiefonk
F

5>ort ulftcr, Sldfltitn, Kitt»
knl'.xt Urin (luinmiu-

«>uua Mftretlte wvfe. eien,
unter anttcliunuui tki-

l'iiiftt*. Uralter. foMoreuf-

sirl'e'iMMineN'VW
in nroft. Hudn>. onrnitia bei

8. Wl EÄftjfe

S>f irr »OL'tottraetItrfirn Ur»
Kiku ferttnt nni- r Ma-

roMtir P^-Ivlinu« IvUrdrlit
Hambuia '21, tlachstr. <L>. *

Tapezier Ä, %
hi e. «. » i'iefr. «ule ;|elol,
mir WrtrlL stark «r«l>nL
etT«u8,Jt<rerefBr»<t8r. 4Qa(

ParkciHussböden,
liefert hobelt, reper.eif

und bohnert
Hi. h. Hutt.

Perketteeechfltt.
SehltifrrklrnBe Nr. II. I

Merkur 1717. jf

Älflfrtt. buiiTel Licht,
xiciüfo. risch. >'!•'>

lamvr. Wiurctmanu. BIS
ItrnBc 113. |\ . !

tW4i>:nDtr!rt>üttfr ®nmen-
*-w e*!liltent*l mit •J'inff
blllia in Berfflufrtt. Lov-
m.uiII, T flbih'tr, ä;. II. •

1?dje
n’i>berBifi:tt schnell u. ftri*
nirrt. uibeoftr. 7, d t. »

Korsett nach Äa8
au» Jrb. i:iitarbrnd6t. Cloff.
fow. oiKbSltparntnr. Vok.
Vonbtvrbr 7. frühst
tft.uir <*>rotb'6tr«hc *x, tll '(

kchl
bäte eaitii lveiilrt

aebrniKbt, berhir.it Wölb
hMrtbt. Petre: ji.üet f>7.
Mona. •

Tiermarkt]

SrhrcibimiM hinr Nev
Century. vordc ktu Schrift,
tadvlhw t rballen, für nur
M. 500 billig eh verkauf.
NiihrreR unter H. 4217 d
d. Hauihg. Frdid e(

VaiKV
liefert trftfl. Gebildes. 'Bost;
foneaenüirf. Iordlinftr-57».t
'^trifeHretinnent! ft'of<>
1% rnbtne. liber-,iV'(t(t tnett
Wnrmor. mit ar, il’tciiel
u. thianntvnffetfencl uUtn
ter), filr tcbcii anttcdmdaren
Vrei« inlolae niUntniiiuoet ?
beir Rrifkrfnloii (‘noiUdx
Vhiiire i, Wrrmr ]M3. *

Setrctär teibliuve.f.
mott. olt u. letdtt beleb iiblet.
»u i'ert. HefldtHa. 'bioiMeei *•
ÜerM.. ebb-*, w. 6 1 n. #*.<•
»ielembflr. 53. I r.. iVüüer.i

tillrr 2.'nuerfdnirieii in
*-* ncrtnuicn. IHvthbrint.

7l Ilona. Loinmcrdubcriir.
r,. ii >
C-Jufco llievcrlübftflelb,

neu. in bettaufen,
twnikn. (Fnitnn 3. •

Z!flareMea,
ornnt. T bak ohne M>ind-
Ftfl<k ond Gold, oer MnIo
22U M. zu verkauf. Lewin,
< latent rußn 177, 111. y
juxe»« nbiuaeb.'n fletuen
*<•’ Sofien (uiueuiaui.i-
Siaorrvn. Nr, itrMe. Hobt«
binf rftr. 27, ©odnit. rrAtl.*

strafte 19.

B.ieucb unfisRörpn,
für ('saft und «leftrlfcft. «at
«ualainven. mit rdtt. Wräftiii-
brennet und IBcrlcnbebaun.
von 3S M. an. Backbanken
nnh toa-stoebec zn »Ultsften
Preisen. 31. MutfdiinefV. icftt
nur noch 'vliiblciihnntiii i*>. i
«tat’lifelnmvr iuvertüiir.,
W4O'J)> .n.tiilhr OTnhnfcn,
Pomib.. Vienbarbftr. 'l. Ui. »(

piansr |M
bmuttfrirfttWrnitn ffllmlj«
i'c. nbftt. o.ii meine >iod» nm
' y^et bnbcnben vreiorocrtcn

'ßinitM autmerffam, ba bi«
Lreilo von bcr. ^abriftn fort’
fldeu steinen.

Mlnuvuime P. SP««®,
ifruditnite« A>. J

S»l«rt"eiH«16.Häbiie' ««lucr-
neige. f'i rbnle nitlrr

“ * ~n brnfi \ Mn. ,'VrbbI.*

ir eil »rt.v.ria«, vortun
' * Ikh im 2on mit aUc«
Ziibel'ör. bat vreiowrrt ob*
•at.Kb«’: 2amr.min. TlllUleit-
h : mmLZ. -

in allen t eile* überholter

iriumDhGla-VoMeizer
Priedenruabrikat (bthnig. mit
ca. 40 meinens klassischen
NoteoruH'n preiswert abzngeb.
Aniteb. unt. H. <i. 5H v. an
»Huvaj. iHaasemteii 4fc Vogler
A.-G.), Hamburg. K

für Mk. zu ii,-rf. fliin.
it. B, 98 «nn.'ttiprb. etdn-
dantrn 80. *

fJKl.r, Hk.rfchaM. aractrW vfiitinafo - toefKtb 1- ' 1 '.
Auchk^kli D. ««bautet*
i critauftn. 8 raun.....

OXAfnnei eimuffenre!
ifin schwerer teljmc.url

4<H) fKnrt, dn Vanr Pelz
ttanUfiiutr 100 Warf. «irfi-
m>v:n, döt Berstr. 31.

Aillig.Aöbel-Akgebol
'‘len crtilaf'.lmwet mit 2 in
breitem dUfett, ar. ltiTbent,
Kiit;kbtUc6 u. VeierfiüHtn,

«r.fnuimeu 5GOO Mk.,
<vrremimiwr mit brrtteiH«.
»HblteOier. 2*re:büid). «<u.p
tifrb iArclbfcffel. Mobelin-
Lola uni> «tuet ? dfetit nur

»1#<> «f.,
Peberfiubi; Obel und Klein-
mOOd tu nrofier KuOmahl.

Mr-mObel
kauft mau am beatea b.

Fachmann.
Aufarbeiten n. Ah< liirben

aller tu-rivemilb I,
Müller. Ledei-möb«! i abrM

",

Herrenzimmer,
schwatz. mit Schreibtisch,
Ito'- 80 cm. u Sessel. Mü-
clierschienk. 2.05X2 m. ruu-
d< r Tiw.li. 1.10 ni, und vier
Stüh c preisw rl verkäuflich.

Fortschritt. Kühlke.
Aoo''i>hsolaia H. a

~Snt moderner» lomalcltee

Qu iitrfniifeit eine f»tuvielte
n»> 6*Ui*erei yuirdUuim
tn Marmor mit fnnliSele.
'Jieiwonn, Richnrb'tr. i <>. *

aion.t und
tMciMrfirnnr

»tin - i iittclct
SJV iutciL'alclot. nut et!;.,

$r. 150 Mk. »u
vert. Jlb .tbJ IIP«) 6 Uhr.
Leümann, iSlfuftrn" c 83, Haft-
mirlschaft. B

Ilt-ifiüitbcNllxr auO

Prinatdesitz
sei», nxr wenie nebr. Sletbg.»
-iinit wrtaufl.: 1 T leere
m antet nn - liiaii. ruch, mit
i'lnlh, Itlae.-Zechee (4—5 3 ).
Manul, 1 mrherner
^errewnUier mlf Veli, wie
een, nicht unter 1500,—,
i Zre:t«mnn mit fluieoofe
l?,rt< > =tri:i. 1 las. WaeimU
wailel, I ; c-titl»WüneT, e
neues li.iftcrineffcr, t blrivr
Taiucauticfleautnui. u.
lLeide), 1 braune» flnfifi”
<weint flsttaa l u. a. mehr.
.Mekler anbet. k»dre«, Jfe
Itrafc tl. Icl. ibitetur :'42f,aj

i'oÄöBö.-fioniM.
uclt i. moinildg., p.SSoJttoUl.
9*i?fb.nett*H6a».*rto.Sia*e.
eb.nnfla uorauti.a'Jeibnaibt»-
rat. erb. ftbmt ieöt beit. 's rin
tcn u-t’onioturb'nfabr .Vern,
«a<t>

Cabaf,
teilt 3aoO’3»itteUd)nitt,

Zentner LOO M .
Xnbntneririrb t>iit;fetb.

l\r. V R beit/ i

tfiantmanb - ädtrtib-
*v mafdtiitc jtt nertuitf.it.
450 Wf. Retrinann. Tröoe
Krake b, tl s abettbg. *
(dlM ‘meueti..llUHl>d» tu

tu ttinifen. triliKhiiott:'
strafte 50, I-, reibte. *
nSrtirelhmnfdiiitea, sie
''•* iiüttAioa 7 i. 050 ,
Stidfefdircibinnfibliic 100, ‘duft
JO S5O. - I« rUiiieii. V t -
»Insel», .HflenbStafe

1!

Kaurru. Marren,
uor|.'i.iilt<fi im*' Müffl, aus
brr V* rfauf -i.ntcKunfl von
Vautcr.inatt •<

iHru.iu 9)1einet.
-Pt.'.ialtn t. Vfliitr u (Gitarre,

t)ß Wer» »habt. Welctu
wU u Mchten, tik'ltnaditl.
Mum- r.i »trf. «na- 8- 477
H yi« «er, Imi.-en»-.
CticnKH. rl

1« oon «ul einem «v-
»rn<ti flnvonntnec

Schamottesteine
Rönnet 28X12X6,5 cm.

tret Schilt ober ®o#(ton
rreiSiofrt <ibju«cben.

»ehiri* ttranM.
»ina«c(*«tt, rt

fifcbeleborf, Jifnbobnra.

V>ii Vcrfot'lett fVitffactkrt:
iV etkn»ae>t. Ibeatit.
i.rtmta maatca. TttmM
WOtri. JlrtKiiftr. 27. Nr.'
<Uto*it Vt-iiruUubu mit mH
Hiihrhihr prdeiitrrt iu Den.
nDtü,.f.flung ndflimittnot ob
!i Ubr. 4eratr. tUtoiia.
ftroiiorlntenpl >tz 12, »
aiVmxnbttf. IstHt. Hubt.
V «aUbidjautrl. ttoOänbet.
ülotnPrflrterptüH'e tu vrr.
tat tat. 4> 111 f db. lon-
>tf > strotz« 21 *

tuutt inaua. jVrttbuv
n>(itc. 3 time Hntetbei t

*rn. 3 ni« Unter buk» titeln
in rerfdefcn. Ruetcl. Uten-
wn'itwihr 33. I

(XstutfOrr ZrtHt'trbttitb in
A.I nult ti’itnbt et taufen
artudiL Mtlttr ti. Prtitann.
ttn'. 3. 8HM <>b;i. ifrltbl. «<

L.

'QWci ,
*1 Ru*itf<9ul#rxcl. ». n
lucrt .Mi »iTtoufce. iBdlpfril.
Wrinjrtolre IS. ♦

<ra ij.-.i.oex.XiCfVimwter,

ID ® . .. 1 ihiibrrbnng., m.
Itifiur .ir. u. .•atufoor. An-
cttai 'juiu»Unru"Siurnbcrj.

birrca au
®iiut (inrcuu 'ocf » (<o„

Gambit t >. Barkd»! <
trlenr.'Jlbr.: enrenoroitiiin.
Tel, Qniii.i Elbe 4 >.n

ß>rii-m>ta1d0<ne, Wasch® bMt und uiaundbcub ;
nertni.il «ndkNoii. Diiuci-
jrnle 3C, 11i *
ÄpbxwKWlK, 81UU ui
** v.rfnui..,. Liefen. tioi-Jr
nen 8. L. i

Ulli WiökiW.

motor. biniflft in Dfrtamtn.
Lebno * tf»., Anbei». i:

Wäjäs«
tert. Mlttclivea 31, Hochstarts
Hin 3. -

Utfitprnfobtltgrfde.
SBürflf rmriSe Ob <17. bot fib-
iitawti 2<> (n«oerrndi lünfltn
Höften, solider Preis, oute
’?lu4fitf:ninjt. *<
Ttäblctvrr. IHHif. »«• Ions.
DOlzetocr. 11XM. <6 .

-.lbuleo. eiserne, boUerne,
UirlMnotttiiW.

H-inecke & Co,
Vorburo/Etb». g

Grudeöfen,
Ta. KrtorHIttnifi. prctlH*
6m"ii6mnn (irdftt. besonder»
DHIlfi, <M Mk. Stelnieu«.
eleo träte »r. «Hr'-ttu 07.»

neunmal naus-
; Xort, »iaumm.ter RI W.

, Rentett Ifi n
Oartboli, . 17
M»Iern.M«»., Watiiuu' bU

yc.ilntt 15
Hel». »

iUniiiKlIe
sowie stmlUche t’ilbfeUr :>•<*
den le elo'ittr Huti^ierc#
aeacilit und ans Miuikt in
WarnUette oernrdeUrt

Albert Moor * tio„
Etetudchmni 14<;. I itUoe,

«erMre jyj£. W
TLnbrlorr». 1- n. *J iB.uui,
IT tu vermieten, -‘lüniecr«
sM«. HL vi'!‘<Lb2U, •
sblrttled. rm • Meinl«»»«.
10 »rnfiict elekir. Sielile»,
AafimännifÄ« lutMritn«,
Wru6t «iiaiuaW neuer l’kiS
sedeie, Daune«, Itnlrll», fest
Hat Stilen. tkrH.i», Kit, na>
MMnhH» .1. Merkur 40,ii^

TafelgeMgel!
Voulerttn,

♦vatMf und iunc.r *i..n tu
Iktnstrr fiubrrdtiuin, Itichru-
Icrtta, vrr Viu.1» tt-.'iO Mark,

kauen;» lieferbar,
$>. eiciubrt#cr,

(('afenneecridier «rllMerHed
Ixc.iu'bätlcl,

(tv;: r f Aoiebura). n

fohr 'n’>< Äentnet grtrotfnrttn
Mümmel

abanacbert.
• t i V e r . X1 a r b lt 16.

,.e 18. B<
.Stt oirtainro ce. 260 Hile,

tu 2

Plerdegeschlrr-
Fabflb end Leger.
Qehrader Bvere.

IUe"ug&.Hfire‘,' ,l

Lkllftbialtqeschrn.
iKberolettirrt, noch nicht ue-

titcieid^tcuNbeU tu
'* »irttTttlin««. adunbe
x.idtr. lonsann und fahrt
frei fcamuuru. Neunter IM
bJif., lauKub «werben.

ÄN Jfes“"'

Elektromotoren

-jjoMnnSinnrtt 62. ,
LlektromÄsren

und...
»ö»«nidm<tfiäin<a

prompt lieferbar.
äRnftbincn-

«>,V eiabli.tCuftrle.
®. »>. l>. O..

SlS«<rr»r®“t'"hr’^a.
gorMec 281M1 n. eilte .1262. -
sUiUiti i« oerteilten ein 3-
*’ PS.-»!en^l liiutor. ste-.,
bei I. ff. TflUtn. Otzldbor!.
Anblbb'ittelcrftr. 7IH. •

Möbel!
, i'Sunb Lchlale.lmm.,

i'titir u. Wobei,. Rlubmrn.,
VclKrituole Mollier»arii..
Rutilen, IlcleiiuarörroUcu.

VLchevckLSo. >fXu
ItuiiiiÄoQaiher eleaanter
♦* mcbaaoMi Znioii mit
1‘rtfofii und Umbau tu 6er
Taufen. Sficficminuiid von
in bl« 2 Hüt. «Mitt.
Sldmrt>^fie_5.:. »

znsscsBSffi

/~tnuhcrl<iui»cu ui. «crl-
<•» dcujchirme« »>' Oiigrub
preisen auch an Private. 8n-
gebet" erbeten unter Postamt
36, Lchlieluach J..I. »
SlUdilsb mcifiita . I lamu«.
*"ll ctettrl'ite Nrnttc graste
eichene Spicncifommooe. 3
Cdiii&fiWKT. biberie Möbel
au« untern tVtiUsttiwnfe bet
tniiiitd,. «Ilona. JRottK
strafte 77. 9 10. 3 6.
Hattest. V. 4. : rauüiann *
,)ü verlauten eUttrild.c
n»I 94«»elam»en. Tritt,
gtiibfc. '.Hurt. elcrtTlftwv
Plutteilcn, Ventbter. IWKl»
fuit. SlcmlugftrgfK 2. II. 1

voa kvrch und 0^'*

feist 2. J I ?

S3,n&. 1 'rtiaUcn. inll
komplcttcm liukSöi uinjii««*
Ml btt prriMn-Tt |it

®nifaM e;«, •

«.Iigniitlr Hiuixtivanen,
*n Hieb. «Iain>(«ns. fdjonee
ßliibi.oult, Riiiiertifd), Citi-
biTstufi!, Pi'pvcnwag. billig.
Mtcümail«, WiiiltUtrftt. 3ö. J

«X/.i-rtrifdK tMbriation#-
V riimente, für HrM
tu verlnufcti „Raffer-^U'
Iielmftnifc# OS. Vnbcn.
fforMr» 2S82. *

JÄwehre
liefern. «pirieree,

kauten
Vandrei & Co.,

Colonnndcn 38

-VrtMIrltern, 7 Stufen.
** 19 lOiarr. liRftrtifinnn
von fidtmt ktxr Wr:
guUnncmi, CflbfUniftr 2!^

ecrtenkn V:'weaNu»v.
Colcu-, Idilitl nub

Rtichcndnrtchtuui'. PUtaanii-
hir, Jlttkr.
etfltieg, »hlbedenr ,1
Xr. 141. »

Btt »erlaufen; *in< Riof;eSieUiae eurecuftuiK.
du rt-brifl. Sinkruufif, eine
•>U;rrf*'uf<l, c. ‘Vtlrulcum
Nitndmmy. r. gutTMfnter
Rr.'tf, etrldi'fb. rluftrrehuue
Bttber. IX!.
gnrt . rtittl», W « <t c r !>. *
4itrul«4 chiwntre Äen
'^lifKiittelMtre und Puf-
><uttxa<n in »ersaufen,
•l'.lkl. Vavenftrabc 31 I..

<t. •

rttioU*# Van» r in neuen
' f und gebrauchten Riibr-
räiitn. Witt, ftelO»
ftrnlie X5. 2?
gCIcnnmer wttfeer Rlntxr«
'uiaaen iBrrnnubur) und
modernes, neu«» fluftiim tu
rcrtuufcn. e<Duu. Vtilbtdul
Nr. I. parterre. *
tXuUauöcr ih.t :umi,
'V tcnntfWnner. «rinn
tnaWue. Pier bestall. biecrfc
6t>tdfndien in «erlaufen.
eöiifA. »SiOftnifie 6fl, L •
L> lnvl knrr, zu u. «taufen,
ei Schramm, Eievellug»-
«Her 1-1. *

tpretuimmrtoefitrnelbMa, «wri
erffcl tit «obcllit blnia «r<
iuacbcii. öauett, iDletbfeffd
stratze 4». h
415nie tKncuMHimcr. i>rcis^
V1 locxt. ouck> «ul Teil'
iiiDiunn in 6-rraufen.
wm.'uif. OnctfeiNiiifir. i>
trwtxx* •

flliewe» W » 4 ertUwri
" 6:,ier,evrN los. 4 limuieu
n. ?Hrp«r.-h.rai »»n *l<n>M,
,«Hh>e!n «f>". in eieenrr Werk«
iieU. Lirin,»«
ne* 4. beim O«eril«hel!»f. .
"i.'rll-e 7'i.li. el

fry1.""’ ~~
ZC iranHtrr Ulster, iir.1
v aedeitanUuK. fOit Ma..
»rrr.liH iit>. edhnrtlt. Wlh'n«
?">«! »»(Ultras 11 *
2ttn»r»«arnlii»r. neu,
~ :n
versaufen. 1'cl ,1-ner Urnbr,
g^iniltn.-f^rnf.e 4>. ]l! •
Qlo.i uutictrvaene &»>
< • lervaudi.'. hurlrre ftia..
einige i’aietvil. milU. Maur,
.bedettamua, eitaioa:-,ui.ua.
nnnin acti.iaen. iski «leoaate
(Mirixfaiudae. untt tut etU.
uiaetanriiae ein Pmoftna*

, niuurt. iiuei neue Fifen. alles
.trieben Boa re. fi'lor.

1 Xteilen». äXanfteiu rr

SMuä voriu'iiuu'in fauftialt
-** ui rt.uiflid,: »hie ich ihre
Sflainiulte elettrik,.' ffrifhilk
frone, eine «10,1 moderne
Pel„,iirniiiir (Set»), Damen-
feftum, neue <t,iffon-VtuJe
(42), feilte leinene Lisch
lillher, Seroierdeden, ledern.
Handschiilifasten, Nichdanm-
•ermnenimlter, einige <B«k

nnSai einen usw.: vor
«eliendor», sauen.

^ttretoer. 6/16. Modell
1913/11. afnieUniUarc

Velittstle« mit neuer Meret'
fiut« un» BBlaflunn. fnkr-
bcret* ,u versaufen. «>istatt,
'in Mit ,% ‘Viuarae, Illtoua.
3i.v.t)vyr Hat. *
<>Vrf.Lni-.vattlettc, fast

neu. mit e*fO»tntitfl<
fcitlmetter. komplett, sofort
lieferbar, mit l/hen-,. Beter
•4'ctcrkii. ftellbrcor. Oe in
Ultra 33. Htci'kr Riiehrldi
'trihc_3 Alfter 3737. »

LkM-Autos,
2, 3, 4, 5 a 10 Tone Tragkraft.

Eiixus-flutos,
• eilen günstige
Gelekenmntskäuie,

2-. 4- u li sltz.ig.
Mercedes. Benz u. weitere
cretklatis. Marken sofort

HuBoDrewsS^.äX
Hambnr« 3, Mühlenfitr. 34/35.9

Kaveffcrk
erMlafi. itriebeiiiiauifiibro.,

»er sofort lieferbar.

Automobile
Beruh. Klein, Altona,
Blmebttrielernf i ane 60,

Mann . 4186. g

tUttomobil*

GelegcaheUskSuse.

iiUC(! MSWS. Äfa.
^ernl»rech Nordsee 11699, f
Händler streu« verbeten.
DürKopp-Auto

t 3VL.O/1S-BS ,f.n. Pftae.
thoa.ami'rif, 81erb.it. 3nbib.
löfUMi. »‘.tenbeb.-Wditbai
dicrrenlib. e r. tu Vermiet. <

Autohaus
Itaatz <£ .Schultz

nur einte Marken; Bern,
Merci du, Opel. Audi usw.
Dämmte» bahnhot Hoijcii 7
Tel. Elbe HOU. g

uütombvtle,
Mercedes, öcita, Opel usw.

3iur neue Modelle
®. ftrim Alfteralaria 20.

n tert, t>7.» so«.
'Musionbäivine, verlaufe».

H. ». Dfeck Aitoua.
Bubreniefherftr. 32.

Storch ec 2329. *

WaOttt-, fcramer . Wirb
X schäft» . Hinrichtungen
stet» norrnifjt. H schwär»,
RohtSefen 4*.

eutittmbbel, «en nn»
«v arbrcitt». L IW etrrit,
CatKariueuftr.be, 23, ,
MeidMMmA'W

tt> vertchiedemt. Amllihningen
von M. ft' an lieferbar.

Fortecbritt-Ktihlkc m. b. H.,
Adolf' -platz 6- 8

Geldschrank, *
auttrbalten. 1. verk. Mtnrffi.

. Hi :> t> . iur..n vutbltr.

rf und 8k1ic auf
•v Mtt Mir fiflTktcn
Herr«. bla« er -Inina,
lcnlank« rtiiiu:. bttlx» aut
erhalten. bi»:a tu wer«
kaufen. R. totner.
-Man. Teld> Pi, II. *
kf Itter. abacitepvt. nett.

Vciltiot iftait; ,fl«or>.
»nni .indtitflMüae billia
verteilt Tie bei, Otvuu»
ly'iltläHi 16. L. IxilH

nilL *
t Ritter» ft lei» ,u «erlauf.
* Ormeelorferlantlt'üHe 1.
IV., AteweroMi«. !Hr|i*ti*eM«
«oiintag herm ittna. • (
kficnantrr D rreti-tiielt-

mittlere Alttur,
•utib. mit ‘Serflneet streuen,
IHarf :u>mi . eUttanf. Aract.
in'«. AiiebexMoft, auf Leide.
Mait 2ml. . Ulli« l'»I»
darf, iriisldt'iiilcleriir. 6.XI. »

3 ’S niet prim»

Gummimäntel,
, neu, Mk. 240.—.

Ben teuer, <»r fttlee 10, I.t.
.'ki vnufe «ueiUaii. den d.

10 U Ü3G Vir'
•)h>ri verteil - BalrtotO
* • linin tu tcrfüukn.
t: a u 11. Tilmar Reel Ltrade
K-31.jdl_2 2

»initr. muDtrutr

$cülplh|(hmantel
Ißt Utr. 63 tu uert. Ri
’ tenbtAfl iielfdKu R

bei totufc. »Ilana. Si
aller ‘.’t.

5ph auci't Querslcder. 30am,
At-i . sofort lief tbar (teil,

.nfrauen inner H <i. rat
en Huvag iHaaaensteln &
Vor er_A -G.t Hamburg, K

@m wenin flehrnudittr
Beneln- fcro. Brutal-

< iileior,
<2 P3 >. «ebettb. oiiiö nl«
Boi'i»niotur stetand. ureib
wert verkaufen. \'l ifroacit
untri 22.’ an die WcitfmfH-
feil' brr . (<ibi .'jeitmia .
grobem i' 'Dielst. R
"" E!sitrs-Maioren
sofort ab Laaer lieferbar.

1 .12,5 . . .

j: 8 : -so :
1 ’ 4 ' 22-!/:>:n«) I
1 . 2,5 . -
1*1* " •

* Wcldiftrontinetorrn.
letrt. 5 i'.s.. 4«)»i.. i n ii r.

| : i:
I : S:

: 2S5.

- ?,•?'
».ii-t Mton r & ffo"

Bitracrioefbe 4.

Lofc blinde

martjcrtl a.ifuntt»J»6b<rdl
tt._J0, iiton4. öfatthu*

Schrelhihihers5

(<; ui<.>»<!», »ut erhallen,
V- yr» MI-, innren 'o 1 n c-
tet. ntfe nee, 200 ViL UUitr
H'ii Weit, neu, 160 WM.,
yackrliauju«, buntd. tatrllo»,
ISO Ulf., *Hc6 UhttfUn-e,
fern e ein Peer Rlekntiefel,
neu, wrtiie 'M. neue, Irfthtne
.".rtx UMtleHL Arbfie 44 l'-eii
fHtnfnmere. KX9, Wmcmnnn,

>1M„ TiWegelfplel fMt
lernmcbfene wnb Rlnbct |u
»erkaufen. Ml-el, Mnhlen»
ieinui 74 B- VestchUaeil«:
'annteg, »

ver. n»l w». Ulster.
O nee, 175 SM. tiabnbut
-flirmbeet, fr?e:u^|#r. 7, I
link», »««Weier. I

rtlülett, neu. »U Kt*
lausen. Schmidt. ’

Eichen Urafv _g?. * ,
Qnobnaoui »nmmo6c
*•'* und Tisch iu per«
lausen xu IxieiKii So»n-
taa mo.ae» non 9 ab. Paq.
«larnstitenfkraste- 83. > V
iwmit! *lteöcrmeier.v»nr-
-*• nitur, allmahaaont, So-
sa vier Stuhle. ^I|ih Ulis'
L-vrank, über 100 Rolire nlt,
für 1200 l'if., <t» Liden-
tisch, echt Siche, bunkel, 85
mal 137 Heutmeder, tue 500
Pik., Vlialbluaflue mit Decke
für 400 l'.'L, eiserne «eit-
stelle mit Spirale» Mperie
Silber, Petrvleumftestlainpen,
Wrainmopbou, tltchtrrivs. IxU
Eiche, säst neu. mit sieben
Platten, zwei votjfäpcr jum
Etumacheu, ein Paar ikoii-
rlficn Scrflftlcfel, neu, ein
Mubkelttärler, neu, unb di-
verse Herren- und Damen-
ftitle in verlausen. Zu be»
ielicn Sonntaa uermilt. (WO
Wien 10 u. 2 Uhr bet Lhie«,
tseeiliaratbstr. 13, I V. *
tLLelenenl-eit'kans: biinf.
w rief'en ISlaimmcr. weist.
Stb'afaimmer. eleaantea
Wnhnaimmcr. Dielte
Äiufer. Portieren, elcttr.
lllrone au im fünfen. Die
Sacheil lind inoiH-rn und
ttrst beilSmare. B o S, iiik
la--bst-easte 50. 11 •
fl'vmOIett. SchlaNimi, er,

2 enalische Beiistellen
mit Tkcdcrrabinen. 2 Nacht-
fchrstnk-, alveittlr. «leider-
schrank. Waievtilch. Keren
PlavMtMael? sofort au ver-
kanten. Riester. Slartoa-
ilrabe jO vart. •
5rpie«cl. ,im-i Rostrst fistle.

WflßPflbiiuct mit
Btniiber. Reustcl. Ruble,
bfiftelerfkraste 124. •
«.errenilutmer. bimset
•*' Siche, »ruber Schreibtisch,

flefeuft 1911 für 3500. ab,u
neben. Rrähliuu, Hvstefuft,
Dilpuefftr. 57, 11. Äuiuiee
751JL •
flsilubereer Rauchtlsch, sehe
lVI «t. UlKi|eloii«ue, weiftet
einfach. #irlberfier«nf mit
kpieael laut. 1 «o,.!,rlche»i:l
e. Sheiima sef. presch'. ,. vk.
Phat»-r»«el. ,1*1. 9ie:,ci?hii^.
('rpeRburferfimbftr. 1, IV. Rfe.
Bestcht, gonntna stui -li. 2!
VLetbberridHifllidi. ma-

dei iiea «Leimmcv,
«ei’, bunftf fflrtie. schwere
Sildliaucrarbeit. Buse«. 2 in
breit, hervorraaenb fiibnea
’Ellirf. «reden-, nrofter Huv
aiebtisch. prima edilc ifliub»
lebeistichle, bochmostcrue c leist.
®t8nberl«nwe mit eleaaniem
Geidenlchlrm. umitSudeValber
stuft-, ist vrdSrocrt au verkauf.
Hit o-feben tnnncbcnb abeitb
uub üonntaa. Amen, irrucht-
«flec 119. 3 Treppen rristta. *

ükittuvcn
Knüpf- u.Z ulst arbeit.. Puoo-
Peruchen "tachi l ffdfrure
u t; r(ii Mi em. 6ofii..»lieber»
reihe 74 I. -. Tel I. 1 15. "N

On« rhetnden - *u>lk
Her«-jl*r. MeBeninrtuTii^
«erber KI Hrreleh 3 I el I

Eiet. Lendeuer. Conpte

wagen, Ponywagen, üogearta,
Qoverneßcarts.
Luxus-Geschirre

J. FraissiEorH

-jg:

VerobM!
.M »oea:

€tdnbtfl billig ?Ingebo<e In
ttfohm , Mlitten,

•’iiirnh . ®art>cr.. ( inuliv.
lo-i frei, ^ohfii. n. ".Brebi

schruNnz,p.r„!^.^u^.

möseün sroßernusuioöi
Wobnunaselnriibt. Werten«
»immer. sneiiej., -?(blafftu5.<
teiiiri(6t.,Püi6euelnrid>luna,
Solftcrmifbel und Umbauten
u. Hlubgnrntturen In Ueber
und Nubeltn. X. tehmonn,
SlnUbiittelrc Cbnuifee 15,1.1
Nordsee SIN«.
3 Minuten »em ts<nl»t»«tzt>daf

18 Vulverke!- 18. °°m

Steinöamm rÄ"
»Ute genau auf 6ie Nr. zu achten,

n-r.
U.2-I,

ea..ui -Iss-, Herren-,wedn-.lalan.
Achlal- H. an». 8im. u. M an,
dlo.vUflt«,. 1chreU>t.,»ltcherfchr.,
»>r»Ituren,retat.<Ii,ab> langn,«
Bth.llS an. 2 |. rlndle». NIudieff.
irr s smialifm. NIt>. 5na an !
Sd|ranh.,tiel:fi., v. SluelmSdel,
cleg. tiiichen, .-ilurgaröeroben.

Ule«. LldlokliMmer
in Gide li. meist lädiere. Su
bei. bi < Dt ufl, Hamburg 4,
Mielevftr. 43, U. si

1% .1. . llmarbtüimn. ♦

yvljv n<g«tehir i(
lurrbeii biUlflft itub gut oute
«fuhrt. U IJ ll K V,
Htitidiiiern'ftr.,!H«>t>sti.12,1.

»Irttttelk nut ^riin«.
febtrmetrafcr rin.

Iflug, HklOxridnanf, Heine
WoBtinobt. firir.tr niabe*
«uni «Äbtif». -'linlnif.

list’, brcintmistc »icHittfl.
Waltroiic. Wooil bauer nut
Shiitbct. toaneultovettlrti
mit iroti fctüfitlt. Hi:
S liebens il.ti, «in cifctuer
WstfcbttäuMtr. Hx Worb,
vfcitnorlatj, uiri und br\i
wortivnn. :i'j.X4', Ikitr
stiljbecte. iiorhkittt«. javn»
yifrtw# Te. »eltbirt ui ver»
Witftn. CÄWIer iKHn’itn.
jEoiintü# 10 1 *nb 1H oh.
hi« luiitbi!. i> 7 Jiamui.
L'kMgbe loo, r. »
Usrbttiitql flräüuTütr <-:<•
n** naiv nt.n n Kussel br«
idil.ifOmuitr mit Wäscht» dtetl,
Wpolytken, ntschliiitNkN
«ln, Vniet'tnibmrn mit Wilf.
Jone uni. echtem ntonnet,
sofort biUti) jit eetfoHleit,
birst Ärlxil. Äcioslf, Schot. i-
itrabc 10, bodtvort., gebt ob
»um gl. »choterlouiy. •
Iikinre. »rinte H ritt«
•’* ftrrcit. ober Sobnum»
Hier. eufü. Üfft. 4 Lttible,
Biicheifchiook mit trabe,
«rflel end Leetitch. oNe»
tobeRu« erhalten, vreinroett
alnuaebtn. üXeriiHi, yessintv
prosit 26. Hobentelde. Vager
t-'i-".!—«0: 1 •
(^tnaitUv mahnt L.ilon.

«Ht • .halten und u. u.1.1
Wart, lesoit "ui verf. 11
Wob. ;1f iüllbtf:. 66, <

Vebfüäüüie
billid in uertonftn. »nrteb
Llbultz, «In^iüHinttr. 32.1. <

Ka'.evder-Loricus
WlttrHtr. lie.VUitttl44'.
lief- all« Cotten ifoUiibtrAi

Äör Srtfeare?
äWri m Betwart».

Äi ifr.'ntrti L 'barait ,
4 »<~rt. frrru > i .ß 21. iiir. L

Zirka 3OÜ l'ld. Blaukledcr
u. Fvltgarled#r in ver»< b.
Htiirkcn bat Muiiemt preis-
wert ubauK. Aug. Lembke,
H ortiebnnr (ItntpreM)^. gf
Etzot» Alvvarät .viiic-

wenn“, 9x1'2, beth'.
8X10*4, mit allem fiutKOSr
in berraufrtt. Hn.iebote «r
Tirirn unter .1 42.'>8 bnrdi
da» Hamda. f * eutdenhl. •
Q/Ml Crrlen alte Ptcbla-

iHibrr pr.'iiracrt alt
iBOebtn. Hnacu. e. 347
btrintv. Alton» rftr. 8 "

urt tau fett Vau rn»
•»> rnnaien mit 42 Silbern.
Das. «rohe rot -it ur». de.
bitt ne«. Sh-.alelber jill.v

i. 0<trt rrdtlg ♦

nn» im n-atrnrn.tb mit Rat >
• * »Ibbcio'rirtiiHa und
Hllmen. tost ne- . rtttr uO
Ml sowie Wft-tetr« mit
Matratze. 3u besetzt n
atzenbo iwts-ben 6 unb 9
Utzr. Wkad. fcautburuct-
fttat« Ma, III. «
/(iWTcitke. mit .n,
V 71 teile. 12 iaifen rtn.t,
Hetaolb - aunb ant Mui'« li.
BMi. Innrem ktzemr an Wa-
tete stcütwrrt .Miiticben da
dapp-lt. Gonutn« 9-12,
Wixx- ,'taa» 3 ti luabmlttauv
Mchieftraße 21, XV. ‘

stJriin» Sam »et ffott-int
V tzrdim. MtoRe -k nn «
isntbnt. bi »uit, viel iMarn.
Ur, mei'.-ioeit in bnkm.
n’f/br. t iteT|ir_i63n._Jv.»
ijjiWtowebrl tzeibarener
•’* tu nutet filr vblaiife
WUieltienr, Mutze (54) ,:i
»erflulen. flii »esehen <ona-
l»il »vimUtufl di« 12 Uhr.
ri,irrte, (SV.fdbi not [Irak W
GertetchttA »
(<5km»nt:r extren Wb-

reu, qros- bmnr n »n
ter A»i)«r mit dietlem »fllKt
tränen, tobello* erhallen,
fum, RrlelrwtUMte. Siiiol,
Ooerveitstretze 15. »
Üjcuej, mn inro'uuc». iad- ne» Ui.- ,» njn’> n .1
erhal.eiteS e.i)«ei>rTloi.u.
prdtirrit ,ii verlauten. »*c
»Ifil, WrtabelaHee 12. •

2W Ztr. trnfleub. Stniihnrt
Wtrffbf, Ist in uetLnifeir x
.nöflnfcnt.ftieeHierieW.m.b.f»,
wimhiirn/.'iiidf iW iintttnniw,
.611 DfrtOltffH I Wellst) pe-
il brnitdilrr StoHiuiinen mit
|<sltent(t$frii.!Bo<f it.ÄHemk.
j raflfrnlt •»> ,'itr.
•tiruirich toubrbu#,
<>lrn pr Vlmt trittmi

Wagen
Neue und «ebrnnchte
Luxus- und Geschälts-
wupri.Äuwiu UxMhirie

XV, Holiririiniii Altona
Wu»«!UHU, ,

GeorgVr.22(Nnrdnee 36*1) e
««n'otnxe fout* Nun

ca. 50 Kutschwagen
!L“- nvu 11 6-bMB<tft.

,w,vl*«howoo .xlicrbcnrf».

„ ttsttz. Zagvwagen.

VMM

nn.totNetlaW«. Motors
A 3 ljuutatilrOzr, c-purt-
u;o:u::>o:ite. Petrol.-, Rentol-
u. 8lohü(-lRoror zu wrteufe».

♦lilugujl Pahl, ginkenwöricr.

VeanbfcrK*. ftemvrdli*»»
O Weisen und ,-AHnr,
ViiC’tS Ventile. «arwnk-«t-
fd)(8flc ufiv. erster tzabeikatr,
sowie elttlroi. Schwachstrom-
üluteridlieii preiswert und
prompt lieferbar. Wette lieft-
rangen klichanger sofort ab
Lager. »ritz Berndt, v»anfe
markt 9. Merkur S87t>. g
KtruHC Ctriim.inaci. wie
X’J neu. mit Holzwalz.'n.
iu verkauf. O. Hinrichsen.
tfidKUtttafie 80. *

•tl>nrt»ekltrot«t>itil.
1100 -tücl iieii2iiiQoi!8r. i
üriedcitdware. 15 40 ?ltnp.,
t-, 2' n. Xt'affn. Messina u.
Kupfer, auf $ov’„ n. «diiefer.
ouröeri. fof. ob Votier. Muster
des. d. .'kertrrter Gelfamann,
-Nrraefchstr. 70. IV. r.. iHon
Ina Dleudtaa vorm. 11 1.(
Ti5Än<i<><rtoriHt<ut! Wc-

neu Äufaabe bc3 Be
itlcbe-i biilu) zu »erlaufen
eil. 30 Siähntnfdnnejt. 2
.ffiiovfloifmmfdHneu (i fast
neu), i> KTUfie Pritschen,
Bitaelüsrn, Buaeleifcn und
uirU'j andere Melden 2
üi" i flhr Itimöbftrteter«
»i.uffie 109, •iNeritinü.

Lljermaiin,
iltäfcncaidtineu, ar. «u*
• * wallt, prachtvolle, ver-
feulbare in' andrer Kinn-
Ruiidfchtss lind Zentral,' Re-
paraturen faintl. Fabrikate.
liier! off , Eppendorf, rwea 2b.*

Höiüni'Kftlnen Systeme,
neu u. gebraucht, preiswtiidlg.

Lßllb'FMil.

5 Auiodeckev.

1 Äomefor,
neue Ware, uM M. ero 3t.
',<ruHte.<^i-ainiinnii<>iueu'il.<(
Sm betfaitien fast neuer
' „ ftcbethxae«. Lraalr.

4 5000 'i'lb. QiUcldonmr.
Jit, gl. Qctb. •

®"ÄU"
<y»te 10 eit.. «erstell 13
Bit. txt Rentner. Händler
•labü«_ fflMrr. eii'nnn•:-. 456/
Hol» e. tinSenttoIr ItrC:
fort ....... Ltr.IVM.
VibiKiitlorrn . . IS .
Miefmtnebe» . , 15 .
frei '"reiiti ft nrte «enbet. i‘.
Itemtno.tf«l»e!lettftJ8K.!ILe<

Lauer-Nmüoseu

?r ÜO Äs. «u oertnufen.
alleres tiopfeumetft 'H im
rmeneeraoft. e

Zirka M Ar. lots
eenen ä8<bf<aeb»t ob P'ab
obiiiuebeii. itenfeii.
«fräste Ifntnnennr. 127. n
ewdimiebeeif. Hcr», ! !'>.„>.
-*e neu, leffeiebrniui.Jitiv'.
em.'iv mDiitfrlbfdi.uluover

«ÄvÄSS-.

Nakchineapretzkots.
fdjnxtw, schwete t unlitnt.
biilbtto<hii.aeqtnOo'f>ft>Hbot

Ersah Hit Brite«!
Buri)fnbtfnpbolilifftrtofen>
k. ih. frei Viuid
ih>.Mö6<er,#uVl#nb«inm2n-

«Itter 847. n »i

Brennholz.
Gr.chc Wadjeii

•b. 6id>#n6»li. to . i re fr.
l,50 m, ivfleyonr.'f.ir «bitte,
flnufb. n» 3. JKS. .ihtrucrK
'.»ur.- ibotfjr l'unbRront 8‘ •
jÜtfTtnr liiÜ. N

Hartholz
iftbct bi«f*<ililc*-Er»al*
tHtiW Ci*«« u*» Vuiyrii

Jhefern-irlebeu
«frnkrttfl. Irrt t»n«
14,50 SH. le 'lenliter.

tUtKi texte« e»1*i*Hhet
nl »eenvrtl «. «. » 0,

T>rh»h«tde 2,
Mete» beet 6»«;taiiuiw.

1«! Werfer 2284, lin-n

Klsdev-Srevatzolz.
Elche» unb Ruthe».

iVitbrl* <*eect,
eeebiteur,

Urteilen. Serinuf 2M. g<

bStt. KiriiKtbal.
mal. n. ed» Orient. JRanrettee
t.b»lr.Tagesprcisen

«iiftarre« mb rillai'.cr«
nItoiut. fldnigftr. l'tw. e
»<ulfaii 1631. il-on .“ 7.
101 7®* ilerttaiir», 91hr.it»
lall n. Moselweine .tupf,
biniatt <1. tWelArrt, <i«mtnrfl.
6 la Uv tMiuth slrafie 83, 1. el

vom La^r
•lene xtiaiiblänen.

„ Bericht >,. Mitten-
b-'bvhnit-ttiinen.

* flteieHkcit.
„ Xtnnsiniffldtt,
„ Tvebtinnte.
„ .(länacUetr.,
_ •’iioiivuaicuidiciben,
» Wiibvinaiithiien.
* Sl'rir,itufle, Vliüuoffe,

langen. HLinnter, Bohrer.

Hl. ßtopgter & 60.,
CioUbriicte ?.

il ton Ml ibingiiit.
tertauMtuUe d. ViueitniLen

ßcrf.eii-. u.MKnfmü: AnBr.*

LorspleiiMatchwe
lüi .s . anUdrieb, Inst neu. tu
»erkaufen. ttltiircatn tinb
Wji irtlitti in richten an
ä'ii.-nnn Öambfl.,

"Jin abjbitrgfrbnnt in 57. »

182!« ca. ÖL'iJ P. s„
IMuiz, \ oUki mmcn neu,

2zyl.. 4 Takt., »oiort nie sxvert
»l Z ' Anlr. trh. u. H. U ?2s
»n tt-jvng, Hamburg. K
_ * . liitvrf ninidtfnrii
flanenitatv.ii- iVtnfrhtnen

pW,, na nie ’Ä eurtneien ver»
- uii;> tau» MV. .V A.

%r^
jj'nftinyftr. 10, *(

36 ^ irtirOMietuttii.

«ffW««JUn t Xoiumi -k .

fcoul z-urtmnnrf t (Tn
»uinoure. '’lan-üof 2.

«lufal. Herr, t r,
-»> »i<6f. RtiAdfifnc»
biltln ,n otrfatticn. Herb
Langenrehm 4. yt. r. '
nSEWirnrl »>.i lleUr-n. . 11

' Uialrnvea.-u ent »tue
£k»röirte eut Mummt .1
urrt.'.u-en. Lutterothllrabe 7-1.
UV. *

iGt*ene Roiitot • (.‘Intuit
turnt nebst filmn i'k’lo

schrank -,it betfü ii<n. tioir-t.
2

Sl.nrctetlfdK (litleninkn)
ntufibaum mbelto .-

Vollert und ernt Giene. fttr
Ren Int ooer l'rlvuk. biet»
wert »Uiuaeben. R l o ct •
man n , utetbr-:oailr. *

t'uittvrmüb l. fuU neu:
1 etu>. ontetir. biolllchratik
not)TL. 2notmpoLainerlt.
Mach -chreiwi'che IOON K.
I L<t'ntinen(iib.-*reibm<t!<6.,
Triebentsmobell. tadellos er-
uiilten. 2(»i TLirf. ;>;i er
ftaticii SnrWee i>3. Neben-
fierte 5. (s 6 r t ft i n n t c n.

Werftrafii -’n’>n 5!
Qabttt-fir&merrcul und

MnntormBbel tu »er
fflufeu. Harl -dtluHel, Ciu!ub
strotze 11-

»XMMI Eelnemälhe der
4INMI etuit r. 6i« iso
«k. an tdöndlct. attdt ein-
ieln abru-wben. V2cu«
et-tnloen. 11,

— Straftenbondlerl -
Gelten -ifinlrt.t n i’tnreuM«

fltleuenO.it aut verksl Art.

«iisnabmeralti
Letter Äall ti-, J, rechtes
.Hu Bi-itaufcii 24 echte .-inne-
1) fl(*- -Vlenatafr» -wLlt
TtHer und jrocl «luOrniener,
eine »curaudSte tillbetblbrl

»,»»c!nnr-7<VP>«'. Y> ! ni.
Oailtt ÜSufter. Iivan-

berft, artinr, i'r'Uwtrt tu
VfrttMkn. Cülntmin.
2t »<t>i»üt»isiane
Wi_L *
nychtkrhr 3 <<»«. 2>3 i».

!tHb 3X4 hi vrcikw. iu
ixrf Crinrfr. «M.nburn,

Abfuhr 1. Wertere 47*25 *
r»rtt r'.reantt ‘2 rppidx in

viTfflukn. du trf theil
-»'nn'na »Wl'ihrn 1 uith

Uhr mhtr Wstitaa in'ifrti,
-' 4ich 4 Uhr Tiidw.l,
>''ndk.- UL ±
•>tt *K*A«ita "irrPId), ’.uB,

» Vliddilitoh«:.- . Han,
Wtui.’rilenii'ljrr, CAafptlj,
Imibluk fltffthm. ecei.tafl
10 5 Uhr. 0 o f m a n n ,
jtrmpflhrotfl 13. TI. *
«:Hf* . likbixifcir. tilr-
* ttlÄrf Mullrr. arofr. sehr
pttiatvrrt Ituä .dukiB «lau-
«*<-n. Coiintoa tu hdthtK.

mh-'Hrtxnter. 53.
Ca.hr lrt, recht». •

lurhticdeu. nrit. ffo<6tl<
leincK. Uotttrrcn, «hrauttrt.
III LHtUUf. e A 0 l U.a «» .
rrtEw!»r<che h0, N> •

Daunenbette», neu, ue-ron. Oberbetten 75.-.
Betteleilen, Minrferdecfcen
Lager •nnratr.Hy., Ia;*ir ,

slirrneboU iitWlal Lari
v 60H »an HO "’M. an der

arrfssftst

6S8*#M8
latii'aeeutut tut xjant'tr
uitti LUVat«: auch akaucii^
rorife. urrukuw tzavu.
nJa icrtl unb Sov.rianNuno.
Witon«. eiuueeriii. CiwuKe»
iyy IIS7 ._L<L_fta|l-iA_yuil

VUtonctct

HE- v. rochZevttale
Virk« lots K c. 10 Mk.,

khichenN»»?», jiir. 16 «l,
fMekintlelta, flhr. 15 SM.,
«IrinUuU utm**Mbrurw

t’ctil. b XM tret una«.
‘ ettaara rrlfrrtk

" " "T- a

QcBcrluf« und drei ÖliUle.
imffenh für ba-

selbst 3 fchublastiae ttommobe.
ölte Diefennbr. mal). Evirael-
räumen. Peter». Rutschbahn

kX ort)«l‘urre fedjlaüimmer.
weist. Wirte, mit tlmbott,

fh'OfDeferfrtiränf.. 2100. Oerr.-
Rimmer. Cuctfeommer. «»fe-
iln «oniit.. Gufa 550, Stühle,
«liefen 30(1. 505. 995 «a>
bliten. Ha» 05. 195. 8Jli6Iaff.
Wer«ruhe 0. *
»<’6(»i!rIotTflue irre I »wert.
" lud)beeten. Tinmnberfcn.
(Batbinen 05 195. Wett beeten
150. Wiblatt, »erst roste 6._*
(Cine moberne uatuetofiertt
" Hlidie Ist (»fort in vertäut,
poscuvum. »riuöcieera 19,

-2
Öl rttiquitäXeit - e*uimlcr
n** Wrtttuna! Prochtvoller
Drehsessel in »ersaufen. Eel
lene: tlnaebot. Vlötncr. ftrte-
beuftraüe 2, Wittes. *
Ä erbmübel, ehime an«

ferttaunn, billifl |u «er-
tauten. Olnbberi), Mn ,3te. 5.*

Dorziiilttb gearbeitete Klub-
möbel In Rind ltnb Rienen»
leber auch mit Stofföeiiigeit
ant l'aiier. Otto Zletiitner.
tSertft. f. feine ttebermovel.
toiinbura. lHaboifen ’>t. >n(

QlJi'berueO Mitflet». Milas«
"* omwer tu i •> ".
Thiele. Blücheritrabe 31. )
fiobetuft. WnMer ve<irten _•

i?lfm:ncr v. n, Klee
" *W«Sf 1’1 ' :'2

arbeit '.’lfrn-bitin u. Eiiilulll-
I(teilt nb f Ihrnhurarvaocon-
tui . r lotoi't lieferbar.

nooono w «E
Hamburg. t>ol .biiirf>• r<

Schuhcreme,
Rftvori.itLMO Dosen. billig

abimiebtn.
iHinef. gilbet i.isfiteofce I->. s(

.»Ins, Clfen uiil 500 fHHtu
>» mit rldiluH in »ertonl.
Wiener, vobelufifboitnee 4‘.i,
2 Hbr, *

SSM..
n-H'-bii. rnmdbe1 . ‘2-tnrltnbl il.
feir.t. ). Itt'ffh. Wlcae
liefert ui hfftcrCual.llagr«
nrtif.ul' \ udec<4njibdaU.6Ä,

Riebar» ClWie,
*nntluirn:>< 7-0«

Leinölfirnis,
ab 2."ikg n. faüit) Werna Mab.
Werf nur ob V<ia. o.'.'-l2ubr.

Oßl-öß2ßsö,T^«’i

Pleiny. ,
Voilfork «enflgt

OoU- nnO terfbenblitne,
Bolter West.

HiNnlur« M, goUittroeg 21

Ot'ehv- W hier*. Schaute,
btrgcrstr 10, kUbe 20*.
Anieiitgun . aller «chrutllchee

m, Schrelhmaicbiot
uad Vervielmiiitutten.
uaapiati .aiotl „„ Urzirt
„ J "-eu' orit, Uarinbeek nd.
Hnhemeld« tu kaulei. gciuchL
bchritti Angt'b. mit Piei$ -n«.
.inSlttlc, P..penhttd«r«tr 13 n

flucht eher ge,;ea 1*1,11».
»IIU<r Olli'.bcäu.H, «l6t<L
eucaftratc l'j, l <

UW-W
Kesselschmied«
»der LLift«werft

aclnlbt tur .tlenrbeittmo vcm
Wrobblccbcit von .ibi# lumm.

SkS
dnrtd d. Hnmbg. yrbbl. g

goto «flnfnahmen
Mto!"

734 r‘S

üi,ül> cräman«.
cu<be (Hüter mm iran-.on»
tteren u. etnhip.-rnb im Mrei»
baten iu be , biUt.i'tenksibeM.

» « 1 n r t » 3 « b u .
Santoorfat 7. H

3tit SlmxresltzSUe

v. Hv^hüudluvcea.
Wer übernimmt lum Tunt
einen Onljbnu# Veibaebübt
“• ®er»cbnuna be« »ui- u
elbbaiieii«, 6 in lang. 3 m
tief. ?Ingr»»tc unt 427ti
buritt bat ‘n'.imba jrbbt. (

hÖl508fl;Äli||6-3ßirl6
nimmt Buh rüget.iNafebbten.
arbeit entgegen. Hammer-
ianbftr.iHr 122. «(
L«breib«alevinen - nie.
'*•' oaralurCH (ibneH un*
»iciewert. ttoScio« - Keil-
Italien, tcftaueiiburiierftr. <-
Hansa 7229. •

Pianos und Flügel
werden billig n gut m|
Verpackung transportiert«auch nach anawiirt».

Julie- Uünther,
Alioirn. Hlumenufr. 14.

Eeriepr lllbc M37 g

RepatatuttLSlimmea
0.Winnoß. nililat’lHuftu.. nur

I la Mtieb.-Wnt Hoiteno.iitbL
«rat. u. unverhbt. <*.Tiid)kC

I vlamWrtoliftr.il. j
Markisen

Zelle
werden abRenomtnee. s**
waacbea und anlbewnhrt.

iiloll ttotilke a
Iterrl ctik-rt Hann I37C.

Kiefernkloben
liefern wir nmgeonireifc.
71 n sengen und Itngebote
fditiftli® erbeten an

3 ui d e a W o..
tttlennn Sil. e

Buchen- u. Kk-fcrnhol«
ab Löneb. Station waegon-
weive abzug. Karl Bombte.
Bank--fr. :\ ulk 1102.«6

800 V/nKX. Hrlke-tte,
berge«t. aus best uhwar
ren Torf, von h& htoem
Heizwert, in festem Licfe-
rungsi ertrag k. d. nächatc
Jabr zu vergeb. Ang. an
Hnns Bieber, r. Zt. Ham
H.rg. 'b- l ßii*rtor__ll1_I1_i(

1 Vor’- Ur. 12 IHt.. tu
*-• u. rtmiii u 1 in m e l,
Heitmunnliralte r>7>. *

<iitlbieiiiicr, elepniit, fast
•V twu. iv<imn JSereihma
(Siirburn ffiien) 400. Hol-
de u< Lerren Ubrfetle ba»
iäufllct). ihklOslit». allster n
boikifttafcc 79. ÄvkildS
L_7.. 1
/vt/b". Centura», »rie-V» brii6br«if, Sreiluuf-
riicttritt, iu vtrt. dritter,
Homburgerftr.82,1.. Barmb.«

Motsrrev. H.5.U.,
«1/7 P.S

Mod. I«M, mit satt neuer
Vrowndnie- u. rrengvlutc
Bereiiitug, Infi. Tdeedo-
mrlrr, nuiutkb neu biatft--
reuarieri, mit Peddlnrohr
Beimanr«. Sester Preis
«.»«;> Wirf. Nu erlernmm
Nordsee Ne. K. »i
'Va5rrä57 säst neu, Mark
o 3IN). ,ii verkaufen.
V « n (! ? , Haffelbroolst raste
Sir. 136, TT •

estreibm.Minnnn. 3> ,iLl,
nS# .'„oti.n.ulUn -MIahnten,
Uieiidarbltr !. in., Barmd g

|> Versal!!.' 8——
®rofie Reichenftraste 75. I'T*

KontroÜKasies
ftänbia nm Waner,
Martins » PI»<V .

Nontroll » Begiiirierkoffen-
syefelli'chafi in. b. H.,

SerlUKrb‘- B. snrtalern. 12 %
IliiUcr#

«ontranfi'.ncn, Hebel- «.
Xattcnanijfiüruna. t»f«tt

' Behr & Kniese, <(
Masterlaae r Vleuebirra *

Vulkan 3564
hat Rational Negistrier >
Ralfen oller vlrt aus Vager.

Kennten. («coruc-pfati i. *
ÖleridileBcne Crlnritb-

tunaeii für «Ignrrcn,
Brot, Kramerfl Hiilsen-
fruditc, rot. einzelne "Teste,
megeo Mitmuiiii sofort zu
verkaufen, v -10, 2 4. Leb-
manu, Oandwel,r 17, 1-

Schreidmaschsnen
verschieb. Lüsterne abiuaeb.
•Jiidiarü «. Är. 2chmi»t.

Grobe Neichenstraste 7j,
Molnn :''hut. «

300
tineiiier lepen.BalleMrlMtil
Jegiwagea, nietio« iajwrtfl
AerrnhL Gefahrene. betten»
erhiitine Wagen prelawert

üMta/ilumH«*-

nlete-.tsenÄS

MWH

300 Wagen

von Watten
W a u , > n ufi
rennen neben»
r^eaucMt iOeu
tV Reroifftiieeft
atau UKefet. *
iirrldd) 9,
fwngtttabnbot

SHa*Ä
S£tnnftrgf!.-,lt —5

«nr ta* »«wen!
Dlaffciirln i^rait 31«k»

«<W.2tt«6e M. 1 n(
hi SIN «mittlre H.ÖuOu'at««»

6m i i i e •»«rg,
($«fe Wlrtertmiete H

«lene, ute ’Xegeili Hrfle.
“.i'oruic, >)t*e »iTdtbcit fit), l,
tire-^etf ue« 11—7 Uhr g

m)u6erue« 3nttUnt Mr
«irfvertb latonnticOe und
efeftrlftbc Walfnae. fkrtn
("saun. fiailct-iGftbeir.-
5U-'VJ7, .

ÄÄrti.Ö«
edmuener. sinentftt. t 1. K
üir i me1 hi. 'JÜhatben riitbt«
Xi sein üH'tteWoo. j. »er®

ft:all« }»

\)| lic 1 foiu. Teil-
'*• fassten werben fOnffiflrnl
ntobernifiert a>lrMlnr. “ axM*
t» : r »•Ixll. n n ?~ pxtt s *

V unb vr leivcrt. M r n 11.
LchmlUntkiiirt. 15. JH, •

Motten,
chrinjsch eerefntat.

®. Lhumlvrd,
SybytJir -1 Ziffer ClrO.g
<#omuicrl<nt«r Oeffr. nuH.
Sl 1870. l.lipbo» : ©<in|,
.1824. ©ounitou.br Bo’trr«
»lIlKtrn • «trete 1t V5.
(Seifte nboL *

Kammerjäger

Soscvskelv, 1

hartungitkgbe 21,
rniuMlt fitb Mir (BertUflune

iltnina,
i letzeiibelt
;i «Ho'iiiirlii
meiner

•arterre; awl

U mirilubebalber M. bin.AU iirrtankn ein eleften-
le» t<»ni)fiihru>ert tVonn fetir
Ichi'.eUI. liliiteluxn 31, fiod)<
|xiri in'll* Tel ilKicr 809.*

2 belgische Sinket!,

Cw.k-
Cb8 uuh fVeirii 1' rnaroM,

einbtbeidi ?l. _
__fien:fur : tlrt WM. l(

CrstKl.8uchrwaÜach
au verf.. ein- u. aiw.io. «es..
Idtnxr m 3>u* enobouCTTh.
oi’lflelüt.. ebful. reell, i. .il.
uer eie«. Xr.tno - ?aod-
mertttt. brr auch nrrtÄituiitt
iRewttaUnl.l. ,Vriei>ex«n>.. ans

«iiminl. Dtob.. tut., au« Pri-
•athan» weben Hrfaabe. ilfe»
Btal.v 41. »art. U»t». Merkur
WL y

Dobermann,
groll. ho.*t. Wadi- u. BcgL-
ilu'K1 , MillFt dnüsi< rt, an-

r»«»l < »> v 2 6. Kautz»
Vak Htin*«».-! nr»_ *(

et.ttrlA.m tebobr. it.Säbeb
nitc.nruunt I4>w. ltmfttM.er.

i
Dob. rmenn in verk., whr
wai.’bnam. bin •'* V. nar-hni.
I{k<iirrbinn Kl, 111 ikn n(

Leekel,
m werfen 20. 7. 19. vrlmn
&te:nmb.ium. einrdrawn. iu
t>crt. uiUua v .i in 1 Ubr.

Wfrirfr. < > nn«l<trafce 9.
e*Mrterl«|tt><ip« iu Virten
tV «e». Ciiinhi* 8 12.
Ctraimai.n. tkbbel. Jleultau-
(erbamtr, •
Älle«»?lnk.r.:.-,i.1a^>«ei |u

»ertaubn. 'ia-binitland
nun 2 Uhr «n. ©ege(trabe 9.
II. ftq.. reihte. V f « t n e r.*

jgnti&e
werb griuaftfi.. r. VnefiM.
bdrritloiiile and) in XSctu.oii
gen. i:i. i d. «,nnbe>3»rt)t' n.

»linno xu txrf.iHf
V ini'lltrminiiie 'ii, n '
ix«, inuuiitm in verlaufe«.
•V wir KH. 1.1 Jlraiiur.
Urauä. liutciterfirai c 84. HI.
II 3. n _?
lutttir bkmr mit Vogen

und Rn en billig «u vei-
faufrn 'Meist, eU*n«,
WodlerenNee 42, _
iatrauimo»6oii. t "Verte»,

Vtail. n verteilst 6 tri**
taiwt 148, vnn» 1 I! _L—
jaiute ' «Mge itfrnrnbet
W HollLndei prellu ert 1“
verkaufen. Br ««er,
lei ft rage 41, IiI

fc«. rii.um, Vrtinlmrgtf
ftiode 27. _S
ÄtraniiHOKiii'it. initiier.
ii k> 1. tfln*»ote int*
Preis unter 11. W

^liiqer^k J»i L«
rt*ra*tuuue “ *»«>«/<•4* neine mit Rtirmfufteu
und Birnen WC
6 iltieet. tteoenftrnbe 87. L
L"2l'V_
Äebr febOnvt-. Ic6iu»r*e6
Vs-* Piano, kleine, moderne
hörnt, xu verlaufen. VI.
BrtIrnHn, gHerronff (Wir-.♦
itl remmutibon mit jct'i
'n’* fielt, 120 Mk.. tu nn
teufen. 1'Mig, eeutnftr. 30.* 1 Xietleu». attanftein.rr. 1;

KUX) .
1600 .
11 >0 .
1200 .
UM .
400 ,

1400 .

. ’ S(

Ll» eleaenbeitekauf! lii'.tc
:lni .1 Bo6rntef<biit<

1U mm. yv.i 12 inni lind
ein mm. Eine 2tbmiriki
Wo r i> f. Hik (kleinI. itvel
feiln iltlftttde :inh ritte
fetaiuc. neu. sofort tvciicn
>Tt läuuit ®t6nilerkileiten
nor’-i Likiaiid. au ver
kaufen. Anne Kote an In-
«eitktrr Mitbret. Ufifnuh
Itr>it*. ;t:l »

{(n.kannte VclMxirnilur
' Itiferti. iHifittti. Sv'eib
uatbtxKKbenf. umhhnbe-
ba" ’r für 1600 $lf. nbitf
«eben. VLndier verbeten.

kl, erlü.n
H<Ucr 2

fCetter EkunkSkraaen.
*n cknanter ÄieHet«
flirfcffnftcu. firnntfdilckr
und diverse- ureidivtrt *u
«ersauf« Händler cer-
beten. Wein# ’Rfitferf.
1 3*). l 2

wr p-ii. ^sss
foiit wirsen meine WlHaruftn-
arbt'lf ruf die Irinnen Preise
für tTamenfnnfriefte,

thniqe Melfolck:
z<t)t(fe MoftQme Itl. 75.
!H5.—, 129 usw. Bm-
nebn e TOniitrl u.
17. 55.—, 7 , 95.— estu.
. Icflaiite t<iu<fn u. Olöcfe
M. 19.30. 27.50. 85.- ufm.
.Tfrner enltlirt.tibe tetbene
unb wollene Kleiber- eiib
Rnterraete sowie 2eibi.ii-
•Jlefle unb ItuHüudtuffc

flitberft biata
jWWcr. i'h. 'Munt ib ?. T. c

Hosenstöü,
Wintprwnrc, fein. Streifen. 1 ,
eelir ciinRtig f. Schneider. I

M.. verknust I-ewin.
.n

neuer Bister
(Frledt'nsxvare). lebt. FIr. u.
Infi einalt, liister (160> prelr-
wert zu vetk. Zu lu'schcn
SoiittUiR inoigen. Blume,

«
«"Qiwierüberiiebet.oiiitd«
'*-*> tiniieyalctot. e'tttatrcto
aniuq tu betraute« Zbtel-
fcn. liiitcdcrfir. 110, D. •
rtllitfubemben, waietvt

Itir (iiubrluett fin.iüeit.
Sfoffrerentod, Grüfte 16,
VeNe. neue, schmale Tarnen,
febnbe. steifer Herrenbuk.
Grütze 50. in bertaufen.
Helts», Oonbciitftr 21. •
QltiiHe: »aletot, 3 Jackett.
*»• nir.ilac, blau unb or.tK,
Friede noware. veckLuIUch.
Gras., flopbcl 6.1 L *

IDiafc . Jnefeuun a«e.
" btati. braun, iir.'u,
325- .,75 »ir„ tu verkaufen
vufberintber, RriebetiftraRc
in. ,.. -flltonu. bet«
2 eint] ter via tu •
S>»ertou,c iroei rote ttvnll'

beeten vtftend kilrtltn-
bermanief VniTi-n. l'iititin-
vwtret.71ratze 21. I, •

SS

imHnilettetle t-ini" 2. !

Gelenenhettskaus!

“'“"ÄU

ZMZZM

1 •;!?n£$
Kratze 27, »mW-. link». _

MM
Hont ine it.
ft* Ute nt obern e Alberne
V*, Tasche mit 3wrte-
monnnt,' vreirwert tu her-
sautet' Lonwnra 3. «raten
hmuJSJJ.iJ
rt.eiter.tay’.lube, "n ; •
*P tret Decket. 18 »«nt
«ulb, ninit'itbeyalber yrriv
wert nertifutltd). Alster Whh
ftvauteu 2.1V ,
aC i tkarftti,'. vtilia nbiu
leben t'iraf,_flot>pel 6, 11.*

verkant, ein «nblnrina.
Ld rin ertUnntrhifl mit Hu-

LvtelbnbenvlaP 23 21. I.

-cr,u verkanten ein Motor,
Ld H. G. . <‘>let6flrom,
1% PS., 220 tut, 16'10
touren, . leben, rare, und
I Xholor. S. 2' . P -..
221) «ult. ,. iebeiiiieerc. lliet
manu . ststch".rbNe, 56.
<> »iwbiethr '-»!> lieche
«•- u, kotufche .•tcflcluentll
freier mit p it-rnnneu von 20
ant :to 3 II./' ... neu, in »er-
kaufen. -Mtdjtigunfl nach 1
Uhr. «-.chtitzler, lNostertttatze
«r. 19, HL 2
ftinbrrabmotoi', neu 1.5
II B S. lunt Gtnbau.
bettaufi Bincverstr. 35. 11..
IhtN Ho lüft. !

Liegender

tfuunat»
- a ncn 1
.it)l in crilaitfeti.

:!0.

»tler bi. I nit8 ans M*
*" fljtl 3wrt mittrt«

- -2..^ framlHeiiOiitf«
öckte» «rn »i« WütHcit-
wer*'

m<irH to.
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1

ILTIS
1

Ex-

Kaufe vom 10. bis 15. November

V.

8
ö!

ft

k

8

Wobnungs einricbtungen.
1

Tischlereien MoSeHMbrlken’

R

Iciefoh Han»a 2-457

:v

fr

1

WMM

2
1

Sehlulzlninter, 2 Küchen,

Uhr,

t
1

< ...
<llv. Konformübel, nls: eisern. Geldschrank, dir.

sowie 1 Uhr gebrauchte Mobilien, 1 Büfett,
1 n "

Vollständige Einrichtungen
von künstlerischer Eigenart,
vorbildlicher Ausführung u.

- soliden Preisen,

6!cRe. flache
lärKische

Zigaretten,

15.07 %
6.48 %

57.03 %

0.95%
5.22%

Moderne Kragen, Muffen. Hüte.
Spec.: Ftiehse. Oute Kürschnerarbeit.
Wer die Ware sieht, ist Käulcr, da
Preise ungemein niedrig. Urund Wegzug
Voixrtfririd Schuenckestr. 9 ot I. •

1 •
97 S bei ßr86. Abnahme
* J * bed. PrelsermJtlllg.

pr. Milse M. 275

Roh. SehOoehero. Hbg' iTÄSk̂ hhon?i

Sdial

wolle

11amburg,fierhoLstr.3'5
ttmipredier Vulkan 32S5

liefert-Adressen
aller Branchen und Berufe

in Listenform.

Sofas, Garnituren. Chaiselongues.

Herren Zimmer •
Leder Mödel
Speise-Zimmer
Schlaf-Zimmer
ht »»mehrn grtitjrucr Pisffchruttg iit allen Preislagen.

Beld)haltige Auswahl. — — —
IHöbtl -Kursttllung

Srindelallee 157. <

Damptmasditoeii,

Pamptleesseä, Bassins,

MotOksn, Winden,

Söiiii^riißiiyiigsTiäSEaineri.TraüsinissiiißeiiBlc.
sowie ganze Fabrikanlagen kauft gegen sofortige Kasse

8tei Weiser, Httona-attensesi
Hansa 774? l5ah»<-n1elderHtr.*H5'8$fO.Nc>nls»e 3II8 s

s

Wittmaaek, beim Ueniüzemarkt
Fabrik 7 2 geöffnet.

Neue Deiimalwage
M. 75 an.

NeneTafelwag.MBOan
Alte Wage repariere

zwecks Elchnng. s.

Verunzelge.
Freiwillige Versteigerung.

Freitag, den 14. November, vorni. 10 liir,
soll Churlottenstr. 25, Eimsbüttel,

mit Genehmigung der Deputation für Handel, Schiit-
fahrt und Gewerbe, im Auftrage des Eigners, der
sich dort befindende, hochmod., gebrauchte ß-Zimm.*

ms- Hausstand, -d»
worüber Spezifikation in d. nächsten Abendzeitungen
erfolgt, öffentlich meistbietend versteigert werden
durch den Auktionator und Taxator

Louis Krohn.
Kontor: Großer Burstah 10. Vulkan 5327. •

kauft höchstrahlend

S.Goldäerg, DesemirJü
— Fernruf Elbe 4303. —

s

Louis Krohn

Auktionator und Taxator

Gr.*Burstah 10 - Vulkan5327
Spezialist im Versteigern von erst-
klassigen Möbeln und Hausständen»

nn n Prima Referenzen. nn nnn nnnn *

Tischlinoleum

Auflegestoffe
M allen Farben und Breiten empfehlen

PAULSEN & LEHMKUHL
Hamburg 53 Mönkedamm 7

HERMANN JUiUlIZ,
OeldrchrankfabPik.
• fuchmarkr 5.»

V JBII ihiimi
<=.

INmlooelriiM

pr. Mille M. 27s , '

3t$amn

Zigaretten in größter Auswahl
besonders preiswert bei

Baidmger, Hamburg,

Alter Steinweg 72, Laden.
Fernsprecher Alster 4480.

Gell & Meyer

Auktionatoren und Taxatoren
TlxiUoa» von MichUmn e. AMellnnpiachW

H#ehetcr VorechnU
nut Uesenatf ndf aller Art

Neuerwall 73/75, vilMülkklerdM
Hansa 3200,

Größeren Posten

Zigarren
sowie

englische Zigaretten
gibt preiswert ab

Georg Eggers, Brennan, Am Deich
Telephon Hansa 742.

Freiwillige Versteigeren«
snehmlgunji der Deputation für Hand««,

vorm. 10 Uhr,

SV Unko

Storllfillfi
Paul E. Schmidt,
Bkd. Auktionat. u.Tarat.
Kontor: Alton», Konto

Tel.: Hont» 14:;,:

_3— Kragen

ia: Zobel-, Kreuz n. Alaskafuchs,
Skunks, Iltis usw.

Riesenauswähl. Billige Preise,
Reparaturen schnellstens.

Feiz - Levy.
Schulterblatt 106, 1. Etage.

Pc's-Wilntcl. -t!iite. -llcrrerikraren iish.

Bis 15. November 1919
erttSlt jeder zwecks Einführung unseres Hi-Ll-We-PortrSts

Kostenlos
eine fast lebensgroße Rohvergrößerung, daher schicken Sie
noch heute eine Photographie ein, welche einwandfrei

wieder zurückerstattet wird.
Hanseatische Lichtbild-Werkstätten

Vulkan 2683. Colonnaden 70/74.
Annahme sämtlicher Fhotoaufnahmen und Arbeiten

in und außer dem Hause. Telephonische Bestellungen
weden bis 11 Uhr abends angenommen. »(

hochfein, 150 X 375 em, von Mark 100.— aufwärts zu
W verkaufen 'M

Adolph Burmester,
Wandsbecker Chaussee 140, Hochparterre.

LhaLiiiulier&Lo.lnc.

Schiffsmakler

Export und Import
Mitglied der Newyorker Produktenbörse e

80 Broad Str. NewyorK.

Skunks. Alaska*. Blautncks, Stein,
marder, Zobel*. Kreuz*.Weis*. Rot*

tuchs, Feh usw.
Pelzkragen und Muffen
in eillsrtrsl. Auswahl, in jeder Preislage.
Peixhflte - Herrenkragen

Umänderung u. Neuanfertigung von Pelzsachen.

G. Goldschmidt, TU»
Fachmännische Bedienung. Eigene Kürschnerei, s

MülWVMlMWl
llbct nlAtdnncfSnc Pfänder
nur den Mnndaefchkltett
Von fünf ©t'ctfriS. Bitt*
hörnet Mlchlcnwra 103. 0Ü*
berniiiURtAfic IS.
nm CMsuJfaß. den 11.
Äevemdec »Ulf». vor«.

Nbr.
tm vetNetnorunnsucl'Kude

an der ®rebba6«.
SS kommen ii. n. »um

verknusi
Sierreitä « DamcnAar-
der »den. *iu»ertoäi<t>c.
mottlciflt. Gardinen
JMeibttiioffc. Leinen
nenne, Beitwüsche. Betten.

fuRttua. Slkntb* und
tnnbnuren, 1 Obernnut 3.
iiiftriiiltrumente. Belt'

trnneii. ".lilcher. Taschen -
fibreit Schmiickkachen n.
v. a. m. s

Da» _ HnUchtLvoiKlelieramt.
A 11 KTI (IN

mit Genehmigung der De-
putation f. Handel. Schiff-
fahrt und Gewerbe. Hbg.,

um Islensiap, den
11. November 1919,

pilnktl. 2V, Uhr
nac.hm. im Auktionsraum

der Hamburger Börse
Uber

et». 50—SS Zentner

Suppenmasse
fürFuHerzwecke.
Lagernd inWulfen I Anh.;
unverbindliche Analyse:
* - Feurhtigkeit,

Protein.
Fett.
Rohfascr,
stickstofffreie

tiaktstoffe,
Kochsair.
andere Mineral*

. bcstandtcile.
Qualität: Laut Typmuster.
Parität: ab Lag. Wulfen,

lagorgeld- u. feueraese-
kuranzfrei bis zum 15.
November 1919 einsclil.

Zahlung: netto Kassa ge-
gen Lieferschein.

Courtage: für anwesende
kaufende Makler 9.10 .H
per Zentner.

Verkauf: in einem Ka-
veling.
Otto Gorsten,

In Firma
ÄdoiphGo8dsfein,

beeidigter Auktion
Alte Gröningerstr.
Aaiahaus, Merkur

MIMms Siegmund fiel»«
Grindelallee 36. pi. u. Hchp
Fernsprecher: Hansa 5471.

lllllllillllllllllllllllllHIlillllilUIIIHKlilllillllillllllllHIilHHNN
Prompteste Erledigung von Auktionen In and
außerhalb des Geschäftshauses. Täglich
Annahme von Auktionsgütern aller Art

Hoher kostenfreier Vorschuß!
:: ii Prima Referenzen! It it

iHr. 571 Seite 16
"

Feuer-und diebef/tchere
Oeheime

Kurzwaren
«•narnadeln. Lockennadeln, Fihhnadeln.

Bürstenwaren
KnSpIe aller Art, etlndig großes Lager

Mugo J. J. Hennings, Export-Abteilung
Hamburg 36 n Poihtrasie 3.

Tel.: Nordsee 6402 Alster 4176.

^Mlelüswähl

Kreuz-Fßchsen

' Welss-Föchsen

Zobel-Füchsen

Alaska-Füchsen
sowie in

Skunk«, Iltis und
Onoseum s

’ RoDiniohn
Neucrwali 25/33.

ZMMW

Julius KATZENSTEIN
Alterwall 54.

Vas schönste Geschenk
Ist eint It ft fort» fOt unstet rti»
Äe Jahreskarte Mk- 7.-
oin 6u* llt iägli» toufrbar - etiindigt
«raSnjunfl 6«r wi»I>gst.-n Htatdibtmungt«.

Ruöolph starsta-t
fUmmendiUOefcllföafl — lnSntftbtrgRraRt

3ti nißiucr «uto^ßlin«,

b(l,i4.nßG.fÄic^u

Sän.''Vi!WKkSkgg
Hau stäubt, eiiu. Möbtl,
dttertünicr, Stillosere,
sowie »itcticn kiierArt
a u fi c n o in in t n.
WJlntottrn gering.

nach Weri. «

Zigaretten
Amerikanische, engl. und egyptische Zigaretten,
versteuert u. bandoliert zu verk., sofort greifbar.

22 bis 27 Pfg.

M. Liekes, Köln, Deutscher Ring li.

KARBID
Behörden von Groß-Hamburg sowie Verwaltungen

öffentlicher Gebäude, Banken usw. werden gebeten, An-
forderungen auf Lieferung für Dezember schriftlich unter
Angabe der benötigten Mengen bis zum 13. November
Inkl. cmzuieichen.

lud. NZmm, (irtrllltaiidliing
Alton» Palmlilie 22, Fernsprecher: Alster n71.

B. Reemstma & Söhne, Erfurt
Zlgarellanfabrlken

unsere bekannten, guten Qualitäten In

/Zigarettenwieder lieferbar.
Generahei freier:

Carl Aug. Schmidt
Hamburg, Esplanade 6. Nordsee 4433.

Areiwilllae Versteigerung
Ttenofafl. den 11. d. M.

«ttWU.'SK
dort eingekeilt. UtloWortj.
lak. teils freiwillig eine
Anzahl mit erhaltene.

rusvMen,

Sveise,immer lomvlette
(Sarnitttr., So/as, 21 üble,
ftieiber*. Leinen- und
andere 2thränte, Xtem-
moden. 1 alter mahag.
Stüriaer Xtleibcrldirmt«.
1 Slelemibr (Altertum).
1 Marmorubr. ttiae- u.
teleHr. »tonen, EPiegei,
Vilder, 1 Bertil». 1 gute
6>eiae. Bioltne in «ast..
2 »errenfcSrräoer, 1
Drehorgel. 1 !«ia„anS-
bouer, 2 ‘Mäbmaidilnen,
1 Zigarren-Jnvrntar, !
Bosten Bücher. Belz-
lachen. Bettstellen,Betten.
StaiihtHibe. tebr ante
Zpielfamm. Wäsche.
Sans- ii. Küchengeräte,
»teidnnassttide. en. 40»
Stild Silber- u. teubfer«
miinieu >!Nd sonstiges
mehr meistbietend brr-

WilhglmRuchrnnnn,
Inratur und beeidigter,

öffentlich auaesteNter
Auktionator,

«outor Altona Allee 188
Besichtigung 2 Stunden

borber.«

Mitglied des Vereins Hainbg. Auktionatoren, e. V,
Kontor: Ifllleriitorsbrücke 141111. Telepli.: Hansa 37M.

Besichtigung am Auktionstage, 8—10 Uhr. s(
Mache Dom- n. Spiel warenHändler besän<1. Mtifmerka.

«sehen

Mb-

maschinen
o
ölen
le
Icher,
le
ehen
eiche
leie

bei

FrleM I. Weier
SchatienbiirRersfraase 15.

Elbe 2705 2770.
fr-1. 3- 6 Uhr. t(

gBSMHOSB Rührige Vertreter

Meltr Licht
verschafft Ihnen der praktische u'd billige
Hanee-PrremKlen-Leuchter

mit 10 Licbtera gleich zirka M Stunden Brenndauer.

Sofort lieferbar.
Kommunen und Oroßhlndler wenden »lei. an

Anguat Lamp. Hamburg 6.
Tetagr. Mr.; Uupaxjart Tal run IMS a. e»t 5Ml
IDKMSBISÜLS überall ge-»chtt

fiusläniiisrtie Einkäufer
besuchen Sie d:e ständige Musteraussteliung

„MlNS'liiinBfflüiislele ?
Abt. I; Spielwaren und Puppen.
Aht. II: Bijenterie, Spezialität: Elfenbein u. Bern-

stein, sowie Imitationen aller Art.
Abt. IH: Echte Lederwaren und geflochtene, ver-

silberte Körbchen aller Art
8MF~ Sofortige Verladung r.ac'a allen LSudern

5
ti^brauchte. aber vollkommen durchrep

Lastkraftwagen
Fabrikate;

Astier. 4 t, Hoizeisetibereifi ng, 49 PS.;
tBene-tiaarerenan, 3-4 t und 4 -5 t, teilweise Voll-

eumir.i, teilweise Holzei«enberelfung:
tVetsilns:. 3-4 und 4—5 t, teilweise Vollgumel und teil-

weise Holzeiaenbereifiine;
Utainilrr. 3—4 und 4—5 t, t-.-itw. VoUgv.mtnl, teilweise

I HoizeisenbercJung;
Maurer, 4 t, Holzeisi Übereilung, 45 PS.

- gibt mit Garant!» ab
Westdeutsche Krattlahrzeug- Gesellsdmh, Besen
leenbergatr. 26, — Tel.; 58O/5M. Telegr : Kraftfahrzeug, g

Gglegenheiiskßufe
in modernen l’els-
kragen und Huflen
von M. 50 an bis zu den
edelsten Gattungen. Siidet-
straße 7 Hamburg. »
gCTaaaganwwwiniii—

1alte Gebisse

per Zahn bis 40 Mark.
Platin, Gold. Silber, Mflnsen. Brillanten

k zu höchsten Preisen. •(

n Hassenberg, Colonnaden 82, I.
Telephon: Elbe 4343.

Oeffemiiäie Versteigerung
Ober verfallene Pfänder

am II., 12.. 13.. 18.. 20. u. 81. Nevbr. d. J.
ii» ktadtischen J<eihhausv Kesemallee 3k».
Zum Verkauf kommen: Juwelen. 8chmucksachen,

Taschenuhren, photographische Apparate. Fern- und
OpcrnglSscr, Reißzeuge, Weck- und Wanduhren,
Schirme, Stil-kn, Fahrradgestelle, Reicher, Bilder,
Retten, Seiden- und Pelzwaren, Geigen und sonstige
Musikinstrumente, 1 Album mit Briefmarken und
anderes mehr.

Beginn des Verkaufs: tik» Uhr vormittags.
Während der Versteigerung ist das Leihhaus für

die Annahme und Ausgabe von Pflindern geschlossen.
Die Lombardverwaltung,

J Rollpulte
| Schreibtische

Arbeitstische

Bür©-Möbel- |
| Spezialhaus

H. A. Wulff

L Spitalerstr. 7. r6Fsp.Elbe375*.^

f1 Tasse Fleischbrühe 4 Pf.

Fleischbrühersatz • Würfel
eigener Fabrikation

unübertroffen an Gelass und Geschmack
JtSrl 4 PA

Erhältlich in unseren I,äden.

„Produktion“»

Habe zur sofortigen Liefet-ing abzugeben:
2 Waggon TrockenpeiersiLenwurzelstreifen u.

Mehl, in la Qualität,
7 Waggon Dörrmischgemllse,9urchschnittsquaHtit,
I Waggon Lupinenmehl, enibittert und entgiftet,
4 Waggon Dörrkohlrüben, Qualitätsware.
K Waggon Dörrweißkohl „
Mehrere Waggon Mischmehl, handelsfrei, sowie
Trockenpetersilienlaub, Trockenblaubeeren und
90 Waggon frische Petersilie mit u. ohne Laub.

IMermann aeitsch, S&raa M.4. e

Die große Mode!

K^fäthse
kaufen Sie preiswert im grobenaltbekannten

Pelz"'Rotberg
Große Bleichen 30. Hochpart.

bieten in jeder
Wohnung de beste

Sicherheit
für hab und Gut.
Lieferung eb Leget.

PELZE®
Eigene gediegene Herstellung! s

ülegami Modern! Billiget!

Salon Irma Neüerwäiiiti

Freiwillige Versteigerung.
Dienstag, den 11. November,

vormittags präzise 10 Uhr, soll
Badestr. 1, III., Ecke Mittelweg,

mit Genehmigung der Deputation für Handel, Schiff-
fahrt und Gewerbe und im Auftrage des Eigner«,
wegen Abreise, der eich dort befindende, hochmoderne
erstklassige

Hausstand,
wobei ,

hoehmod. dunkel eichen Speisezimmer:
echter Smyrna-Teppich, eleg. elektr. Krone, Chaise«
longue mit hochf. Decke, bockt kompl. up»-*«».
15 Personen. viele wertvolle Kristall- «i

Sachen, Kaffee- und TeesCrvice,
1 reizender mahagonl »amensalo^t,

groß. Smyrna Teppich, 3 echte Verbindungsstücke,
hochvornehm. Schlafzimmer in Blrnb.i

gr. Ankleideschrank mit Wäscheabteilung, doppelten
Kristallspiegeln, reizende Frisiertoilette mit Kristall«
spiegel, Waschtoilette mit Marmor. 2 Bettstellen mit
prima Patentrahmen und Koßhaar-Auflege-Matratz.,
2 Nachtschränke mit Apothekenaufsätzen, eleganter
Teppich. 2 hochf. Bettvorl., hochf. dopp. Waschgesch«

1 Herrenzimmer In Mahagoni,
gr. Smyrna-Teppich, elektr. Krone, 8 echte Verbin-

dungsstücke. Rauchtisch, Spieltisch,
hochf. wefßiacklerte KUchenelnrlchtung,

Mlidehenzlnimer. komplett,
ferner

10 Teppiche, 7 echte Verbindungsstücke, 15 hochf«
und wertvolle Oelgemälde von verschiedenen Kunst«
malern, sehr viele echte und kleine Bronzen, dir«
Kopenhagener und Meißner Porzellansachau.

1 hochf. Elkervtce. 1 SS Telle. -
div. Kristall-, Kompott- und Saiatschalen, Kristall« W
Weinkaraffen, Sekt-, Rot- und Weißweingläscr, sowi,
vieles hier Nichtbenannte« mehr, öffentlich meist« -
bietend versteigert werden durch den Auktionator
und Taxator

Louis Krohn.
Kontor: Groß. Burstah 10. Tel.: Vulkan 5327.

Der Zutritt zur Besichtigung und zur Versteige-
rung ist nur gegen Eintrittskarten gestattet, und sind
solche In meinem Geschäftshaus. Großer Burstnh H,
in Empfang zu nehmen. Es werden aber auch solche
auf Wunsch zugesandt. Besichtigung: Montag von
11—2 sowie 2 Stunden vor Beginn der Versteigerung«
Auf Wunsch werden Kauforders entgegengenommen,

8
Freiwillige Versteigerung

mit Genehmigung der Deputation für Handel. • I
Schiffahrt und Gewerbe

Dienstag, tl. 11. November, vorm. 10 Uhr.
Elmsbiiltelerstr. 38, St. Pauli,

über eine Anzahl gebrauchter, guterhaltener

MOBILIEN,
Wirtschafts-Inventar,

Ladenscbrank, Toonbank,
Harmonium, großen, gold. Bilderrahmen.

Spielwaren. Nippes,
durch den Auktionator und Taxator

Ferd. Nussbaum.
Neuer Pferd« markt 32. Hansa -

2 Stunden vorher • . besehen. I
Freiwillige Versteigerung.

Dienstag, d. 11. November, vorm. 10% Uhr,
werde Ellcrntorsbriicke 14/16, W.

mit Genehmigung d. Deput. f. H.. Sch. u. Gewerbe«
einen sehr großen Posten neuer

SpieSwaren
- Art,

Bettstelle. 1 Ausziehtisch, 1 Gaskrone
und vieles mehr öffentlich versteigern.

Sails Schenk,
Auktionator und Taxator.

AWfeMonlag.10.Nov., bLomiabenS, IS.Nov
zu beionberS Hoben Preisen

alte Gebisse 2 bis 2V Mk
(auch ganz alle und itrbroibrrte StbiMtilti.

Platin. Brennstifte, Gold, Silber, Münzen
»adle b»«title raarövretlt.

Wist, Bosenstraße 7,6aupDt&6o«(

Altonaer Auktlonwhalle, Mf'gr. 18#».
84 Gr. Jobannlsstraße 84.

Montag, d. iß. November, naehra. präz. 2 Uhr.
freiwillige Versteigerung

über die dort eingestellten, sehr vielen gu(erhaltenen

gebrauchten Mobilien,
als: Garnituren, Chaiselongue, Hofas, Schreibtische.

Kommoden, Küchencinrichtuogeu, Toonbank mit
Marmorplattc, 2 m lang. 1 großes Rcol mit Glas-
fv'hiebötüren. Schränke aller Art, Tische, Stühle,
8 elegante Trumeaua mit ganzen Säule««, Bett-
stellen. Waschtische, Betten, Spiegel. Bilder, Uhren,
Kleidungsstücke, Leib- und Bettwäscffie. Küchen-
gerät, 1 unterhaltene Strickmaschine,

sehr gut sprechender Papagei
und vieles hier Nichtbenannte mehr

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung
durch den Auktionator um! Taxator

Carl Koch.
Kontor daselbst.

Besichtigung von 10 Uhr morgens »«-.
Freiwillige Versteigerung

mit Genehmigung der Dmjtatlßo. für Hande!.
«ScliiffaiiTt 0ml Uewbrlic

Dienstag, rt. 11. November, vorm. 16 Uhr,
Johannisbollwerk.

auf dem Pfalz« des Seebäder- u. Rhelndienat der
Hamburg-Amerika Linie, Schuppen B. Ifatl. Ende.
Im Auftrage «les Eigners, über Ü bestens erholten*

Rollwagen,
sehr passen«! für Faßtrasif-pori,

durch den Aukilonntor und Taxator

Wilhelm Dechow,
Mitglied des Vereins Hambff. Auktionatoren, e.

Große Reieheiisfr, 42. Kontor: Neß 1.
Tel. Elbe Vulkan flll

Besieht Igiuig 2 Stunden es» Auktion.

1 Freiwillige Versteigeren#
nft Genehm^-- aer Deputation fflr H«M»i

Schiffahrt uha Gewerbe. ’*•
Montag, d. IO. Novembeinvorm. 16 Uhr

soll im Auftrage des Eignern
Bonfesch 19. pari.,

ein gebrauchter, sehr gut erhaltener
Hausstand:

1 Schlafzimmer, kompl., 1 Konzertzither, 1 Kn—
mode, 1 Trittlciter, 1 Spiegel mit Unterant*, IN®
tisch. 1 Naclittisch. Kohlenkiste, 2 Sofas, i Bild*!*
9 Stühle. 1 Waschtisch. 1 Tisch. 1 Etagere. 1 rJS ‘
stelle mit. Matr., 1 Nähtisch. 2 Küchenstühle. 1 52
kocher, div. Haus- und Küchengeräte, ferner h

1 Pferd. Fuchswallach, fi J. alt, I Sltteh
(Pferd und Sättel präzise 11 Uhr)

öffentlich meistbietend durch mich versteigert werde».
Friedrich Hansen,

Auktionator und Taxator,
Kontor: Eimsbütteler Chaussee 87.

Besichtigung 2 Stunden vorher ,
Freiwillige Versteigerung.

Dienstag, 11. November a. te-, vorm. 10% Uh*,
in der Villa Kl.-Flottbek. Flbc.haussee 4L
Ecke Parkstraße, im Auftrage der Eignerin, übet
bestens erhaltenes, gediegenes

MOBILIAR:
Speisezimmer in Eiehe,

kl. Salon-Meublement, Staffelei, Jan. lackierte
Etagere, seid, gestickter Paravent. 2 dito Japngi
Bilder. 411. elektrische Krone u. Ampel, ff. Gobelin,
Portieren und Gardinen. Cloisonnö-Vasen.

Marmor-Skulptur mit Postament,
eine Sammlung diverser Oelgemälde

und Aquarelle,
speziell einer wohlbekannten Hamburger Malerte,

8 Fremdenzimmer-Einrichtungen,
groß, antiker altmahagonl Schreibtisch

mit Schrankaufsatz,
Veranda und Halle: gr. Friestoppich. Verandagardin-

elektrische Beleuchtungsgegenstände. Korbsessel, •
Kokoslaüfer,
gr. eis. Geldsehrank v. Egger*. Hamburg,

Küche und Treppenhaus usw.: Küchenschrank, Auf«
wasche. Kticbontisch, Fliegenschrank, div. Hau*- n,
Küchengerät, Dielcngarderobe

durch den Taxator u. Auktionator Hermann
Cohn 1. Fa.

Herrn. Cohn.
Kontor: Hamburg. Lübeckerstr. 112. Hansa

Besichtigung 2 Stunden vor der Versteigerung.
Bahnverbindung: Vorortsbahn bis Groß-Flottbek,
Straßenbahn: Linie 4 bis Endstation Flottbek. Cb, g

Freiwillige Versteigerung
mit Genehmigung der Deputation für Handel,

Schiffahrt und Gewerbe.
Dienstag, d. 11. November, vorm, 16i hr,

soll Eppendorferweg 5
im Auftrage des Eigners, wegen Aufgabe, da* ge-
samte. dort befindliche

WirtscJiaffsinventar,
als: 1 Reol mit Spiegel,

1 Toonbuuk mit moderner Skrnnfger
Biermaschine, Wirtschaftsbänke, Tische,
Stühle. Hocker,

1 Grammophon mit Platten, die gesamte Be-
leuchtung. div. Gläser und Gardinen,

versteigert werden durch den Auktionator u. TaxatOf
Hermann Jürss.

Koni or: Hamburgerstr. 209. Telephon: Merkur 9267,
Die Sachen sind gebraucht u. 2 St.d. vorher zu beseh, *

<3

Sophus Kramer
Speereort 6

Börse vor Pfeiler 15/16 Tel. Nordsee 2096
Chloraethyi, Quetktllbtrsalte,
Ben«i36ron,Qusckiilbei‘oxyde. K

mit Genehmigung der
Schiffahrt und Gewerbe.

Montag, d. 10. November a. c-,
LtibeckerstraOe 78.

im Auftrage der Eignerin über neue

Tap sserle- und Kurzwaren,
fertige, unfertige und vorgezelchncte Stickereien,
Holz- und Glasperlen, Perlfranson. Lampenschirm-
gestelle. seidene Biinder,

H. Tüll-, Klöppel-, Brüssler und
französische Seidenspitzen.

sowie wenig gebrauchter, moderner
Aussteliungsschrank mit Gins Schiebetüren,

Schaukasten, Markise. Nasenschild, elektr. Lampen,
Tapisserie Steckmaschine und ein großes Sortiment

Schablonen für MUnterzeichnungen
d. d. Taxator u. Auktionator Hermann Cohn 1. Fa.

Herrn, Cohn.
Kontor: Lübeckcrstr. 112. Hansa 250.

Besichtigung 2 Stunden vor der Versteigerung, g
Auktionshaus (zlrniok ,v P 1 g 1 h e 1 n.

Frei« llllgc Versteigerung
mit Genehmigung der Deputation für Handel,

Schiffahrt und Gewerbe
Montag, d. 10. November, vorm. 10 Uhr,

in unserem Geschäftshause Hohe Bleichen 10 a,
über gr. Posten bestens erhaltener, teils herrschest!.

MOSILIEN:
Wohnsalons (Mahagoni n. Nußbaum poliert),
modern,

Herrenzimmer (dunkel Eiche) m. Ta Rindlcder-
Klnbsofn und Klubsessel,

Schlafzimmer (hell Elche, modern) in prima
Ausführung.

Schlafzimmer (Nußbaum), reiche Ausführung,
Speisezimmer (Eiche .modern) mit 12.1.edcr-
ntiih leu usw.,

Speisezimmer in Nußbaum poliert n. hell Eiche.
Billardzimmer (hell Eiche), Billard von Ohl,

kompl. mit allem Zubehör.
Billard (Mahagoni) m. Zub., grüne Plüschgarn.,

Schreibtische. Pulte, Bücherschränke. Stühle, gr.
Tische. Telephonzelle usw.,

div. bestens erhaltene Portieren. Smyrna-, Velour-,
Haargarn- u. andere Teppiche,

ferner 1 Büfett, Standuhr, Schreibtisch m.
Sessel. Pilztisch. 4 Stühle, Dielengarde-
robe, slimtl. In dunkel Elche,

ferner sehr viele kleine Sachen und Hausgeräte, als:
1 Partie Weckglliser. div. Porzellane u.
Geschirr, 1 Mokka-Service (Meißen) für 12
Personen, div. Kristall. Weingläser, div. Nickel- und
plattiertes Geschirr, ferner sehr viele einzelne und
Klclnmöbel und vieles andere mehr: 1 """r an
neuen Sachen:

20 Kisten Seifenpulver,
ea. 1900 Stück TopfSchrubber,

ca. lOOOO Stück Zigaretten (Mischware)
durch die Auktionatoren Paul Czimiok und Ludwig
Piglhein, in Firma

Czirniok & piglhein,
Sachverständige und Taxatoren.

Mitglied des Vereins llambg. Auktionatoren, e. I
Geschäftshaus Hohe Bleichen KJ a. Tel. Alster 8322.

Besichtigung: Sonntag vorm. 10—12 Uhr und
2 Stunden vor der Auktion. *

Freiwillige Versteigerung.
Mit Genehmigung der Deputation für Handel.

Schiffahrt und Gewerbe, sollen
Montag, d. IO. November, vorm. 10 Uhr,

im Auftrage Diverser
Düsternstraße 48 (Schloßhof)

gehr. NMs! und fiausstnndssndign:
1 Barbier-Einrichtung,

enthalt.: 1 Spiegelreol mit Marmorp!.. 2 Rasierstühle.
Waschbecken. Messingkessel. 2 Schemel. 5 Stühle
und anderes,

1 lack.
1 Teewag.. 2 dreitell. Ankleldeschrünke.
1 Umbau. 2.1 2. ...
Kleiderschränke. Bettstellen. Waschtische. Tische.
Stühle. Kommode. Spiegelschrank, Trumesus. Spiegel,
Bilder. Gartengarnitur. Eisschrank, 1 Rad. Wand-

uhren. 1 'aus- und Küchengerät u. anderes mehr,
an neuen Sachen: Spielsachen, Wäscheblau, Ein-

hohkörbe. Stiefelcreme, Bürsten, Emailleschalen
öffentlich meistbietend versteigert werden durch

Hermann «farmer,
Auktionator und Taxator.

Kontor daselbst.
Besichtigung 2 Stunden vorher. Möbel ca. 1 Uhr.

Freiwillige Versteigerung
mit Genehmigung der Deputation für Handel,

Schiffahrt und Gewerbe.
Montag u. Dienstag, d. 10. u. 11. Novemb.

je vorm. 10 V4 Uhr.
Hellkamp Nr. 76,

Ecke Lutlerothstraßc. im Auftrage des Inhabers ein.
Kaufhauses, wegen

Aufgabe der Abteilung
Hausstandswaren

über eine größere Partie neuer Waren dieser Art, wie
Porzellan und Steingut: 1400 Paar Tassen. 400

Teller. 700 Schüsseln. ÄÖO Satz Kummen. Kuchen-
teller. Aschbecher u. a., 75 Kruken verseh. Größen.
Blumenkübel,

Glas: »DU Weckgläser in allen Größen, Menagen.
Butterdosen, Teller u. a„

Emaille: 200 Töpfe, 50 Kessel, 40 Eimer. Kaffee-
flaschen. Trichter, Bratpfannen, Schaufeln u. a..

Aluminium: Kochtöpfe in allen Größen, 800 Stück
Löffel ii. Forken. Teesiebe u. a..

Zink: Wannen, Waschtöpfe. Eimer u. a..
Blech: Backhauben. Backformen u. Ausstecher,

Kohlenkasten. Ascheimcr, Dosen, Schaufeln u. a,
Eisen: Fleischmaschinen, Brotmaschinen. Kaffee-

mühlen und -Brenner, Pfannen, Hausstandswaffen.
Beile u. a..

Bolz: Trittleitern, Flurgarderoben. Handtuchhalter.
Kohlenkisten, l'utzkästen, W aschbretter, fi Kisten
W äscheklamm.. Löffel. Kuchenvoll.. Stampfer u. a..

Korbwuren und verschiedene Artikel.
Besichtigung 2 Stunden vorher.

Hermann Prieß,
Versteigerer n. Schützer. Mtgl d. V. Hbg. Aukf., e. V.

hontor: Steinstraße 63. s
Freiwillige Versteigerung.

Nach Genehmigung der Deputation für Handel,
Schiffahrt und Gewerbe soll

Montag, d. 10. November, vorm. 10
in meinem Auktionslokale

hönigstralle 27, Hinterhaus,
im Auftrage hiesiger Rechtsanwälte, wegen Reali-
sation verschiedener Nachlässe, eine große Partie
gebrauchter, guterhalluer
WMMsn ii, HaBsstandssadieüi,

als: Salon In Mahagoni.
Frühstückszimmer in Nußbaum,

Einzelmöbel: mah. Büfett m. M.-Pl. u. Aufsatz,
2 mah. Waschtische in. M.-PL. Steil, gestickter Ofen-
schirm, mißb. Sideboard m. M.-Pl. u. Aufsatz, div.
Garnituren. Sofa. Sessel. Stühle in verseh. Bezügen,
Sehlafsofn. e. Bettstellen, Waschtische. Küchen-.
Salon- und Krankentische, lack. 2- u. Stilrig > An-
kleide- und Wäscheschränke,

goldene Herren-Remontoiruhr,
gold. Armband, 2 Brillen. 1 Saphir,
gvld. Hing mit H Brillanten, Granat-

firmhand. _
silberne Suppenlöffel. Zuckerzangen,
silberne Damenhand lasche, Börse,

Zlgaretten-Etuls,
1 Bisampelzmantel,
1 Persianerlacke,
1 Astrachanjaeke,
8 Bronzen* ..

1 Motorrad. Marke „Dürkopp“. 3 PS., fahr-
bereit. weißlack. Küchenbüfelt, Tisch. Stühle. Laden-
büfett, Ladenschrank. Hänge- und Standreole,

antike Bronze- und Lichterkronen,
1 Geweih-Krone,
gr. Partie Reh- u. Stelnbockgehürne,
gr. Partie Antilopengeweihe,
j AusstelliiDi-Hschrnnk mit 50 ausge-

Htopften Vögeln,
gr. Partie Bücher, Werke u. Mappen,
1 Billard mit slimtl. Zubehör,
1 VervielHHtlgungsapparut mit Typen,
1 antike Truhe, 1 gesehn. Bank,

Schildpattfächer, Vasen. Bteil. Schreibgeschirr, Rot-,
Weiß- und Portweingläser, Plattniennge, Reise-
necessaires. Kristall-Frucht uufsatz, Eßservice, grün
mit Gold. Bowlen. Gasherde, Petroleumlampen- u.
-Uesen. Gasofen. Gasleselampeu, Teppiche und

Lilufer, Leopardfell
versteigert werden durch den Auktionator u. Taxator
Gustav Schmidt, _ _

in Firma E. von Würzen,
Mitglied des Vereins llambg. Auktionatoren, c. V.
Kontor: GcrhofstraÜe 18, Zimmer 10. Klbe «>689.

Z boaehen am Auktionamorgen von 8--10 Uhr. «
Freiwillige Versteigerung

in. Gen. d. Dop, f. Handel Schiffahrt und Gewerbe.
Mleni-dag, 11. November, vorm. 10 Ihr,

sollen iui Auftrftge^melirerer Eigwitümer

ge'or. Kunlur- usandere IHobilten usra.,
als: amerik. Rollbüro, 2 schalldichte Telephonzellen.

mißb. Schreibtisch mit Sessel, mah. Damenschreib-
tisch, iak. Büfett und Eßtisch, nußb. Säule. Tische,
Stühle. 2 Schlalz.-Elnrloht., 2 Billards m.
Zubehör, die Sammlung eines gefallenen Seeoffi-
ziers, als: Waffen (Bogen, Pfeile. Keulen), schädel-
echte Gehörne, Elfenbein. Muscheln. Käfer. Multen.
Ebenholz. Photographie-Apparat. Fernglas usw..
Oelgemälrte, feine Seldenrlpa-Portleren.
Bamtkostüm, Sei vielten, Grammophon. Nippes.
Fächer usw.. Silber u. Silberplattiert: 1 gr.
Tafelaufsatz. Menage, Schreibzeugc. Pokale.
Küelicnkörbo. Leuchter,

in Beginn: I eichen Sehankreol u. loon-
bank mit sechskrHnlg. Biermaschine,
Tonnenreol, neu. 100 m dl v.Klelderstottc

versteigert werden durch den Auktionator u. Taxator
Heinrich Chr. Janssen,

Mitein d des Vereins llambg. Auktioi.atore c V.
Grimm 14. _ rJhe MH-

Besichtigung ! Sfwndra vor Beginn. e

Sie sdiädigan sidi,
wenn Sie ohne fachmänn
Rat Ihren Hausstand verkauf I
Ich komme unverbindlich.
Die besten Preise sind in
Ment!. Auktionen zu erzielen.
Ich stelle Sic zweifellos zu-
frieden — Referenzen: Die

bisherigen Auftraggeber, s
Auktionator H. Itussiiii.
Mühlenstr. 9 Nordsee 8311.

Versteigerungen
erledigt prompt und kulant

in und außer dem Haute

Franz Hartweg
Auktionator nnd Taxator.
Poolstr, 30. Hansa 3764. s

"L/v°, flaMionwuL
Auktionator und Taxator
Friedrich S.ruck,

Zeugha »markt 1.
Merkur 1676. s

Annahme von Auktionsgut
tätlich. Vorschuß kostenfrei.

Sofort Geld
al» Vorschuß auf Hausstände,
ein*. Mobilien u. Waren aller
Art, welche mir In Auktion
Übergeb, werden. Abrechnung
sofort nach Aukt. Friedrich
SfrtackAuktionat.u. laxatur,
beegtiansmarktl, Merkur 167». u

MiioSSßS
st» saerh»tetr*tio 80.
Prompteste Erledigung von
Auktionen in-e. außcrii. des
Geschäftshaus. Sachverstd
Taxat, Täglich Annahme von
Aaktfonsgut aller Art, als
Hausstände, einzelne Güter,
Knnstsach. usw. Alster5737.»

3d? versteigere
tjplettromofoven, Mafttzin..
Äüerüruäf etc. Wolle» Sic
foiiftlüeStiieiiftditbe mit ucr-
fteinmi lassen, schreib. Sic an

Unktiouaior u. Lazator. s

3M rrstteirheimer,
EUmmfie 2t. Merkur 1021.

Auktions-Haus
Täglich Bnnabme von Aitk-
twitßotltern in tind «über

beut Saufe. «(

Heinrich Mitteiheuser,
»tuMottator ii. Taxator.

Heitmannsti, 05. 8?orbf.r>784.

Meuli. VerstektepungsiMlle
R. Bussau, MUhlenntraße 9,
Nordsee 6311. Abholung von

ülMMMl sofort.

Verlagerung,
Taxation», Hauseiänds

Mobiilei, Piano»
und alle Waren, wird täglich
angenommen.

Aukiionihmu

Kermsntt Jarmer,
OBslet eatraBe «,

'M’

Dai große Kaufhaus
n f. Geiegenheitskäufe

Goldene Herren«Uhren

besonders preiswert
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